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Nom französischen Heere.
Unser Pariser  Korrespondent schreibt:
Die Deputiertenkammer beschäftigt sich gegenwärtig

spit dem Gesetzentwurf über die zweijährige
Dienstzeit,  welchen der Senat bereits beraten hat.
IAus diesem Anlaß bringt die „Revue des Deux-Mondes ",

iie bedeutendste und ernsteste unter den hiesigen Revuen,
| emen Aufsatz aus der Feder des Obersten de la Panonse

er die militärische Organisation in Frankreich, welcher
>mmannigfacher Hinsicht Beachtung verdient. Der Ber-
Ischer kennt den Gegenstand, den er behandelt, genau und
Mterscheidet sich dadurch vorteilhaft von vielen Mit-
glicberu des Parlaments und selbst der Armeekommission,
deiche öfters den EindrrU machen, als habe man den
8oä zum Gärtner bestellt. Denn gerade in der Wahl der
Kommissionen offenbart sich ein Krebsschaden des parla-
«tarischen Regimes, wie es augenblicklich gehandhabt
dird, da dieselben nicht nach technischen, sondern lediglich

' politischen Gesichtspunkten zusammengesetzt werden.
Oberst de la Panonse sicht voraus , daß -man unter

!M Dmck der sozialistischen Partei nicht bei der zwei-
"hrigen Dienstzeit wird stehen bleiben können und daß
Ajöhrmer oder gar sechsmonatiger Dienst in nicht zu

llrner Ankunft zu erwarten ist, bis sich endlich der Traimr
ier Sozialisten von Miliz oder Nationalgarde ^und die
Kahl der Offiziere und llnteroffiziere durch die Soldaten
derwirklicht, Unser Gewährsmann sieht vielleicht durch
Me zu pessimistische Brille , aber angesichts des stetig
wachsenden Einflusses der äußersten Linken ist schließlich

kein Ding unmöglich. Höhnisch bemerkt Panonse , daß,
wenn es einer Rachbarnation in den Sinn kommen sollte,
über Frankreich herzufallen, die „Paciftsten" (wie der un¬
schöne neue Ausdruck lautet ) sich sicherlich mit entblößter
Brust den feindlichen Bajonetten preisgeben würden,
nachdem sie vorher die Frauen und die Kinder vor die
Front gestellt haben, um an die Menschlichkeit des Gegners
zu appellieren. Wenn Thiers nach der schmählichen

Heer zu bilden, so behauptet de la Panonse , daß auch heute
noch nicht die Zeit für Frankreich gekommen fei. um den
jetzt in Kraft befindlichen dreijährigen Dienst durch den
zweijährigen zu ersetzen. Als Hauptargument für seine
Ansicht führt er an , daß die Disziplin im französischen
Heere in letzter Zeit gewaltig nachgelassen habe, und daß
man infolgedessen sich hier nicht das erlauben kann, was
jenseits der Vogesen unbedenklich gestattet sei. In diesem
Punkte muß jeder Kenner der hiesigen militärischen Per-
bältnisse dem Autor . sofort Recht geben. Quod licet
Jovi , non licet bovi — Kriegsminister A-ndrs verzeihe
mir diese llnhöflicksteit!

Im Verlaus seiner Auseinandersetzung kommt der
Verfasser daraus zu sprechen, daß die kräftigsten Leute
dispensiert werden, weil ihre Väter gute Beziehungen zum
Ministerium unterhalten , und daß schwächliche Menschen
herangezogen werden, da ihre Erzeuger nicht zur Messe
gehen oder die Politik Combes nicht genügend bewundern.
Da es die „Revue des Deux-Mondes " sagt, müssen wir
es glauben. Auf jeden Fall ist der Vorwurf berechtigt,
daß die jetzige Demokratie kein Mittel verabsäumt, um die
Nation zum Haß gegen die Armee anzureizen . An den
Kasernentüren werden fortwährend anttmilitärifche
Flugschriften vertellt, welche die Soldaten direkt znm
llngehorsam und zur Meuterei auffordern . Eine große
Anzahl von Pariser Zeitungen gefällt sich darin , die
Armee täglich in den Schmutz zü zerren, so daß die meisten
Rekruten mit einem wahren Ingrimm gegen ihre Vorge¬
setzten beim Regiment anlangen.

Wer der wundeste Punkt des .Heeres wird durch die
geringe Geburtenziffer ersichtlich. Panonse teilt mit, daß
im Jahre 1859 526 600. männliche Kinder in Frankreich
geboren wurden und daß diese Zahl bereits 1899 auf
130 000 gesunken war , was im Zeitraum von 40 Jahren
einen Unterschied von 90 000 ergibt . Dieser Zustand hat
zugleich den Nachteil, daß sich die von der Bevölkerung
aufzubringende Militärlasten jährlich steigern. Gegen¬
wärtig kommt für ein Militärbudget von 720 Millionen
Frank auf den .Kops der Einwohnerzahl ein Betrag von
18,72 Frank jährlich, während in Deutschland bei einem

Budget von 803 Millionen nur 15,13 Frank nach dev
Berechnung Panouses von dem Einzelnen zu bezahlen
sind. Für diese Ziffern müssen wir dem französischen
Autor die Verantwortung überlassen.

.Noch ein letzter Punkt darf nicht mit Stillschweigen
übergangen werden, das ist der fast unglanbliche Zustand
mancher französischen Kasernen in sanitärer Beziehung.
Ter Mitarbeiter der „Revue des Deux-Mondes" rechnet
heraus , daß binnen 20 Jahren die französische Armee
67021 an Krankheit gestorbene Soldaten gezählt habe,
während in- Deutschland im gleichen Zeiträume nur
27 053 Todesfälle zu beklagen gewesen wären , über
dieses Kapitel ist schon viel geschrieben worden. Ktiegs-
minister Andr6 widmet ihm seine Sorgfalt , über die
Disziplinlosigkeit wird er nicht so leicht Herr werden,
selbst wenn er den besten Willen zeigte.

Der Rhcin-Hannovcr -Kanal.
Da die Beratung des Rhein -Hannover -Kanals in der

Kommission erst begonnen hat , so kann keine Rede davon
sein, daß die vorläufigen Unterhaltungen über diesHaupt-
stück der Känalpläne schon ein Urteil über den Ausgang
der Verhandlungen rechtfertigen könnte . Wer der
Auftakt klingt so übel nicht. Der von der Kommission
bestellte Referent (der denn also die Mehrheitsgedanken
verkörpern dürfte) plädierte heute für jene Kanalstrecke,
Daß er es mit mancherlei Einschränkungen tat (das
Nähere ergibt der an anderer Stelle abgedruckte Kom¬
missionsbericht), fällt nicht so sehr ins Gewicht, wie daß
er es überhaupt tat , daß die Zustimmung die Ablehnung
überwog. Auch darauf war man längst vorbereitet, daß
die Konservativen die Annahme des Rhein-Hannover-
Kanals vom .Zustandekommen nur solcher Handelsver¬
träge abhängig machen werden, die der Landwirtschaft
günstig sein werden. Die ungeschminkte Ankündigung
dieser Bedingung durch den Referenten erleichtert einiger¬
maßen die Situation . Die Regierung allerdings hat
immer^schon gewußt, daß sie erst Handelsverträge nach
dem Lünne des Agrarkonservatismus abschliehen muß,
ehe sie auf die Bewilligung särnllicher Kanalvarlagen
rechnen darf, aber jetzt bekommt auch die Öffentlichkeit
gewissermaßen das entscheidende Stichwort . Es wird
eine Art Suggestion vorbereitet , und die Sache wird hier¬
nach vermutlich „gemacht" werden. -Ans „Fordern und
Bieten entsteht ein Geschäft", hat schon Fürst Bismarck
gesagt. Diese billige, aber sehr reale Weisheit wird sich
nunmehr wohl auch in der Kanalsrage bewähren.

Feuilleton.
WMrser fuiitjt- und Gartenbau-Ausstellung.

Y.
Düsseldorf. Berlin.

Wenn ich in dem Bericht über die diesjährigen
^deinen Kunstwerke, die den neuen Kunftpalast bis in

letzten Winkel erfüllen, mit den Düsseldorfern be-
sttlne, so geschieht dies nicht aus Lokalpatriotismus,
lottöern weil die Werke der anderen den Besuchern der
ivßen Ausstellungen in München und Berlin größtcn-
!kus bekannt sind und weil die Düsseldorfer in diesem
Mn tatsächlich Überraschungenbieten. Zunächst fetzte sich
Y ostry aus den „Jungen " zusammen, die denn auch

in ihrem Sinne radikale Auswahl trafen . Das
zlultat mar ein glänzendes. Dann dominieren die
inguvenbilder. . Gleich im ersten Saale hängt ein großes
7si>en«lühenöes Triptychon von Jodökus Schmitz,
'Sfai ganz jungen Düsseldorfer, der hier überhaupt zum
Mnuial ausstellt. Das größere Mittelbild stellt eine
"M dar, die zur Nachtzeit auf einer reichgeschmückten
Marke moderne Lebemänner mit entsprechenden
kAchen feiern. Gelbe, rote und violette Lampions be-
MEp den ausgelassenen Liebcstaumel. Das linke
Mwild zeigt einige muskulöse Männer , die den Nachen
iirif- .' auf dem rechten ist ein Arbeiterherkules im Be-
- riesigen Stein unter die Wüsttinge zu werfen
».^ vtasie und Verstandesarbeit in glücklicherMischung.

mner Größe ist das Format eher noch zu klein,
iiom̂ ^ier der Inhalt die Form zu sprengen. Die
Lj? i>"sition ist überraschend vollendet und die einzelnen
Hilf« ' namentlich die Akte, sorgfältig studiert . Den
tzsiw.üer verrät nur die etwas unsichere Wiedergabe der
kzlMtz - st - — • - — ■ * *etv i Jedenfalls ein großer Wurf , und da
tyern- er  Premiere gelang, ein Ereignis . — Gegen-
c„ eine große Komposition von Joosse G o o s -
r » . die «ine Werbung zum Bundschuh vor dem

zahŝ kriege darstellt. Um ein Holzfeuer sind eine An-
^crn  gruppiert , die mit leidenschaftlicher Anteil-

$ef??e Ottern Agitator zuhören ; ein aus dem vollen
^Sriffenes Momentbild, bei dem alle Teile wohl

l \, und der großen Idee untergeordnet sind . —
‘ | . "chtvolle Persönlichkeit Ed. v. Gebhardts  macht

"uvnders imponierend geltend. Er selbst ist mit sechs

Werken vertreten , neu darunter ein zur Tür herein¬
tretender 'Christus „Ich bin bei euch alle Tage". Seinem
Einfluß hat sich sogar der Akaöemiedirektor Professor
Peter Janssen  so wenig entziehen können, daß sein
Bild „'Mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht" eine
verblüffend und befremdend genaue Kopie der GÄhardt-
scheu Malweise ist. Nur hätte Gebhardt nicht diese grobe
und rein äußerliche Symbolik gewählt: Arme und Reiche
schleppen aus rohen Baumstämmen gezimmerte Kreuze
einer Abhang hinauf, wo Christus ihnen Trost zuspricht.
Wer die Studien Janssens vor zwei Jahren hier gesehen
hat, dem wird es unverständlichsein, wie er sich diese nur
schwer wieder gut zu machende Blöße hat geben können.
Ebenso stark ist Gebhardts Einfluß auf Aug . Ternes,
der für die Kirche in Oppum eine Madonna mit zehn
-musizierenden Engeln gemalt hat. — Einen hübschen
Einfall gibt Otto Boy er : ein durstiger Handwerks¬
bursche hat feinen Ranzen an einem kleinen Wasserfall
abgeworfen und trinkt. Dabei hat er eine Vision: der
Wasserfall wird zu duftigen Schleiern , die von der Quell-
nymphe herabgleiten. — Professor Männchen  schickt
ein pointenloses Kindergeburtstagsfest im Wald, bei dem
das Wesen des unbeobachtet spielenden Kindes glücklich
wiedergegeben ist: Theodor -F u n ck ein trauerndes altes
Ehepaar in einem holländischen Interieur, - G. M a r r
ein figurenreiches Abendkonzert im Düsseldorfer Toni
halleugarten : W. Streiter  führt uns Goethe bei
Jaeobi vor. — Otto Sohn - Rethel  hat -Leo XIII.
auf dem Totenlager im Purpur gemalt, außerdem drei
kafscetrinkende holländische Bauern , deren markante Züge
durch eine trockene und spitze Technik herausgearbeitet
sind. — Claus Meyer  überrascht durch eine sehr große
Leinwand, auf der er den Eindruck des -wiedererstandencn
Christus unter den Jüngern darstellt. Die Feinheiten
seiner delikaten Malweise gehen in dem großen -Format
leider verloren . Besser beherrscht die Riesenleinwand
der junge Hans Kohlschein  mit „Lützows Freischar
vor dem Kamps". Schnee auf der Erde und Schnee in
der Luft. Das dramatische Moment kurz vor -der Kata¬
strophe hat der Künstler trefflich herausgebracht : die Un¬
gewißheit des Ausganges liegt über der Masse, Erwar¬
tung und Spannung in -jedem einzelnen Kopfe. Beachtens¬
wert sind die mit Verve gemalten Gäule . Das -Gegen¬
teil zu dieser wilden Erregung bietet A. Bertrand
in seiner großen „Kommunion in einem Trappiste,i-
kloster" . Max Stern  hat die breite Pinselführung
seines Impressionismus verlassen und vertieft sich in

seiner „Niederländischen Kneipe" in die Feinheiten der
Details . Graf Paul v. Merfeldt  nähert sich immer
-mehr Gerhard Don . — Eitl liebens-würdrges Motiv hat
Jos . Hansen  gut durchgeführt , eine -junge Bäuerin,
die ihr Neugeborenes vier Dorskindern zeigt,- Kiede-
r i ch gibt mit der Entlarvung eines Spions eine realistisch
gemalte Erinnerung an den deutschi-französischen Krieg,
Den spezifisch Düsseldorfer Humor vertritt Gerhard
Janssen  mit einer „Alteweiberzusammenkunft", die
ems der besten Bilder der ganzen Ausstellung überhaupt
Nt. Mrt dünner , flüffiger Farbe ist es , jeder Strich ein
Treffer, yeruntergestrichen, dabei eine Weichheit und
farbige Gesamtwirkung, wie sie nur eine glückliche Natnr-
anlage verleihen kann. — Peter P h i l i p p i , der -Sänger
der Brederm-eierzert, hat feinen Kollegen Wittstbatz, sich
an X ffrasierend,  verewigt : dazu gesellt sich
.Nattschaß  mit einer h-umoviistischen Mondscheinsonate
und A n g e r m e y e r mit einem Malerin -Atelier . Das
verpönte Genre ist fast gar nicht zugelassen: um so mehr -
Porträts , von denen ein Herrenbildnis von Schnei-
b,er - Di -dam  das bei weitem beste ist. — Interessanter
als Schmurrs  Porträts ist seine „Schönheit 'der
Form , ein gegen schwarzen Hintergrund ans dem Bauch
liegender weiblicher Akt, der, raffiniert zart gemalt, nur
durch dre fein geschwungeneRückenlinie wirkt,- die Ge-
slchts!zu'ge sind von dem rotbraunen Haar verhüllt —
Das Stilleben ist nur durch zwei prachtvolle Fifchbi'lder
von Edwin M. Liebert  vertreten . — In der Land¬
schaft domuneren L r e s'c ga n g , Cläre ubach.
Ducke r,  Karl I u tz jun ., F r i tze l : G. v. B o ch-
mann  gibt eine große Marine : Dirks  ist noch hastiger,
^^^ er und unruhiger geworden: von Andreas und Os¬
wald Achenbach  sind schöne alte Stücke aus Privat-
beyy zu sehen. Die übrigen bekannten Namen sind ent¬
sprechend dem hohen Niveau der Düsseldorfer Lanü-
schasterer vertreten . Tierstücke rühren her von Densser
Kroner, Lrns, Mühlig , Graf von Brühl , Otto und Bur-
mer . - Im allgemeinen kann man nur mit Freude
konstatieren, daß durch dre Düsseldorfer Kunst ein frischer

6̂ ht. Zwar enthält man sich technischer Experimente
nähert sich im Gegenteil bei breitem Vortrag dem dunkle»'
schonen Gesamtton der alten Holländer , mit denen man
auch tu anderen Beziehungen gute Nachbarschaft hält:
aber nur auf lerchte Verküuftichkeit berechnete Werke gibt
Formate ^ eg/n sprechen schon die großen

Zu dieser ruhigen , wenn auch etwas langsamen Ent-
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Der russisch- japanische Krieg.
Die Verluste der japanischen Transportflotte.

Nennet Burleigh , der Korrespondent des „ Daily
Telegraph " in Tokio , berichtet über den Empfang einer
Deputation durch den Marineminister . Die Abgeord¬
neten kamen , um zu fragen , wer für die letzten Unfälle,
die die japanische Flotte betroffen habe , verantwortlich
sei . Der Minister erklärte , daß man Admiral K a m i -
ntitru keinen  V o rw urf  machen könne . Ihm sei
die Ausgabe gestellt worden , unter allen Umständen eine
Vereinigung der beiden russischen Geschwader zu ver¬
hindern , außerdem sei es seine Pflicht , die Straße von
Korea zu schützen. Hätte er nun versucht , die Trans¬
porte bei der Überfahrt besonders zu schützen, dann hätte
leicht etwas eintreten können , was unter Umstünden ein
noch viel größerer Schaden gewesen wäre . Außerdem
sagte der Minister , wenn größere Truppenabteilungen
transportiert würden , seien die Transporffchiffe immer
von Kriegsschiffen begleitet , über Len Eingang des Hafens
von Port Arthur sagte der Minister , daß derselbe noch
immer teilweise blockiert sei, es sei richtig , daß der
„Nowik " herausgekommen sei, aber das sei nur infolge
des außerordentlich geringen Tiefganges dieses Schisses
möglich gewesen , die anderen Kreuzer könnten den Hafen
nicht verlassen.

Friedensvcrmittel « ng?
Die „Köln . Ztg ." schreibt : Von rüffischer Seite ist

'die Möglichkeit einer ausländischen Intervention zur
Beilegung des Krieges mit Japan seinerzeit mit der
denkbar größten Schärfe zurückgewtesen worden , und cs
sind uns keine Tatsachen bekannt , die auf eine Änderung
dieses Standpunktes hinzudeüten scheinen . Auf der an¬
deren Seite liegen vielfache Mitteilungen von japanischen,
nicht gerade amtlichen , aber doch unzweifelhaft wohl¬
unterrichteten Stellen vor , die den Standpunkt vertreten,
daß Japan einer ausländischen Vermittelung durchaus
nicht abgeneigt sei und ihr Angebot keineswegs als eine
Beleidigung aufsassen werde . Japan , so wird ausgeführt,
sei durch seine unerwartet großen kriegerischen Erfolge
keineswegs berauscht , sondern verfolge lediglich den
Zweck , diejenigen Ziele zu erreichen , derenthalben cs den
Krieg begonnen habe . Es handelt sich um den Ausschluß
russischer Einflüsse in Korea und um die Integrität des
ckänesischen Reiches , die durch die Besetzung der Man¬
dschurei verletzt worden sei . Diese Punkte habe Japan
schon vor der Kriegserklärung als durchaus notwendig
ausgestellt , aus diesem Standpunkt bleibe es auch jetzt noch,
gehe aber auch nicht darüber hinaus . Auch würbe cs kein
Bedenken tragen , die Eigentumsrechte Rußlands an der
Mandschurischen Eisenbahn anznerkennen und in einer
entgegenkommenden Form zu regeln . Trotz dieser japa¬
nischen Geneigtheit ist schwer ersichtlich, wie eine fremde
Vermittelung Erfolg haben könnte , so lange Rußland auf
seinem verneinenden Standpunkt verharrt . Gerade die
Schwere der Niederlagen , die Rußland sowohl zu Lande
.als auch zu Wasser erlitten hat , machen cs heute der Ne¬
gierung des Zaren so gut wie unmöglich , den Kampf ab-
zuschlietzen , wenn auch nicht geleugnet werden kann , daß
in Rußland eine starke Unterstrvmnng besteht , der der
ganze japanische Krieg äußerst unsympathisch rst und die

eher , desto lieber mit ihm aufräumen möchte.

hg . Petersburg , 28 . Juni . In hiesigen militärischen
Kreisen ist man verwundert darüber , daß englische und
amerikanische Blätter ans Petersburg datierte Depeschen
über eine Niederlage Kuropatkins veröffentlichen . Beim
Gcneralitabe sind bisher nur Meldungen über Vor-
postengesechte eingelausen.

hd . Petersburg , 28 . Juni . „Rutzkj Invalid " meldet
zn den Kämpfen bei Wäfangon , die Japaner  hätten
ein unglaublich entwickeltes Spionage - System.
Darauf weise der Umstand hin , daß sie während der

vickelung steht die Berliner Kunst  in stärkstem
Gegensatz . Hier herrscht der Streit zwischen Form und
tzarbe, und in den verschiedensten Techniken wird er an »-
letragen . Die Ausstellung der Knnstgenofsenschaft steht
cklerdings wie immer aus , und es genügt , wenn .wir die
kvWesenheit konstatieren von Possarts Joachun -Ouarteit,
nner schönen Marine von Bohrdt , Orrentbilder von
stabes , der Ticrstückc von Meyerheim , Friese , Kuhnert,
Landschaften von Müller -Kurzwelly , Röchling u . a ., der
Schlacht bei Warschau von Schuch und eines tüchtigen
Porträts von Meyn . Eine andere Lust weht rn dev Le-
ession . Slevogt  hat einen Ritter gemalt , der ein

ldudcl liebeseliger Haremsweiber von sich schleudert,
grutal wie der Vorgang ist auch seine Wiedergabe : die
vcißen Leiber der Odaliskcn sind so breit und knapp hm-
wstricherr, als hieße jeder Pinselstrich mehr nutzlose Ver¬
teil dnnq . Rein koloristiich genommen , ist da» Bild groß¬
artig : cs ist ein brillantes Funkeln rn diesen Leibern
Mischen blauen und gelbroten Stoffen , das durch den
'ionträst der blanschw 'arzen Rüstung 'des gewaltigen
J!edctt ntfd) $ cfjo&CTt'tn'iifr . — '(5 tnett iu)vtnujcn io
Mischen Effekt erstrebt Louis Corinth  mit seinem
Perseus und Andromeda . In der Bewegung ist Corinth
lange nicht so glücklich wie Slevogt : man spürt nicht den
Menschen in der Rüstung , man sieht nur das etwas ver¬
schroben« eiserne Gehäuse , das schließlich etwas komych
wirkt Andromeda ist ein musterhaft gemalter Akt , dem
bei breiter Pinselführung doch keine Hautfalte erspart rst,
aber auch weiter nichts . Der Kopf wirkt gar zu modern,
und der Blick ist ausdruckslcer in die Ferne gerichtet.
Sein Kampf des Odysseus mit den: Bettler Jros ist emc
Bauernrüpelei des Adrian von Ostade , ins Antike über¬
setzt Recht zur Zeit kommt Corinths Porträt des eben
verstorbenen Dichters Peter Hille , dessen sinnende , dem
Materiellen abgekchrte Eigenart er gut wiedergibt . —
Dann haben wir in Martin Brandenburgs „Frau
Minne " noch einen dritten Gepanzerten , der im Grase
auf den Knien liegt vor einem schönen Weibe , das ihm
wi ' eine Vision in gelb und rot zuckenden Flammen er¬
scheint Reben diesen bunten effektvollen Bildern wirken
die drei schon älteren Gemälde von Liebermann,
der Münchener Biergarten , der Kartoffelacker und vor
allem die schöne Bleiche ordentlich still und abgeklärt.
Auch Ludwig v . H o f m a n n s Hirten am Rande eines
Abgrundes , in dem der Geyser kocht, verlieren durch
-ene Nachbarn an dekorativem Wert , ebenso erscheinen
L e i Üi k ow s märkische Landschaften , die mit immer

Wiesbadener Tagblall. M»rgrn-A«sgab-. _ jt». 28h.
vier Kricgsmonate bis jetzt ohne berittene Kundschaster-
abieiluugen ausgekommen seien , was nur bei ausge¬
zeichneter Spionage möglich sei . Die wichtigsten Dienste
leisteten ihnen offenbar die Chinesen , die jede Kampk-
stcllung der Russen den Japanern durch Signale ver¬
rieten , ebenso jede Truppenbewegung , Stärke und
Aufenthalt der einzelnen Detachements . So hätten die
Japaner nicht allein bei Wäfangon verborgene Geschütze
der Russen beschossen, sondern sogar ihren Schlachtplan
geändert entsprechend dem Vorgehen der Russen . Sie
benutzen die Chinesen auch zu strategischen Zwecken,
indem sie durch diese Nachrichten verbreiten lassen , die
ihnen dienlich sind.

M . Petersburg , 28 . Juni . Nach einem Bericht
des Generals Küropatkin betragen die Gesamtverlusre
des Stackelbergschen Korps in der Schlacht bei Wafangon
28 Offiziere und 648 Mann tot , 76 Offiziere und 1767
Mann verwundet , 12 Offiziere und 66 Mann vermißt.

hd . Tokio , 28 . Juni . General Küropatkin  hat
den größten Teil der sibirischen Schützen , sowie Geschütz;
mit einer Kavallerie -Abteilung nach Süden gesandt.
Die Kavallerie hat bereits am Dienstag Tatschkiao er¬
reicht . In Liaoyang verblieben nur noch 3 Bataillone
Infanterie und eine Abteilung Kavallerie.

hd . Paris , 28 . Juni . „Echo de Paris " meldet aus
Petersburg:  Gerüchtweise verlautet , cs fand ein
Gefecht Mischen Stufen und Haitscheng zwischen den
Truppen Kuropatkins und Kurokis statt . Die Lage
Swckelbergs sei sehr kritisch . Eine amtliche Bestätigung
dieser Meldung ist jedoch nicht zu erhalten.

hd . Petersburg , 23 . Juni . Wie verlautet , beschlag¬
nahmten die Russen an Bord des „Sado Maru " eine
japanische Kriegskasse im Betrage von 2 Mill . Jen.

Deutsches Deich.
8 . r . Eine Verbandsenquete . Eine sehr dankens¬

werte Arbeit , die auch von anderen Arbeiterorganisa¬
tionen nachgeahmt zu werden verdient , hat die Verwal¬
tung des Verbandes der deutschen Holzarbeiter unter¬
nommen in einer soeben veröffentlichten Statistik über
die Lohn - und Arbeitsverhältnisse der deutschen Holz¬
arbeiter . l„Tie Lage der Holzarbeiter ". Stuttgart 1604 .1
Die Arbeit ist eine sehr umfangreiche , denn es mußten
insgesamt 649 Orts -, 16 194 Werkstätten - und 71 054 Per-
sonen -Fragebogen bearbeitet werden : dafür gewähren die
Anfflellungen aber auch einen guten Einblick in die
Lebenslage der befragten Arbeiter . Vor allen Dingen
läßt sich erkennen , daß sowohl die Dauer der Arbeitszeit
wie auch die Höhe der Entlohnung noch sehr verschieden¬
artig sind , neben Arbeitszeiten von sy 2 bis 9 Stunden
kommen auch nicht selten Arbeitszeiten von 14 bis 16
Stunden vor , und Wvchenlöhnen von 80 M . stehen andere
von 9 bis 12 M . gegenüber . Dabei treffen in der Regel
lauge Arbeitszeiten und niedrige Löhne zusammen . Seit
.einigen Jahren zeigt sich eine leichte Steigerung der Löhne
und eine Herabsetzung der Arbeitszeit . Seit ö.cm Jahre
;897 , wo die Statistik in kleinerem Umfange ausgenom¬
men wurde , stieg der durchschnittliche Wochenlohn von
19,96 auf 21,79 M ., während sich die durchschnittliche
Arbeitszeit pro Woche von 69,3 auf 58,3 Stunden ver¬
minderte . Die nächste Ausgabe muß sein , di'e schon rn
großer Zahl bestehenden Tarifverträge auf größere
Distrikte auszudehnen , damit die noch vielfach bestehende
Schmutzkonkurrenz beseitigt wird , die auch für viele
Unternehmer von Nachteil ist.

* Toleranz auf Kirchhöfen . Das lange und uner¬
quickliche Kapitel der Intoleranz ultramontaner Geist¬
licher an den Stätten der letzten Ruhe ist , schreibt die
„Köln . Ztg .", wieder um einen häßlichen Fall bereichert
worden . In dem lothringischen Bergmannsdorf
Spittel  bei Saarbrücken starb am 29 . Januar dieses

knapperen Mitteln gegeben werden , daneben etwas flach.
Dagegen balanoieren mit ihnen die blau -roten Tüpselcien
der Pointillisten Stremel , Alberts , sowie die Porträts,
durchweg tüchtige , oft interessante Leistungen ; so ein
Prachtstück von Lepsius,  ein wie mit farbigen Steinen
gemauerter Kopf des Grasen Moltke von K . v . Kar-
d v r f f,  der Jäger von Mosson,  ein Bildnis des
Schriftstellers Felix Holländer von Erich Hanke.  —
Auch  die farbigen Illustrationen der „Jugend " haben
Anhänger gefunden , die ähnliches in Ol versuchten , so
Karl Walser  mit seinen Landschaften und Hans Balu-
s check , der mit biderbem Humor eine Berliner Land¬
partie im Mai schildert . Es existieren aber Grenzen
zwischen Illustration und Gemälde , die nicht ungestraft
überschritten werden . Außerdem haben die Berliner,
räumlich hiervon getrennt , einen kogelbahnartigen Aus¬
stellungsraum . Hier ist zunächst das beste Landschasts-
bild , das die Berliner geschickt haben , von Karl Lang-
Hammer  eine großzügige römische Campagna , in der
Ferne die blauen Sabinerberge , über die in grandioser
Majestät eine dichte Wolkenmasse sich heranswälzt . _Tic
schweigende Einsamkeit der weiten Fläche kontrastiert
großartig mit dem herannahenden Unwetter . Skarbina
und H . Herrmann sind gut vertreten . Ferner sieht man
hier einige treffliche Porträts : von Hugo Vogel  den
prachtvollen Charakterkopf eines Kirchenültesten : von
Franz Paczka  das Porträt einer Tragödin . Arthur
K a m p f schickt einen alten jüdischen Philosophen in rei¬
chem Ornat , sowie eine spanische Tänzerin in der scharfen
Beleuchtung der Bühnenlampen . B . Genzmcr  hat
drei Kinder bei der Suppe gegen das durchs Fenster
hereinbrechende Licht gemalt , Hans Lovschon  ein
Mürchenjungfräulein , das mit kostbaren Kleinodien
spielt ; Rudolf Kohtz ein junges Mädchen unter einem
Apfelbaum , durch den die Abendsonne bricht . In un¬
mittelbarer Nähe wie eine Thcateröekoration anmutend,
ist das Gemälde , in richtiger Distanz gesehen , von einem
wundervollen Licht- und Farbenzaubcr . Durch eine an¬
dere Technik erreicht Felix Krause  in seinem „Angler"
die Farbenpracht eines heißen Sommertages . Mit
Flächenwirkungen experimentiert K a y s e r - E i chb e r g,
während Max S chl i cht i n g sein Panorama von Paris,
vom Montmartre ans gesehen , in einen bläulichen Dunst
taucht , und Hans K l o h ß einem Berliner Borstadtmvtiv
„Ziegeleien " auf realistischem Wege malerische Reize ab-
zugcwinncn weiß . Dian sieht, in Berlin wird ernsthaft
und mit höchster Energie gearbeitet.

Jahres der Bergmann Weiland , der 'der kathoijs^
Religion angehörte , aber in Mischehe lebte und in ch,.'
evangelischen Kirche getraut worden war . Obgleich^
auf dem Sterbebette durch den katholischen Pfarrer di»

-terbesakramente erhalten hatte , beerdigte man ihn ^ *1
nur ohne die kirchlichen Zeremonien , sondern begrub %
auch „ an der Ecke". Die Angehörigen Weilands
ruhigten sich mit dieser verächtlichen Behandlung des <s erj
storbenen aber nicht, sondern wandten sich beschwer
führend an die Staatsbehörden , und auf Anordnung
Bczirksprüsidenten wurde .die Leiche am 1. Juni
ansgegraben und in die regelmäßige Reihe der Friedhij -.
gröber eingebettet . Nach den Berichten soztaldeNokr^
tischer Blätter hat der katholische Pfarrer auch hierb-j
seiner intoleranten Gesinnung keine Zügel anzulegi,
vernwcht . Er hat das neue Grab derart in den Wog
einschaufeln lassen , daß die Kirchhofsbesucher darüber
wegschreiten mußten , und erst dem Vorgehen des Polizei,
kommiffars und des Bürgermeisters ist es gelungen
unter dem fortdauernden Widerspruch des Pfarrers , bei«
Verstorbenen ein « anständige Ruhestätte zu verschaffe,,
Der Pfarrer gehört zum Sprengel des Bischofs Benizler
de; ja in dem Famecker Fall ein Beispiel feister UnLiild!
samkeit gegeben hat.

8. r . Fürsorge für Lungenkranke . Durch die Genera!
Versammlung des Zentralkomitees zur Errichtung »an
Heilstätten für Lungenkranke ist der Öffentlichkeit Meinr
vor Augen geführt worden , welche großen Aufgaben ey!
dem Gebiete der Tuberkulosebekämpfung noch zu erfüllen
sind, ungeachtet der Fortschritte , die bereits erzielt win¬
den . Reben dem Bestreben , die bestehenden Heilstätte»
ansznbauen und neue zu begründen , hat in der letzte»
Zeit eine Bewegung begonnen , die darauf abzielt , Ux.
sorgcstellen für Lungentuberkulose einzurichten . Tie
Bewegung ist ausgegangen von der Krankenkafle»-
ZentralkoMmission : eine aus Krankenkassenbeamten z»-
sammengesetzte Studienko -rmnifsion hat di'e Einrichtunge«
dieser Fürsorgestellen in Belgien untersucht und sich sch
lobend darüber geäußert . Zum Unterschied von ie»
Lungenheilstätten , in denen die Anstaltsbehandlung „»j
-Verpflegung durchgeftthrt wird , kommt bet diesen Fiii-
sorgestellen nur die häusliche . Pflege in Frage . Dilih
Lieferung von Milch und anderen Nahrungsmitteln miy
cs den Lungenkranken ermöglicht , innerhalb ihrer Häus¬
lichkeit eine geregelte und zweckmäßige Lebensweise zi
führen . Von Kontrolleuren , die aus den Kreisen der Ar¬
beiter hervorgegangen sind , werden die Kranken und An
Angehörigen über das Wesen der Krankheit und iilkt'
di : Verhaltungsmaßregeln aufgeklärt , und durch Ä
rung von zweckentsprechenden Hausgerärfchaften sch
man die Ansteckungsgefahr für die mit den Kranken z»
foiivmen wohnenden Familienmitglieder zu vcrhüm
oder wenigstens zu vermindern . Weiter werden gem«
Forschungen angestellt über die Verhältnisse , unter deini
die Kranken bisher zu leben gezwungen waren uw&ii
denen sie sich die Erkrankung zugezogen haben . Tadmch
erhalten die Arzte manchmal sehr wichtige MngerPiz!
für die Behandlung der Kranken . Im Gegensatz zu i«
Fürsorgostellen in Belgien , dH durch -wohltätige Sche»>
kungen unterhalten werden , verlangen die deutsilm
Kassenbeamten die Einrichtung und Unterhaltung soAcl
gemeinnützigen Einrichtungen aus öffentlichen Mittest
Vor allen Dingen müßte natürlich dafür Sorge getragei
werden , daß die Benutzung dieser Einrichtungen nichts
dilmenunterstützung angesehen werden dürfte . B«i»
diese Einrichtungen hauptsächlich für jene Tuberkultlt>
kranken von Nutzen fein würden , bei denen noch w*
Wiederherstellung möglich ist, so ist eine andere EinB
tung , die Gründung von Jnvalidenheim >en für TM
külose , gleichfalls von großem Nutzen . Ein solches 3»>
valibenheim für unheilbare Lungenkranke besitzt ii-'
Landesversicherungsanstalt Berlin in dem Vorort Licht»
bcrg . Von der Tatsache ausgehestd , daß es den aller¬
meisten alleinstehenden Lnngenschwindsüchtigen schm'
wird , überhaupt eine Schlafstelle zu bekommen , hat die
Berliner Versicherungsanstalt für solche Kranke ein Hei"
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Pit Wahrheit über den Kongostaal.
Einer der besten Kenner afrikanischer Verhältnisst

Sir Harry Johnston , früher Generalgonberneur
Uganda und ein ausgezeichneter Forschungsreiseicha,
hat in einem sehr beachtenswerten Schreiben seine An¬
sichten über den Kongostaat , feine Verwaltung und st'"!
Zukunft niedergelegt . Im allgemeinen verteidigt er -A
Verfahren der jetzigen Regierung des Freistaats
heißt die Kritik , wie sie an der dortigen Regierung
der jüngst enthüllten Zustände in den nördlichen TeW
des weiten Gebiets verübt worden ist, nicht gut . ,f
folge ", schreibt Sir Harry , „immer nur mit grW
Widerstreben der für die Engländer chavakteristisE
Neigung , über die Maßnahmen der kolonialen PvW
anderer europäischer Mächte zu spötteln und sie "7
öffentlichen Meinung zu denunzieren . Diese Neig>E
ist sicher in der Abnahme begriffen , aber sie hat in ^
Vergangenheit zum größten Teil den Anlaß zu dem
willen und dem Argwohn gegeben , womit unsere Ph'ls>-
thropie im Ausland betrachtet worden ist.

Johnston setzt dieser freimütigen Erkenntnis {’,1v
Schwäche seiner Nation die Hoffnung hinzu , daß die «Z
läüder , die unparteiisch die englische Geschichte
haben , zu dem Urteil gelangen werden , daß die N?
länder ebenso offen und energisch in dem Eingestän ^'
ihrer eigenen Fehler seien . Ter Forscher ist auch rg
Zeuge von der Arbeit Stanleys gewesen , der i" ^ -
Jahven 1881 bis 1883 den Grund zu dem Mbilde M
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das jetzt als Unabhängiger Kongostaat dasteht.
dachte sich diesen Staat damals als eine große
ration von Negervölkern unter einer internatiai >V
Leitung oder Aufficht . Die unter dem Befehl von ^
tätigen belgischen Offiziere haben nach dem Urteu
Johnston sämtlich das größte Lob für den Takt,
schicklichkeit und die Wachsamkeit verdient , die sie ^
geborenen gegenüber ausgeübt haben . Seit sich2
internationale Unternehmung in den heutigen -MM„nter hem üelaiickeil Künia als Souverän flnSlfri

■m

unter dem belgischen König als Souverän austril«
hat , ist Johnston nur oerhäktnismätzig selten tot ^
des Kong obecke ns gereist , aber er kann doch über VS
rungen berichten , die der Geschäftsführung der
des Kongostaates ein sehr gutes Zeugnis anSstelleU/ D
die Eingeborenen in den von ihm aufgesuchten TeiM .̂
Staates haben nie Abneigung oder Haß gegen > 1
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errichtet, wo -,ie cm ruhiges Lechen führen können. Wenn
jKiijei auck von eigentlichen Heilerfolgen nicht gesprochen
Karden kann , so ist das Jnvalidenhcim dvch für unheil¬
bar Tuberkulose von hohem Werte , und es ist zu wünschen,
baß auch m allen übrigen Versicherungsanstalten gleich-
jxttge Einrichtungen geschaffen werden.

Der AWwd tu DknW-MMnwi.
Neue Ansiedler in Deutsch -Süd,ocstafrika.

Bon gut unterrichteter kolonialer Seite erfährt die
Deutsche Warte ", daß gerade während des jetzigen
Herero-Aufstandes die Anmeldungen von Deutschen,
luelche sich im südwestafrikanischen Schutzgebiet « nieder¬
lassen wollen , gegen früher wesentlich zugenommen
Mn . Es ist dies wohl auf die Ansicht der Leute zu-
lückzuführen, daß nunmehr alles anfgeboten werden
Md , um die Sicherheit im Schutzgebiet möglichst voll-
lamwen zu gestalten , und weil man bestimmt erwartet,
zaß die Wiederholung eines Eingeborenen -Aüfstandes
unmöglich gemacht wird. Nach Niederwerfung der
Hereros plant man allerdings Maßnahmen , welche das
vertrauen der Ansiedler rechtfertigen werden , so daß
hie Erhebung der Schwarzen , die so viel Blut und Gut
gekostet hat , wenigstens den Vorteil für die Kolonie
bringen dürfte , daß ihre gestörte wirtschaftliche Entwtck-
lims in Zukunft nicht mehr derartigen vernichtenden Ein¬
flüssen ausgesetzt ist. Außerdem ist das Generalkonsulat
in Kapstadt seitens der Regierung ermächtigt worden,
hen in der Kapkolonie wohnenden Deutschen , welche
etwa für eine Übersiedelung nach Deutsch -Sndwestafrika
in Frage kommen können , möglichst entgegenzukommen.
Durch sie würden teilweise sowohl Abgänge in der
Schutztruppe gedeckt, als auch neue Ansiedler gewonnen
Mrden, die vor allen Dingen bereits Erfahrung in den
wirtschaftlichen Verhältnissen Südafrikas gewonnen
haben. Dieser Zuzug würde also eine schätzenswerte
Bereicherung an erfahrenen Kolonisten barstellen , und
»an kann in solchen Fällen von einer strengen Hand¬
habung der Bedingungen , unter denen die Ansiedlnng
in dem Schutzgebiete erfolgen mntz, absehen . Im übri-
jp muß daran festgehalten werden , daß von Deutschland
kämmende Familien , welche sich in der Kolonie niedcr-
lasscn wollen , über bcstimwtc Mittel verfügen , da diese,
zumal bei der Unerfahrenheit in den wirtschaftlichen
Verhältnissen dort unten , für ein gedeihliches Fort¬
kommen der Ansiedler , sowie für eine weitere kolonisato-
rische Nutzbarmachung des Landes unumgänglich not-
mndig sind . Leute , die zu geringe Geldmittel besitzen,
Müden bei der Unkenntnis der dortigen Zustände
Mchtcr als anderswo fortkommen und nur Gelegen¬
heit und Zeit verlieren , anderswo besser unterzukommen.
Aus diesen Gründen kann auch die Ansiedlnng von
Kriegsfreiwilligen , der vielfach in der Presse das Wort
geredet wurde , nur unter den bercgtcn Umständen er-
solM.

Ausland.
* Österreich-Ungar » . Erzherzog Franz Salvator,

welcher mit seiner Gemahlin eine Nordlandreise antritt,
wird voraussichtlich bet dieser Gelegenheit mit Kaiser
Wi l he l m znsammentresfen.

, * England . Der Ob-erkommandievcnde von Englisch-
Ostasrika, Sir Eliot,  dessen Demission bereits ge-
.« Idet wurde , hat gleichzeitig mit der Demission an Bal-
»>ir einen Brief gerichtet , -worin er diesen ersucht , in

seiner Eigenschaft als Ministerpräsident eine Enquete zu
veranstalten über die Umstände , welche ihn zum Rnck-
tntt bewogen haben . Lord Lansdowne habe Befehl ge-
!>ebcn, Privatleuten keine Konzession zu gewähren,
Ehrend dem ostafrikanischen Syndikat solche in aus¬

giebiger Weise übertragen worden waren . Er habe sich
geweigert , dieser Instruktion nachzukommen , weil er sie
politisch nicht für gerechtfertigt hielt.

* Vom Balkan . Wie aus Cettinje  gemeldet wird,
ist es dem dort weilenden Kabinetts - Sekretär Nenado-
witsch gelungen , den Fürsten Nikita zu bewegen , sich dem
Abkommen zwischen Serbien und Bulgarien >cmzu-
schlteßen , wodurch der Balkan -Dreibund zur Tatsache ge¬
worden wäre . — Wie verlautet , beabsichtigt die Königin
Natalie Kaiser Franz Josef zu ersuchen , er möge bei der
serbischen Regierung dafür etntreten , daß die Gebeine
des ermordeten Königs ihr ausgeliefert werden , damit
sie dieselben an der Seite des Königs Milan in Kruschc-
dol beisetzen könne.

* Nord -Amerika . Einer Statistik zufolge , welche die
„World " auf Grund eigener Erhebungen über die wirt¬
schaftliche Depression in den Vereinigten Staaten auf-
stcllt , sind in Amerika gegenwärtig 6 5 5 0 0 0 Mann
arbeitslos.  Davon sind 140 000 Eisen - und Stahl-
arbeiter , 120 000 Eisenbahnangestellte , 80 000 Textil¬
arbeiter in den Neu -Englanö -Staaten . Die „World"
fichrt die Depression im Eisen - und Stahlgewerbe auf
dre vom Stahltrust eingesührten Ersparnisse zurück , die
einen Wertrückgang der Aktien des Trusts verursacht
hätten , sowie ans das gleichzeitige Aushören des speku¬
lativen Aufschwunges an der New Ijorker Börse . Die
beiden Momente hätten zusammen mit den von Sully
Herrn.rgerufenen Schwankungen auf dem Baumwollmarkt
aus das ganze Land ungünstig eingewtrkt . — Das „Petit
Journal " verzeichnet ein  Gerücht , wonach Lagrave
seines Amtes als General -Kommissar der Weltaus¬
stellung  in St . Louis enthoben werden solle . Dieser
Beschluß bei bereits im letzten Mintsterrat getroffen
worden . Die Enthebung werde jedoch erst nach 'Abschluß
der Enquete amtlich mitgeteilt werden.

Aus Stadt and Land.
Wiesbade  n , 24 . Juni.

Eingeschriebener Brief.
Es ist tm geschäftlichen Leben vielfach von der größ¬

ten Wichtigkeit , Nachweisen zu können , daß jemand eine
be-stimmte Erklärung zngegangen ist, daß er sie emp¬
fangen hat . So vor allen Dingen bei der Kündigung
irgend eines Rechtsverhältnisses , aber auch z. B . bei der
Erklärung , die Annahme oder Ablehnung eines Ange¬
bots betreffend , beim Rücktritt von einem Vertrage , bei
der Anfechtung eines Rechtsgeschäfts usto . Man
pflegt sich in allen derartigen Fällen nicht mit einem
gewöhnlichen Brief zu begnügen , man wählt vielmehr
eine andere Form , welche bessere Garantien für den
Empfang zu bieten scheint , und da ist denn wohl das
Nächstliegende und daher das gebräuchlichste der einge¬
schriebene Brief . Nun ist aber eine den eingeschriebenen
Brief betreffende Entscheidung des Reichsgerichts er¬
gangen , die zwar an sich ganz zutreffend erscheint , doch
aber zu ganz eigenartigen Konsequenzen führt . Es war
nämlich in dem dort behandelten Fall ein eingeschriebe¬
ner Brief in dem Geschäft des Adressaten zwecks Ab¬
lieferung an denselben vom Postboten mehrmals vor.
gezeigt , aber wegen Nichtanwesenheit des Geschästsherrn
nicht abgegeben worden . Die vom Gericht zu ent¬
scheidende Frage war nun , oh anznnehmen sei , daß die
in dem Brief enthaltene Erklärung — es handelte sich
um die Annahme eines Vertragsantrages — trotz der
unterbliebenen Bestellung dem Adressaten zugegangen
sei . Die Frage ist verneint , und zwar aus den nach¬
stehenden Gründen . 8 130 des Bürgerlichen Gesetzbuches
bestimmt , daß eine Erklärung , die einem anderen gegen¬
über abzugeben ist, wenn sie in dessen Abwesenheit ab¬
gegeben wird , in dem Zeitpunkte wirksam wird , in
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®o | ctt gezeigt , der als Beamter oder Händler zu ihnen
Auch verschiedene englische Missionare haben sich in

gleich günstiger Weise über die Zustände , wenigstens im
Östlichen Gebiet des Kongostaates , ausgesprochen , des¬
gleichen der Major Gibbons , der auf seiner vielbesproche¬
nen Reise vom Kap bis nach Kairo auch bas Kongobecken
un Osten durchquert hat . Allerdings können diese günsti-
M Urteile nicht ohne weiteres verallgemeinert werden,
oni östlichen Gebiet des Kongostaates freilich sind noch
mve Handelsgesellschaften zugelassen , sondern die Ver-
Mtung steht unter der Leitung belgischer und schwedi-
'her Beamter des Staates , die mit besonderer Sorgfalt

für ihren Beruf ausgewählt werden und so treff-
"ch für die eingeborene Bevölkerung gesorgt haben , wie
"s nach dem Geständnis von Jöhnston kein Engländer

in Afrika getan hat . Anders steht die Sache dort,
Me Verwaltung konzessionierten Gesellschaften Über¬

zügen ist, die namentlich in den nördlichen Teilen des
7?ugostaates ohne Veranllwvrtnng und ohne Skrupel
Ortschaften. Der Konsul Casement , ein erfahrener und

unparteiischer Mann , hat ücr die dortigen Zu-
t — Enthüllungen veröffentlicht , die sich nicht tot-
WveiMu lassen . Abgesehen davon , tadelt Johnston nach
rsr vor die Bestrebungen des Kongostaates , die natür-
uhen Grenzen des Kongobeckens zu überschreiten und in

Niltal einzudringen , und bezeichnet solche Versuche
ßindlich gegen einen berechtigten englischen Ehrgeiz,

fl ««f großen , von England gebrachten Opfern Legrün-
sei. Der Kongostaat sei noch nicht eine belgische

«Pt̂ e, ändern nur eine internationale Nnternehmung,
«icho-ffen von einer internationalen Konferenz . Nach
. r Meinung von Johnston müßte diese Konferenz jetzt

lrgestd einer Form wieder züsammenberüfen werden,
2 * Me vom Konsul Casement und anderen ehrenhafien
°^ wn«n vorgebrachten Beschwerden zu prüfen . Wenn
MMese als wichtig genug erweisen , so sollte der Kongreß

‘ttterriatumal -en Ausschuß ernennen , der an Ort
Stelle die Zustände untersuchen und einen Bericht

« * Me dortigen Verhältnisse der Eingeborenen und die
internationalen Handels in jenem Gebiet er.

sollte. Solche Maßnahmen müßten in jedem Fab
mu - ergriffen werden , da eine schlechte Verwaltungschnell

- eine sulche vorhanden wäre , keinen Augenblick
j 'f geduldet werden dürfe . Würde die Wahrheit der
^ "öen gegen die heutige Verwaltung von der Kon¬

ferenz sestgestellt , so wäre cs nötig , einen vollständigen
Wechsel vorznnehmen . Als die beste Lösung der Frage
schlägt Johnston vor , daß Belgien sofort die unmittelbare
BerantiwortliHkeit für die Regierung des Kongostaates
übernähme , und von Europa den Auftrag empfinge , die
heutige internationale Fiktion zu ersetzen . Solche inter¬
nationale Organisationen seien doch in der Regel zu
nichts nütze , weil ihre Mitglieder nicht das Verantwort¬
lichkeitsgefühl besitzen, das bei nationalen patriotischen
Unternehmungen zu siüden sei . Belgien verdiene eine
Gelegenheit zu erhalten , um zu zeigen , was es für die
Erziehung zurückgebliebener Völker imd für die Ent¬
wicklung jungfräulicher Gebiete zu tun im stände sei.
Nochmals läßt dann Johnston durchblicken , worauf es
ihm als Engländer bei dieser gan 'zen Sache besonders an¬
kommt , daß dem Wettstreit im oberen Niltal ein Ende
gesetzt werden und Belgien sich verpflichten müsse , sich
mit den natürlichen Grenzen des Kongobeckens begnügen
zu wollen . Im ganzen wird gegen diese Forderung frei¬
lich wohl ebenso wenig einzüwenden sein , wie gegen .den
Schlußsatz des interessanten Memorandums , in dem
Johnston sagt : „Es ist mrmöglich , länger zuzugeben , daß
der ganze Binnenhandel des Kongobeckens unter Ver¬
schluß gehalten wird zugunsten einiger Personen , so hoch
sie auch stehen mögen , oder einiger weniger konzessionier¬
ter Gesellschaften ." vr . T.

Ans Kunst und Leben.
* Schleideu -Fcier . Da Matthias Jakob Schleiden

eine lange Reihe von Jahren in Wiesbaden  gelebt
hat , dürfte den Lesern des „Wiesbadener Tagblatts " eine
kurze Mitteilung über den äußeren Verlauf der akade¬
mischen Gedächtnisfeier Nicht unwillkommen sein , die
dieser Tage in Jena stattfand . Am 17.  Juni feierte Me
Medizinisch --natiirwissenschastliche Gesellschaft ihr 50jäh-
riges Bestehen durch eine Festsitzung . Mitbegründer
dieser Gesellschaft , die einen geachteten Namen in der
wissenschastlichen Welt hat , war in erster Reihe Schleiden,
und so gestaltete sich diese Feier zu einer würdigen Vor¬
feier . Am 18. Juni versammelte sich eine große Fest-
gcmeinde mittags 12 Uhr in der Kollegienkirche , die der
Universität als Aula dient . Unter den Klängen einer
feierlichen Musik betraten die Professoren unter Vorau-
trsttr des Prorektors und der Dekane in ihrer malerischen
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welchem sie ihm zugeht . Man nimmt nun an , daß es
nicht erforderlich ist, daß der Adressat die Erklärung
persönlich in Empfang nimmt , daß es vielmehr genügt,
daß er unter normalen Berhältnifsen in die Möglichkeit
versetzt wird , von derselben Kenntnis zu erhalten . Die»
ser Zweck wird , wie das Reichsgericht aus 'führt , schon
dann erreicht , wenn der Brief oder auch etwa ein Tele¬
gramm , in Abwesenheit des lEmpfüngers einem
Familienangehörigen oder einem Dienstboten desselben
abgeliesert wird , da dieselben für bevollmächtigt an¬
gesehen werden Müssen , derartige Sendungen in Emp¬
fang zu nehmen . Ja , das Reichsgericht hat in einem
anderen Falle sogar festgestellt , daß es genügt , wenn der
Brief von der Wohnungswirtin des Empfängers ange-
nommen wird , und man muß zu demselben Resultat
gelangen , für den Fall , daß der Brief in den Briefkasten
des Empfängers geworfen wird . Ein eingeschriebener
Brief kann nun aber in dieser Weise oft nicht bestellt
werden , denn es dürfen nach . Bestimmung der Postord»
nnng Einschreibfendungen in dem Falle , Laß der Emp¬
fänger oder ein ausdrücklich von ihm Bevollmächtigter
in der Wohnung nicht angetrossen wird , nur an ein er¬
wachsenes Familienmitglied bestellt werden . Wird also
ein solches nicht angetroffen , so bleibt die Sendung un¬
bestellbar , und es kann nicht davon die Rede sein , Latz
sie dem Empfänger zngegangen ist . Das wunderbare
Resultat ist demnach , daß es unter Umständen zuver¬
lässiger und sicherer sein muß , einen einfachen und nicht
einen eingeschriebenen Brief zu wählen . Bei dieser
Sachlage empfiehlt es sich, einer eigenartigen Be-
stinnnung des Bürgerlichen Gesetzbuches zu gedenken,
welche , obgleich für den geschäftlichen Verkehr von großer
Bedeutung , doch im allgemeinen weniger Beachtung
findet , als sie verdient . Gemäß 8 132 des Bürgerlichen
Gesetzbuchies gilt nämlich eine Willenserklärung auch
dann als zugegangen , wenn sie durch- Vermittlung ö>es
Gerichtsvollziehers zugestellt worden ist. Mit anderen
Worten : es steht jedermann frei , Erklärungen , die er
einem anderen gegenüber abgeben will , diesem Lurch den
Gerichtsvollzieher zustellcn zu lassen . Dieser Weg ist
zwar mit etwüs größeren Kosten verknüpft als jeder
andere , aber unbedingt zuverlässig , denn das Gesetz gibt
auch für den Fall , daß der Empfänger aus keine Weise
aozutreffen ist, bestimmte Vorschriften , so daß eine auf
diese Weise zugestellte Erklärung unter allen Umständen
als zugegangen anznsehen ist . Er bietet außerdem den
Vorteil , daß eventuell bei Gericht der Nachweis dafür,
daß die Erklärung dem anderen Teile wirklich zuge-
gangen ist, in höchst einfacher Weise , durch Vorlegung
der Zustellungsurkunde nämlich , geführt werden kann.

— Königliche Schauspiele . Der Heldentenor Herr
Siegmund Krauß  scheidet mit Schluß der diesjährigen
Spielzeit nach zehnjähriger künstlerischer Tätigkeit ans
dem Verbände des Königlichen Theaters und wird vor
Antritt seines Ferien -MrlaNbs in der nächsten Woche
noch in drei feiner hervorragendsten Rollen auftreten.
Herr Krauß singt am Dienstag , den 28 . Juni , Len
„Tnriddu " und „ Canto " in „Cavalleria rasticana"
und „Bajazzo " und als letzte Rolle am Donnerstag,
den 80. Juni , im „Siegfried " die Titelrolle.

Dr . T . Elektrischer Alarm . Unzählige Patente sind
angemeldet und erworben worden für die Schaffung
von Alarmvorrichtungen unter Benutzung der Elektrizi¬
tät , die eine Sicherheit gegen Einbruch und Diebstahl
geben sollen . Leider haben sich die darauf gesetzten Hoff¬
nungen bis jetzt nur zu einem geringen Teil erfüllt.
Man hat zunächst versucht , an den Türen und Fenstern
elektrische Kontakte so anzubringen , daß bei einem wider¬
rechtlichen Offnen der Flügel oder bei gewaltsamen Be¬
schädigungen ein « elektrische Glocke ertönte . Die Herren
Einbrecher haben diese Erfindungen längst so sorgsam

Amtstracht , gefolgt von einer langen Reihe studentischer
Deputationen in vollem Wichs , die Kirch>e. Bald 'darauf
bestieg Professor I) r . Stahl  die Kanzel , um in einer
gediegenen , gehaltvollen Rede die ungeheuren Verdienste
des Gefeierten um die Wissenschaft hervorzuheben . Nach
beendeter Rede sollte sich der Zug zu dem im Hotanischen
Garten errichteten Denkmäl begeben , allein dieser Teil
des Programms mnßte w 'cgen strömenden Regens auf¬
gegeben werden . So wurde denn das Denkmal , dessen
Urheber der Bildhauer Ignatius Taschner,  Professor
an der Königl . Kunstschule zu Breslau 'ist, erst nachmit¬
tags gegen 5 Uhr den Blicken der Festgenoffen enthüllt.
Es folgte die Niederlegung zahlreicher Kränze , gewidmet
von Akademien , Universitäten , Gesellschastcu , Beveinen
und Freunden usw ., und Lamit war der ofstzielle Teil
der Feier beendet . Der Abend aber vereinte 'die Fest-
genoffen zu einem fröhlichen Mahle , das Professor Cr.
Stahl veranstaltet hatte . Hier wechselten ernste und
scherzhafte Toaste in bunter Folge und erst zu vorg »' -
rückter Nachfftunde trennte sich die Festgemeiude , und
jeder einzelne , so können wir sagen , hat unvergeßliche
Eindrücke mit nach Hause genommen.

C . K . Neue „Worte Jesu ". Bor sechs Jahren wurde
das allgemeine Interesse -erregt durch die Nachricht von
der Entdeckung eines Bianuskriptes in Ägypten , das
Worte Jesu enthalten sollte . Die Entdeckung wurde
in Oxyrhynchns von den Forschern Cr . Grensell
und Cr . Hunt gemacht . Die Entdeckung wurde auch
bald dem Publikum unterbreitet ; innerhalb eines Jahres
wurde ein großer Quartband herausgegeben , der u . a.
die Facsimiles des kostbaren Manuskripts der Worte Jesu
enthielt . Die beiden Herausgeber gaben in der Einlei¬
tung ihrer Älleinung Ausdruck , daß ähnliche interessante
Funde nicht mehr zu erwarten sind . Aber als sie im
Februar des letzten Jahres nach Oxyrhynchns znrück-
kehrten , stießen sie ans ein Manuskript , das einige weiter-
Worte Jesu enthielt . Diese sind jetzt zusammen mit
einem „Bruchstück eines verlorenen Evangeliums " in
einer populären Form herausgegeben (Henry Frowde,
„New Sayiugs of Jesus "), ans Grund der -Verössent-
tichung der beiden Texte in den Oxyrhynch >us -Papyri,
Teil IV . Die neu entdeckten Manuskripte der Worte
Jesu weichen in der Form von den früheren ab . Das
«'rühere Manuskript bestand - aus einem Blatt , das , wie
man glaubte , zu einem sorgfältig geschriebenen Bande ge¬
hörte . Das kürzlich entdeckte Manuskript hat eine weniger
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studiert , daß sie kaum noch Respekt vor ihnen haben , und
die Tagesgeschichte der Diebstähle hat den Beweis ge¬
liefert , daß es möglich ist, in verschlossene Räume zu
dringen , ohne solche Apparate im geringsten in Mit¬
leidenschaft zu ziehen . Die Geschicklichkeit und Ver¬
schlagenheit eines Leruss -mätzigcn Diebes und Ein¬
brechers ist so groß , das; der Techniker schon einen un¬
gewöhnlichen Scharfsinn anfbieten muß , um alle Prak¬
tiken des Einbrechers zu vereiteln . Der Berliner
„Elektrotechnische Anzeiger " beschäftigt sich in seiner letz¬
ten Ausgabe mit einigen neuen Erfindungen , denen
vielleicht ein besserer Erfolg beschielen sein wird , zu¬
nächst mit einer nerven Sperrvorrichtung . Zur Sicherung
von Schlössern hatte man beispielsweise die Vorrichtung
angebracht , daß das Einstecken des Schlüssels , also das
Offnen überhaupt , nur dann geschehen konnte , wenn ein
bestimmter Zeiger auf gewisse Zahlen eingestellt wurde.
Nun kann aber einmal der Besitzer der Wohnung selbst
die gewählten Zahlen vergessen , und außerdem bleibt cs
firr einen Geübten immer verhältnismäßig leicht , ein
Schloß auch ohne Schlüssel zu überwinden . Noch näher
lag die Absicht , durch einen eingesteckten Schlüssel oder
Dietrich eine Lärmvorrichtung in Tätigkeit setzen zu
lassen . Dabei blieb der Ubelstand , daß die elektrische
Glocke überhört werden konnte oder mußte , wenn sich
überhaupt niemand in der Wohnung befand . Diese
Mängel sollen durch eine von einem Münchener Inge¬
nieur geschaffene Konstruktion beseitigt werden . Dabei
kann das Schloß Nur geöffnet werden , wenn ein ge¬
heimer Druckknopf benutzt wird . Selbst wenn der Dieb
diesen findet , so setzt sein Schlüssel eine elektrische Glocke
in Tätigkeit , außerdem aber wird noch durch Anziehung
eines Magneten das Aussperren der Türe unmöglich
gemacht . Das Berliner Fachblatt beschreibt ferner noch
andere Erfindungen gleichen Zwecks.

— Rhabanus Manrus -Denkmal . Sonntag , den 26.
d. M ., wird , wie bereits erwähnt , eine Ausstellung
von Gemälden  für das Rhabanus MauruS -Denkma!
in Winkel  i . Rhg . im Festsaale des Rathauses er¬
öffnet werden . Außerdem sind 24 Bilder zum Verkauf
und zur Verlosung für das Denkmal geschenkt worden.
Ein etwaiger Uberschuß soll den deutschen Truppen in
Südwest -Afrika zugöwendet werden . Der Eintrittspreis
und die Dauer der Ausstellung wird durch eine Annonce
näher bekannt gegeben.

— Für Tierfreunde . An der verkehrsreichen Adolfs-
ollee auf einer schwebenden Blumcn -Awpel des Balkons
hat ein allerliebstes , zutrauliches Grasmückenpürchen
sein Standquartier genommen . Trotz des beständigen
Verkehrs aus dem Balkon und selbst der brennenden
Lampe am Abend haben sich die Tierchen nicht beirren
lasten , ihr Rcstchen dort zu bauen und 5 Eier hinein
zulcgen . Nach lltägigem Brüten waren fünf stolze
Jungen darin , die nun leider bald Anstalten treffen
«erden , aus und davon zu fliegen.

VereinS -Nachrichte » .
* Der „Christliche Verein junger Männer"

feiert nächsten Sonntag , den 26. Juni , sein 13. Jahresfest Der
Festgvttesüienst findet vormittags 10 Uhr in der Marktkirche und
die Nachfeier nachmittags 3 Uhr im Saale des Evangelischen Bei»
cinShauscS, Piattcrstraße 2, statt. Gäste find freundlichst ringe,
laden . _

oo . Sonnenberg . 23. Juni . Unsere Gemeindevertretung ist
auf morgen nachmittag 6 Uhr zu einer ordentlichen Sitzung ein>-
gerufen . Auf der Tagesordnung stehen folgende Gegenstände:
l Das nochmalige Gesuch des Baumeisters Herrn Winter-
Wiesbaden um Erlaß der Straßenkosten aus §J1 des Straßenbau-
ftatuts für sein im Aukamm zu errichtendes Sanatorium , 2. die
bauliche Ausnützung des Hofgartengeläudes , 3. die Regulierung
des Rambaches innerhalb dieses Geländes , 4. Bekanntgabe des

würdige Fassung , die neuen Worte siüd aus die Rückseite
eines anderen Manuskriptes geschrieben . Das Bruchstück,
denn es handelt sich nur um ein solches , besteht aus 42
unvollständigen Zeilen . Sie waren lauf die Rückseite
einer Landvermessungsliste geschrieben . Diese Liste rft
nach der Meinung der Herausgeber wahrscheinllch am
Ende des zweiten oder zu Anfang 'des dritten Jahrhun¬
derts geschrieben . Die Niederschrift ans der anderen
Seite glauben die Entdecker der Mitte oder dem Ende
des dritten Jahrhunderts znschreiben zu sollen, ' eine
spätere Zeit als das Jahr 300 ist nach ihrer Meinung
höchst unwahrscheinlich . Darnach stammten die neuen
Worte Jesu etwa ans derselben Zeit , wie die im Jahre
1897 -entdeckten . Ob diese „Worte " nun authentisch oder
nicht authentisch sind , ihr Geist harmoniert mit dem Geist
des Herrn . Bemerkenswert ist das Urteil eines englischen
Bischofs : „Sie sind wie seine Worte , da sie einfach fitt-ii-;
sie fordern Gehorsam ; sie lehren und begeistern ; sie besitzen
eine glückliche Kraft des Paradoxen , denn sie sind uns
verwandt -und stehen doch über uns . Eiü Zitat aus -dem
kostbaren Bruchstück , vielleicht das schöpfte von allen,
klingt neu , und d-och-, wenn wir es lesen , wissen wir , daß
Her alte Geist darin ist ." Die Aussprüche weisen auch
innerhalb des Textes zahlreiche Lücken ans ; nach! der
Herstellung -der Herausgeber lautet der Text folgender¬
maßen : „ Jesus sagt (ihr fragt , wer sind jene ), die uns
ziehen (zu dem Königreich , wenn ) das Königreich inr
Himmel ist ? . . . Die Vögel in der Lust und alle Tiere,
die unter der Erde oder aus der Erde sind, und die Fische
des Meeres (dies-- sind es , die ziehen ) euch hin und das
Königreich des Himmels ist in euch ; und wer immer sich
selbst kennen wird , wirb es finden . (Srebt daher ?) euch
zu kennen , und ihr -werdet merken , daß ihr die Söhne des
iallmächtigen ) Vaters seid ; (und ?) ihr sollt wissen , daß ihr
seid in (der Stadt Gottes ?) und ihr seid (die Stadt ?)."
Man sieht an der Anzahl der Klammern -und Frag '-

eichen , daß die Aufgabe der Wiederherstellung des Tertes
sehr schwierig und das Ergebnis -keineswegs sicher ist. Der
allgemeine -Ged -ankengang scheint zu sein , daß das gött¬
liche -Element in der Welt aus den niederen Stufen der
Tierschöpsung beginnt und im Menschen , der in sich das
Königreich -des Himmels hat , zu einer höheren Stufe anf-
stcigt ."

6 . 81 . über den Stand der Restanricrnngsarbeiten
in der Sixtinische « Kapelle berichtet ein römisches Blatt:
Tie Arbeiten an den Fresken der Sixtinischen Kapelle,
deren gefahrdrohender Zustand alle Kunstfreunde beun¬
ruhigte , sind schon sehr weit vorgeschritten . Der Archi¬
tekt Seitz , den Leo XIII . mit der Restaurierung bcanf-

Resultats der verstärkten Kommission über Vegang und Prüfung
der Neuen Triukmasserleitung und 6. Gesuch des Herrn H. von
hier um Herabsetzung und teilweise » Erlaß von Mietsgeld.

— Erbenhcim . 23. Juni . Am vergangenen Sonntag kehrte
der „Radfahr -Klub " von hier dreimal preisgekrönt heim . Er er¬
rang mit der 1. Abteilung in Gau -Algesheim den 2. und 4. und
die 2. Abteilung in Griesheim den 4. Preis . Die übrigen Ver¬
eine hatten sich in der Mainzerlandstraße mit Fackeln und ihren
Fahnen versammelt und führten die Preisgekrönten im stattlichen!
Zug nach dem Bereinslokal im Gasthaus „Zum Engel ". — Die
bei dem Sportfeste des „Radfahr -Klubs " am 9., 10. und 11. Jul:
zur Et erteilnng kommenden Preise sind in dem Schaufenster der
Drogerie Th . Schilp , Wiesbadenerstraße , ausgestellt.

■- Igstadt , 23. Juni . Die hiesige Kirchengemeinde läßt eben
für die hiesige Kirche eine neue Orgel bauen . Dieselbe wird in
der bekannten Werkstatt des Herrn Orgelbauers , Fr . Weigle in
Stuttgart fertiggestellt un-d tm August dahier aufgestellt werden.
Das Werk verspricht sehr schön zu werden und wird 6000 M.
kosten. _

-r - Niedernhausen , 23. Juni . Der Frauenverein zu Jdstem
beabsichtigt, für die hier zu erbauende evangelische Kirche
eine Glocke zu beschaffen. Da die Sammlungen dieses Vereins
nicht die hierzu nötigen Mittel ergaben , so hat ans Ansuchen des
Vorstandes des genannten Vereins der Herr Oberpräsident der
Provinz Hessen-Nassau demselben die Erlaubnis erteilt , eine Ver¬
losung zu veranstalten . Das Los kostet 50 Pf . —■Die H e u -
ernte  ist in  der hiesigen Gegend bald beendigt . Dieselbe liefert
in quantitativer Beziehung eisten außerordentlich reichen Ertrag.
Doch ist das Heu teilweise bei ungünstiger Witterung geerntet
worden und läßt somit die Qualität teilweise zu wünschen übrig.
Uber den Preis hört man noch nichts , doch dürste dasselbe nicht
teuer werden . — Der Vorstand der I d i o t e n a n st a l t za
Idstein läßt eben im Walddistrikt „Hohlenstein " in der Ge¬
markung Oberseelbach einen Stollen anlegen , worin Wasser sür
die genannte Anstalt und auch für das neu zu erbauende Alten¬
heim gesucht wird . Obwohl der Stollen schon eine Länge von
120 Metern hat , hat man bis jetzt nur wenig Wasser gefunden.
Wie wir hören , beabsichtigt man nun an einem anderen Orte im
Obcrseelbacher Walde , am „Weibertrank ", einen anderen Stollen,
der etwa 50 Meter tiefer liegt , wie der schon angefangene , anzu-
legen , um hier Wasser zu suchen.

* Ans der Umgebung . Der Großherzoglich -hessische Gcheime
Obcrbaurat und ordentliche Professor an der technischen Hochschule
in Darmstadt Karl Hofmann aus H e r b o r n erhielt von Sr.
Majestät den roten Adlcrorden 3. Klasse.

Dem Eisenbahnschaffner Wilhelm Weber zu Höhr  wurde,
die Rettungsmedaille am Bande verliehen.

Gerichtssaal.
* Der Fall Eras . Das kriegsgerichtliche Urteil gegen den

durch den Fall Asch - Pichler  weiter bekannt gewordenen
ehemaligen Einjährig - Freiwilligen Eras in
München,  gegen den seinerzeit vom dortigen Oberkriegsgericht
ans vier Monate Gefängnis und Versetzung in die zweite Klasse
des Soldatenstandes erkannt wurde , ist Nunmehr vom bayerischen
Senat am R e i chs m i l i t ä r g e r i cht in Berlin an die V o r-
instanz zurück gewiesen  worden . Die letzte Instanz
fand einen Rechtsirrtum darin , daß dem in dem Prozeß genannten
Unteroffizier Jena die Publikationsbefugnis zugesprochcn und
Eras auch wegen Anbringung einer Beschwerde unter Abweichung
von dem vorgeschricbenen Dienstwege schuldig gesprochen wurde.

* Weinsälschiing . Bei Gelegenheit einer am 14. Dezember
1903 in dem Weinlager des Wirtes Georg Rheinländer zu Kirn
vorgcnvmmenen Kellerkontrolle , wurden zwei Fässer Weißwein,
wovon das eine 600, das andere 200 Liter hielt , als nach Geruch
und Geschmack verdorben beanstandet . Der analytische Befund
der aus den beiden Fässern entnommenen Proben ergab , daß
derselbe essigstichig war , d. h. einen anormalen Gehalt von flüch¬
tiger Säure besaß, auch mit einem fauligen Hefegeschmack behaftet
war . Da beide Proben deshalb als nicht normale Handelsware
zu bezeichnen, und als verdorben im Sinne des Nahrungsmittel¬
gesetzes zu beanstanden waren , wnrde gegen den Wirt aus Gruno
des § 10 Ziffer 2 des letztgenannten Gesetzes Anklage erhoben.
Ter Angeklagte bestritt , von dem Wein , von dem Probe ent¬
nommen worden war . verkauft oder feilgehalten zu haben , gibt
jedoch zu, nach der Beanstandung aus dem kleinen Faß von
200 Litern 10 Liter Wein entnommen und mit 70 Liter gutem
Wein vermischt in seiner Wirtschaft an die Gäste verabreicht zu
haben . Das Schöffengericht zu Kirn erkannte auf Freisprechung,
weil eine chemische Untersuchung dieser Mischung nicht hätte er¬
geben können , daß der Wein verdorben sei, weil die vorhandene
Essigsäure bei dem hohen Prozentsatz von gutem Wein keine
anormal große hätte sein können . Aber selbst wenn man sich auf
den Standpunkt stelle, daß ganz allgemein die Mischung von

gutem mit verdorbenem Wein stets ein Verstoß gegen § lg j,
Nahrungsmittelgesetzes enthalte , so könne dennoch eine tzx?
urteilung nicht erfolgen , weil dem Angeklagten nicht nachgeiv-^
wurde , daß ihm bewußt war , die von ihm hergesteüte Mjslh,,
sei verdorbener Wein . Auf erhobene Berufung seitens jJ
Staatsanwaltschaft verurteilte die Strafkammer des LandgeM-
zu Koblenz den Angeklagten zu einer Geldstrafe von 30 M. 5“
Gegensatz zum Schöffengericht nahm die Strafkammer das
wußtscin des Angeklagten der Strafbarkeit seiner Handlung „z
vorhanden an . Ta ihm bekannt war , daß diese 10 Liter essj-,
stichigen Weines verdorben im Sinne des Gesetzes waren , Ml
er wissen müssen, daß er auch die Mischung dieses verdorbene,
Weines nicht, wie er cs getan hat , unter Verschweigung t,t‘r
Tatsache des Berdorbenscins seinen Gästen als unverdorbene,
Wein gegen Entgelt verabfolgen durfte . Der Strafsenat des
Oberlandesgerichts in Köln , der von dem Angeklagten in du
Rcvisionsinstanz angerufen wurde , verwarf am 20. Juni d. 4
die eingelegte Revision mit folgender Begründung : Im
deS Nahrnngsmittclgesetzes ist jedes Nahrungs - oder Genußmsitu
welches durch Vermischung aus verdorbenen und guten Stoii-,
hcrgestellt ist, als verdorben anzusehen , wenn auch das Misch.
Produkt mit Rücksicht auf die geringe Menge _ des zugesetzj«,
verdorbenen Stoffes die tatsächlich erfolgte Verschlechterung'du
normalen Beschaffenheit des guten Stoffes nicht erkennen läßt.
Es erscheint aber zur Sicherung eines wirksamen Schutzes d-r
Konsumenten nicht angängig , die Verwendung verdorbener , 1%
mehr normaler Nahrungs - oder Genußmittel auch nur in d»
Weise zu gestatten , daß sie in unbedeutenden Mengen g„ x,
Stoffen beigemischt und so als nicht erkennbarer Vestanbtch
eines normalen Mischproduktes doch in Verkehr gebracht werde,,
Das Oberlandesgericht nimmt gleichfalls wie das Landgericht
daß dem Beklagten die Strafbarkeit seiner Handlung bewußt im,

* Die grobe Mißhandlung von zwei Arbeiterinnen Lurch die
Sühne ihres Arbeitgebers beschäftigte am Donnerstag d«j
Schöffengericht in N 0 r L h a u s e n . Wie sich aus der VerhaA
lun -g ergab , überraschten der Ritterqutspächter Franke und s,„
Sohn Reinhold eines Tages zwei Mädchen bei einem nicht genj,
bedeutenden Felddiebstahl . Frauke jun . nahm auf frischer Ä,
eine schwere Züchtigung des älteren Mädchens mit einen,, Bje
gerichtlich festgestellt ist, faustdicken Knüppel vor . Sodann It-tt
er die Mädchen vor sich 8er zum Gutshause . Dort übernahm du
hinzugekommcne ältere Sohn des Herrn Franke die weitere hb
übnna der Lynchjustiz, führte das ältere Mädchen durch zwei» r
drei Türen in ein Zimmer und schlug cs dort dermaßen an tat
Kopf, daß es bewußtlos niedersank , wonach er das am Boi«,
liegende Mädchen noch weiterer schwerer Züchtigung untermch
Die Mißhandlungen im Zimmer erfolgten mittels Reitpeitsche
Das Urteil lautete gegen den älteren Bruder Heinrich Fra,!,
ans 100 M . Geldstrafe , gegen Reinhold Frauke auf 50 M. Gib
strafe , beide wegen vorsätzlicher Mißhandlung . Die „Noch,
Ztg ." , der wir diesen Bericht entnehmen , meldet , daß in der Sch
Berufung eingelegt ist.

Vermischtes.
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0 . K . „Kricgsdiners " in London . Aus L o ndoi
niird berichtet : Die feine Welt Londons hat sich eine nm
„eraze " geschaffen in Gestalt von „Krtegsdiners ", di:
ganz nach russischer oder japanischer Art serviert iwttai
und auch ganz nach dem Speise -z-ettcl dieser Länder Help
richtet un -d zusamUiengestellt sind . -Vom gastronomM
Standpunkt werden die russischen Diners wohl ersitz
reicher sein , denn die japanischen Schüsseln sind oft v«
so merkwürdiger Zubereitung , daß man zu an-5«
Zeiten sie kau-m zu sich nehmen würde . Doch die Moii M
ist eine gar gestrenge Herrin un -d befiehlt nachdriiM
daß solche Schüsseln serviert werden müssen . T«
„Kriegsdiners " sind eine etwas kostspielige Sache . Mich
Speisen müssen extra importiert werden , da man kaÄ
in einem Hause das nötige Geschirr für solche -cntlep
neu Gerichte hat . Vor allem mutz man sich der DiM
eines russischen oder japanischen Kochs versichern . T«
russische Küche berührt die Gaumen m-anch-es -Niglärckl-
schr heimatlich . Die Speisen sind stark gewürzt ittf
sehr oft stark gepfeffert , aber man gewöhnt sich sehr j
daran . Zakuski , der russische Ausdruck für „Hoi*
d 'oeuvres ", besteht aus schmackhaften Brötchen
Kaviar , Lachs oder einer anderen Delikatesse , ein
richt , das ein französischer Küchenchef anrichten kas
Zu den , Zakuski wird Wuttki gereicht . Russische SuO"

tragte , hatte die Verantwortung einer so schwierigen
-Arbeit nicht auf sich nehmen wollen und die Ernennung
einer Kommission vor -geschlagcn , die ihre Arbeiten sofort
begann . Me -Hrere Kunsthistoriker haben behauptet , datz
die Linien , die wie drohende Risse aussahen , direkt ge¬
malt worden seien , und sie versichern , daß durch diese
Linien der große Maler seinen Fresken noch mehr Wucht
gegeben habe . Das ist jedoch durchaus nicht der Fall.
Professor Seitz zerstört diese Legende von Grund aus
und erklärt , das; diese Risse in den Fresken wirklich
vorhanden un -d ein beunruhigendes Zeichen für die
schwere Gefahr sind , in der sich die Kunstwerke befinden.
Nachdem der Künstler den Bewurf für das Rialen der
Fresken ausgetragen hatte , schlug er ihn so weit ab , datz
ein kleiner Rand über die Figur hinaus blieb , die er
gerade malen wollte ; wenn dann ein zweiter Bewurf
aufgctragen wurde , so bildeten sich zwischen dem ersten
bereits getrockneten und dem zweiten noch feuchten
Poren , die sich allmählich im Laufe der Jahrhunderte zu
den Rissen vergrößerten . -Seitz hat auch festgestellt , daß
mehrere Risse während der letzten Jahrhunderte durch
eine Masse aus Harz und Wachs geschlossen worden sind.
Die Kommission hat vor allem die Reinigung der Fres¬
ken an -geordnet , und zwar wird man die verschiedenen
Teile des Kalkbewurfs mit Bron -zcuägekn befestigen.

* Das Taschengeld eines KönigSsohncs . König Fried¬
rich Wilhelm I . hatte zu den kleinen Kamm -cr -A-usgaben
seines Kronprinzen anfangs jährlich 360 Taler bestimmt,
erhöhte diese Summe aber bald bis zu 600 Taler . Dieser
Betrag wurde den beiden Hofmeistern , den Grasen von
Finkcnstein und dem Obersten von Kalkstein , vierteljähr¬
lich ausg -ezahlt und über die Ausgaben wurde von einem
Kammerdiener eine Rechnung geführt , die jene beiden
Männer monatlich unterschrieben . Am Ende des Jahres
wurde die Rechnung 'dem Könige vorgclc -gt , der sie selbst
durchsah . Diese Rechnungen fangen im Novem -b-er 1718
an , d. h . einige Wochen vor dem vollendeten -siebenten
Jahre des Prinzen und hörten mit dem März 1729 auf.
Eine solche Rechnung aus -dem Jahre 1719 sah z. B.
folgendermaßen aus : -Den 9. S -eptember . In den Klingel¬
beutel 16 Gr . ; den 3. id . an -den Jäger vor den Hund
2 Rthlr . ; den 6. an Ihre Hoheit den Kronprinzen 16
Groschen ; den 16. in den Klingelbeutel 16 -Gr ., -den 17. in
den Klingelb -culel 16 Gr . und in das Becken 16 G-r . ; den
21 . dem Jäger so die 2 Globen nach Berlin gebracht
1 Rthlr . 8 Gr . ; den 25. -an Hanneking , so das -grüne
Kleid gemacht 2 Rthlr . ; 27 . : bei der Abreise von Wuster¬
hausen an die Bcl 'lmüd -chen 16 Gr ., und vor die -Pfeif -:

zurecht machen 4 Gr . Der Kammerdiener GuurmerM
hat ausgegeben an -die beiden Laquaien von Sr . M
dem Könige und der Königin , so aufge -wartet M ->-
1 Rthlr . 8 Gr . ; vor zwei Farbensch -achteln 16 -Gr . 6 PM
Puder 12 Gr . Vor Stieselettenknöpfe 2 G-r ., vor 12 ©W
Hciarband 2V2 Gr . 1 Rthlr . 6 Gr . in Mittewalde ■<-•
in Mittewalde in die Armenbüchse 1 Gr ., an den BE
welcher die Hunde nach Berlin -gebracht , 12 Gr . ; vor d»
Hirschfänger zu schleifen 2 Gr ., vor weiß Rundsch -n«t «s
Klatsch-en 4 G-r ., dem Menschen , welcher sie bestellt u#
hcrausg -ebracht 2 Gr ., an einen Jungen -auf dem
welchen die Hunde gebissen , 4 Gr ., an einen MousqueM
vom 2tcn Bataillon , so seine Hoheit zu Gevattern
2 -Thlr . ; vor eine lebendige Sch -neppe 2 G-r . ; an

Zei-
scin
vdn
in
wei

Hirten -jungen so den tod-ten Hund w-eggetrag -en, 1 -^
vor -Pulver und Trinkgeld an den Kon -onier , 'welchtte
Schulzendorf gefeuert 1 Rthlr . 8 Gr . ; vor die königd
Knechte zu -Vier in Schulzendorf 3 Rthlr . ; vor ein 3
kehlchen 4 Gr ., vor Nagel und Lüschpapier die P*
einzuschlagen 4 Gr . ; die -Schuhe aus 'nr -Leisten zu
I Gr ., an einen Armen 2 Gr ., an einen ReitkE
welcher die Muntirung hcransgebrach -t, 2 Gr . ; an k «i“;
Ka-stalaninn von Wusterhausen 16 Gr . Snm -ma 28 r
II Gr . Graf von Finkenstein , C. W . v . K-alkstein^
dieser Art ist die Rechnung von jedem Monat
worden , und am Schlüsse des Jahres -kommt : st ,
lativn der ganzen Rechnung und unter dieser die «!
scheini -gung des Königs in folgender Ilrt : Mit diese w.
nungen bin zufrieden und soll hiermit quittiret sey ,̂' ^
zukünftig , wenn meine Laquaien , Kutscher , reit
Fritz auswarten , sollen sie nichts davor beko-m-men, “L
ich sie davor bezahle , denn Fritz und ich ist einerlei , sE
bin ich mit - allem zufrieden sür die güte HansWM
Berlin d. 4. Jannuar 1720 . Friedrich Wilhelm-

N « m t§ iicherttl 'ch . _
* „Webers Moderne Bibliothek ",

Sammlung bester Romane und Novellen ans der Feder ve» ^
Autoren . Alle drei Wochen ein abgeschlossener Band ML*
bis 160 Seiten . Preis des Bandes 20 Ps . Bis jetzt sind 60~ j
erschienen. (Otto Webers Verlag , Hcilbronn a. N.j. E>»
und ansprechend ausgestattete Sammlung.

* A . HartlcbcnS „Kleines Statistisches  T äf®̂
b n ch über alle Länder der Erde " . Elster Jahrgang 1"
den n-cuesten Angaben bearbeitet von Professor Dt . rf11
Umlaust . «A. Hartlebens Verlag , Wien .» 8 Bogen , Duooq-
«ant gebunden 1 M . 50 Pf . Dieser 11. Jahrgang Je KS
seinen Vorgängern mit großer Sorgfalt in bezug ans M 'M
Angaben durchgesehen und nach Bedarf erneuert , so das1» /
die gegenwärtigen geographisch-statistischen Verhältnist^
Staaten der Erde verläßliche Auskunft gibt
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sind vorzüglich . Borschft aus Brühe mit roten Rüben
Md Lohne hcrgestellt , ist ein Triumph her modernen
Fochtunst. 'Eine andere Nationalsuppe , Schtchn, aus
Ml bereitet , ist zwar etwas herb , aber nichtAdesto-
Veniger schmackhaft. Tomatensuppe , mit Sahne anqe-
lichtet, ist außerordentlich beliebt bei russischen Diners
sliach öcr Suppe wirst bas Fleisch, von dem bie Brühe
gezigen worben ist, mit Meerrettich unb Essig zubereitet,
gereicht, unb bas Gericht heißt KAzahn. Es folgt
hriMsti , kleine Pastetchcn aus stark gewürzten Fleisch¬
stückchen. Ein japanisches Diner ist eine niest außer-
orbcntlichere Sache . Es ist nicht gerade schmackhaft für
europäische Gaumen, aber die ganze ungetvo Hute' Anrich¬
tung ist entzückend. Zunächst müssen alle Gäste auf bem
Fußboden sitzen, unb alle Gerichte werben zu gleicher
Zeit in kleinen Schalen aus einem Tablett mit vier
kleinen Füßen gereicht . Die Londoner finden es auch
sehr lustig/ einen Kampf mit den Eßstäbchen auszuführen.
Folgende japanische Gerichte sind einigermaßen aenieß-
bar: Suyemonv -Klare Suppe aus Hühnchen unst^Korn.
x-eriyaki — Gerösteter Lachs mit gekochtem Spinat.
UjsoshirulSnppe aus Salzbohnen . Andere Gericht,
aus gehacktem rohen Fisch sind schönerer herunterzu¬
bringen. Reis ist natürlich das Hanptelement eines
japanischen Mittagessens . Eine Schale pnit gekochtem
Mis wird auf jedes Brett .gestellt . Während der ersten
Gerichte mutz Säki , eine Art Reishrannrmein , getrun-
je» -wersten und nachher grüner Tee ohne Milch und
Zucker

* Die Psychologie der Todesstunde . Wer das , was
ju .einer Menschenseele und in . erstem Menschenkörpcr
in der letzten Keb-ensstunste vor sich geht , w'issen wir ziem¬
lich wenig , und die 'Psychologie hat sich -im wesentlichen
darauf beschränkt , die letzten Augenblicke , zum Tode ver
urteiltet: Verbrecher zu studieren . Bei diesen aber ist das
Mähen des Todes und der damit verb -nnstene Geistes
zustand so anormal , daß allgemeinere Schstüsse sich daraus
schwerlich ziehen lassen. Vor allem fehlt der Todeskampf
im eigentlichen Sinne , der allerdings auch bei einem
natürlichen Ende nicht immer erkennbar austritt . Was
sich über die 'Psychologie der Todesstunde ; sagen läßt,
schildern in einer anschaulichen Darstellung die „Blätter
für. Volksgesnndheilspslege " nach den -Untersuchungen
von vr . Näcke. Pon den Sinneskräften scheint das Ge¬
hör am längsten erhalten zu bleiben , selbst wenn . das

. Bcwnßts-cin nicht mehr klar ist, weil auf .starkes Anrufen
. 951 der Sterbende gewöhnlich noch mit Bewegungen des

« « « Kopfes, der Lippen oder der Hände antwortet , vielleicht
ers , m ^ r auf bestimmte Fragen noch mit ganz vernünftigen
-t werte Worten. Das Augenlicht nimmt gewöhnlich früher qb.
'er„i e-Üf öen Zustand des Geistes im allgemeinen betrifft,

so kann er entweder bis zum letzten Atemzug klar sein
oder schon für kürzere oder längere Zeit vorher eine
Trübung verschiedenen Grastes erfahren . ' Vollständige
Geistesklarheit bis zum letzten Augenblick ist selten , da¬
gegen flackert der -Geist oft nach starker Trübung für 'kurze
Zeit noch einmal ans . Die Herabsetzung ö-es Bewußt¬
seins-kann entweder in tranmähnlicher - Art erfolgen
oderin -einem Zustand der 'Verwirrung , b-ie sich wohl -auch
m unzusammenhängenden Worten laut äußert . Zu
weilen-kommt es vor , daß nach leichter Trübung b-cr
Geisteskräfte der Sterbende sich noch einmal zu einer
Mwöervollen Höhe erhebt und dann Worte -spricht, die
den Hörer in Erstaunen setzen und den Sterbenden als
einen Propheten 'erscheinen lassen. Die Regel ist das
kcincssalls, selbst nicht bei hervorragenden Menschen,
wenigstens lehrt die Erfahrung , daß die Sterbenden
weist nur Unbedeutendes oder Gleichgültiges sprechen.
Daß jeder große Geist auch in der Sterbestunde noch
etwas Großes äußern müßte , ist ein Irrglaube,
«s von Her Angabe zu halten ist , daß viele Sterbende
»oh einmal in Form einer -Vision ihr ganzes - Leben oder
ihre Jugendzeit durcheilen , ist auch, noch nicht , mit Sicher -,
hsi zu sagen . ' Die 'Verklärung des Atttlitzes bet
sterbenden findet weit . leichter eine mehr körperliche

geistige oder gar religiöse Deutung . Wenn nach
mwereui TodeSkampse oder nach langen Schmerzen , die
m -Gesicht oft den Stempel Höchster Angst auf -gestrückt
Mheu, ein sanfter Ausdruck in den Zügen erscheint , so

Wo rgen -Arrsgabe . 1 . Matt . _ Wiesbadener Tagblatt. Freitag . 24 . Aittti 1904. Kette 8.
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^klärt sich das aus dem Nachlassen der Muskelspannung,
acrcu Eindruck auf einem geistvollen Gesicht noch best-eu-
lendcr sein muß . Beachtenswert ist die Tatsache , daß die
"genannte Todesfurcht in der Hauptsache als ein Kultur-
^ "" lkt aufzufassen ist,' sie ist ebenso wenig bei den Natur-
°Ecrn zu finden wie bei Kindern . - Andererseits ist nicht
^ bezweifeln, daß religiöse Einflüsse die Todesfurcht
„ ^ »drücken, aber auch- verstärken können . Der Ein-
M der Kultur auf die Zunahme der Abneigung gegen
»as.Lterben bleibt dabei deutlich erkennbar und auch er-
Müh / denn mit der Kultur wächst der Selbstcrhaltungs-
M und die -Liebe zum Leben , das durch sie einen reiche-

Inhalt und deshalb größeren Wert gewonnen hat.
kann daher geradezu sagen , daß die Abnahme der

-i? f̂urcht ein schlechtes „Zeichen der Zeit " ist, und in
^gleiche Richtung verweist selbstverständlich die Zu-
M we - er Selbstmorde . Die vergleichende Forschung

Germanen von jeher mehr am Leben hingen
3}a~ ötc ^üdromancn oder die Slavcn , so daß also auch
#,;I ^ .untexschicde dabei von Wichtigkeit sind. In ge-
ic}'ter  Beziehung mutz die Todesfurcht als töricht gekenn-
ateiw 11316r̂ 'en- Das Leiden, das zum Tode fiihrt , wird
ieJ- Mmerzhaft fein , weil mit dem Bew 'nßts-ein auch
'«« s Gefühl schwindet. Di -. T.
fo «r Spezialisten im Stehlen . Es ist höchst merkwürdig,

p.audert ein Detektiv - in einer englischen *' -*" *■- tri
D ' -

■ ^^ Een , nur eine Art Gegenstände
viele Diebstähle zeigen , wie gewisse Diebe sich darauf

eilii« °^keu, nur eine Art Gegenstände zu stehlen . In
Fällen ist dies so ausgesprochen und die Spezia-

»>uü ^ Diebes so außergewöhnlich , daß man glauben
Äti' sro r ^ geistig nicht ganz normal . Bor eint-

0l}aten  wurde z. B . bei einer bekannten Londoner
»töAr ’tma  eingebrochen . Das Lager enthielt einen
itrt!Mttßen  Borrat wertvoller Linsen , mikroskopischer J -n-
' . tente, Brillengläser , Bcrgkristalle mit Goldfassung,
»al-? "' . Werte von Zehnt -ausenden . Der Räuber aber
ttzva' von diesen Sachen , die dalagcit , sondern

Estva hundert Glasaugen davon . Nach zwei
«»dev " wiederhotte sich ein gleicher Einbruch in einem

w^ a^Ctt- Als die Tatsache des Einbruchs dem Bc-
ic'ns„? 6'onnt wurde , ging ich hin , um die Sache zu un-
'"- .f?.6? - Wir sahen das Lager durch und fanden nach

wattiger Besichtigung , daß augenscheinlich nichts ge¬

stohlen war . Ich wünschte dem Besitzer Glück, daß er so
gut davvngekommen war , und schon wollte ich fortge -hen.
Da rief er einen jungen Mann und fragte nach dem
Kasten mit den künstlichen Augen . Sein Inhalt aber
war verschwüüden , und ich kam zu dem naheliegenden
Schluß , daß in .beiden Fällen ein Dieb „gearbeitet " hatte.
Wir entdeckten den Mann nie , aber sicherlich besah er
die Manie , Glasaugen zu sammeln , und er wagte sogar
seine Freiheit dafür . Es ist kaum glaublich , wie viel
-Abcudm-ahsskelche jedes Jahr aus den verschiedenen
Kirchen gestohlen werden . Wenn sie natürlich auch wert¬
voll sind, so werden sie doch nicht immer ihres Wertes
wegen gestohlen . In einer presbyterianischen Kirche, in
'der jeder Teilnehmer am Abendmahl einen besonderen
Kelch bekommt, sind in einem einzigen Jahr 216 dieser
kleinen Kelche gestohlen worden . Der sehr wertvolle,
mit Juwelen besetzte Kelch und der Hostienteller scheinen
jedoch keine Anziehungskraft für den Dieb oder die Diebe
gehabt zu haben , obgleich sie ebenso leicht fortgebracht
werden konnten . Alle Versuche , den Missetätern auf die
Spur zu kommen, schlugen fehl , und jetzt wird die Kirche
besonders bewacht. 'Der merkwürdigste Spezialist dieser
Art war ein Mann , der niemals einen Schubkarren sehen
konnte , ohne ihn zu stehlen . Ich weiß , daß er wenig¬
stens dafür sechsmal bestraft worden ist, aber da er ein
Mann von musterhaftem Charakter ist und sonst nir etwas
Strafwürdiges begangen hat , läßt ihn der Richter ge¬
wöhnlich gehen, auf sein Versprechen hin , den Schub¬
karren znrückzu-gebcn . Wenn jemand findet , daß ihm
sein Schubkarren gestohlen ist, so geht er zu dem Be -,
treffenden und kehrt triumphierend damit zurück, oder
er hat den Preis dafür und noch etwas darüber in der
Taschc. Ein anderer Dieb stiehlt nur Spielsachen und
ist schon in sechs Spielwarenlager eingebrochen , wo er
Tausende ,von Zinnsoldaten , Hunderte von Sparbüchsen
und viele Wachs- und Biskuitpuppen erbeutet hat.

*  Stier gegen Löwe . Man schreibt der „ Zeit " ans
Madrid:  Die Badegäste in San Sebastian wer¬
den in diesem Sommer ein ganz besonders sensationelles
Schauspiet . genießen können : im dortigen neuerbauten
Stierzirkus , der 10 000 Zuschauer faßt , soll ein Kamps
zwischen einem Löwen und einem Stier stattsinden . De:
Löwe ist keine zahme , im Zwinger geborene und ans¬
gezogene Bestie , sondern ein echter, wilder Wüstenkönig,
den die Hamburger Firma Karl Hagenbeck frisch impor¬
tiert liefern wird . Auch der Kampfstier ist eines der
prächtigsten Exemplare seiner Rasse, 6 Jahre alt , mit
gewaltigen spitzen Hörnern und einem Rteftnnacken .'
Der Kampf findet innerhalb eines starken Käfigs statt,
der 15 Meter breit und lang ist. Dieser wird in
Roubaix konstruiert . Der Kampfplatz umfaßt demnach
225 Quadratmeter und bietet dem Löwen genügenden
Raum zu den kühnsten Sprüngen . Die Trainierung des
Wüstenkönigs erfolgt in der Weise , daß man ihn einige
Tage hungern läßt und dann einen jungen Kampfstier
in seinen Käfig hineinlätzt . Nach kurzem Kampf erliegt
der Stier und wird vom Löwen zerrissen . Dieses
Experiment wird drei - oder viermal wiederholt , wobei
das Opfertier jedesmal stärker und größer ist. Würde
man von Anfang an einen ausgewachsenen Stier hinein¬
lassen, so würde der Löwe, der in der Gefangenschafc
feige ist, übel zugerichtet werden . Die Trainierung ist
unerläßlich , soll der Kampf für beide Gegner unter mög¬
lichst gleichen Bedingungen stattsinden . (Die ganze Ver¬
anstaltung ist so recht des 20. Jahrhunderts würdig .)

* Ungalant . Eine hübsche Pariser Szene erzählt
der ,,'Gaulois " : Auf dem Boulevard . 'Eine hübsche junge
Dame stürzt sich plötzlich auf einen vovübergchenden
Herrn , überhäuft ihn mit Schimpsworten und bearbeitet
ihn mit einem Regenschirm . Der Unglückliche blutet
und hat fast ein Auge verloren . Das Publikum reißt
die wütende Schöne endlich zurück und führt sie mit ihren«
Opfer aufs Polizeibureau . Hier kommt die Dame zur
Be 'sinmlng . Sie bedauert ihr Vorgehen : denn — sie
kennt den Hern gar nicht, sie hat sich getäuscht ! Sie hätte
sich an einem anderen Mann , der sic schwer beleidigt
habe, rächen wollen. . . Sie entschuldigt sich nun mit
ein paar Worten und macht Miene , sich zurückzuziehen.
Jetzt aber hält der Geprügelte sie am Arm fest und ruft:

Pardon , Madame . So einfach geht das doch nicht. Sic
haben sich getäuscht, gut ! Umso schlimmer für Sie.
Nennen Sie Ihren Namen , Ihre Adresse,' und wir wer¬
den sehen . . ." „Aber mein Herr " , sagt die junge Dame
höchst entrüstet , „Sie sind wirklich nicht galant !"

Kleine Chronik.
Tragische Folgen einer Nachlässigkeit . Als der

Postillon in der Ortschait ' Grafrath sich ein Glas Bier
kauite und sein Fuhrwerk unbeauffichttgt stehen ließ,
gingen die Pferde , wahrscheinlich von Insektenstichen ge¬
peinigt , durch, Die in der Postkutsche sitzende Dame
sprang -ab und kam so unglücklich zu Fall , daß sie be-
wußtlos . liegen blieb . Der Postillon , der in dem Auaen-
btick herbeisprang , als die Dame ihren gefährlichen Ab¬
sprung unternahm , mochte die zu Boden Gestürzte , die
sich nicht mehr rührte , wohl für tot gehalten haben . In
seuier Bestürzung riß er seinen Rock herab , eilte der
Amper zu und ertränkte sich.

Grubcn -Uuglück. Eine Feuersbrunst brach- in dem
Schachte der Grube Salisbury bei Johannesburg in Süd-
Afrika aus ^ in welcher Weiße und Schwarze arbeiteten.
Tic Rettnngsarbeiten wurden sofort eingeleitet , sind
aber sehr schwierig . Ein großer Teil der Eingeborenen
ist umgekommen.

Gewitter . Während der furchtbaren Gewitter , die
weite Gegenden Nieder -Osterreichs und Böhmens heim-
snckiirn, wurden bei Straschnitz in Mähren fünf von der
Arbeit heimkehrende Feldarbeiter unter einem auf freiem
Felde stehenden überdeckten Brunnen vom Blitz er-
sch lagen.  _

Letzte Nachrichten.
hd . Budapest , 23 . Juni , Die Kossuth -Partei beschloß

trotz der unbefriedigenden Antwort Tiszas , die Ange¬
legenheit des DÜßbrauchs der deutschen Sprache durch

die gemischten Ä̂mter zurzeit nicht zu obstruieren , sonderu
hierüber erst im Herbst zu beschließen und die Regierung
dadurch zur Auflösung des H-auses zu zwingen.

M . Rom , 23 . Juni . Der heutigen Übergabe des
Goethe - Denkmals  an den Bürgermeister von
Rom durch den deutschen Botsch-aster werden der Minister
-und das diplomatische Korps beiwohnen.

Uolkswirtschaftliches.
Kommunaler Arbeitsnachweis in Preußen . Die Wirksamkeit

der in Preußen vorhandenen kommunalen oder mit kommunaler
Unterstützung betriebenen allgemeinen - Arbeitsnachweisesteüen hat
sich im abgelaufenen Jahre wiederum in erfreulicher Weise ge¬
steigert . Es wurden Stellen

angeüoten gesucht vermittelt
im Jahre 1902 294 948 506 288 219 011

1903 882 711 545 622 272 524
In der Zahl der Vermittlitngen ist andauernd eine Zunahme zu
verzeichnen, - so wurden vermittelt in den Jahren 1897 : 104 307,
1898 : 122 120, 1899 : 160 643 , 1900 : 185 681 , 1901 : 189 397, 1902:
219 011 und 1908 : 272 524 Stellen . Mehr als 10 000 Stellen haben
nn abgelaufenen Jahre vermittelt bie Arbeitsnachweise in Berlin
<46 675, , Köln <28 810 ), Frankfurt a . M . <25 852 ) und Düsieldors
<11 640), mehr als 5000 bis 10 000 Stellen die Arbeitsnachweis»
in Wiesbaden <8820 ), Breslau <8507 ), Erfurt <8285 ), Posen «7750s,
Barmen <6728 ), Kassel <6306 ), Magdeburg <5914 ) 'und Kiel <5400).
Die Zahl der bestehenden Arbeitsnachweise ist im letzten Jahre
ebenfalls weiter gewachsen, ' a,n 1 . Januar 1904 waren 276 Nach¬
weisestellen vorhanden gegen 263 am 1. Januar des Vorjahres und
222 am 1. Januar 1902 . Neu begründet sind Arbeitsnachweise-
stellen u . a . in Zoppot , Gleiwitz , Halberstadt , Hameln , Hildes-
Heim und Bochum , während eine größere Zahl von Gemeinden
die Errichtung eines Arbeitsnachweises plant . Von den am
1. Januar d. I . nachgewiesenen 276 Nachweisestellen sind 189
kommunale Arbeitsnachweise, ' die übrigen 87 Nachweisestellen
werden mit kommunaler Unterstützung betrieben . Unter Be¬
teiligung von Arbeitgebern und Arbeitnehmern wurden verwaltet
55 Arbeitsnachweisestellen.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Ausibewuhrung der und für diese Rubrik zugebenden/ nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassenO

* Warum Herr Or . P . gerade das Schlußwort in der Frage
der S ch u l a u s f l ü g e behalten will , leuchtet nicht jedermann
ein . Der inristischen Seite der Sache scheint er doch nicht volles
Verständnis entgegenzubringen , wenn er meint , es habe sich in
bezug auf die Haftpflicht gegen früher nichts geändert . Früher
hatte der Kläger die Verschuldung des Beklagten , in unserm Falle
des Lehrers , selbst nachzuweisen : jetzt mutz dieser beweisen , daß
er alles getan , um den betreffenden passiven oder aktiven Schaden
zu verhüten , und daß derselbe bei aller von ihm angewandten
Sorgfalt trotzdem geschehen wäre . Das macht aber in der Praxis
vor Gericht einen recht erheblichen Unterschied ans . Früher
dachten weder die Eltern noch die Lehrer an die Haftpflicht . Jetzt
würden die crsteren gewiß nicht auf die Beschreitung des für sie
so günstigen Rechtsweges verzichten , da zahlreiche Präzedenzfälle
auf verschiedenen Lebensgebieten <z. B . im Baufach ) sie förmlich
dazu etnlaben . Für den Lehrer aber genügt die Möglichkeit , sich
und seine Familie ohne wirkliche Schuld unglücklich zu machen,
um eine Forderung zurückzuweisen , die von privater Seite an
ihn gestellt wird , nicht von der Vorgesetzten Behörde . Würde
man wohl einem juristischen oder einem Verwaltungsbeamten
mit einem ähnlichen Ansinnen kommen , vom Militär ganz zu ge-
fchweigen ? — Das angezogene non sckolne . seä vitse fordert
unseres Erachtens vom Lehrer , daß er nach Kräften seinen
Schülern nützliche Kenntnisse für das Leben mttgebe , nicht aber
daß er sie einmal im Jahr spazieren führe , wobei mindestens ein
starker Bruchteil der wohlerzogenen Jugend die Bertilguyg von
Spirituosen und Tabak als die Hauptsache betrachtet . Mit einem
etnfachen Naturbummcl wäre gewiß nur den Kleinsten und Un-
schul-diastcn gedient.

Briefkasten.
O . R . Die Steuer - und Wohnungsverhältnisse ber einzelnen

Trte des Odenwaldes und des Taunus sind uns unbekannt
Vielleicht erfahren Sie darüber Näheres bei dem Odenwaldklub
zu Darmstadt oder dem Taunusklub zu Frankfurt , welche letzterer
s. Z . ein Büchelchen herausgegeben hat , das über die fraglichen
Verhältnisse Auskunft gibt.

Abonnent in der Kirchgafle . Die einzelnen Stadtteile sind
nicht durch bestimmte Linien abgegrenzt . Als Grenze zwischen
dem südlichen » nd westlichen Stadtteil gilt die Dotzheimerstratze.

N . N . Eine solche Anstalt ist das Militär -Knaben -Erziehungs-
Jnstitut zu Annaburg . Daselbst erfolgt die Erziehung und Ver¬
pflegung kostenfrei . Aufnahme finden im Alter von 11— 12 Jahren
bie Söhne und Waisen von Unteroffizieren und Gemeinen , welche
znm Friedensstande gehören oder im aktiven Dienste gestorben
sind, sowie die Söhne von Unteroffizieren und Gemeinen die
mit dem Zivilversorgnngsscheine entlassen wurden . Wegen bei
unentgeltlichen Heranbildung znm Geistlichen fragen Sie am
besten den Pfarrer Ihrer Gemeinde . Anstalten , die unentgeltlich
Knaben zu Musikern ausbilden , sind uns unbekannt.

Abonnentin Wörthstraße . Fragen Sie bei der Universitäts-
Klinik zu Gießen an.

Alter Abonnent . Das betreffende Blatt können Sie in unserer
Redaktion Nachlesen . Wir selbst sind außer statcde, Ihnen ein
Kräuter -Heilmittel gegen Blasenleiden empfehlen zu können.

M . H. Eine solche Zeitschrift ist die „Stuttgarter Antiqui.
täten -Lseitung " zu Stuttgart.

Geschäftliches,
fcrefc den iss üarzsi. Ssäsi
18» überall erhältlich m den bekannten gelben Packten . Vor -- -
ahmungen wird gewarnt . l-o

Nizo - Lysot,
LYSOL mit verbessertem Keraeh ! 20

für die persönlicheDesinfektion und die desinfectorischen Massnahmen in 31?
Krankenstube und Wohnung von keinem anderen Mittel übertroffen.

Mur in Originalflascherr erhältlich SrS * 2
JLgsol - Fabrik ISchulkc & Mayr , Mamburg.  to

Redaktionelle Einsendungen?i, ,s£
Verzögerungen, niemals an bie Adresse eines Redakteurs, sondern stets
an vic Rcvaktion des LSicsbadcner Taqblatts zu richten
Manuskripte sind nur auf einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlangter Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Gewähr.

Di » Morgen -Ausgad - umfnßt 20

Leitung : W . Schulte  vom Brühl.

BeraiNwortlichcr Redakteur für de» gesamten redaktionellen Teil - CS. Rötberdf
. für die Anzeigenund Reklamen: H. Tornaus : beide in Wiesdaden

Truck und iLerlag der L. Schellenbergschen Hos-Buchdruckerri in Wicibaden
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Erster frankfurter Zchuhbazar,
Ktrchgaffe,nebenHotelNonnenhof,Kirchgaffe , gegenüb.d.Faulbrunnenstr.

Großer Gekegenheitskauf
in khem«>ik-SWii[itr Samen,hem»u.« er.

Echte Chevreaux hochelegante Knopfstiefel, ß 90
alle Damen-Größen.

Echte Chevreaux hochelegante Schnürstiefel, ß 75
alle Damcn-Größen . ” ♦

Herren echte Box-Calf>St !efel. . . . . A , ^ 0

Herren echte Chevreaux-Stiefel. A 50
Herren Kalb und Juchten braune Schnür- fr » 0

schuhe . für v.
Kinder Chevreaux-Stiefel in eleganter Ausführung

mit Lack-Querkappen sehr preiswert.
Echte Ziegen- Schnürstiefel Oxblood mit 9  50

Absatz, Größen bis 25 . . . für
Soweit Vorrat Damen schwarze Lasting Rsr

Paul. Blatt Ledersohle. U «V Pf.

Erster frankfurter 5chuhbazar,
«L 'L 37 Kirchgasse 37,

0 */? >C  Hwm-3"os-
tefere& ilfaclif«

•Hausl ^gegr.IßV'f* HOLM*
UAerztlich empfohlen!!

Preise : * ** *** !*****
1

Krone
2

Kronen
3

Kronen
Naturell

1 Krone | 2 Kronen
Vt FL Mk. 1.75
'/ . .. „ 1.-

| 2.—
' 1.20

2.25 1 2.50 1 8.—
1.35 1 1.50 | 1.70

4.-
2.20

&.-
2.70

6.—
3.20

3.— !
1.70 ! 2.90

D MKulltch In allen durch Plakate kenntlichen fieschiiften . “HIch
Alle ff. Liqueure, Punsche, Frnchtsiifte, Siidweine.

General-Vertreter für Nassau, Hessen, Baden, Eisass : 1797

C3ai *l ]Laift £g$ dorf 9 Emserstrasse 36. Telephon 498.

Archer Wsseii-Wmrliaiis.
Extra prima Eabliau , so frisch und fleischig wie mitten im Winter,

ganze Fische (2 - bis 5-pfd.) pro Pfd . 30 Pf ., Cablian im Aus¬
schnitt 40 —00 Pf ., prima Seeheckfie4« Pf ., im Ausschnitt , ohne
Kopf und Gräten , 50 —60 Pf ., Ostseedorsch, bester Ersatz für
Schellfisch, pro Pfd . 30 Pf ., Backfische ohne Gräten 30 Pf .,
Merlans 50 Pf.

♦,Prima frische Rhemheckte 80 Pf . bis 1 Mk
Flußzander 1 Mk., lcbendfr . Rheinzander 120 —150 Pf ., Blau
selchen 1.40 , Barse 1 Mk., Rouge 00 Pf ., Makrelen 70 Pf.

Uechier Aibeiniaim '«i Ausschnitt : Sommersalm 2
2.50 Wintersalm 3.50 Mk ., Lachsforellen 1.8

Mk . bis
.80 Mk .,

lcbendfr . Bachforellen 2.50 Mk., kleine Salme , ganze, pro Pfd.
1.80 Mk.

Äeiibttii im Ausschnitt 80 Pf . bis 1 Mk ., kleine ächte Steinbntt
80 Pf . bis 1 Mk., ächte Seezungen pro Pfd . 1 Mk ., Suppen
krebse pro Pfd . 2 Mk., größte Odcrkredse pro Pfd . 8 Mk.

Erhalte täglich frische Sendungen feinster MatjeShäringe pro Stück
von 15 Pf . an. 1866

StsuRhalle * Mainz.
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung , (No. 2878) F80

Kaffee und ff . Kuclien.
limicht nuf den llhein . Station der elektrischen Blnlin.

(ihr . Roivold.

Wer übernimmt den Alleinvertrieb
an seinem Wohnorte eines allererstklaesiren alkoholfreien Getränkes
(in kurzer Zeit 7 goldene u. 2 silberne Medaillen , 4 Ehrenkreuze , 5 Ehrendiplome ).
Verkehr unerlässlich mit Restaurants , Hotels , Kantinen , Conditoreien , Cafes,
Privaten etc . etc.

Orosser "Verdienst da lebhaftester Consum ! Offerten unter
j . Z . 8034 befördert Rudolf Rosse , Berlin S . W . (La . 15408 ) F130

Saftpressen
für Johannlstrauben,

Himbeeren.
Heidelbeeren etc.

empfiehlt 1830
Taunusstrasse

13.Conrad Krell,
Jede Hausfrau

versuche

vonnbainnz Waschpulver
„Eureka “ .

Dasselbe verhütet daS unliebsame
Abfärben und Einlaufen der Wäsche,

erkält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weiße
bitzschnell blendend
weist und giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischenGeruch.

„Eurela"
wird von den

bedeutendsten HauS-
frau «n-Zeitun gen :c.
alö „ bestes

WaschmMel der Gesemvart"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
Eureka“
Packet 15 Pfg . und ist in

allen besseren Geschäften zn haben.

99]

Lockenwafser
Sadnlin gibt jedemSaare unverwüst«che Locken- und

Wellenkranse.
Waffcr 60 , »0 Pf .»

1 Mk», Pomade -Sadulin 1 Mk. Echt nur von
Ws . Huhn . Kronen « Parst , Nürnberg.
Hier : o . Kichert , Drog . , vis -Ä-vis dem
RalSfellt . Chr . Tauber , Drog ., Kirchg. 6.
Drog . TanitaS » ManritinSstraste . E127

Absallhsh,
n  Karren
Mk. 8.50,
zu haben
bei

M.  Rock , Zimmergesch . u . Sägewerk,
Aarstraste » oder Lahnstraste 8 , 1.

Gartenkies,
silbergraublan , 4a Maare , billigst bei

Aug . liiilpp . Sedanplatz8. Tel. 867.

Zum Perkeo,
Mainz , Gr . Langgasse 20.
Reine Weine , helles Bier.

Aufmerksame Bedienung.

Prima feinere Spirituosen
von H. Hirsch Söhne, Groß-Gerau, sowie hiesige
u. norddeutsche Wurstwaaren.

"S >,"Wm kMWst 5.

Ein heller liopf
verwendet stets

Br . © etker ’ s
iiiicliiiuficr IW l * f.

Vanillin - Zucker IO Pf.
Pudding • l ’ ulvcr IO Pf.

Millionenfach bewährte Reccpto {gratis von den
besteu Kolonialwaaren - und Drogongeschäften

jeder Stadt , F178

Heute
Freitag, den 24. Juni,

Fortsetzung
der Versteigerung im Aufträge des Herrn
Carl Meilinger , hier,

Weklbogengasje 18.
(Siehe Hauptinserat.)

Wilhelm Raster,
Taxator n. beeidigter Anetionator,

Römerthor 7, 1.
xxxxxxxxxxxxxxxxxx
X

c HerWir empfehlen unsStellung von

| Drucksachen
in origineller und neuzeitlicher Aus¬
führung zu günstigen Bedingungen und
mässigen Preisen.

P. J.Marsdiall&Cie.,
X Buch - und Biunstdrnckerei,

Nicolasstrasse 5.

Sxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Mmchieler
riskiren wenig,

wenn sie sich der Bereinigung von Spielet«
der Königl . Prenß . Lotterie anschließen.

Denselben werde» bei einem Beitrag von Mk. 6.~
rcsp. Mk. 12.— pro Ziehung

die BW GmimAM
geboten.

Näheres durch:

«cl

fteiö

Ludwig Götz, wierbade»
Jahnstraße 3, Part.

^88MU-
GesnndheltsMnÄen
für ilamrn (Marke ges . geschützt ).

Anerkannt bestes Fabrik * ^
Besitzen die höchste Aufsaugung*

fähigkeit, sind heim Tragen von * '
genehmer Weichheit und als Schutz ge?
Erkältung, sowiezur Schonung der Wäsc
fast unentbehrlich.

Packet & 1 Ittad . Mli . 1 « »
„ ä V1 •• 60 Pf.

Boi 'estisiingsffOrtel m ®|!5S
Preislagen.

€lsr . Tauber,
Artikel zur KrankenpfleS *’

Kirohgasse 8. Telephon 717.

Sonnenschirmen. StrolM
für Herren und Kinder

gebe sch, so lange noch Vorrat, zu Spottp"
stzriedrichstraste 28 , DeitenvaU, ^

Für Brautleute
Möbel aller Art,
Polstermöbel»nd Ketten , «.ned»

äußerst billig Franfenstraste lL. KetN»
_ KigeneS Fabrikat . ^

An

F
Mit
Ve
im
den
23
frei
steil

Den

flltyfjdoni
jjttiäie

Neuen
1904er Salzhering

Start u . Jett , vers . d. Fass ca.
VI. » .WO frei Postnachu . *" ylä
(ilein , Heringssalzerei , Greifswald.



Wegen vorger.
Saison

| verkaufe alle
garnirten

Damen-
Hüte,

speeiell
viele Capothöte

und Toques
(darunter Modelle)

zu bedeutend
redueirteu Pr

einf . Spitzen-
liüubchen,

sowie
Bors . Uragen.
Spitzenschieifen etc.

bedeutend
unter Preis.•eisen.

Ecke Rhein -' u . Wilhelmstrasse,
gegenüber Taunusbabnbof.

Mein Specialg -eschäft in Trauerliüten in feinem Genre und
grösster Auswahl, ebenso Crep, Schleier, Boas, Trauer - Coiffuren,

Hofschnebben, Trauerschmuck etc. empfehle bei Bedarf.
Auswahlsendung (auch nach auswärts) gern gestattet.

Ns. 289. Moraen-Ausaabc. 1. Kl«tr. Mirsdadener Tagklalt. Freitag, 34 . Juni 1904. Kette 7.

Große
Colonial- und Malmalmaren-MMW.

Ich Ang.

3 Wkstrndsinßl3
«chverzcichncte Waarenbestände:

Cognac Kirschwasser. Zwetschcn-Wasser. Pnnsch-Essenze, VermntH, Wntki, Whisky Pfeffer-
«>unz. Magentrott, Magenbitter, Curacan, Chatrense. Honigkränter, Boonekamy Malaga
Madeira Sherry Weine aller Art. 1 Original-Faß Sherry . Cigarren. Cigaretten. Cacao^
Thec, Kaffee, Conserven. Chocolode, Mandeln, Confect, Eier-Cognac. Himbeersast Stein-
hager. Mixed-Piklcs, Oliven-Oel, Salat - und Rüböl, Suppeneinlagen, Kochzncker, Rosinen
Macarom, Eiermideln, Pnding-Pulver , Toilettenseife. Maggi, Vogelsutter, Grützpnlver
Lichte, Tabak, Panama-Späne, Seifenpulver. Elsig-»ssenze, Wichse, Schwämme'
Kaffee-Essenz. Seife, Stärke. Putztücher, Bürsten. Leinsamen, Schmalz'
medicmische Seife, Glaspapier, Gelatin, sowie noch viele hier nicht benannte Waaren-
ferner die » oel, fast neue Ladeu-Eirtrichtuug , bestehend in einem Laden¬
real mit » 5 Schubladen u . Gefächern <3,80 Ladcnschrank mit 6 Glas-
thüren , 20 Schubladen « . Gefächern (3,80 .->), 2 Ladentheken, erste 2,00 in.
Zweite 2,80 m , 1 Ladentheke mit Marmor (2,00 Ladenrcal mit Ge¬
fächert, (4,00 »„ ) , 2 Waagen mit Gewichten , Eisschrank, Erkcraestcll nrit
8 Glasplatten , Erkerabschluß, 2 Firmenschilder , großes Borgartenschild,

, . Reale , 4 Gaslampen,
IMiviuig meistbietend gegen Baarzahlung.

Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Auction.

Ge » fg Jäger , Wfoiwtor iihö  Tiritir,
Schwalbacherstraße 27,1.

»" ignet sür Drogerie u. kommPam Dienstag , den 28 . Juni,tag? 11 Uhr, zum Alisgebot.

Freiwillige
Bersteigerung.

Samstag , den 25.  Juni e., Bor-
10 V* Uhr, werden im

^ ^eigcrnngslokale Kirchgasse 23
1® Aufträge für Rechnung den,
"n es angcht,
250  Flaschen französ.
I . . Cognae
teiwillig gegen Baarzahlnng ver¬
ärgert . jp 250
1 Wiesbaden , den 23 . Juni 1994.

Eifert,
Gerichtsvollzieher.

• Drucksachen rtUn'm IifftTtthirfT v rasch und billigst
ggtfetet nii .icli . Albrechtstrastc 28.

Pariser ZmeMaei-er.
mtP H " rcn -Schneidcr,
bon den geehrten Damen zur Anfertigung
Ütnbvo?1tun,fn- Jaguetts , Mäntel», Pelz, Pelerinen,

"och neuester Fantasie - Mode,
^ 'e?>in!g^ ua°lii, Alles bei reeller und billigster

d. Hannnrlli . Manergasse 15, 1 l.

/»tote
MmsWkii, faijuitt,

Türschließer aller Systeme werden gut
Sihtr »vd bMg reparirt.

"' r' i u - mechan. Werkstatt Kroetscll,
L °benstrasie8. Telephon 8181.

Kür Liebhaber
' Flaschen ächten Bo

^ »„-^ Äriuilgrhalber preisn
'W -s!1, i®ĉ ‘ ^ " ikagen unter»'»‘- aierlaa erbeten.

3 verlch.
prcismcrth gegen Kasse

di. 1 » 3 an den

Empfehle meine Cigarren und Cigaretten.
Rosa ü’ inl erncllc , Fraukensiraße 2.

%  OstPtthrtl «* Metzgergaffe25,kauft
®*+ fortwährend zu hohen

Preisen gut erhaltene Herren- und Damen-Kleider,
Schuhwerk, Möbel, Gold, Silber und Brillanten,
Pfandscheine. A. B. k. ins Hans.

U. Schiffer, Metzgergaffr 21,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Damen- u. Kinder-Kleider, Schuhe, Möbel, Betten,
Gold u. Silber . Ans Bestellung k. p. ins Haus.

GegenU. sehr Me w0m
kaufe ich stets alle Arten Möbel, Betten, Kassa- >
schränke, Pianino ?, Fahrr . u. sonst. Gebranchsart., j
ganze Zimmer - u . WohnungS -Einrichtung.
Auch werden gebrauchte Möbel gegen solide neue
eingetauscht.

Jacob Fniir . Goldgasse 12»
Telephon 2737.

Teppiche, Eisen, Zink, Papiere u. Psd>. kauft j
facjis . Dkainzcrlandstr. o. Nr, Bestell, p. Postk.

Conipletc Wohirnngs-
Cinrichtungcn gegen Cassa zu
Offerten unter AI. irr an den

und
kaufe»
Tagbl.

Billa-
gesncht.

-Vcrlaa.
Mäbcl , Betten , Teppiche, Lelgemälde.

Musikittstrutneute kaust fortwährend! ,. » ,-r». I
Friedlichstraßc 25, Seitenbau._

Gcbranchte Emballagen (Leinwand ) zu
k. aes. Off, unter IE. 165 an oeu Taiibl.-Pcrlag. !

<̂ ^ »» „ i « schlägcr und Bälle , gut
erhalten , zu kaufen!

gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
1« a « <: an den Tagbl .-rrcrlag.

Gesucht eia gebrauchtes , zwetschiät., eisernes
englisches Bett mit Matratze. Offerten mit |
änß-rster Pieisagabe unter iE. 168 an den
Tanbl.-Perlaa . _

8«ltes Eisen , Lnurpcu, .Knochen, Papier
und alte Metalle kaustz» den büchstcn Pt eisen

BUeiiu-icli lEua «, Dotzüetnierstraßc 88.
Auf Bestellung komme pünktlich ins Haus.

Ein gebr. 2-tbüriger Kleiderschrankr>, kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe unt. T . 103
an den Taabl .-Perlaa.

Theke,2 m lang , zu
Näh. bei .Äug.

Bretzenheim bei Mainz.

kaufen gesucht.
Schneider,

Zwei bis drei Lattcn -Jalousten (ca. 90 cm
breit, 150 cm lang) zu kaufen gesucht. Nähere«
bei Schlosser Wolf . Koldgassc 14.

Kaufe zu den böchsten Preisen alt. Eisen
Metalle, Flaschen, Krüge, Papier, Lumpen,Gnmmi
und Ncittiichabtälle. «eh . Still , Bleichftr. 20.

Flaschen aller Art, Eisen , Metalle
Nentnchabfälle kaust und holt ab

tFVäta Acker . Gnffsenansiraste 25,

und

8euer-Verficherung.
Eine alte angesehene Gesellschaft l

>tigt ihre

Haupt-Agentnr
bcafi:

baldmöglichst neu zu besetzen. Herren, die mit den
Wiesbadener Verbältnissen durchaus vertrant.
Sicherheit bieten können und in der Lage sind
nicht nur das bestehende Geschäft zu erhalten,
sondern auch dessen Weitercutwickelnng durch;»

! führen, belieben Offerten suh W . 6135 nn
Ha äsen stein & Vogler A.-Ci., Frank
surt a . M . , einzureichen. F67

Bitte ausschneiden!
Jedermann ist Gelegenheit geboten, als stiller

Vermittler oder Agent durch Zuweisung bon
Feuer- und Einbruchs-Versicherungen rc. sich eine
bedentcndc Nibeneinnabme zu verschaffen. Gest.
Offerten unter V . 71 515 erbeten an F13

<3. 1». » nulie & i n .. Frankfurt ft. 98.

Täglich 30 Mark
können Herren und Damen perdienen durch
den Verkauf eines neuen Hausbedarfsartikels.
Auskunft »nd Muster kostenlosd. A . lelstner,
Löffniaerstraße 18  in Leipzig.

Beamteil-IMen
» * den 27. , und Dienstag , den 28 . Juni , Vormittags 80- und
Nachmittags 2V- Uhr anfangend , versteigere ich im Aufträge des Herr». Kaufmann

machet - wegen vollständiger Geschäfts-Aufgabe in dessen Laden '

vom Sclbstdarl . zu 5 % ohne Prob , nach Vers.
Abschluß. 18 Pf . Rckpto. Ia Referenzen. F65

V . Beit « . Ge « . -2tgt . , Neu -sysenburg

Darlehne
bis 300 Mk. giebt discret u. vrompt Eichbaum,
Berlin 54 , Joachimstr. 119. Viele Dankschreiben.
(Rück porto.) (B. B.4724) F 157

Wer Geld zu jedenr Zweck
sofort sucht, schreibe

an ui . .Joseph . Berlin , Pallasstraße 8.
Rückporto . (573000) F130

Darlehen0.2MM.
seiudit für ein Versandt - Geschäft , täglicher
Gebrauchsartikel, eingeführte Kundschaft vor¬
banden, eventuell thätige Betheiligung.
Offerten unter V . 1 « 5 an den Tagbl.-Verlaa.

Geld-,^Darlehen jeder Höbe an Jeden
auf Schuldsch., Wechsel, Lebeus-

versich., Hypothek, zu 4, 5. 6 Proz.SS. - ^ Beding, glinst.
VüihiiflTei . Berlin w . 35 . Rückp.
Suche 300 Mk.

Abzahlung. Off. n.
gegen Sicherung u. pünktliche
H . 1G3 ein de» Tagbl.-Perl.

Ziirnckzahlung nachVierzig Mark zu leihen.
Ucbereink. Off, n. 'F.  B « 6 an den Taabst-Verb

Geb. r. Dame sucht Darlehen gegen Sicher¬
heit. Rückzahlung nach mündlicher Vereinbarung.
Offerten unter 1 . 168 an den Tagbl.-Verlaa.

Mittag - und Abeudtisch,
gt. bürgerl. Vrivattisch, Karlstrnste1 2.

^¥52iVfat »f für 3—6 Zinimer zu ver-
mieten . Offci

SS . 166  an den Tagbl . -Verlaa.

Erfahrener Architekt
fertigt Nebenarbeit. Offerten unter » . 11 »
an den Taabl .-Verlag.

Wer Siüble neu z» flechten hat u. nicht theuer
bezahle» will, der wende sich direct an Stuhlstechter
Hart Kt nett . Ich flechte die Stühle selbst,
lasse nicht durch dritte Hand arbeiten, womit die
Sacke vertheuert wird. Bestell, p. Postkarte an
Karl itrart , Gneisenaustraße 14, 1 @t.
:fühle werden abaebolt und aebracht.

Möbel reparirt und polirt billigst
A. Schrecke , Erbacherstr.

Klee und Wiesen zum Mähen, sowie
Kartoffclhacken wird angenommen Walram»
straßc 9 bei Weber . Postkarte genügt.

Beff . Damenschueid . , pcrf. t,. sauber arb.,
empfiehlt sichz. Ans. u. Aendern feiner Cost., auch
ins Hau«. Müllersiraße 4, 3.

T. Schneiderin emvs. sich im Ans. v. Damenkl.,
Bloiisen. Kinderkl. Näheres Hermannftr. 20, 8 r.

Eine ältere Näherin mit Handmaschine, i. Auf.
v. Wäsäie, auch im Kleidcrm. n. Ausbeffern erfahr.,
sucht noch Kunden. Rbeinstraße 63. 8 St .. Man!.

Tiitzt. Kglerlii“«ffiSSW
Bügelwäschew. gngen. Hellmundstr. 23, 1 t.
W. r. B. m. a. i. n. a. d. H. Lniienstr. 31, 8.

Wäsche von tzerrschaflen nnt>
Hotels wird stets angenommen

ll. bestens beiorat. Westendsiraße 10. H. 2 l.
Wäsche z. W. u. Bügeln w. äugen., gut U.

pünktlich besorgtu. gebleicht. Nerostr. 13, H. 2.
Wäsche zum Waschen und Bügeln wird an¬

genommen Bismarckring 41, Htb. 1.
Wäsche zum ikOaichenn. Bügel» wird angcn.

Gr. Bleicke. Bierstadt , Schulgasse 4.
Friseuse emvs. sich. Körnersir. 8, Htb. 2.
Friseuse n n. Knud. an. Bleidistr.21, H.2.
Friseuse emvsieblr sich. Kirchgasse 37, 2.
Friseuse ewpf. sich. Frankenstr. 28. 3. St . r.

kinderloses Ehepaar sucht ein
ftlbtt * Kind, nicht unter 8 od. 4 Jabr.

in gute Pflege zu nehmen. Helenenstraße2, 3 St.
Es wird ein Kind von 8—6 Jahren in gute

Pflege geiioiiimen, auch tagsüber. Näheres im
Tagbl.-Perlag. Mx

Kinde-rl. Ehepaar n. ein Kind beff. Hcrkmffl in
a. Pflege oder als an. N. i. Tgbl.-VI. Nb

Frauenleiden,
Erkrankungen d«Gebärmutter »Blutungen,
schmerzhafte Menstruatto » , Blutstockung,

Bleichsucht ic . re. behandelt
»Uaerei -, Rheinstraße 88 , 1 St.

Beste Erfolge! 1. Referenzen!

Frau . Offerten mit Rückporto unter 8. 15»
an den Tagbl.-Vcrlag._

Sicherer ärztl . Frauenschutz
_ zu h. bei loh . Danuhardt,

ärztlich gepr. Masseur, Emserstraße 38, 8, Pro»
speete aegen Rückporto aratir.

Damen
Hülfe in allen Frauenleiden.
X. «o an den Tagbl.-Verlaa.

erhalten
discreten
Rath u.

Offerten unter

Diserete Privat -Entbindung nahe bet
Wiesbaden bei Hebamme. Briefe erbeten unter
.71. t». 35 hanptvostlaaernd Wiesbaden._ _

Phrenologin Lanagasse5, 1.
int Vorderhaus.

Die berühmte UhremiloM
deutet Kopf- und Handlinien. Nur für Damen.
Täglich zu sprechen von Morgen« 9 Uhr dis
Abends 9 Uhr Helenenstraße 12, Vorderhaus 1.

fCfltPmttfmhp f Noch einige Tage streng
läiJlimUUIUlU Wissenschaft!. Deurtbei-

lnngeii der Handfornien u. -Linien durch geh.
Dame! On parle frangais. English spolien.
Geisberastratze10, 2.

SVJciftlirr früh. Kanfm.. 30er, sehr sottd.
0111111111 ; hier jetzt ansässig, sucht für

Spaziergang
erbclcn AV.

Herren in denselben Verh.
« « hanptvostlagsrnd._

Aiigcb.

Heirat.
Dame a'is den beff. Kreisen, ev., Anfang 30,

vcrm., sucht Bekannischaft eines Herrn zw. Heirat.
Anonym zwecklos. Offerten unter S». 16 « an
den Tagbl.-Verlag.

Gutsituirter älterer Herr, Rentner, wünickt
di- Bekanntschafteiner ebensolchen Dame zwecks
Heirat z» machen. Gest. Offerten unterV. 163
im Ta gbl.-Verlaa abgeben.

Bitte Brief abin
Wir wünschen nnjerm werlhci, Meister,

zu feinem 32. Namenstage , daß er diesen Tag
noch reckt oft in Fröhlichkeit und Gesundheit ver¬
leben möchte. Es gratuliren vot, Herzen

Seine Gchülken.

und
Uhr

Todes -Anzeigr.
«- .x., r» bem  dU 'uöchtigm bat cs gefallen, unsere einzige liebe gute Tochter
Schwester. Margaretha Zchmrtt . im Alter von 20 Jahren am Büttwoch früh 5
nach langem, schwerem Leiden zu sich zu rufen.

Die tranernden Eltern und Geschwister:

» « rn « . d,n 22. 3 m “lSi  — -E . UM - M . »
r» o. ■Die Beerdigung findet am Samstag Nachmittag3 Uhr von der Leichenhalle desalten Fnedhofcs aus Natt. v

Danksagung.
Mr di- reichen Blmneiispeuden und zahlreiche Beteiligung an dem schmerzlichen

meines guten nnvcrgtfflichen Gatten, unseres Vaters , Großvaters, Schwnger-Verluste _ |
vatcrs, Bruders , Schwagers und Oitlcls.

Herrn Karl Klum.
sagei, wir Allen, oanz bcsaliders den, Kriegetverctu Germania-Allemannia sowie de-,
übrigen beteiligten Corporattoiien nnjcren innigsten Dank. ' 1888

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Karl Klam , Wwe.Mirsbabrn . 24. Juni 1904.
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8 Tage zur Probe.
Kanapiiiatiiis

n
ine „Lei

| O!r n4o A j-j.•"

ist allen voran und unstreitig die t este, im Gebrauch
Jeiehtgchendste Handwaschmaschine der Welt, mit welcher
jn Wirklichkeit Kinder von 3 Jahren arbeiten können.

Kampmanns Garantie-Heisswringer
sind unübertroffen. Diese, Wringer kann man für

* kochendheisse Lauge gebrauchen. 1188
Zu haben bei:

ü . Hirschfeld , Langgasse 2.
Telephon 8973.

Stahlwaren,
•»

1466

als:

Taschenmesser,Echeerea,Süftomcijec,Asch-nnö Amchier-Besteche it.
kaufen Sie am besten beim Fachmann.

Sie bekommen solche in guter Qualität zu billigsten Preisen in dem Spezialgeschäft von

«0o $. Herbst , Messerschmied,
Eigene Fabrikation. Friedriihstraste 8 . Weitgehendste Garantie.

Krv856 zahlreiche Neuheiten
in

federleichten llochsommersaison-Herrnstoffen
zur .Anfertigung 1 nach Mäass in kürzester Frist unter preiswürdigster
Berechnung empfiehlt • 1854

Fritz Decker , Schneider,
jetzt noch : Webergasse 2.

Bad Sangen-Schwalbach,
Hotel und Pension Berliner Hof.

AJtrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen,
gänzlich neu renovirt , das ganze Jahr geöffnet . F 62

Besitzer : H . Dietrich.
Vormals langj . Director des Grand Hotel Jungfrau , Interlaken.

1 Archer oMWiger Ausverkauf.
*| jj Wegen Aufgabe meines Geschäfts Bismarckring 25  werden sämmtliche^

i Schuhwaaren 8
I zu fabelhaft billigen Preisen ausverkauft.5
4S

Jff  bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Waare anbelangt, etwas
^ Außergewöhnliches . 1476
M
M
M
M

Vieser Ausverkauf
Willieli i Piltz,

Bismarckring 25 , Ecke Bleichstraße.

jüpp ppp pppppppyyyappppppppppppt
Höhenlnftkurort Gersscld (Rhön),

Post - nnd Eisenbahnstation , 50.) Mtr . über dem Meeresspiegel, im Centrum des Rböngebirges.
inmitten schöner Laub- und Nadelbolzwaldungen gelegen, gegen Nord- und Qstw ndc geschützt, gutes
Quellwasser, staubfreie Luft, empfiehlt sich als Sommerfriichefür längere» Aufenthalt. Milchkura-statt,
sfmei Aerste und Apoth.ke am Platze. Warme Bäder, sowie Moorbäder im Hanse. Vorzügliche
Tagespension incl. Wohnuna von 3.50 Mk. an bi« 5 ML, je nach Wahl der Zimmer. Mai n. Inn,
entsprechend billiger. Man verlange Vroipekt. Telephon in. Haust. F64■»ranz sciiii . xier , Besitzer des, »Hotel Ndler".

B

Sandalen. Turnschuhe.

Für die Ferien

Kinder-Stiefel
Marke „Fortschritt“

in reichhaltigster Auswahl.

Fortschritt * Stiefel
für Knaben und Mädchen

werden über Leisten gearbeitet , welche
genau der natürlichen Form des Fusses
entsprechend unter besonderer Berück¬

sichtigung der Zehenlage gebaut sind.

Alleinverkauf
für Wiesbaden und Umgegend

s
Wiesbaden, Langgasse 9.

Sehr billige Preise.
1865

Special-Geschäft«, |#u““
“■i H g echtes 11  s "“"

Billigste , feste Cassapreise.
Verkauf nur gegen Bear!

' Specialilät:  Ca/elgerälhe und jjestecke jeder)\rt!
Nützliche, passende und schdna

Tjochzeits-, fathen- und Gelegenheits- Geschenke
in eleganten Etuis!

Engro ».

If

Detail.

25,1 ^ unu33trasse25.

Konserven-Losen
mit antomat . Verschluss

zum Einkochen von Obst u . Gemüse;
beste und billigste Conservirung der Vriicbte

in Grössen von ’/» 1 l ’/i 2 Ko. Inhalt
ä Stück SO , 3S , ab , SO Pf.

Jährliche Erneuerung des Deckels nur 6 Pf. ä Stack.

Mler-Conseroe-Gläser
(bestes und billigstes Einmachglas) in allen Grössen.

Mcssing-Einkoclikessel, Saftpressen, Kirschen-Entkerner,
Dolmen-Schueidmaseliincn cte.

Conrad Krell, Tatmusstrasse tt
Spec.-Magazin für, oomplete üchen-Einrichtungen.

Kühlanlagen Wiesbaden,
Telefon 506. Adolfstrasse IO. Telefon 506.

Der Unterzeichnete erlaubt sioh auf seine Kühlräume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig tr © ckclS <j
kalte Luft und können noch einige Abtbeile vermiethet werden. 1745 «

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Bi rgrostcllandlung und Hü Jaqlagrn.

8

Briefkasten
aus lackierten » Blech

SO Pf ., 1.0», I .Sv, 2 .VV, 3 .00 Mk.

Briefkasten
Kaufhaus Bhrer

«irchgafic 48. Brütetet!."tzkNMM
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Morgen-Ausgabe.
». Klatt.

Wiksba- ener Frritas,

24 . Juni 1804.
SL. Jahrgang.

WM

wshmmgr-Ailzeiaeru, Wiesbaden».»Umgegend
ist seit 1852 das

Wiesbadener Tagblatt.
D ^rfOttftT den Miekhrrn, insbesondere dem FrrmdrnpubliKum und den hier zuziehenden auswärtigen

-L —_ 11  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
Wnilfef bon den Vermiekhern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und des

^ unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

ZleLersichtlich geordnet nach Art und Größe des zu uermirlhendeu Raumes.

OielsVerlrsaer rä!i3 im®®®
Lügblatt-Verlag.

Das

Lion Sc  Tie.,
Schillerplatz1 — Telephon 708,

empfiehlt sich den Mietherv zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirtc«
Bitten- und Stagenwohnungen
Geschäftslokalen— möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien ° Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Internationales
Wohiniilgsmchwcis-Biircall
A. K. Dörner. 0rt,lg®1“-

Telephon 2083.
för Mieter äoRenfreie Beschaffung

von Wohnungen jeder Art»
möblierten  Etagen und Zimmern.

Wf
| m Königlicher Hô pedUeur

kl/ettenmnyci?
** ) \ = = Wiesbaden -- ----

Abtheilung für Möbel-Transporte.
W“ erstes Maus um (‘ hitie . "91

Stadt - Umiziige.
Grösste Waffen . jfjqjGeschultes Personal.

(Jeberstec &el ungen
»os und nach auswärts.

iafbewafii runden
für kurze u . längere Zeit

Verpackungen,
Spedition von »Unterlassen*
«harten . Aussteuern etc . etc.

BlII. . .an , 21 niieinatrasse
( » * hen der Hauptpost ) .

Telefone Wo. IS u . Wo . S » S6

Jeder Miether
Torlance die Wolinunffsllsten des
Haus- u.Grundbesitzer-Vereins

K.  V.
Geschäftsstelle : Welaspeestrasse 1.

Telephon 2867. F444

Ncimivthlmstr»
Nrüen.DSnser etr.

Die Vitta Heinrithsvcrg 4, seither Institut
Wolir , mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Ceniralbeizungre. eingerichtet, ist
auf gleich oder sväter zu vermieibe» oder zu
verkaufen. Näb. Elisadetbensiratze 27,D. 1113

Bitta Franksurterstraße 18 per sofort zu ver-
mielbcn, seit Jahren Fremden «Penston,
14 Zimmer, gan, neu bergestellk, schöner Garten.
Näh. !' • G . KUck , Nbeinbahnstraße 2.

Billa mit Garten, Mainzerstr. 21,
10 Zimmer re., an eine Familie auf mehrere Jahre
£u Dtrmidfien. S &Ä mS

Die Billa zum AUeiiibewobne» Mainzerstr . 52,
Ecke Lessingstraße, vor einiaen Jadren erbaut
der Neuzeit entsvrecheiid eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbfi
oder Nbeinstraße 63, im Laden. 1115

Villa Möhringstraße8 ganz oder getheilt aus
gleich od. später zu verm. od. auchz» verk. 1116

Zu verm. herrsch. Gartenbaus mit Garten für2
bis 3 Pers.. möbl. od. »nmöblirt. Villa Emser-
srrafie 61, 2. Näb. 5- 6 Nachm. 1761

Bad Kreuznach.
I » bester Lage des Bades ist eine

Billa
mit sehr schöiiem baumrcichen Garte», 20 Zimmer,
Tool» und Sünwasserleitung, in (welcher lange
Jahre mit Erfolg Kurwirthscbast betiieben wurde,
weiche sich aber auch für ein feine» Refianrant
oder eine ärztliche Klinik eignet, auf längere Jahre

zu vermiethen,
event. auch'zu verkaufen.

Näheres auf Anfragenn. ik.  A . 2186  durch
Rudolf Rosse , Köln. (ha7250) F13Ö

Oefchiiftslulrale etr.
Adelheidstr.4V,Hochp.,

Rechtsanw - od. Baubür.
gleich od. später für 800 Mk. zu verm. Bes.
nur 3—4. Näd. 1 Tr.

ADolfsallee 3, Htb. P., ein groß, helles Zimmer
als Comptoir, Lagerraumo. Werkstatt zu verm.

kL Lade« kmtt Ladens
zkG0vlsftA * «1 zimmer u. Wohn. fok.

o. später sehr vreirwertb zu verm. Gut« Lage
s. j-dec Geschäft. Näh. Nackm. 4—7 Uhr. 1873

Mwil - üuine
Adolfstr . 12. P .,

best, aus 3 Zimmern und Zubehör, per sofort
zu Mk. 800.— zu verm. Näheres Adolfstr. 14,
Wcindaudlung. 918

Sllbrechtstraße 31, Part., ein schöner Laden mit
Wohnung für Friseur zu vermiethen.

Bahnyofstraße 3 sind auf 1. Oktoberd. I . zu
vermiethen: 1 grober Laden mit daransiobcnden
Räumen nebst Wohnung: ferner im 2. Stock
die Wohnung. beiteheud aus: 7 Zimmer, Küche
nebst Zubehör. Täglich anzi,sehen in der Zcil
von 11 bis 1 Ubr und Näherer zu erfragen
(auber Sonntags) auf dem Büreau Babnhof-
stcaße2, Part . von Vormittag» 8—1 und 2 /,
bis 7 Udr Nachmittag». 1811

Bahnhofstr ., SSt,? ““
2—3 b. sch. Zimmer, f. Bauherrn, Arzt o. sonst.,
abtnaeden. Off. V- dauptvnstlagern»'._

Bismarckring 4
grober Laden mit Ladenzimmer. groben
Magazinräumen, geeignetf. Drogengelchäst
oder dergl., event. mit 4-ZiMmerwodnung,
sofort oder später zu v-runethen. Nähere«
im Hause. 1074

Eckliiven.
DiSmarckring 25, Rhetnstr. 89, Oranien-

straste 45 sind per Oktober oder auch früher
schöne grobe Eckläden, sowie mehrere kleinere
"äden zu vermiethen; auch ist mein vorzüglich
gehender SchuNgkichäst zi, verkaufen. 1532

Wilhelm Flitz , Btsmarckrmg 25.
Dleichstratze4 «r. h. Werkst, mit Keller, event.

Wohn, per1. vkt. au verm. Näh. Uhrcnladcn.

Bismarckring 10 Ü."
der in Nächster Zeit gebrochen werden

ist ein 20 gm
Laden,
soll, mit

anstotz. 2-Zim>Wobnüng per 1. Oktober, bezw.
1. Nov. zu verm. Näh. 2 St . r.

Blücherplatz8 kl. Helle Werksiätte per sofort zu
verm. Näh. daselbstn. Adelbeidstraße 10, H. 1.

Biilowstraßt 7 helle Werkstätte, auch Büreau
o. Lager, soforto. später zu v. Näb. 1 St . r.

Dotzhrimerstraße 29 Souterrain- Laden mit
Wohnung zu verm. Näb. Goethesir. 1. 1581

Lager- oder Fabrik-Rom
(evtl. m. Gasmotor), 170—220 gm, evtl. m. drei

Büreau-Räumenn. Wohn., per Oktober oder
später zu vermiethen Dotzheimerstr.63, P. l. 970

Dotzheimerstraße 84 schöner Laden mit1- oder
2-Zim.-Wobn. auf gleich oder sväter sehr preis-
wertb zu verm. Näheres dafelbsi Bart. 1813

Drudenstraße 5, Hth., Werkstätte, event. mit
8-Zimmer-Wohn»ng, auf 1. Okt. zu vermiethen.Näb. Dreiweidenstraße8 bei Ruth . 1781

Erbacherstraße5, Part. od. 1. Etage, schöner
bester Laden mit2 Ladenzimmernn. geränm.
Keller auf sofort od. später zu vermiethen. 1826

Friedrichstr. 11 zwei grobe Helle Räume zu vm.
Zwei graste Säle

Friedrichstraße 25, Seitenbau, Parterre und
1. Stock, für jeden Zweck, auch als Lagerraum
pasieiid, per sofort zu verm. Näh. b. Mayer
Raum , Herrngartensir. 17, 2. F319

Friedrichstr. 44 e. Werkstätte, 43(Z-Mtr. «r.,
ev. mit3-Z.-W., a.' l , Okt. zu v. N. b. H. Jung.

Friedrichstraße 47 heller gr. Laden mitNebcnr.,
für jedes Geschäft passend, sofort oder 1. Okt.
zn vermiethen. Näheres Schwalbacherstraße 17
bei Friseur liorenz . 1848

Gneisenaustr. 9» Ecke Dorkstr., schöner Eckkaden
mit Wohnungz. p. Näb. Seerobenstr. 30. 1484

Gneisenanstr. 9, Ecke Dorkstr., sch. Automobil-,
Lager- u. Kcllcrr. zu vm. Näh. Secrobensir. 30.

Gneisenanstr. 19, Ecke Wesiendstr., ein Laden
mit 1 Zimmer, Küche, Mansarderc,, event. als
2-Z>mmer-Wohnung, sofort oder später zu verm.
Nähere» 1. St . 1801

Göbenstratze5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wobn., zu vermiethen. 1132
Laden mit Wohnung

Eoldgajfe 21, nW Sanggaffr,
iof. oder später zu vermietben. Näh. daselbst.

Kaiser-Friedrich-Ring 55 Laden zu vm. 896
Karlstratze 44, Ecke Albrecht- und Luxemburg-

straße, Laden zu vermiethen. 1881

Langgasie 9
sind große helle Geschäfts- und Lagerräume(früher

Möbelgeschäft Minier ) per 1. Oktober, cd.
früher, zu vermiethen.

8. Hamhurffer , Langgasie 11.
Laden Langgasse 31 mit oder ohne Geschäfts¬

räume Per 1. Juli  zu verm. Näb. 1. St . 1067

Neubau Lniseuftr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:
Großer Lade«, S;™“
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreauzweckegeeignet. Fcntral-
heizung» elektr. Licht» Leucht- und
SeizgaS. Näheres im Büreau Gehr.
W »semann . Luisenstraße 25. 1681

m
Luxemvurgftr . 7,  Part .,

mietticn. Näb. dochp. link».
»rrau b. zu ver-1125

Lurembiirgstr. 11Z.LA7.K
Werkstätte, mit 2- od. 5-Z.-WoHn. auf gleich od.
später zu verm. Näheres1. Sr I.

Manergasfe 12 Laden mit Nebenräumen als
Wohnung ob.Lâ enräiime soi. o. sp. zuv. 1126

Metzgergaste2, nächst der Marktstraße, Laden
zum 1. Juli zu vermiethen. Näheres Metzger-
aasie 15. im Laden. 1737

Metzgergafle 27 schöner Laden mit Wohnnna
zu vermietben. Näb. Grabenstraße 26. 1. 1129

MtchelSberg 23, Ecke Schwalbachersirstr. 45»,
Laden mit oder ohne Wohnung auf 1. Oktober
zu vermietben. Näb. 47, 1. 1006

MtchelSberg 28 ist per1. Jan. 1905, ev. früh.,
1 Werkst, oder Magazinu. 1 Lagrrdalle zu vm.

TOthM -ttf *'****™*!* 0/ Ecke Uorkstraße, Eck-trlvHvl laden mit 2 Nebenräumenu. kl.
Laden mit Linterzimmer, auch als Büreau ge-eianet. per gleicho. spät, zu venu. Näh. das. tut
Baubür. *teln o. öttifrttftr. 12. Fli . Weier.

s Reugaste 4 Laden mit oder ohtie
großem Nlagazln ani gleich od. später zu vm.
N. d. Mell . Weyffandt , daselbst. 1131

ruh . Betrieb , event. mit 3-Zim .-LSohn.
per sof. od. sp. zu vermiethen.

Oranienstratze 48 sind Lager- und Kellerräumt
zn vermietben. Näb. Vorderb. 1 St.

tfS uerfelhftrafte 7 ist großer Rannt, mehr wi«
100 qm, nebst Kontor tt. Zubehör, sehr hell,

für Lager, Kellerei, Druckerei geeignet, auf sofort
zu verm. Näh. Querfeldstraße3. 1. 1133

Rauenthalerstr . 6 e. gr. Parterrer., geeig. f. Bür.'
od. best. Werkst., ev. f. Schnellsobl. z. vm.. das.
a. Flaschcnbierk. N. z. erfr. im Laden, od. 4 t:

Nauenthalerstratze 7 (Neubau) Laden mit Zus
behör sofort od. später zu vm. Näh. das. 1133.

Rüdesheimerstr . 19 Heller Souterrainraum mit
Nebenranm als Laden oder Büreau auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. P . 11875

Schöner Eckladen
mit Ladenzimmer, geränm. Keller, event. schöne»

4-Zimmer-Wohnung, für best. Colonial- und
Delicateffen- oder Drogengeschäft, Elke dtp
Rüdesheimer- nnd Rattenthalerstratze per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P. 1136

Geräumige Werkstatt oder Lagerraum zu
vermiethen Scharitborststraße 4.

Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per^
sofort zu verm. Schiersteinerstraße 17. 1460

GewerbshaAe, ■
Kl. Schwalbacherstratze 10,

großer Laden mit Wohnung, Werkstätten,
sowie ca. 800 qm Lagerräume aus
1. Oktober, event. früher, zu vermiethen. Näh.
Rbeinstraße 20, 33. 1780

Seerobenstraße 9 Helle Souterrain- Werkst^
circa 40 Hfi-3lltr., ist zum1. Oktober zu verm.
3iäh. Lebrstroße 81, 1 St.

Sterobenstr. 28, Hinterhaus(Neubau).Parterre¬
räume, für Lager, Comptoir od. Werkst, geeigik«
p. 1. Okt. zu verm. Näh. b. Hartmann daselbst.

Taunusstraße 55 schöner, großer Laden mit
Lagerraum aus sofort oder später zu vermiethen.
Näheres  im Hause8. Etage. 1543

Wegzngsh. Laden mit Wohnzim. (neu)
in der vi-alramstr. zu 40 Mk. per Mon. zu
verm. Off. u. dl. 168 a. d. Tagbl.-Verl.I

Wallnferstr . 1 LLLAK
großer Heller trockener Lagerraum, ev. mit
20,00 qm großem Büreau, Pr. sofort zu verm.'
Nähere« daselbst1. Stock rechts. 1141

Wallnferstr. 8 1 Souterrain-Büreau oder auch
als Lagerraum gleicho. später zu verm. 1143

Lade» z« vermiethen.
Webergaste 7. eÄ & .,

ist daS Geschästslokal, bisher Juwelier
Adolf Schellenberg , von Januar 1905
ab zu vermiethen . 1853

Laden-Einrichtung event. zu verkaufew
Näheres Willi . Scliellenberff,

Uhlandstraßc 11.

Wevergasse 50 Werkstätte nt. o. oh. Wohn. z. v.

Webergaffe 44
ist der große Laden der Firma Hermanns
& Froitzheim zu vermiethen . Bescheiddaselbst.

Neubau Gff. Moog , Wcrderstraße6, 2 groß«!
Räume, für Werkstätten. Lager oder Büreau»
aeeigner, je ca. 65 qm. zus., od. auch getreunt, per,
sofort oder1. Oktober zu vermietben. '

Westendstratz« 4 Laden mit Einrichtung nebst
Wobnuna auf Oktober zu vermiethen. Nähere»1. St . bei Hilckllch.

Westerrdstratze 32 g 'ftg
Meter mit Hofbenndungu. 3.Zimmkr.Wohnuna
per Oktober zn verm. Näh. daselbst Part. !

Norksti aße 7 kl. Werkst« te n. d. I. Juli  z.' verm.

Grotzer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wobnuna per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10». 3. 1715



s - tt - 10. Frettng. »4. Inni 1804 . Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe, S. Klatr. N». S88 \
8«fce» mit Zimmer u. Keller («v. mit Wobnung)

Rauenthalerstr. 9, geeignet für Filiale, zu verm.
Näheres Dotzheimerstraße 62, Part . 179V

Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,
, ev. mit od. ohne Wohnung, für Engror-Gcschäft

sehr geeignet, per 1. Juli zu vermieiheu. Näh.
der B « y, Blüchcrplatz3, 2. Et. rechts. 1660

Laden , sehr geeignet für Friseur^ mit oder ohne
Wohn, zu v. N. Clareuthalcrstr. 6. P . l. 1760

Lade « für Spezercigcschäft auf gleich o. 1. Oft.
zu vermiethen. Näh. Drudenstr. 8. im Laden.

Werkstätte mit oder ohne3-Zimmer-Wohnung zu
>zu vcrm. Näh. Drudenstraße 8, im Laden. '

Eckladeu,
1 Schaufenster , mit Ladcnzimmer, große Lager-

und Kellerräunie, sowie Stallung mit oder ohne
Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
Fricdrichstraße 50. 1. St . rechts. 1770

Schöner Laden
Mit Wohnung, seith. als Colonialwaareng. hetr.,per

1. Okt. zu Perm. Näh. Herdcrstr. 12, 1. 1842
Büreau oder Lagerraum zu verm. Herdcrstr. 18.
Lade« für Papier- u. Schreibutensilien, auch für

ein Koch- und Speisehaus passend, auf gleich o.
■ Oktober zu verm. Hermannstraße 3, 2 St . I.Arbeitsraum,
großer heller, mit oder ohne daranstoßeude

S-Zimmerwobn., Vdh. 1 St ., sofort od. später
' zu verm. Näh. Jahnstraße 6, 1 St.

Zn BlircauMeckeu
2 gr « Helle Zimmer im Souterrain zu

vcrm . Kaiser -Friedrich -Ring 40 , 1. Et.
QOOOOOOOOOOOOOO

o klltzes Helles ßntrchls
0 für Daukbüreau , Confection , Möbel - 9
9 lager re. auf gleich zu vcrm . Näh . H
^ Kirchgaffe 3» , 2. 1148 gDOO oooooooooooo
Schölle« Entrcsol als Büreau oder Lagerraum zu

vermiethen. Näh. bei Späth , Marktstraße 12.Laden,
ta . 65 sH»Mir . groß (kann auf Wunsch abgethcilt

— <-- - Li ' °werden für Laden, Ladenzimmero. Lagerraum).
Näheres Moritzstraße28, Comptoir. 1882

frequente Lage,
. . in welchem seit Jahren gut¬

gehende Metzgerei betrieben wird, auch passend
für jedes andere Geschäft, auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Moritzstraße 85, 3.
Schöner geräumiger Laden.

speziell der Lage wegen für Friscurgeschäft geeignet.
Näh. Rauenthalerstraßc 8, Büreau. 1563

Lade « mit Ladenzimmer, auch s. Büreau geeignet,
zu vermiethen. Näheres Wallufcrstr. 9. 1840

Photographisches Atelier
mit Wohnung auf 1. April 1905 zu vermiethen.
Nähere» Büreau Wrlhelmstraße 54. 1616

Laden per 1. Ökt. 1004
z« vermiethen. »«i

Gr. Ladenlokal
»st Goukol tu bester Lage der Wellritzstraße
der 1. Oktober zu vermiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Nenbau, noch berück¬
sichtigt werden. 1573

Fritz Bernstein , Wellritz-Drogeric.

Gckladen , worin gutgehend. Spccereigeichäfl, mit
2 Zimmern, Kücheu. Zubehör, zum 1. Juli billig
«t vermiethen. Näheres bei Rud . Schmidt,
Aorkstraße 88, 1. 1595

Htüer Sout .-Laden mit gutgeh. Spezereigefch.,
in f. bei. Straße , eoent. f. Friseur geeign., mit
od. o. 2-Zim.-Wohn., auf 1. Okt. anderw. Hill,
zu verm. Reflect. wollen Adr. u. S . 153 im
Tagbl.-Verlag niederlegen.

Mit Okt. neu einzuricht. Doppel -Laden in best,
u. sehr freq. Lage an best. Geschäst mit od. ohne
Wohn., a. Lagerr. rc. N. Tagbl.-Verl. 1860 A»

Eine kl. Werkstatt in bester Geschäfts!. zu ver-
miethcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. Ich

Waldftratze
MrdslMeiim.Lagmö»«en

in 3 Etagen, ganz od. getheilt, für jeden Betrieb
geeignet (GaSeinfühning», in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
fvätcr zu vermiethen. Näheres im Bau oder
Baubürcau Rbeinstroße 42. 1158

®u vermiethen
Waldstraßc 88. 1152

Wohn««gen von 8 und mehr
Zimmern.

«S » Adelheid » und Schtersteinerstraße 2 ist
eine Wohnung Von 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeh. gleich od. später zu vm. 1154

Adolf - alle « 12, 2. St ., 8 gr. Zimmer mit gr.
Balkon und reich!. Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Langgafle 19. 1584

Biebrich erstratze 16 u . 18 3 Wohnungen v.
6—8 Zini. zu verm.

Erbacherstratze 2 , Ecke Wallufcrstraße, 1. Et.,
8 Zinimer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör gleich oder später billig zu vermiethen.
>täb. daselbst. 1818

Mb»« Kaiser-Kieilrich-Riig 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern, iucl.
Saal von 48 sZ-Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattct. zu vermiethen. Automobil-
Nemise zu verni. Näheres Parterre rechts. 1039

Kaiser -Friedrich -Ring 67 ist die 2. u. 3.Etage,
bestehend au» je acht Zimmern, großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per jof. zu verm.
Näh. bei dem Eigenthümer daselbst1. Et. 1156

Kirchgaffe 43,
Ecke Schulgafle, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzt « und geschäftliche Zwecke, sofort
zu verm. Näh. Büreau Adclheidstr. 2, P . 1178

Ecke Sranicnftrafje,
der Adolfsallee , sind elegante
herrschaftliche Wohnungen von zehn
Zimmern nebst reichlichem Zubehör,
Centralheizung,ckcktr .Personcn-
anfzug , zwei Treppenhäuser, auf
sofort oder später zu vermiethen.

Näheres Baubüreau oder bei
dem Hausmeister daselbst. 1883

4 » reidelstratze 5 Villa, sehr tcvöuc Wotmunaen
vst von 8 und 5 Zimmern mit reich!. Zubehör

zu vermiethen. 1172

Billa Lanzstr. 12 ES
10 Zimmer. Sveisejaal, Wintergarten, reicht.
Nkbenräume, schöne ruhige staubfreie Lage, nahe
Wald -und Straßenbahn , schöner Garten, sehr
prcisw. zu vermiethen, auch zu verk. 1872

Mau Liiffenslrche 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Erste und dritte Etage,
bestehend aus je 8 Herrschafts-
Zimmern . Badecabinet , Küche,
Speisekammer , 2 Closets , sowie
3 Kammer » im Dachstockt versehe»
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung , clektr . Licht,
Leucht -, Koch- n . Heizgas n. s. w.
Separate DienerschaftStreppe.
Zu erfragen im Büreau Hel » -.
Wagemann , Luiftnstr. 26. 1682

Parkstratze 20, jÄfl
eine Wohnung von 7 bezw. 9 Zimmern
und 3 Mansarden auf gleich oder später
zu vermiethen . 1691

Philippsbergstraße 17/19 , 1. Et ., 8 Zimmer,
Bad, Garten ec. zum 1. Oktober zu vermietbcn.
Näh. 2. Etage rechts. 1774

Mreiustratte 32
ist die erste Etage , 8 Zimmer . Bad,
gr . Beranda n . reich!. Zubehör auf
Oktober zu vermiethen . Näheres
2 . Etage . 1803

Billa Fritz Reutcrstratze 6r 8 Zim., Central-
Heizung, elettr. Licht, M. 8200,

Billa Fritz Reuterstr . 10 r 8 Zim., Central.
heiz., elektr. Lickt, M. 8600 (m. Stall M. 4000)

u vermiethen. Nähere« Lesstngstraße 10. 1884

1072Nähere» An der Ringkirche1, P . _
Schtersteinerstraße 18 herrschaftliche Wohnung,

9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Mohnurrgerr non 7 Zimmern.
Adclheidstr . 46 herrschaftliche Etagen, 7 Zimmer,

Küche, Bad, großer Balkon, reich!. Zubehör, auf
gleich oder später zu vcrm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterh. bei Fr . Welcher , 1 St . 1786

Adeldeidstratze 58 ist die von einem Arzt inne-
aedabte, neu hergerichtete Bel»Stage, best, au»
7 schönen Zimmern mit großer Veranda, Bad,
zu verm. Näh. daselbst Part , bi» 4 Uhr. 1170

AdolfSallee 9 ist der zweite Stock , bestehend
aus 7 Zimmern, Badecabinet, Sveisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Anzusehen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Uhr.
Näh. daselbst im 1. St . 1169

AdoMallee 22,
hochherrschaftliche Bel -Etage tSoiuienseite),

von 7 Zimmern, aroßen Balkon, Küche, Speise¬
kammer, Bad, Kohlcnaufzug, 4 Mansarden und
reich!. Zubehör, vollständig neu bergerichtet, ist
Mitte Oktober, ev. früher oder sväter, an ruhige
Micther zu vermielbcu. Auskunft erteilt daselbst
und Jranz -Abtstraße 2, Part . (Nerothal). 1846

Adolfstr . 4 , 2. Etage, 7 Zim., Kücheu. Zubeb.
aus gleich zu vm. Näh. Rbeinstr. 82. 2. 1168

Adolfstratze 10,
2. «. 3. Et .. UJ 'SS:
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
oder später zu vermiethen. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Nähere» Parterre
daselbst. 1026

An der Ringkirche 1, 2. Etage, 7 große Z,m.
mit reich!. Zubehör, hochherrichaftliche Wohnung
auf 1. Oktober zu verm. Näb. Part .' 1868

A»d.Ringlirchc7,KSÄ:
o. später prcisw. zu verm. Näh. das. P . 1885

Gr. Brrrgstratze9
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zu vermiethen. 1167
Dotzhetmerstratzc 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit

großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen. Nähere» Parterre . 1487

Friedrichftratze3
3. Etage, 7 Zimmer, Küche,

Badezim. nebst Zu¬
behör aus sofort od. 1. Oktober zu verni.
Näh. das. Gartenhaus Part , links. 984

Dotzheimerstraße 62 , 7 Zimmer, Bad, Küche
u. reich!. Zubeh. auf 1. Okt. Näh. P . l. 1849

Frankfurterstr . 24 a. Okt. Herrschaft!. Wohnung
i. d. i . Etage, best. a. 7 Zimmern in Zubehör
Näh. Bierstadterstraße6, Baubüreau. 1914

Friedrich""?,' ”””„ . . Polizcigeb., 1. Etage, sieben
Zimmer, ev. 9, und Zubehör, mit allen Anford,
der Neuzeit comfortabcl einger., per 1. Juli od.
später  zu vermiethen. Näb. Part . 1075

Friedrichstratze 3,
nahe der Wilhelmstraße,

. 1. n. 2. Etage, je 1 gr. Ecksalonm. Erker,
6 sch. Zimmer, Balkon, Badez., Küche mit
Spcisek. ». reich!. Zubehör, 2 Closet«, Lauf¬
treppe u. Koblenaufzug, auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näheres ». anzusehen durch
den Besitzer CJ. ’Wol**, Dclaspeestraßc 1.
Morgens von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. 1500

Gerichtsstraße 3, 1 St .. 7 Zimmer, Küche.
Speisekammer, Bad, Balkon. 2 Maus.. 2 Keller
Koblenaufzug, Gas , per 1. Juli . N. P . 1657

Goetbestratze 4, 1. Etage, 7 Zimmer. Badezim.
2 Balkons. Garten und Zubehör, mit allen An¬
forderungen der Neuzeit comsortabel eingerichtet,
ver  1 . Oktober zu verni. Näb. 8 Tr.  1636

Gutenbergplatz 2,
Nähe Adolfsallee u. 'elektr. Bahnhaltestelle,
sind bochherrschaftl. 7-Zimmer-Wobnungen
mit prachtvoller Aiirstckt rc. zu vermiethen.
Nähere» Parterre , J . Briilti . 1166

Hurnboldtstratze 11
herrschaftliche Hochparterre- Wodnung, best, au»

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best', aus 6 Z. und reichlichem Zubehör, auf

niethen.1. Oktober, cvent. früher, zu vermiethen. Näh.
2. Etage daselbst. 1001

Kaiser -Friedrichring 48 ist diePart .-Wohn. u.
der 2 Stock von je 7 Zimmern und Zubehör zu
vermiethen. Näb. nebenan No. 50. Part . 1164

Kaiser -Friedrich -Ring 80 , 3. Etage, ist eine
Wohnung von 7 Zimmern wegzugshalber auf
1. Oktober zu vermiethen.
Kaiser -Frie - r.-Ring 65

sind bochherrschaftlicheWohnungen. 7 Zimmer und
1 Gardcrobczimmcr. Centralheizung u. reich¬
liches Zubehör, sofort od. später zu vermiethen.
Näb. daselbstn. Kniser-Friedr.-Rina 74,3. 1163

Kaiser -Friedrich -Ring 68 , Part .,
eine berrschaftl. Wobnnna von 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Lickt, Garten, mit
allen Bequemlichkeiten auSgest.. zum I. Okt.,
ev. au» trüber, *it verm. Näheres bei der
Besitzerin Frau Will ». Bind , Jdstciner-
straße 7. 1814

Kaiser -Friedrich -Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend au» 7 Zimmern mit reich!.
Zubehör Verletzung halber zu vermiethen. 1162

Kaiser -Friedrich -Ring 34 find schöne7-Zim.»
Wolmunaen zu sebr billigem Preis zu vermietben.
Nähere» daselbst Parterre oder 1. Stock. 1477

Luisenstratz « 24 ist der 1. Stock, bestehend au»
7 Zimmern und Zubehör, auf 1. Oftober zu
vermiethen. Näh. 2. Stock bei Rooi . 1725

Nerothal 13, SSSSSKf
zu vermietheu. Näb. daselbst1. Etaae. 1749
Nieolasstratze 19, 2,

7 Zimmer, gr. Balkon, Bad, Sveisek., 2 Mansarden,
3 Keller, Lauftreppe, Bleichplatz zum 1. Oktober
zn vermietben._ 1845

Oranienstratze 15,
1. Etage , 7 große Zimmer nebst

ubehör billig zu vermiethen . Näl,.
arrerre dortfelbst . 1499

Z'P
§rantenstr . 42 , 2. u. 3. Et., je 7 Zim.. Batk. u.

Zubehör gleich oder später preiswerth zn ver-
mietben. Näb. dnselbst Parterre . 1836

Wnstratze 58. 2.
berrschaftl. elegante Wohnung von 7 (ev. 6)
Zimmer» mit reich!. Zubehör, Balkon, Bad,
Ga«, elektr. Licht, zum 1. Oktober od. gleich
zu vermiethen. Näh. daselbst.

8 » >nml ^ a^ «8 ^ Ecküauŝ ?^ t̂ n^ sllöde
7-Zimmer-Wohnung. Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zu vermietben.
Preis 1700 Mk. Näh. Part . 1724

Rdetnstratze 88 Wohn, im 2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad und Zubehör. Dieselbe kann auf
1. Juli oder 1. Oktober bez. werden. Anzns.
von 12—1 und 4—6 Uhr. 894

Billa Schützenstrafte 5,
mit Haupt- und Nebcntreppe, vornehmer Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erker n. Balkon«,
Dicke.Badezimmer, Küche und reich!. Nebengrlaß,
sofort od. später zu vcrm. Näh. daselbst und
Schützenstraße8.P . 1159

Tam»§str. 26,ji?;«'L7 ."L
zu vermiethen. Be . K „ enig . 1912

Bietoriastrasre 13
Wohnung in hochfeiner Billa, 7 Zimmer u. reich!.

Zubehör auf 1. Oktober z» vermiethen. Näh. bei
Adolf IbimUartli , ^ üenboflengaffe8. 1847

Laudllans Bietoriastratze 47
elegante sebr geräumige Bcl»Etagc von 7 Zimmern

und reichlichem Zubehör mit Centralhciznngund
elektrischem LI» t zn vermiethen. Anznsehe» von
11—12 Uhr. Näb. Leisingstraße 10. 1887

Walkmühlstr.l SW«
7-Zimmerwoblt.. Bel -Et ., reich!. Zubehör, mit
parkartigem Garten, sehr preiswerth zu vcrm.
Näh. daselbst Nachm. 4- 7 Uhr. 1874

. , Herrschaftliche©%
7 resp. 9 Zimmer, Gartenbenutzung, perM
oder später zu vermiethen. Nähere» StaM,,'
straßc 51, Part.

♦ Schöne 7-Zim .-Wohn. ». Znbch a«,
♦ Ring — fste. Lage — für 1200 Hl
» 1700 Mk . per gleich oder später , » vec»
+ O . Engel , Adolfstraße 8.

155j

Mohrmngen von 6 Zimmern.

1564
Adelheidstratze 76 herrschaftliche6-Zim^

Wobnung (5 große Zimmer nach der
3 Balkon», Erker, Bad, Koblenaufzug, M
Mansarden. Frontspitze, 2 Keller u. s. w., |L
Hinterhäuser, per 1. Oktober, eoent. früher, «
Vermietben. Näh. Parterre . M

T - delheidstratze 83 6-Zimmerwobnung
sof. ob. später zu Vermiethen. Näh. daschj

oder Oranienstraßc 54, P . \m
AdolfSallee 20 , 1. u. 3. Etage, 6 Zimmer>,

verm. Nur anzuscben Dienstag» und Freist!«
Vormittag« von 10—1 Uhr. Näheres Geeth,
straße 22. 2. 1576

3}Mt

Adolfsallee 37,
wegzugshalberj »nt_l . Oft. zu Ja.

jkuii
mt

-ir-
Bc

äb. von 10- 1 Uhr daselbst3. St . 1292
AdolfSallee 47 ist die Bel-Etage zn vermietdei.

6 Z.. 1 Badez., 2 gr . Pkans. rc.. Mitben. du
Waichk., d. Bleichpl. u. Trockensp.

S«n
Bc

»ckdolfsallee 59 schöne Hochpart.-Wobn. du
6 Zimmer, großer Balkon, Borg, aus clti*

evcnt. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Biin«
IW

immer, großer Balkow Borg. astf̂a
.>äter, zi

daselbst, Sonst
Alexandraftr. 1», Ecke,

und MoSbackierstratze 5 sind berrschißl.
Wohnungen von 6u . 5 Zim. (Fremdcnzim.)

mi
ms
l.

Zue
th-
mi

reich!. Zubehör soi. zu vcrm. Näh. das.

Kül
La
«er

fler.

!
Arndtstratze 4 ist eine schöne Eechi-

Zimmerwohnung mit reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermietben. 1692

A.  Wolff , Architekt.
ES

n
flle

Ueuball Kicher. Mmrckrillg 2.
sind noch2 schöne6-Zimmer-Wobimngen, m. lila

Comfort ausgestattet. per sof. od. I . Okt. zu»
Näh. im Laden bei Georg W. Steiger doitM

BiSmarckring 6» Neubau Re «seme,>
nüngen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubedst
der Neuzeit cilispreckend ausgestattet, per fofott
od. später zu vm. Näb. daselbst Hochpart.M

Bismarckring 18 herrsch. 6-Z.-WobnungenÄ
reichl. Zub. Electr. Bahn-Haltest. 113

Wco

»icD
der
Zu

In - er Billa Bingert
•) sind 2 Wohnungen üon jt

fJvIlfjv ■» 6 Zimmern mit Zubedii,
der 2. Stock sofort, das Hochparterre ebeitfuOf
sofort oder später zu vermiethen. 11B

Dotzheimerstratze 88 , 1. Et .,6 Zimmer, B«ds
>im., 8 Mansarden, der Neuzeit entsprechend, d»
öfort zu vm. Näh. nebenan No. 60 Bart. 1K

Emserstraße 87 Landhaus , herrichaftl. 8-Zsti>
Wohnungen mit Erker, Veranda, Balsti,
2 Mans., L Keller, Koblenaufzug, per 1. Okim
zu verm. Näh. daselbst. «

Frankfurterstr . 24 a. Ott . Herrschaft!. SSa*
Wohnung von 6 Zim. und 4 Soutr .»Z. V
Bierstadterstraße6, Baubüreau. »

Vordere - Nerothal , Franz -Abtstraße 4
Hochpart., eine Wobnung. 6 Zimmer, »
Bad. electrische» Licht, reichl. Zubebör, som
od. später zu vm. N. Röderstr. 21, 2 St . 8®

bei
5ßr

Rau
reii

der
r
zu

Rüd

gricöci(f)|tr.31i m

nahe der Kirchgasse.
Haltestelle der elektrischen Bahn,

st die herrschaftliche Wohnung ind«
Eiage , mit allem Cochk>

der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus6 infli'
andergehenden, mit Schiebethüren versehet
Zimmern— eins mit separatem Eingang"
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als Fremd»
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru.s.«
owie einer sehr schönen, im erstenW

gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. sE
zu vermiethen. Näheres bei IW

Moritz Herz «fc Co .j
Möbel- und Jnnendecorationen,

Friedrichstraße 88.

Frievrickstratze. 48,J
chone Wohnung , 6 Z., Erker, 3 BaM
adeeinrichtg. u. all. Zubehör, sofort od. iE

zu verm. Besonders für Aerzte geetg^
Elnzus. tägl. zwischen 10 u. 4 Uhr. ®

Friedrichstr. 40
lEcke Kirchgasse), Haltestelle der elektrisch»
Bahn, ist die 2. und 3. Etage, je 6 Zimm»,
elegant ausgestattet, mit reichl. Zubehör, P»
sofort oder später zu vermiethen. Ga» J*1}"
elektr. Beleuchtung vorhanden. Näb. daiE

Will >eli » Gnuer & Co.

Goethestratze 2 eine herrschaftlicheW»E
von 6 großen Zimmern, Bad, Balkon,
benutzung ist zum 1. Oktober zu vernn» ^
Rädere« bei der Besitzerin Frau will ». KW
Jdsteinerstraßc 7.

Goethestr . 6, Parterre , ist eine WobnuoSA
6 Zimmern mit Vorder« u. Siiiterbalkoo,
unv sonstigem Zubehör zum 1. OktoberI» j
miethen. Anzusehen am Nachmittag, Ai>»A
in der Wohnung. 8
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Serrngartenstratze 15,
Er., Wohnung von 6 Zimmern, Balkon nebst

«jchl. Zubehör auf 1. Oktober zu vcrmicthen.
M . Parterre. 1599
L^ : e ,̂H«,Friedrich -Rina 8 schöne Sechs-

Zimmer-Wobn., Küche, Bügel-.,
gab, Speise!., 2 Balkons n. Zub. zu vermiethen.

daselbst3 Tr.

Kaiser-Friedrich-Ring 28 , Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
Mt allem Comfort der Neuzeit. Küche, Bad,
Zubehör, zu vcrmicthen. Näh. 1. St . 1189

M»vge«-A«ssavr. S. Klan. Wiesbadener Tagblalt. Freitag, 34. J««r 1904. Kette II.
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«aifer-Friedrich »Ring 64 , Wohnung, sechs
«immer und Zubehör per sofort zu ver-
Ktben. Näheres daselbst2. Etage. 1191
Kaiser- Friedrich-Ring «6
Part, oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 1063

»Zser-Friedrich -Ring 88 » 1, 6 Zimmer, Bad
und Zubehör, Mk. 1650, zu vermiethen. 1890

riklhgaffe 27, 3. St ., 6 Zimmer. Küche, Speisck.,
Bat>, Balk., Erker, Mans. u. Keller per 1. Okt.
Wb. 1. Stock. 1571

«ittizstraste 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer,
Bad, Küche, Speisekammer, 2 Ciosrts, 2 Trepp..
Garten, 4 Balkons, Ga» n. elektr. Licht, Kohlen-
aufzug. reickl. Zubehör, per Oktober zu verm.
NäbereS daselbst oder bei dem Eigenthümer
l . J . Simon , Bertramstraße 22, 3 r. 1828

Jn eleganter Billa , Lanzstr . 30 » unweit Ncro-
thal, unmitteib. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geraum. Veranda n. Karten, zu verm. 1192
dAoritzstratze 39, 2. Etage, 6 Zimmer mit

J/l  reichlichem Zubehör zu vermiethen. 1194
Müllerstratze1, Bel - Etage, 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
vermietben. Näh. 2. Et. 1729

Nrostratze 18, 1, 6 Zimmer mir Zubehör zu v.
dAeudorferstraffr 4 n . 6 zwei schöne Logis.
Jl  6 grobe Zimmer mit allem Zubehör, auf

gleich od. später zu verm. Gesunde Lage. 1195

Neugaffe 24 , 1. Stock, 6 Zimmer, 8
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli zu 8
vermiethen. Näheres im Laden. 906 8

WcolaKstratz« 12, Hochparterre, große 6-Zim.-
Wobnung, Balkon, Vorgarten und Zubehör, auf
1. Juli, evcnt. 1. Oktober, zu vermiethen. An-
zutehen von 10—1 Uhr. Näheres bei 1556

COeorg Ahier , Kapelleiistraße 14, 2.
Kitolasstr. 28 Herrschaft!. 1. Etage, »allst, neu
dergerichtct, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reicht.
Zubehör, sofort oder später zu verm. 1196

jvauenthalerstratze 7, 1. St .. 6—7 Zimmer,
«W Bad und Balkon, sowie reichliches Zu¬

behör ani gleich oder später Ai vermiethen.
Prci? 1500 Mk. 1903

llanmtftalerstr . 11 6-Z.-Wohnungen, elektr. L„
reicht. Znb., nleicho. sv. billig zn verm. 1197
Rhcinstr. «8
Vermiethen. Näheres 2 Tr.

per 1. Oktober zu
1854

Mheinstratze 92 Hochparterre»Wohunng und
v» Bel-Etage, 6 n. 7 g. Zimmer mit Zubehör,

ru veriiiiethen. 1198
Rüdeshcini erstratz« 3, Part ., berrschaftl. 6 ar.

schöneZ., gesch. Balkvii. gleicho. später. Schlüssel
1.Etage. M »» & ( n . Säiillervlatz 1. 1199

Riideslieimerstratze 14, Ecke der
Rauen tbalerstroße, sind noch2 hochherrsch,
ausgestattete Wohnungen ä 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
° Et., mit elektr. Personenaiirzug, per gleich
«b. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Mdesheimerstratze 16
| 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer. Bad,
Koblknaufzug, elektrisches Licht, Koch-, Lcncht-
u»d Heizgas, Centralheizungu. f. w. zn ver-
metde». Näb. daselbst oder Moritzstr. 41. 1726

lgiidesheimcrstrahe21, H.-Nart . l„ hochhercich.
b'Zimmer-Wobn., m. a. Comfortd.Neuzeit, elektr.
«'Mt, 4 Balkons, Garten, 2 Man?, rc., sofort
oder später wegzngSbaldei sehr preisw. zu ver-
»uethen. Nähere? daselbst1 St . rechts.

Schenkendorfftr. 4
f̂ öue Wohnungen von 6 Zimmern mit
Zubehör, als Mansarden, Fremdenzimnier
Erker, Balkon, zn verm. Näh. das. 1203

schlichterstr. 7,
fflfon, Bad und reichlichem Zuhehör auf gleich
»der,pär„ Näheres daselbst, 1205

^frchterstrasie 10 ist die Bel-Etage, besteheiid
6 Zimmern, Bad nebst reichlichem Zubehör,

g°»f 1. Okl. d. I . zii v. Näh. Part . das. 1757
41 ist die Bel - Etage mit
4tl Balkon, 6- 8 Zimmer u.

»utrn Zubehör, auf August oder 1. Oktober zu
"kriuiethenr desgleichen die von Herrn Ballerstadt

Jahre bewohnte2. Etage.
53 ist eine herrschaftliche6-Zimmer-

Miniing (3. Stock) mit Lift, Kohlenaufzug.
^ «alkons, Bad, Elektrisch und Gas , auf gleich

g"»rr später vermiethen. Näh. Part . 1207
«falluferstr. 10 <* **>*”•schastl. 6-Zim.

auf gleich od. später zu vm. 1209

11vIUI  IIIV11 Herrschaft!. 6-Zliu.-
K°nnuna mit reich. Zubehör, Balk., Bad, electr.
ynit, ©arten, per 1. Okt. zu vermiethen. Näh

mu ?urgstr . 10, im Kunstgeschäft. 1750
^nelminenstratz «, Eckhaus, am Eingang des

T" othal«, sind neu hergerichtete hcrrfcliaftliche
Wohnungenv. 6 Zimmern, Bad. elektr, Licht rc..
1*** sofort ob. spater zn verm. Näh. Part . 1210

8r»hir«nge« von 8 Zimmer«.
^ " hridftr . 1 ist die 2. Etage, bestehend au«

” flimmetn, schöner grober Veranda, kl. BalkonS‘.Zubehör, per1.Oktober zu vermiethen.IM1. Stock. 1695

Adelheidstratze 10, 1. Et., berrschaftl. 5-Zimmeri
Wohnung. Balkon, Bad. 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas , per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst Hinterb. 1 St . 1789

Adelfteidstratze 31, 1, herrschaftliche5-Zimmer-
Wohniing. 2 Balkon». Bad, elektr. Lichr, Gar.
Koblenanszng»nd all. Zubehör, per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst2. St . 1913

Llvelheidstr. 74 5—6Z .,g . B. u. Z. N.V. 1212
Adelfteidstratze 76 berrschartliche Wohnung,

5 Zimmer nach der Front . 8 Balkons, ein kl.
Zimmer. Erker. Bad, Kohlenaufzug, 2 Mans.,
Frontspitze, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Näheres Parterre . 1721

Adelfteidstratze 89 , 2, schöne5-Z.-Wohn., Bad,
großer Balkon, Zubehör, z. 1. Oktober, ev. früher.
Näheres jederzeit Part.

Adelfteidstratze 91, dicht am K.-Fr .-Ring,
ist die Bel -Etage , 5 Zimmer mit allem Zubeh.
und schönem Balkon, per Oktober, ev. früher zn
verm. Näh. das. 1850

Adolfsallee 6 , 1. Stock, 5 Zimmer, mit großem
geschloffenem Balkon, Kücheu. reich!. Zubeh. aus
1. Oktober zu vermietbeii. Besichtigung von
110* bi» 1 Uhr. Nähere» beim Eigenthümer
M >(l,vJg - Hess , Webergaffe 18. 1769

Albrcchtstratz« 44» 2. Etage, in ruhigem Hanse,
5-Zimmer-Wobiiung mit Bad und Zubebör
sofort oder später zu vermiethen. Auskunft
1. Etage oder Büreau Hinterbau?. 1457

An der Ringkirche 9» Hchp., 5 Zim. u. Znb. aur
gleicho. spät. Näh. Dotzheimerstr.62, P . 1. 1214

Ecke Ringkirch« « . Elarenthalerstratze sehr
schöne, sonnig u. frei gelegene5- u. 6-Zimmer-
wohniing, mit allem Comfort ausgestattet, auf
gleich oder später zu verm. 1086

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wodn., Bad.
2 Balkon«, zu verm. Näb. das. 3. Et. l. 1448

Arndtstratze 8 berrschaftl. 5-Zimmer-Wobnnng,
l . .n. 3. Etage, per gleicho.svälcr zu vermieiben.
Näheres daselbst2. Stock rechts. 1216

Mugustastratze 1. Villa , ,-böne 5-Zimmer-
Wohnung, Bad. Speisck.. Balkon ». Zubeh.,

Parterre oder Bel-Etage, für Oktober zu ver-
mietbcn. Anzns. 11—1 lind 3 Uhr ab. 1661

Bi4mar «kring 9 schöne Wohn., 5 Zim. u. reifbl
Znb., a. gl. o. sb. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

BiSmarikring 20 , Haltestelle der Elektrischen
Bnbn, 1. u. 3. Etage. 5 gr. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliche? Zubeh., sof. od. später
billig zu vermietben. Näheres Part , rechts. 1218

BiSmarikring 2l , 3. Et , ich. 5-Zim.-Wohn.. d.
Neuz. cnisvr., m. a. Z. a. 1. Okt. N. 1 r. 1836

BiSmarckring 22 , 8, 5 Zimmer mit vollst. Zu¬
bebör per sofort, event. später, zu vcrmicthen.
Rah. BiSmarckring 24. 1 links. 1219

^ ffae  Roonstratze,
V ’ « fvlvfl 1 ♦ —, schöne 8-Zimmer-

Wohn .» Erker, 2 Balk .» Bad , mod. eiuger..
freie gesinide Lage, gleich od. später z» v. 1822

Neubau Elarenthalerstratze 5 sind zwei herr-
schaftlicbe6-ZimmerwodniingenpreiSwerth auf
gleich oder später zu vermierhe». 1222

Dotzftcimerstratze29 , Neubau, 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Koethestraße1. 1583

Dotzheimerstratze60 , 8. Etage, 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober zu vermietb.
NäbereS Parterre . 1529

Dotzheimerstratze64,3 , schöne lustige5-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubebör wegen Auf-
lösimg des Haushalts per sofort oder später zu
vermieten, event. mit Mictnackilaß. Nähere?
Anwaltsbüreaii Adclheidstraße 23, Part . 1701

Jn meinem Neubai, Dotzheimerstratze 84,
Borderh., schöne5°Zimmerwohnung nitt Balkon
und reich!. Zubehör sehr vreiswerth per sofort
oder iväter z„ vermietbeii. 1224

1*1». Schwelssffiitii ' NLdeSbeimerstr. 14.

Neubau Dotzheimerstr. 106,
V. Ring 5 Minuten , große5-Zimmer-Wohii.,
gef. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. fv.
preiswert!, zu vn,. Näh. 1. St . Becker. 1225

Dreiweidenstratzr l0 find herrschaftliche Fünf-
Zlmmerwodininflrn mit Bad, Gas, elektr. Licht rc.
auf sofort oder später zu vermiethen. Näheres
daselbstu. bei ffiwick , Goebenstr. 1, 8. 1481

Drudcnstratze 5, Vdh. P ., 5 Zim., wovon1 Z.
event. für Büreau geeignet, auf Oktober zu vm.
NäbereS Dreiweidenstraße8, P . l. 1859

Emserstratze 87 schöne5-Z.-Wohn.. frei gelege».
wegzuashalber auf 1. Juli , ev. 1. Okt., zu verm.
Näheres Part . l. od. 2. Etage link?. 1635

Emserstratze 42 , 1, 5 Zim. u. Zubehör, Badez.
Gas , elektr. Licht, per sofort oder später zu ver-
mietben. Näh. Parr . 1228

Emscrstr . 49 , Part., herrliche freie Lage,
Haltest, der elektr. Balm, 5 Zimmer. 1 verschl.
Balkon.Küche, Keller. Mansarde, ev. mitGarten-
antheil, aus gleich oder später an ruhige Mietber
zu vermiethen. lllähere? durch Verwalter
Neug -ebnuer in Nr. 47. Einsichtnahme
d. W. Nachm, v. 2—5 Uhr. 1229

Emserstratze 71 , 1. Et., 5 Zimmer mit Zubehör
iinb Gartenbeiiutzung ans gleich oder später zu
vermietben. Näh. No. 69,1 . 1280

Erbacherstratze 2 , 2. Et., 5-Zimmer-Wohnuna
billig zu vermiethen. Näb. Part . 1819

Erbacherstratze8 sind Herrichafts-Wobn., fünf
Zinimer, der Neuz. entipr., sebr billig a. 1. Okt.
oder früber zu verm. Kein Hintb. N. P . 1911

Erbacherstr. 6 Wobnungen von 5 Z. u. allem
Zubebör, berrschaftl. ausgestattet, zu verm.
Näh. P . r. 1232

Nerothal.
Villa Franz -Abtstratze 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern. 2 Balkons, Badezim.,
Küche, Speisck., Koblenaufzug. elektr. Licht. Gas,
Gartenlaube und allcm Zubebör per 1. Oktober
au ruhige MIether zu verm. Näh. Part . 1641

Geibvergstr . 30 , 1. Et., 5—6 Zimmer m. Zu¬
behör, großer Balkon u. Garten, per 1. Juli,
eventl. später, zu vermietben. Näh. Part . 1233

Gnciscnaustr . 9, Ecke Aorkstr., moderne Fünf-
Linimcrwohiiungen, eventl. 6 Zimmer, zu verm.
Näheres Seerobenstraße 80. 1482

Göbcnstratze 6 schöne5-Jimmer-Wohnungen aus
gleich oder später preiswürdig zu vermiethen.
Näh. daselbst1. Etage bei Hl» tli «;«. 1545
An der Adolfsallee,

Koethestraße 16,
ist die Bel -Etage , 5 Zimmer, reich!. Zubehör,

aus 1. Oktober zu verm. Näb. Part.
Goethestr . 21 Fünf-Z.-W. zu vm. N. V. 1739
Goetfteftratze 25 eine sch., nach Süden gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Jubehör, auf
girich oder später zu verm. Näh. Part . 1234

Goetfteftratze 27 herrschaftliche5-Z.-Wohnuiig,
Balkon, Bad, 2. Et ., Sonnenseite, gleich oder
später zn vermiethen. Nähere? Part . 1516

Herderstratze 1 5 Zimmer nebst Zubehör zu ver¬
miethen. Näb. 1. Etage rechts. 1286

Herderstratze 2, 1, 5 Zimmer nebst reichl. Znb.
(Bad rc.), in einer Front 3 große Zimmer, ev.
per Sept . billig zn verm. Näh. das. 2. 1547

Oranienstr . 48 ist die 1. ob. 8. Etage, 5 große
Zimmer mit Balk., sof. ob. sp. zu vm. R. 1. St

Oranienstratzc 60 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer, Bad u. Zubehör, sofort
oder später z» vermiethen. Näh. 3. Et. 1264

Philippsbergstratze 38 , 2. Et., schöne5-Zim.-
Wobnung mit Küche und sonst. Zubehör, Ga»,
Balkon, Vor- und Hintergarten sofort oder
später zu vermietben. Preis 800 Mark. Näb.
daselbst2. Etage bi« 4 Uhr. 1906

Herderstr. 12, Ecke8 >»remb»»rgplatz, I
1 1. n. 2. Etage, berrschaftl. Wohn., schöne«
» freie Lage n. d. Platz, von je 5 Zimmern, 8
I Küche, Bad, Erker, 2 Balkons, reichl. Zu- 8
I behör, zu vermiethen. Näh. daselbst. 1287 W

Ranenthalerstraße 3,
8 hinter der Ringkirche, sind hocheleganteB
8 Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- und 8

Badezimmer, electr. Licht, Leucht- u. Koch- 8
I aas zu vermietben. (Kein Hinterhaus.) »
8 Näheres Parterre. 1285 8

herderstratze 26 , Bel-Etage, schöne5-Zimmer-
»V Wobnung, der Neuzeit entsprechend, für

1200 Mk. auf 1. Oktober zn vermiethcn.

Herderstratze 28 , 3. Et., begnem ein- 8
8 gerichtete Wohnung von5 Zimmern, Bad rc. 8
H zn verm. Näb. Schiersteinerftr. 10, P. 1239 U

^A? --»»» r»»tt !>alerftratzc 5, nahe am Ring u.
der elektr. Bahn, sind herrichaftl.

Wohnungen, 5 Zimmer, Küche mit allen der
Neuzeit entsprechendenEinrichtungen, nur in
jedem Stock eine Wohnung, per sof. oder auf

Jaftnstratze 20 schöne5-Zimmcr-Wohuung mit
Zubehör ans 1. Okt. zu verm. Näh. P . 1642

Jaftnstratze 29 , am K.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf
Zimmer. Küche, Badez., Balkon, mit Zubebör
ans gleich od. später zu verm. Näh. Part . 1240

Jahnftr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
auf sofort oder spater zu verm. N. Pt . 914

Jaftnstratze 40 schöne geräumsge5-ZImmer-
Wohniina mit Zubehör (Preis 900 Mark) auf
1. Juli zu vermiethen. Näb. Part . 1010

Kaiser -sfriedrich-Ring 1 ist die 2. Etage ans
sofort, die 3. Et. auf 1. Okt. mit je 5 Zimmern,
2 Balkons, Bad und Zubehör zn vermietben.
Nähere« Part , links. 1349

K >̂ ; r ^ ^ ^Friedr . .RiNg 14. 2, 5 Zimmer,
Balkon il. doppeltes Zubehör a.

sofort oder später zn vermiethcn. 1242
6 ^^ H » ^*.- ?kniedrich-Ring 23 , Hochpart.,

5 Zim. n. Zubeh., neu hergericht.,
ev. mit Frontsp., gleich od. später zu verm. 1343

^ ^ ik ^ ^ ^Friedrich -Ring 23 Bel-Etage,
LNNIier - 5 Z. ,1. Znb. sofort zn v. 1831
Kaiscr -Fr .-Ring 30 , 2 , 5 Zim.-Wohn. m. reich!.

Zn beb., per sof. od. sväter. Näb. P . links. 1245

Kaiser -Ariedrich-Ring 33 , 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons, Schrankzim., Bad,
Warmwafferleilung, der Neuzeit entspr., per
1. Oktober zu vermiethen. Näb. Wallnser-
straße 3, Part , und BiSmarckring32. 1.
XIU  l ler . 1768

Kaiser-Friedrich-Ning 45
herrscvaftl. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit

entspr. eingerichtet, nebst reich!. Zubeh., elektr.
Licht. GaS- u. Gasbadeofen, Kohleiiaufzug, zwei
Balkons, auch s. 2 Büreauräume mit Lagerraum
auf sofort zu vermietben. Näh. P . l. 1247

Kaiser -Fr .-Ring 60 sind im 1., 2. u. 3. Stock je
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licht rc.
auf gleich oder später zu verm. Näb. 1 r. 1249

Karlstratze 18 , 1. Stock. 5-Zimmer-Wohnung.
Preis 900 Mk., zu vermietben. Näheres bei
Rechtsanwalt Nengaffe1. 1251

Karistr . 25 , 1 St .. 5 Zimmer mit Zubehör,
900 Mk. Zu erir. im 2. Stock. 1060

Karlstr . 28 , 2. Etage, schöne5-Zimmer-Wobn.
mit reichl. Zubehör umständehalber per 1. Juli
oder 1. Okt. bill. z. vm. Näb. das. Part . 1788

Lnrrmbnrgstratzc 3» 1. Etage, 5 Zimmer.
reich!. Zubebör, sofort zn vm. Näh. Part . 1253

Lttxemburgstr . 7, Bcl-Et., eleg. herrsch. 5-Z.-W.
m. a. Znb. d. Neuz.. 1. Okt. N. Hochv. l. 1776

Luxemfturqstratze 9 ist in der 3. Etage eine
herrscbaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubebör, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part , rechts bei 1254

Martin T.enip.
Luxemtmrgstratze 11 ist in der 1. oder 3. Etage

eine herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern,
der Neuzeit entspr. eingericbtet, auf gleich oder
später zu verm. Näb. 1. Etage l. 1255

Mainzerstratz « 66 , 1. Etage, 5 ev. 6 Zimmer,
Küche, Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bis 10 Uhr und Nachmittags nach 8 Uhr.
Näheres Parterre . 1613

Moritzstr . 45 , nahe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wohnung mit Balkon, Bad, Warmwasser- Ein¬
richtung. Kohlenaufzug und reid'liäiem Zubehör
anf l . Okt. zn verm. Näb. das. im Lade». 1696

Moritzstratze 47 » nahe am Ring, Hallestelle der
elektr. Bahn . 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisek., Kohlenauszug, Bad, Balkon. 3 Mans.,
2 Keller per 1. Oktober zn vermiethcn. Näh.
Mittelb. P . I. von 9—11'/, V.. 2- 4 N. 1598

Msritzstratze 70,
dicht am Ring, 3. Stock, eleg. 5-Zimmer-Wohnung,

Balkon, Bad rc.. ans 1. Okt. 1835
Reugaffe 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche»nd Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermiethen, auch für ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei »' riedr.
Marburg , Weinhandlung . 1527

«GAcolasstratze 21 , Part ., eine Wohnung, be-
-Vl stehend au« 1Salon , 4 Zimmern, 1 Cabinet

und reichlichem Zubehör, auf gleich od. später
zu vermiethen. 1259

NicolaSstr . 28 berrschaftl. Hochvarterre, 5 Zim.,
gr. Balkon, Bad u. reichl. Zubehör, auf Aeich,
event. später, zu vermiethen. 1261

Nrkolasstratze 31
ist die 3. Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör

auf gleich zu vermiethen. 1262
Oranicnstratze 4, 1. Etage , Wohnung von

5 Zimmern, Küche, Mansarde u. Keller per sofort
oder später zn vm. Näh. Kirchgaffe 61,1 . 912

Oranicnstratze 14 ist di- Bel-Etage, bestehend
aus 5 Zimmern, Küche, Badezimmeru. Zubehör,
auf 1. Oktober c. zu verm. Näh. daselbst. 1490

Oranienstratzc 24 , 3. Et ., Wohnung, 5 Zimmer,
Küche und Zubehör, per 1. Juli zu vermiethen.
Näh. daselbst oder Goldgasse3, bei Hrodt.

Oranicnstratze 25 , Bel-Et ., 5 gr. Zimmer,
Balkon u. Zubehör zu verm. Näh. Parr . 1017

Oranienstratzc 37 ist der 1. Stock mit 5 Zim.,
Bad u. Zubehör per 1. Okt., sowie der 3. Stock
(desgl. Einricht.) per sofort zu verm. Näheres
daselbst1. Stock oder Garlenh. Part . 1817

Oranicnstr . 89 , 1. Etage. 5 Zimmer mit reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu verm. N. Pt - 1728

iväter zu vermiethen.
Zim.LWauenthalerstratzc 11 Wohnungen, 5

*r » (elektr. Licht', sof. od. sp. billig zu vm. 1265
Siauentftalerstratze 18 hochelegante5-Zimmer-

Wohnung mtt Gas , elektrischem Licht und allem
Comfort zu verm. N. daselbst Part . 1800

Ranentftalerstratze 20 , Neubau, elegante5- u.
4 - Zimmer- Wohnungen mit großem Balkon,
Centralbeizung und allem Zubehör ans gleich
oder später zn vermiethen. Näh. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ring 36, P . 1718

straffe 26 , Gib. 1. in ruhig. Hause
schöne5-Zimmer-Wohn. mit Zub.

ans 1. Okt. zu verm. Näh. das. Gth. 1 r.
Rfteinstr« 52 , 2. St .. 5 Zimmer. Balkonu. Zu.

behör sof. o. später zu v. Näh. Seitenb.P . 1891
Rveinstraße 75, 2. Etage, 5 große, schöne

Zimmer in feinen » rnftiae « Hause per l . Okt.
zu verm. Näheres daselbst Parterre . 964

Rfteinstraffe 94 die 2. Etage, 5 Zimmer, Küche,
Bad, Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermiethen. Preis 1150 Mk. 1015

Rfteinstratze 101 ist die 1. Etage, bestehend aus
5 großen Zimmern und Zubebör, für sofort
oder später zn vermiethen. Zu erfragen dasnbst
oder 2. Etage. 1367

Rheinstratze 105, SÄ
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmeru. Zubehör, auf 1. Okt. zu vm. 1107

Rhsinftr. 111. 1. SSSL
5 große Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad.
Giebelz. u. Zubehör, sofort oder später zu ver¬
miethen. Einzusehen zw. 10 und 4 Uhr. 1268

RüdeSftetrnerstratze 10 , Bel-Etage u. 3. Stock,
se 5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubeböi
sof. zn vm. Näh. Walluferstr. 7, Hochv- 1631

Rüdesheimerstr. 13
elegante Hochparterre-Wokmnng, b Zimmer
nebst Garderobe, Bad. Centralheizung
und allem Zubehör aus 1. Oktober, evenü.
früher, zu verm. Bor- und Hintergarten.
Es können noch 2 große helle Souterrain-
Räume, welche noch als Baubüreau benützt
werden, mitvermietbet werden. Näheres
Rüdesdeimerstraße18, Part . 1095

Zubehör, Vor- und Hintergarten, per sofort
oder später zu verm. Näb. daselbst Part . 126?

Söftarnftorststraff« 19, Ecke Bülowstratze,
2. Et., 5-Z.-Eckwohn., Erker. 2 Balkon», warm,
Waffer,Koch-«.Leuchtgas, Badeeinr.,Kohlmaufz
sofort od. später sebr preisw. Näh. Bart . 1270

Scheffelftratze5. SÄ;
herrsch. 5-Ziniin.-WchllMig,
1. u. 2. Etage, zn vermiethen. Näh. Part . recht«
oder Kaiser-Friedrich-Ring 23,1 Tr . 1271

Mott Schlecheioerftnibe 17
hochelegant cmsgestattete5-Zimmer- Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkons, Bad,elektrischem
Licht n. Kohlenaufzugper sof. od. später zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1278

Sünerstetnerstr . 18 , slteubau, 5- u. 4-Zimmer-
Wohnungen mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermiethen. 1531

Schlichterstraffe 11 , 2. Et., 5 Z. mit Zubehör.
Anzusehen9- 11 V., 3—5 N.

föiWtrfitrrffr 17 1 Et ., nächst Adolfs.
16 , allee. schöne5-Zimmer-

Wohn. mit Balk. u. reichl. Z. zu o. N. P . 1755
Schntzcnhofftraße 12,14  u. 16

Hochpari .» tt. 3 Bel -Etage -Wohnungen,
best, aus je 5 Zimmern, Bad, Cabinet, Balkons
und Zubehör zu verm. Anzus. zw. 11 u. 1 u.
8 u. 5 Uhr. Näh. Schötzenyofstr. 15 oder 18,
Baubüreau. 1756

Schulderg 8 eine schöne5 - Zimmer- Wohnung
nebst Zubehör im Hochparterre auf 1. Juli
zu vermiethen. 1013

Schwalbacherstr . 25 , 1. Et.. 5 Z. m. Z. 1732
Schlichterstr. 20 , Bel -Et . , große 5-Zimmer-

Wohnung mit Bad » Koylen -Auszng und
sonst. Zubehör auf 1. Ottoher zu vermieiben.
Näb. Part . 1748

Schlichterstr. 20 , 3 St ., ist wegen Versetzung
der Miethers die Wohnung ,nit 5 großen
Zimmern , Bad , Kohlenaufzug rc. auf
1* Oktober anderweit zu vermiethen. 1902

Taunnssirasze 57,1,
ist die aus 5 Zimmern u. Zubehör neu hergerichteu

Wohmiug aus gleich oder später zu vermiethen.
Warmwasserleituna. Personenquszug. Näh. Part.

29 , Bek-Et., 5—6 Zimmer,
große ged. Balkon, reichliches

Zubehör z. 1 Oktober zu vermiethen. Näheres
daselbst 11—1, 4—6 Uhr.

Walluferstr. «,
Bad rc., l . Olt . zu v. Vor- ». Hmtergart. 1278
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Walluscrstraße 1, neben Eckbaus Kaiser -Friedr .-
Nmg , Haltestelle der elcktr . Bahn Schiersteiner-
stratze - sind per 1. Juli u . 1. Oktober herischastl ..
der pretrzeit entsprechend eingerichtete 5- Zimm .-
-Wohnungeii mit allem Zubehör zu vermiethen.
Näheres daselbst 1. Stock Daselbst sind mich
Bureau - u . Lagerräume zu verm . 179t

Wavuferstrastc 11 , Südseite , 1. n . 3 . Stock , je
o Zimmer , Küche , Speisekammer , Bad , 2 Keller,
2 Mansarden , der Neuzeit entsprechend einpericht .,
per sofort oder später zu verm . Kein Hinter¬
gebäude . Nähere « im Hanse Bart . 1809

Wellritzstraste 10 , Ecke Helenenstr ., sch. 5 -Zim .-
Wobn . m . Zubeb .. Balk . u . Bad . P. 1. Juli zu
verm . Näb . b. Me -» ri - i , »Le » u,e,P . 1823

. Wielandstratze 1 .
ift die Beletage , herrschaftliche ö-Zimmer -Wobnung.

mit reichlichem Zubehör , Alle « der Neuzeit
cntiprechend lkein Hinterhaus ), per 1. Oktober
zu vermiethen . Näheres Parterre . 1802

Freitag » 34 . I ««i 1904 . Wiesbadener T Kgblabt, _ M »rge » A« sgabe , 3. Llatt.
Dotzhcimcrftratze 29 , Neubau, 4 Zimmer und

Zubebör zu verm . Näh . Goetbestraße 1. 1582
Dotzhcimerstr . 02 , 4-Zimmer-Wohn. m. Zubeh

ans 1. Okt . Näh . Part . l . 1697
Dotzhcimerstr . 78 schöne 4-Zim.-Wohnung auf

gleich oder spater zu verm . Näb . 1 St . 1178
Dotzhcimerstraßc 84 (Neubau) sind im Mittel¬

bau . Parterre , schöne 4- Zimnlerwobnung , sowie
1 St . schöne 3-Zimmerwobmlng auf gleich oder
später zu vermiethen . 1312

Scliwei »*g:utli , Rüdesbeimerstr . 14

N- . 28s

DreiweiÄenstratze 3,

WiLheLminenstr. 1,
(Neubau , ruhige angenehme Lage ) , herrschaftl .,
der Neuzeit entspr . 5 —6 - Zim .-Wohnungcn mit
reicht . Zubehör auf 1 . Oktober oder früher
zu vermiethen . Näh . im Ban oder Baubüreau
Müduer , Dotzheimerstrahe 41 . 1918

Wrlh - ln ?iner »Kr . 14 , Eingang des Nerothals
(Etagcn - Villa ), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern , Küche , Bad , clektr . Licht pp.

^Per Int , oder ipät - r zu verm . Näh . das . 1804
'{  Villahint . Wiihelminen-

dcsWaldc «,
an den Anlagen , ist die 2 Klage , 5 Zimmer
» . l - w., per 1. Oktober 19( 4 oder früher zu
vermiethen . Näh . 1. Etage . 1281

SrtNs -Zimnrer -WohnuNg , 224 lH- Mtr ., großer
ver 1. Etaae unserer im Garten belegcnen

Billa Brebr -chcrstraße 35 per

nahe am Bismarckring , ruhige Lage , sind eleg.
4 -Zimmcrwobnnngen mit Erker , 2 Balkons,
Badezimmer u . Kohlenaufzug . Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , ans gleich oder später
zu vermiethen . Kein Hinterh . Näh . das . 1314

Nerrdau Dreiweidcnstr . 4 , Sonnenseite, ruhige
Lage , sind niehrcre 4 -Zimmcrwohng . mit Erker,
Balkoii , Badez . , Kohlcnanfzug , elektr . Licht , Alles
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verm.
Näb . das . u . Moritzstr . 16 bei ^ 8, »! «- . 1893

Drciweidenfirasie 5 sind sehr schöne4 -Zimmer-
Wobuiingcil mit Erker , 2 Balkon ? , Bad und
sonstigem reich !. Znbeb . sof . od . später zu verm.
Näb . daselbst oder Oranienstraße 58 , P . 1315

Dreiweidenstratze 8,
nabe am Bismarckring , ruh . Lage , sind elegante

4-Zimmer -Wobnnngen mit Erker , Balkon , Bad,
Gas , electr . Licht , Kohlenanfzng n. sonst , reich!.
Znb ., auf sofort oder später zu vermiethen.
Nah . daselbst Parterre . 1316

DrciwciVenstrasie 10 herrschaftlich eingerichtete
große 4-Ziminkr -Wobn » ngen mit Balkon , Bad,
Ga «, elektr . Licht , Koblenanfzug rc. (Parterre u.
1. Etage ) anf gleich oder später zu verm . Näh.
das . oder Göbcnstr . 1. 3. bei Kwtik . 1843

sä ®r, i»siSuB I®!t#iHcrftr. 18, SCUÄ
Licht , Ga «, per sofort oder später pr.

zu vermiethen . 1317
Krcnndl . helle Wohnung , 2 . Etage,

k» Zn » . , Balkon . 2 Maus . u . 2 Keller , z. I . Okt.
z. v. ^ M . 880 . Näb . Drudcnstr . 4 , Part . 1752

Wohnung v . 5 Zimmern mit
Balkon , 2 Erkern und Zubehör , auf 1. Oktober
I 1' anst . Preise zu vermiethen . NähcrcS Gustav
Adolfstraße 9 , im Laden . 1917

k>—6-Zim .-Wohn . mit reich !. Zub . in
best . Lage nmständeh . sof . od. bis 1. Okt . unter
Brei « zu verm . Näb . im Taabl -Verl . Lv

■r - -

SchwalvaÄcrstraße 30 , Kartenfeite,
twoi c 4-Zimmer -Wcbnungen , 1 5-Zimmcr-
Wobnung mit allem Zubehör . 1 WerkstStte
Mit Wohnung zu vermiethen . F 488

Mohmmgsrr von 4 Zimmern.
8 ! f6r cdjU ~tr . l4 , l St ., schöne 4-Zim .-Wohnn » g

mit allem Zubehör , Balkon auf 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres im Laden . 1579

Albrechtstr . 34 hübsebe 4- Zimmer -Wohmina mit
v- r 1. Okt . zu v. N . 2 I. 1740

AlhreAts . raße 43 , 3 . Etage , eine schöne Vier-
Zlmmer -Wobnnng mit Zubehör . Bad „ . Balkon,
preiswerih auf 1. Oktober zu vermiethen . 1778'

Ecke Nrngk . rche u . Cl -rrrnth -rlerstraßc sebr
schone 4- Z,miiicr >vohn . a . gl . od. sp. zu v. 1085

Aimdtstratze 3
herrschaftliche 4-Zimmer - Wohnung in , 2 . Stock

v- rmiethcm Reich !. Zubehör , wie Balkon.
Licht und Bad , vorhanden . Näb.

daselbst Part . link «. 1^98
Slrndtstratzc S Vier -Zimmcrwobn . m. Bad . Küche

v . reichlichem Zubehör fnf . od . später . Näh . bei
1. Etage . 1299

NSimMi«, 4, Neibgli,
der Ningkirche . schorie freie Lage . Sonnen-

feite , herrsäiaitliaie 4 - Zimmer - Wodnnngen mit
gllcni Comfort der Neuzeit aiiSaestatrct, ' sofort
oder spater zu verm . Näh . daselbst . 1302

d ; smar «rr -!Ug 10 , 3 St ., schöne 4-Z .-Woh „ . mit
-t 1.o ^ vi ^ .Bad 2c.  per 1. Oktober zu verm.

Bart . , schöne geräumige
4-Z .-W . z 1. Okt . zu v. Näb . 1. St I. 1877

°' lie große Picr -Zimmcr-
Wohming im 3. Stock lof . od. sväker zu verm.
Zu ersrngen Bertramstraße 11 . P . 1803

große , der Neuzeit
i ^ .̂ W^ s 'ende 4 -Zimmcr -Wohnuug zum
1. Okt . Nab . P . links . 17 *0

Bismarckring 21 , 3. Et ., schöne4-Z.-Wodn. d

Bisniarckriug 32,
1. E .aye, schone 4-Zimmer -Wohnung , reicht. Zub ..

per 1 . Oktober in vermiethen . Näheres erste
Etage links . Mil ! ler . 1707

Blücherplatz 3 sind Wohn , von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen . Näheres 2 . Etage r . 1014

A -HC1 fiff ®ä* V ^ 2- Et ., Mcr - Zimmer-
Wohnung mit sämmrl . Zubeh.

NahI . Etager . 1305

Bülowstr . 2, ??'£?rVA
4 -Z . -W . , Thurmerker » 2 Balk . , Bad rc . ,
freie gesunde Lage , gleich od . später zu v. 1821

Bülowstr . 3 , 1. ii . 8 . St .. 4 -Zim .-Wohn . zu vm.
Bülotvstrasie ll , Südseite , schöne4-Zim.-Wohn„

Allcs der Ncnz . entspr ., per Okt . z» verm . 1587
Bülowstr . 13 , .tzocbv.. Sonnenscitc . 4 Zimmer.

Bad . 2 Balkons , 2 Keller , Mansarde per 1. Okt.
zu verni . Preis 690  Mk . Näh . 1 St . I. 1791

Clarenthalcrstr . 3 (Neubau) sind modern eiliger.
4-Zimiiier -Wohiiu,igen (Gas , clcklr . Licht . Bad,
8 Balkons , Ecker , Kohlengufzng rc. ) preiswerih
sofort oder später zu vermiethen . Näh . bafel &' t
Part , bei H . Biehn . Arch . 1307

Reubart Clarenthalcrstr . 5 sind herrschaftliche
4 -Zimmerwohiiungeu preiswerih auf gleich oder
später zu vermiethen . 1308

MMWLMWWIMNSWIlMMMMLLMWLiKMM

Emserstraste 32 » , LandbanS mit gr. Garten,
ist eine elegante 4-Zimmer -Woh »»ng mit Zub .,
der Neu -eit entspr . eiliger ., per sofort oder
später zu verm . Besichtigung von 10 — 1 u . von
3 —5 Ubr . Näb . daielbst im photogr . Atelier
oder W - ilstraße 10. Parterre . 1318

Erbacherstraße 6 sch. Wohnung von 4 Zimmern
und allem Zubehör zu verm . Part , rechts . 1320

Erbacherstr . 8 geräumige 4 -Zim .-Wohnung
mit reiclil . Zubeh .. der Ncuz . entspr . , sofort z»
verm . Näb . daselbst 1 St . rechts . 1108

Friedrichstratzc 8 , Vorderb. 8. Stock, 4 Zimmer,
Küche , 2 Maus . rc. per 1. Oktober . Nähere ? bei
Hrn . Tapezirer BSremser , im Hof . 1321

Friedrichstraste 45 eine 4-Ziinmer-Wohnuna mit
Zubehör im BorderbauS ( 1. St .) sof. od . später
zu verm . Näheres Bäckerei . 1322

Gueisenaustr . 5 Wohnungen v. 4 Z. mit Zub..
der Neuzeit entspr ., ans al . 0. später zu v. 1904

Gueisenaustr » 9 , Ecke Uorkstr., moderue Vier
Zimmerwohnungeu . cventl . 8 Zimmer , zu ver^
niietben . NäbereS Scerobenstr . 30 . 1483

Gneisenaustraste 21 4- 6immerwohil»ng, ganze
Etage , elegant u . sehr geräumig , mit Bad , zwei
Balkon « u . Erker , sofort od . später zu verwietb.
Näh . Part , oder Frontipitze daselbst . 1574

Gneisenauftratze 27,
Ecke Bülowstr . , herrschaftliche 4- Z !mmer -Wohn

mit reich !. Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen . Gas und elektr . Liebt vorgeseben
Näh . dort ', o. Nöderstr . 83 bei L8hr . 1324

Güveustratze 9 schöne4-Zimmer-Wohnungen, der
Neuzeit entspr ., mit elektr . Licht , Kodlenaufzng
und allen , Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näb . daselbst . 1325

Göbcnstratzc 15 Wobnnngen von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubebör , der Neuzeit ent
sprechend , auf 1. Oktober 1904 zu vermietben.
Näh . daselbst u . Göbenstraße 3 , Part . r . 1782

Gübenstraste 17 (Neubau) geräimiigc4-Z.-Wohn.
mit Zubehör , gediegene Äiisstatkiiug . Balkon,
Bad , Gas . elektr . Liebt auf 1. Oktober zu ver-
miethen . Näh . Mittelbau Part , und Hcllmnnd>
siraßc 7, 2 , bei Bi lein . 1744

Kaincrweg 8 Parterre-Wobnung. 4 Zimmer,
Veranda , 2 Mansarden , Küche und Keller ans
sofort zu vermiethen . 1565

^ » erderftrasie 5 , Bel -Et .. 4 Zimmer, Küche,
Bad , Erker und Balkon sofort zu v. 1326

Herderstrasie 15 Wobnung von 4 Zimmern mit
Balkon , Bad und sonst . Zubehör sof . od . später
zu verni . Näh . Hcrdernr . 15 , im Laden . 1327

Herderstr . 19 , am Luremburgpl ., 2 . Et . , 4 Zii » .
u . Zub . sof . od . so. 725 Mk . Näb . Laden . 1823

Herderstr . 21 , 1. Et .. 4 Z.. 2 Balk., alles Zub.,
billig p . 1. Okt. zu v. N. Mainzersir. 14. 1663

Herdcrstrasie 23 4- Zimmer-Woh»uiig, Südseite,
der Neuzeit entspicchend eingerichtet , per 1. Okt.
zu vermiethen . Näb . im Leiden . 1876

Jahnstrasie 11 4-Zim .-Wohn. auf 1. Okt. zu vm.
Balkon , Kohlenaufz .. Bleichplaß , Kock - u . Brenn¬
gas , kein Hth . , freie frische Luft . Näh . Part.

Langgasse 3
zweite Etage , enthaltend 4 Zimmer , 2 Cabiuet «,

Küche und Zubehör , per Oktober billig zu vcr-
mietheu . Ngheres I . Etage.

Luxcmburgstr . 7 , Hochp., eleg. Herrschaft!. 4 Z.
m . a. Zub ., d. Neuz . ciuaer ., p . I . Zuli , evtl , mit
Bureau , vreiew . Näh . Hochp . b. Vordach . 1455

Mainzerstvasie 50 , 1. Stock , 4 Zimiiicc , Küche,
2 Keller , 2 Kammern , Gartensitz , per gleich oder
später zu vermiethen . 1549

Manergaffe 8 , 1 Sk ., 4 Zimmer u. Zubehör a.
1. Juli zu verm . N . Maucrgasse 11 . 938

Moritzstraste 64 , 1. Etage . 4 Zimmer, Küche,
2 Keller , 2 Mansarden 1. Oktober zu vm . 1480

Müllerstrerße 8 ist eine Wohnung, 4 Zimmer n
Zubehör , Gartcnbcniitzung , zu vermiethen . Näh.
daselbst 1 St . 1568

NicolaSstr . 27 , 1. Etage, chöne 4-Zimmcr-
wohiiung , Balkon , 2 Keller , 2 Mansarden , für
sofort od . später zu vermiethen . Alles Näbere
8 . Etage links . 1338

Nicderwerldstraße 2 Wohmingen von 4 und
5 Zinimern , der Neuzeit entipr . eingerichtet , Ga»
u . elcktr . Beleuchtung , Balkons rc., per 1. Okt.
zu verm . Näb . Luremburgplatz 1, 2 r.

Oranienstr . 49 , 8, sch. 4-Zim.-Woh».. Balk. »
reich !. Zubeb . gleich od . später . Näh . Part . 1339

Oranienstraße 52 eine 4 - Zimmer - Wohuuug.
2 K.. 2 2ll . (2. Etageü Näb . Part , recht » . 1340

Oranienstr . 54 schöne 4-Zimmcrwohnung zu
vermietben . Näb . P . I. 1698

Rauenthalerstr . 8 schöne geräuinige 4-Zimmer-
Wohnung mit Bad , Koch- , Leucht - und Heizgas,
elektr . Licht , reich !. Zubehör , auf sofort od . spät,
zu vermietben . Näh . daielbst . 1762

Rancntftalerstraße 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elcktr . Licht ) , sof . od . 4p . billia zu verm . 1111

Rancnthalerstr . l .'k, P . r., schöne Bier-Zimmcr-
Wohiiung , Bad . Centralbcizung , zu vermiethen.

Neubau Nauenthalerstraße 15
herrsch . 4-Z !m.-Wohnungeu mit Bad , großer
Veranda . Gas » . elektr . Licht , Herd m . Kohlen
u . Gasf ., Clofet hat Waschtoilette , auf Veranda
ist Gas ii. elektr . Licht , per 1 . Juli od . später
billig zu v. Vor u. Hintcrg. vorh. Kein Hth
Näh . das . Part . r.

ttAheinganerstraste 4 , hinter der Ringkirche,
fß %r 4 -Zimmer -Wohnungen mit reich!. Zubehör

sof. o. später zu verm . Näh . daselbst . 1345
Rfteingauerstraße 3 « . 5 (bei der Ringkirche),

geräumige 4 -Zinlmer -Wobnnngen mit reichlichem
Zubcd .. Bad , Erker . 2 Balk . rc ., herrsch , eiliger .,
a . 1. Okt ., ev. früher . Nab . No . 3 , Baub . 1864

Westenbstr . 12 , 1. Et ., 4 Zimmer , Balkog
Zubebör zu vermiethen . : 'äm

Wielandftr . 4,
comf . 4 - Zim .-Wobn . zu verm . Näh . Part . Ä

WiLhelwmenstr.
vornehme Lnqe , schöne Aussicht auf den
Herrschaft !., der Neuzeit entspr . 4— 5-Zn,^
Wohnung mit reich !. Zubebör auf 1. Oft . ok»

nebenan
Obf;

früher zu vermiethen . Näheres
I £ng,e1inann , Gärtnerei.

Wörthstraßc 11 4— 5 Ziinmerwohnnng , i V
Balkon und reichliche ? Zubebör , zum 1. iv
3it vermietben . Näheres Parterre.

Aorkstrasie 7 4 - Zim .-Wohn . >os. od . sp. z„ h,.»
Uorkstr . 9 , Ecke Noonftr . . 4 gr . FrontzimL

Lad . 2 Balk ., ges. freie Lage , 1. Olt . z. v. nst
Borkftraßc 12 , Ecke Scharnhorststral,

prachtvolle 4-Zinimer -Wohnungeii , 1. u . 2. Et^ ,'
in modernster Ausstattung , sofort zu vermietln.
Näheres im Hause selbst bei Weolr ober bei
sr » »-ni » nn , Blücherplatz 3,1.

Uorkstr . 14 4 Zim ., Küche u. Zubebör auf gfe
ober später zu vermiethen . 650 Mk . iz«°

Usrkstr . 27 , Ecke Gnestenaustr.,4 - u. 3-Z.-W«̂
17073.  Etage , mit allem Zubeh . sofort zu vm.

Zietenring 8 4-Z -̂Wohn., Herr!. Aussicht,
Neuzeit entspr ., vcr sof . o. sp. zu verm.

4 . Zimmer . Wolmung bttit
WMIVMv wcrtd sofort oder später z» vkU

Näh . Schützenhofsiraße 2, Cigarrengeschäst .^ ^
Schöne 4 -Zimmcr -Wohnnng , kein vls-i

zu vermieiheu . Anzusehen Freilag und Dienii«
zw . 10 und 11 Uhr Schwalbachcrstr . 49.

Schöne geräumige 4 -Zimincr -Wohnui,,
mit Bad , Balkon und reichlichem Zubehör
jof . od . sp. zu verm . Näh . Dorkstr . 2 , 1. 1'

Hochparterre
elegante Zimmer , Wi thschaftsräume Part ., ,,
kinderloses ältere » Ehepaar zu verm . Offertu
fc,. C . postlagernd Berliner Hof.

Mohiimrgrn von 3 Zimmrr « .

3 Zim ., K., Zub.
Auzusehen daM

RheiliWelstratze 8,
bei der Ringkirche , Herrschaft !. 8 - 4» « nd

5 -Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , Ktiche , Speise¬
kammer , Bad . elektr . Sicht , GaS n . Gas¬
badeofen , Gaöherd , Kohlenauszug , Erker,
8 BalkonS ( ohne Hinterhaus ) , auf sofort
oder später zu verm . Näh . Part , rechts.

Rheinstraße 32 , P . l., 4 Zimmer, Kücheu.Zub.,
auf gleich z» verm . Näh . 2 . Etage . ! 346

§UAheinstraße 107 vier große Zimmer, Balkon,
Bad und reichliches Zubehör , scsowie Garten-

beniitzung p . sofort od . später . Näb . Pt . 1887
Richlstr . 16 , Ecke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad,

Balk . nebst Zubeb . , 1. u . 2. Et . , per sof . ob . sp.
zu vermietben . Nähere « im Laden . 1347

Riehlstr . 18 , nabe am Nina , schöneg.4-Zimmer-
Wohunng , der Neuzeit entspr . . sehr preisw . auf
gleich oder später zu verm . Näb . Bart . I. 1654

Ecke der Röder - und Nerostraße 40 Eck-
Wohnung mit Balkon, 4 Zimmer, Küche rc..
in 2 . Et ., auf 1. Okt . zu v . Näh . im Laden das.

B'

Scharnhorst '"'»« ;«» LL

Jahnftraße 18 , 1. Et
geräumige 4 - Zimmer - Wohnung wcgzuashalber
auf 1. Juli zu vermielbcii . Näh . Part . 999

Jahnstr . 44 ist die Parterre-Wobnung, 4 Zim.,
Küche ii. Zubehör sofort oder später zu verm.
Näher , daselbst 1 St . od. Rheinstr . 95 . P . 1777

Kaiscr -Friedrich -Ring 22 , Part , r., schöne

1473
4-Zinimer -Wohnung gleich zu vermiethen.

Kaiscr -Fricdr . -3i . 43 Wohn . v. 4Z . zu v.

ReiibU Kliiset-MMch-Miig 47,

Bshmilg Imbiichlhal IS,
Vorderb . Pari ., best . nuS 4 groß . Zimmern,
Küche , Speisekammer , Bad , per 1./10 . 1904
zu verni . Besicht , von 10 —1 u . 3 —6 Uhr.
Näheres bei 4 '» rl Philippi , Dambach-
thal 12,1 . 1570

Dambachthal 17 Hochparterre , 4 —5 Zimmer,
Bulkou u . Zubebör . tv 1. Oktober zu vm . 1863

2 . und 3. Etage , Vier - Zimmer - Wohnungen
herrschaftlich auSgestatket , zu vermielbcii . Nah.
Parterre recht ? . Daselbst sind drei Büreau-
Räume zu vermiethen . 1040

Karlstr . 37 , Part ., 4 Z., Zubeb., kl, Gärtchen,
750 Mk ., z. 1. Juli zu verm . Näh . 2 I. 1058

Karlstraßc 39 , 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1 . Oktober zu vermiethen . Auzusehen Vor-
mittag « von 9 — 12 . Näh , Part . l . 1844

Körnerstr . 5 , 2. Et ., 4-Z »u.-W. mit reich!. Zuv.,
der Neuzeit entspr ., per iofort . Näb . Pt . I. 1333

Körnerstraße 8 sehr schöne4-Zimmce-Wohuung
zu », 1. Oktober zu vermiethen.

Langgassc 48 , 2. Stock, 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1 . Oktober , ev. früher oder später,
zu verm . Näh . bei .?B. Blnaaier . 1798

Lttiscnstraße 41 eine Part .-Wohnuna. 4 Zimmer.
Küche und Zubebör . per 1. Just , evcnl . früher,
zu vermiethen . Näh . Part . 1834

Lnrcnrvnrgplatz 1 moderne ger. 4-Ziuimek-
Wohnuug mit reich !. Zubebör per 1 . Oktober zu
vermi - theu . Näh . das . 2 . Et . links . 1869

auf 1 . Oktober zu vermieiheu . ~ 1423
Scharnhorstftr . 12 Wob», v. 4 Z. p. Juni . 1093
Scharnhorststr . 28 Wohnung . 4 Zim. u. Zubeh.,

Preis 650 Mk ., zu verm . 9!äh . Part . r . 1620
Schierstcinerstraßc 1 4-Zimmerwobnuug, 1 St.

b. rechts , auf gleich oder später zu vermiethen.
Nähere « 3 St . hoch links . 974

Söbiersteinerstraße 9 bochherrfchaftl. 4-Z!mmer-
Wobnuilg , Beletage , sofort zu vermietben . 1894

Scklicrsteinerstraße 12 sind schöne 4-Zinimer<
Wobuungen , mit allem Comfort der Neuzeit
nusgestattet , ans gleich od . später zu vermiethen.
Näbere « daselbst . 1351

Schiersteinerstr . 13 herrschaftliche4 - Zimmer-
Wobniing sofort oder später z» verm . 1352

Schiersteinerstr . 15 , Eckbaus, 2. Etage, 4-Zini.-
Wohn .. 1 Erker - und 2 Balkonzimiiicr , dovp,
Balkontb . » nd Fenster , electr . Licht und Gas.
compl . Einrickt ., sofort zu verm . N . Part . 1557

Schiersteinerstr . 18 , Neubau, 4- u. 5-Zimmer-
Wolmuugei , mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend , zu vermietben . 1630

Schiersteinerstr . 24 sch. Wohn., 4Z, , Bad , Gas
ii. Elcktr . , a . al . od . spät . z. vm . Näh . Pt . 1353

Schlichterstraße 13 , Hochpart., 4 Zim., Balk..
Bad , r . Znb . zu vm . N . Goethestr . 18 , 1 . 1856

Sedarrplatz 1, 3, eine Wohnuna, 4 Zimmer,
Küche , 1 Mansarde u . 2 Keller . Alles der Neuzeit
eiitiprcÄkiid , sof. od . später zu verm . Näheres
bei llk. Eilum , daselbst 2 . St . 1354

4 -Zimmerwoknn.
1. nnd 3 . Etage,

mit Balkon , GaS , kalt . « . warm . SSaffer,
Badezimmer , ans sofort zu vermietben.
Rä », . Vas. Part , rechts . 1690

Scdanplatz scbr schöne, gut ausaest. 4-Zimmer-
Wohuimg per Oktober zu v. Dorksir . 2,  1 . 1705

Seerobenftratze 26
ist eine 4-Zimmer -Wohnuuq mit Zubeb . . 2 . Etaoe,

v. Juli zu vm . Näl ' . b . Wenzel daselbst . 1078
1 ^ elegante Wohnung , vier

Zimmer , Küche , Bad u.
reichliches Zubehör , für sofort oder 1. Oktober
zu vermietben.

herrschaftl . 4-Z >m.-
Wohiiuupcn mit

Balkons , Bad rc.. mit Garten , auf gleich oder
später zu permietheii . 1360

Walramstraße II Wohnung von 4 Zjiiinieru,
vollständig neu hergerichtcl . Näb . 1 St . h . 1361

Walramstraße 13 eine Wohnung v. 4 Zimmern
auf I . Juli . Näb . Laden . 1048

Weißcnburgstr . 4 , 3, der Neuzeit entsprechende
4- Z .-Wobuuug sofort zu vm . N . Part . l . 1362

Weineubnrgftratze 6
schöne 4- Z .-Wohnu » g, der vicuz . entsprechend , per

1 . Juli zu verm . Näh . Pan . l. 1363

Sedanplatz 7

Adelheidstraße 34 , 1. Et .»
1. Oktober zu vermietben.
Näh . Goethestraße 18 . 1.

atckdeltzeidstraße 36 , 3 Zimmer, FrontsM
Küche, auch KockgaS , mit Abschluß ». M

an ruhige Dame sofort zu vermtethcu . Nähe»
Vormittags 2. Etage . 171!

Adelfteidstr . 51 f. Part .-Wohn.. 8 Z . Küchen,
au eiuz . Herrn oder Dame zu vm . Näb . 1. ii,

Adelheidstr . 74 . Frtsp . 3 Z. m. Z. L Olt. 1901
Adolfstr . 3 Mausard-Wohuuug, 3 Z. u. ifüdjt,

per 1 . Juli zu vermiethen . Näheres Glh . 2.
Albrechtstr . 23 3 Zimmer u. Küche, Hth. I,

per 1 . Okt ., cventl . früher , zu vermiethen . M
bei I » . HafPmnnn , Wcbergasie 39 , 1.

Alstxechtstr . 30 sch. L-Z.-Wohn. a. 1. Okt. znir

ArnStstratze 5 LLk -A
Küche , Balkckn , Bad und reichliches Zubcdii,
versctzungshalber sofort zu vermiethen. M
1 . Et . links . 1373

Bertramstr . 13 , Vorderh., eiueschöne3-Ziminei-
Wohnung mit reichlichem Zubehör per l . Jiill !»
verm . Näh . das . bei A.  iBlort , 1. St . M

Bertramstr . 15 Drei-Zim.-Wohuung u. Zubeh»
auf 1. Okt ., ev. auch sof ., zu verm . N . P . 174'

Bismarckring 10 , Part ., schöne3-Z.-Wohn. M
Bad rc. per 1. Okt . zu verm . Auf Wunslh
wird Laden gebrochen . Näh. 2 Sk. nedit

lücherplatz 2 , 2 St . l., 8 Zimmer,
Balkon u . Zubehör per sof. oder 1. Juli p

verm . Daselbst u . Adelheidstr . 10 , H . 1. E
Blücherplatz 5 scböne3-Zlmmer-Wohnung

reichlichem Zubehör auf gleich oder späterj»
vermiethen . Näheres Blüchervlatz 4 . Bür . M

Blüchcrstraße 10 , Vdh., 3 Zimmer, Küche«
Zubehör und Kochgas auf 1. Juli zu vem
Näh . Mittelbau 1 St . l . bei öl . Sauer . IW

Bülowstraßc 4 , 1 l . , 3 Zimmer, Sfüctje, Bell,
Maus ., 2 Keller sofort ab . später zu DermieiW
Näb . daselbst . 1‘71

Bülowstraßc 7 , 3 St ., schöne3-Zim.-Wobm>T
Balkon , Bad , auf 1 . Okt . zu v . Näh . 1 SU

Bülowstraßc 11, Südseite, schöne3-Zim.-Wob>U
Alles der Neu », entipr ., per Okt . zu verm . M

Bülowstr . , Ecke Zietbenr., jch. W.. 3u . 4Z ., "'
1. Juli o. sp. N . das . u . Bismarckr . 9,1 l. 1*“'

Clarenthalcrstr . 4 hochberrschaftliche3-Znm»̂
Wohnungen , alles der Neuzeit entsprechend »
gerichtet , auf gleich, evcntl . auch später pri*
wcrtb zu verm . Näh . im Hause daselbst . M

Clarenthalcrstr . 6 , Vorderbaus — Neubau^
sind 3-Zimiilerwobng . m. Znbeb . auf gleich
später zu vm . Näb . daselbst Part.

Clarenthalerstraße 8 schöne 3-Zimmer-WG
auf g!e!6i oder später zu verinictbeii . l °l"

DclaSpeestraße 1, 3. Stock, 3 Zimmer, BodsP
Küche , gr . Mansarde rc., ans gleich oder Kj
zu verni . Näh . bei « . Laden . ^

« > otzheimerstr . 11 , Gth . 3 , schöne geraum»
8- Zimmcr -Wohnnng mit Speiick ., Keller t

sterbefaUshalber per 1. Juli oder später zu
Ulietheli . Preis 430 Mk . läoffsnsrnn . IS®

Dotzhcimerstratze 29 , Neubau, 3 Zimmer E
Zubehör zu verm . Näb . Goetbstraue 1. ^

Dotzhcimerstr. 39,2 . Et.,
ist eine der Sleuzeit entsprechende 3-Zi >» mer-
Wohnung mit allem Zubehör ( aus W »»>m
kann auch 1 große ? Froutfpitz -Zimnier M»°
gemietbel werden ) per 1. Oktober 1904 z>>
vermietben . Näheres Parterre . 1021

Dotzhcimerstraßc 62 , 3 St ., biei Zimmer
Zubeh . sof . od . später . Näh . das . P . l. 1*5

Dotzhcimerstr . 62 , P ., ist zu erfrag. 3-Z'B-Ä
in ein . Mtb .. 1 St . , m. Balk . (470 Mk .) 1- ^

Dotzhcimerstr . 65 , 1 St .. 3-Zimmer-A!obn>>«
mit Zubehör für 850 Mk . per 1. Juli,
1 Werkstatt mit Lagerräumen sofort und >
Stall für 3 Pferde per 1. Juli zu oermiE
!1läh. sHiödel , verlängerte Blücherstr.

69 , 3, g» äu"A
^ 3-Zimmer -WohllUnclFn

allen Bequemlichkeiten der Neuzeit , zum 1-
oder später billig zu vermiethen.

Dotzheimerstraße 71 , Part ., 3- und 4-ZiiuM.,
Wohnung , der Neuzeit entsprechend , mit 2 k " .
und sonst reich!. Zubehör , sofort oder

-Md»
vermietben.

Dotzhcimcrstr . 72 , Vdh., schöne 3-Zim.-^ -̂ «
aus gl . od . sp. billig zu verm . Näh , 1 St . ^
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zwtzheimrrftr. 82, Neubau, schöne
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend. auf I
sofort oder spater zu verm. Näh. daselbst. 1384

xotzheimcrstraße83, Neubau, Südseite sstiöne
Z-Zimmerwohnungen mit Bad, der Neuz. entipr.,
gleicho. später sehr preiswert!,. Näh. das. P . 1885

Neubau Dotzheimerstraße 84 sehr schöne
z, und 2-Zimmerwohnungen auf gleich oder
später zu vermietheu. 1386

Dotzheimerstraße 88 schöne3-Zim.-Wobnungcn.
der Neuzeit entsprechend, per al. zu beziehen, von
500—550 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1886

xreiweidensir. 7 geräumige3-Zimmer-Wohnung
zu oermietheu. Näb. 1 St . links. 1077

qsrudenstraße4, Part .-J-Zi,n.-Wohnung
i/ Balkon u . Zubehör z. 1. Oktober zu
verm. mit oder ohne Vorgärtchen. 1751

DrNdenstraße8, Hth. 1. Et., 3 Zimmer. Küche,
ev. mit Werkstätte, aus 1. Okt. zu v. Näh. das.
Part. l. oder Drciweidenstr. 8 b. Math . 1780

Drndenstr. 1v, V.,3-Z.*W.,B .u. Z. a.1. Juli z. v
xrndenstraße7, Vorderh. 2. Obergeschoß, drei

Zimmer. Küche, Mans., gr. Balkon n. d. Hofe
2 Keller an ruh. Mietber z. 1. Oktober zu vertut
500—550 Mk. Näb. b. d. Eigenth. i. H. 1820

Eleonorenstraße4 3-Zim.-Wobn.. Part., aus
1. Oktoberz» vm. Näh. Langaasse 31, 1. 1862

«ltvillerstraße 12 herrliche3-Zimmer-Wohnnng.
prachtvolle große Zimmer mit großer Veranda,
Balkon, Bad und sonst. Zubehör, gleich oder
später zu vermietheu. Näh. daselbstB. r. 1779

Eltvillerstr. 14, Neubau, mehrere3-Zimmer
Wohnungen zu vermietheu. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm l ' iltz,
Bismarckring 25. 1049

ßltvillerstraße 16, Bd.. 3-Zimmer-Wobnungen.
der Neuzeit entsprich, eingerichtet, sof. od. später
zu billigem Preise zu verm. Näh. daselbst oder
beim Eigenth. Gneisenaustraße 13, 2. St . 1391

Elwillerstr. 18, Neub., 8 Z.. Küche sof. od. sp.
Closet im Abschluß. Mittelb. Näh. das. 1392

Emserstraße 78 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balkon auf gleich od. später zu verm. 1589

Erbacherstraße 8, Part , oder 1. Etage, schöne
3-Ziminer -Wohnungen im Vorderhaus auf
gleich od. später zu vermieiben. 1495

Erbacherstr. 8 geräumige3-Zim.-Wohnung
mit reicht. Znb., der Neuzeit entlpr., sofort zu
verm. Näheres daselbst1 St . rechts. 1109

Freitag , 34 . Juni 1904.
| Karlstraßc 38, 2. St . I., schöne3-Zimmcr-Wohn.

lofort oder später preisw. zu verm. 1668
Knausstraße 1 3 Zimmer mit Balkon und

Zubehör auf 1. Juli zu vm. Näheres Platter¬
straße 76. 996

Langgaffe 86, 2, 3 Zim. mit Zubehör per gleich
oder später zu vermietheu. 1702

»-Eenstraße 22 Wohnung von 3 Zimmern mit
Küche und Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
lliah. im Tapetenladcn daselbst. 1858

2 b-Z--W. m. reich!,
gg Zud. z. v. N. P . l. 1411

Sekte 1» .

Friedrichstr. 8, Gartenbaus2. Etage,
Wohnung von 8 Zimmern, Küchen. Zubeb.
auf.1,Juli od, später zu vermietheu. Näb.
daselbst Parterre . 1575

_ WOW BB— —
Kriedrichstraße 38» , Ecke Kirchgasse, ist eine

Frontspttzwohnung, best, aus 3 Zimmerti, Küche
und Zubehör, an ruhige Leute auf gleich zu
vermietheu. Näb. bei 1879

A. Müller . Oranienstr. 37. 1 St.
Guetsenaustr . 8 Wohn . v. 3 Zim. m. Zub., der

.'ieuz, entspr., auf gleich od. spater zu vm. 1905
dnetscnanstratze 11, Bel- Etage. 8 -Zimmer-

Wolmung mit Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näh. im Laden. 1396
o ^ " t***? *. 16, Bcl-Et ., sch. geräum. Wohn.,
a Zim., Küchen. Zub., sof. o. sp. zu vm. 1397

Gnetscnaustr. 16, Hth.. schöne3-Ztm.-Wohnung
aut 1. J „!i zu verm. Näheres daselbst. 1830

Gneisen austr . 18 eine Wohnung, 3 Z., 1 K . u.
B emeM.. 2 K, . a. gl. od. sp. zu v. 1398

Bneisenaustraße 23 sehr schöne ger. Wohnung,
vochp. u. 1 St ., 3 Zimmer, Balkon, Küche und
Zubehör, zu vermietheu. Näh. daselbst bei
!»ü*el , Seitenbau 2. Et . 1560

... . Göbenstratze1
Z-Zim.-Wohnung an ruh. Leute z. vm. 1552

Bobenstraßê j schöne3-Zimincr-Wohiiung mit
Zuvebor, 3 Dt., wegzugshalberauf 1. Oktober,

J ?• >ruher. zu vermietheu. Näheres P . r.
^ bb "fstraßc 7, Bel.-Et., sch. 3-Zim.-Wobnung

mitB. u. Erk., nebst reich!. Zubehör a. 1. Okt.
zu vkrnnetben. Näh. SS. Scheid . 1838

®o»cnftr. 8 8 Zimmer. Küche, Bad u. Zubehör
I°ivrt oder später zu verm. Näh. Part . 1648

^?r5.ttstraße 11, Bordcrh., schöne geräumige
s-Pmmerwobnuiigen zu vermiethen. 1400

13' 3-Zimmerwohnungen, gut auS-
».sEUgttet, auf gleich oder später zu verm. 1401

M Êr -rßc 18, Seitenbau und Mittelbau.
. Wobniiugen von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und

?^ lwr auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näh.
öafelbft und Köbenstraße8. Part , r , 1783

t»obe«straße 17 (Neubau) schöne3. nnd2-Zim.-
Wovnunqcn mit gediegener Aurstottung (Gas,
°ectr. Licht) im Mittelb. auf 1. Okt. od. früher
a! ^ m. Näh. Mittelb. Part , und Hellmnnd-
'traß- 7. 2. bei Stiel » . 1742
övcnstratz«: 19, Neubau Vorderhaus, schöne
sTß;l! n,',mer  mit Bad und Zubehör, daiclbit im
/ "Man 3 Zimmer mit Zubehör (Gas) vcr

I - »Oktober zu vermietheu. 1870

«rabeustr. 2«, 1. St .,
iqone3-Zim.-Wohnung mit allem Zubehör auf

*!- T'b. zu verm. Anz. v. 9- 11 u. 3- 4. 1908
"vttrnße 7 schöne3-Zimmcr-Wohnuna aus

r-ktober zu verm. Näh. daselbst Froutsp. 1808
8 schöne 8-Z.-Wohnnng

mit Balkon u. allem Zubehör
ft,ri ' ^ äober billig zu vermietheu. 1766

„."tundstr . 43, 3,1 schöne3-Zi >nmer -Woh-
nung mit Bad zu verm. Näh. daselbst. 1403

tumidstraße 33 , 1 r ., drei Zimmer, Klicke a.
ft.. M oder 1. Oktober zu vermietheu. 1861
"-7, " straße 1 drei Zimmer u. Zubch. zu ver-

mietbc,,. Näb. 1. Et. r. 1807
' ^ hoostr. 2, Htb. Dach, 3 Zim., Kücheu. Znb.
ft°- Juli  z. v. N. V. 2. Et . Preis 300 M. 1658
^Nerstrahe 8. Bel-Et., 3 Zim., Erker, Balkon,

tmb Zubehör 1. Oktober zu verm. 1586
®, 1. Et., sch. 3-Zimmer-Wohnung

mit Balkon. Bad und reichlichem Zubehör per
. wlort od. später zu verni. Näh. Part . r. 1405
RtttMiftmtltn 5, SB., 3 Z. u. Z. l . Juli z. v.

s!.? .aße  3 eine Wohnung von 3 Zim. nebst
^Z'Weh. sof. od. später zu vni. Näh. Part . 1406

3 4' 1- St .. 3 Zimmer, Küche, Mansarde,
»^ ller sofort od. spater zu vermiethen. Näh.

^llhnstraße 6, 1 St . 1407
Wfft . 12, Gth., 3 Z„ Balk. 2C. z. v. 450 Mk.

M ft Kiedrich -Ring ist die Parterrc-
^ .oiiung, best, ans drei Zimmer» nebst reichlichem
MEbör und großem Balkon, per sof. zu verm.

ttnw, Dtt  ^ em  Eigenthümcr daselbst1. Et. 1408
Jfolienstr. 3-Zim.-Wohn., Werkit. an Schubm.

Maler oder s. ruhiges Geschäft für
^Mk . MH. Damdachthal2, 2 St . 1811

, „Luxen,bnrgstr. 5,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimmerwohnung

mit allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst bei F >» » t,,ei . 2. Et. links. 1070

Michelsberg u. Schwalbacherstr. 45»,
1. Stock, 3-Zimmer-Wohiiuiig (Balkon) sofort

I od.fpäter zu vermiethen.Näh.No.47.1.14138 , . ..Moritzstraße 12, Vdh., ne» hcrgcrichtcte
Wschone Mansardwohn. unter Abschluß, 3 Zim.,
M Küche und Keller, per sofort oder später an
U kinderlose Leute zu vermiethen. 1076

43' Mtb., 3-Z.-W. auf 1. Okt.
VhTlUl  z „ v. N. Mtb. 2.. V ütt v. N. Mtb. 2. Weber. 1829
Morrtzstratze 49, Mtb., schöne8-Zimmer-Wohn..

kvenü.mit Werkstatt und Kellerränmen, passend
für Käfer, Tapezirer, Maler rc., zu verm. 1555

Morrtzstr. 64, 3, große8-Zim.-Wohnung sofort,
auch 1. Oktober, zu vermiethen. 1577

Nerostraße 28, Hth., schöne3 Zimmeru. Küche
(>>trontspitzwohituna) zu vermiethen. Näh. H. 1.

Mll »^ 4»s §is >Fstraße 9, Eck- Uorkstraße
* *' * ^ ' *•4 (nur Vorderhaus), schöne

3-Zimmer-Wohiiuugci! mit Zubehör per gleich
oder später zu verm. Näb. daselbst im Baubür.
S*e | » oder Luiseustraße 12, B°l». Meier.

Nieolasstr. 17, Stb. , 3 Zim., Küche per
1. Juli a. ruh. M. zu verm. 1051

Niederwaldstratze2, Liiinter- und Scitenban,
sind Wohnungen, 3 Zimmer, Küche, p. 1. Okt.
zu vermiethen. Näb. Luxemburgplntz1, 2 r.

Nieverwaldstraße5, am Kaiser-Friedr.-Ring,
Neub. Sire !» -, Gth., sch. 8- u. 2-Zim.-Wohn.
pro 1. Juli od. 1. Oktober zu verm. Näh. das

Nerostr. 23, Hinth.. schöne Frontspitzwohnuna,
3 Zimmer u. Küche zu vermieth. Näb. Hth. 1.

Nerostratze 34, Vorderh. 2. St., eine Wohnung,
3 Zimmer und Küche, per 1. Oktober zu verm.

Platterstr. 52 Wohnungen von8, 2 u. 1Zimmer
mit Zubehör zu vermiethen. Näb. Bart . 1106

Ranenthalerstratze4, nahe der Ringkirchc, sind
drei schöneJ -Zimmor -Wohnungen mit Zu
bebör,̂ Laden im Souterrain !mlt Lagerraum
»nd einem kl. Zimmer per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst.

Rauenthalerstr . 7, Neubau, sind schöne3-Zim.'
Wohnungen, der Neuzeit entsprechend, eingerrchtet,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 1417

Rauenthalcrstraße 3 3-Z!mmer-Wobnnngen im
Gartenhaus , mit Gas, Bad u. Speisek., ans sof.
0. sp. zu Perm. Näb. das. V. 1418

Mm, teifjalerlfr. 10
elegante 3-Zimmcrwolmuitg, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, MÜU-
abfang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. Näb. daselbst im Laden oder bei
.loser Elan , Sedaustraße 7, 1. Stck. 1419

Raucnthalcrstraße 10 eine schöne Wobnung,
3 Zimmer, Küche undr Zubehör, im Mittelbau
(Parterre ) auf 1. Oktober zu vcrmietben. Näh.
daselbst im Laden oder bei Josef Ra » .
Sedaustraße 7, 1. 1916

ttLauenthalerstraßelL 8-Zimmer-Wohnunacn
mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näh. im Laden. 1420
Neubau Raueuthalerstraße ' 15

eine herrschaftliche3-Zimmer-Wobniing mit Bad,
großer Veranda , Gas und clektr. Licht, Herd
mit Kohlen- und Kasfcuerimg, Closet tzat
Waschtoilette , auf Veranda ist Gas und
elektr . Licht, per 1. Juli oder später billig zu
verm. Prachtvolle Zim. Vor- u. Hiutcrgarten
vorhanden. Kein Hinterh. Näh. das. Part . r.

Nheingauerstraße 8 u . 5 (bei der Ringkirche)
geräumige3-Zim.-Wohn. mit reich!. Znb., Bad,
Erker, 2 Balkons rc.. herrsch, einger., auf 1. Okt..
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Banbür. 1865

Rtzeiugauerstr . 8 (hiüt. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 1551

Riehlstratze 6,
Alles neu hcrgerichtet, mit Leuckt- und Kochgas,
3-, 2- und 1-Zimmer-Wohiiniigcn. ditto Vorder¬
haus Parterre 1 Zimmer u. Küche auf 1. Juli
oder etwas später zu vermieihen. Näheres bei
R . E4ra « , Ri-Hlstraßc3. 1082

Nicylstraße 25 schöne3- u. 2-Zimm.»Wohu. auf
1. Okt. zu rerm. Näh. 3 rechts. 1796

RSdcrallee 6 ist eine Woknima v. 3 Zimnicrn,
Kuckeu. Zubehör auf 1. Okt. zu verm. 1852

Römcrberg 8 gr. 3-Z.-Wohn. 1. Okt. zu verm.
Mooustr . 5, 1 r.. 3-Zim.-W. m. B. 500 Mk. z. v.
Roonstraße 2V 3 Zimmer. Küche t>. Mansarde

an riibiae Leute zu vm. Näb. 1. St . I. 1867
Saalqasse 14, Vorderh. l St ., 8 Zim. u. Küche

u. Zubehör z. 1. Mai. Näb. Bäckerl. 1054
Scharntzorststraße 18, 1. Etage, 3-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näheres 3 l. 1731
Scharntzorststraße 26 , 1 St ., Wohnung, drei

Zimmer, Balkon und alles Zubehör, neu her-
gerichtet, zu vermiethen auf gleich oder später.
Preis 550 Mk. 1733

Schillerplatz 2, Seitenb..3-Zimmer-Wohnuug per
1. Oktober zu verm. Näd. Bahnhofstr. 22. 1866

Schiersteinerstraßc 18, Mittelb. neu, 3-Zimmer-
Wohnuug n. Zubehör zu vermiethen. 1427

Schiersteincrstr . 5 ist im 3.Srock eine der Neu¬
zeit entsprechende3-Ziinmer-Wokn. auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Parterre links. 1578

Schiersteinerstraßc 12 schöne Part .-Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Bad nebst Zubehör, wegen
Verseeuug per 1. Juli oder später zu vermieth.
Näh. daselbst Part , rechts. 1562

Schicrstctnerstr . 22 herrsch. Wohn, von 3 Z. n.
reich!. Zubeb. per 1. Juli od. Oktober zu verm.
Näh. Part . r. 1023

Schicrsteinerstr . 22 , Gartenh., Wohnung von
3 Zinimer» u. reich!. Zubehör zu verm. lltäheres
Vorderhaus Part . r. 961

Schierfteinerstr . 24 , 2. Et., sch. 3-Zim.-Wodu..
K., Balk. n. Zubeb., sof. od. sp. N. Part . 1429

Sccrotzenstr . 7, 1. Et., schöne3 Zim.-Wohn.. »eit
reuov., sof. od. später zu verm. Näh. P . 1871

Seerobenstraßc 9 , 3 !., sehr schöne3-Zimmer-
Wohnung imt Baltbu und reich!. Zubedör per
1. Oktober, ev. früher billig zu verm.

Sedanstraße 9
3 Zimmer, Küche, Mitbenutzung der Waschküche,

auf 1. Oktober zu vermietheu. Näb. 1. Er. r.
Seerobenstr. 27 ist im ersten Stock im Vorder¬

haus eine Wohnung von 3 Zimmern, Küche mit
allem Zubehör zu vermietheu. 1623
Seerobenftratze 32

Wohnung von 3 Zimmer», Küche, Bad, Balkon
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen,
event. auch früher. Näh. Parterre . 1839

Taunusstr» 2 Fronlspitz-Wohn. (3 Zimmer
Küche u. Zubehör) sofort od. später an ruhige
Jamilie zu vermiethen. Näheres Wilhelm¬
straße 54, Büreau. 1433

Walluferstr. 3, Hth., eine sch. 3-Z.-Wohn. mit
Zub. p. 1. Juli zu v. Näh. Vdh. P . 1812

Walramstr. 11 Wohnung von3—4 Zim. 1759
Walramstr. 32 Frontspitzw.. 3 Zimmer, Küche,

Keller, sofort oder später zu vm. Näh. Vart.
Wcbcrgasse 50 3-Zimmer-Wohnung sofort zu v.
Weilstraße1 drei Zimmer, Küche, 1 Mansarde,

2 Keller per 1. Oktober an ruhige Familie zu
vermiethen. Näheres Part . r. 1910

Werderstraße3» nächst der Göbenstraße, Neubau
Moos , schöne3-Zimmer-Wohnungen, der Neu¬
zeit entsprechend, zu verm. Näh. daselbst. 1833

W ’ Neuba« Gg. Mo„8> Werderstraße 5,
3-Zimmcr-Wohiiungen mit reich!. Zubehör, Bad,
Speisekammer, Balkon, Erker pp. zu vm.» 1899

Westcndstraße 18, Vorder- und Hinterhaus, je
eine 3-Zimmer-Wohnung mit Zubehör zu ver-
miethcn per 1. Oktober. 1900

Westendstratze 19 große8-Zimmer-Wohnung
per Oktober zu verm. Preis 500 Mk. 1799

Westcndstraße 34, 3-Zimmerwodnung, Part. od.
1. Etage, Bav. Balkon, zu vermiethen. 1437

Wilhelminenstraße, Eckhaus, am Eingang des
Nerothals, find elegante Wohnungen von drei
Zimmern, Küche rc.. clektr. Licht, neu her-
gerichtet, per sof. o. später zu v. N. Part . 1078

Uorkstr. 21 schöne3-Zimmer-Wohnung gl. oder
später zu verm. Näh. das. 1 St . l. 1792

Uorkstratze 33, Neubau, Ecke der Nettelbcckstr.,
schöne3-Zimmerwohnung«n mit reich!. Zubehör
auf gleich od. später billig zu vermiethen. Näh.
daselbst bei Rud. Schmidt. 1443

Zietenring 6, 1, 8-Zimmcr-Wohnung mit Balk.
und reichlichem Zubehör per i.  Juli zu verm.
Näheres daselbst1. Stock links. 1088

Zietenriug 8, 8 St.. 3 Zimmer, Küche, Zubeb..
Herr!. Auss., auf gleich od. später zu vm. 1898

Zimmermannstraße 1 schöne3-Zimmer-Wohn.
nebst Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 17973iuimerman«str.6,3.Etage,6Zimmer,

Balkon und Zubehör auf 1. Oktober zu ver»
miethen. Näheres Parterre . 1790
i) immermannstr. 10 S-Zimmcr-Wohming zu
ß verm. Näh. Parterre. Berger . 1805
ttf 1. Juli 3 große Zimmer, Küche, 2 Keller im
Mittelbau (1. St .) zu verm. Preis 425 Mark.
Näheres Bertramstraße 11, P . 1816

Drei-Zimmer-Wohnung mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erfahren Blücherplatz3, 1. 1444

Schöne große 3«Zimmer -Wohnungen mit
herrlicher Aussicht zu vermiethen. Näheres bei
Mühlstein , Gneiienaustraße 25. 1399

Schöne 3-Z.-W. per Oktober zu vermiethen. Näb.
Her derstraßc 33, Vorderhaus Parterre . 1897

ß $f~~ Eine schöne3-Zimmer-Wohnung mit großer
Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn, zu vermiethen. 1585

FVit * Jang -. Platterstraße 104.
Schöne3-Zimmer-Wohnung in der Uorkstraße

»n vennielhcn. Näheres bei 1655
Uhrmacher Raumbach , Taunusstr . 18

Schöne 3-Zimmer-Wohnnng im Mittelbau billig
zu vermiethen. Näh. Wallufcrstraße9. 1875

Moritzstraße 18 Dachwohn., 2 Zimmer, Mch
und Keller, zii vermiethen. Näheres Laden.

Moritzstratze 26 Wobnung, best. a. 2 Mansarden
u. Küche, an ruhige Leute zu vermiethen.

Morrtzstr. 45, Hth., 2 Zimmer mit Küche auf
1. Oktober zu verm. Näh. Vdh. 3. Stock.

Moritzstr. 48 , Stb. 1 St.. 2 Zim., Küchez. vm.
Nettclbeckstratze9»Ecke Uorkstraße(nur Border-

haus), schöne 2-Zimmer-Wohnuiiaen mit Zub.
per gleich oder später zu vm. Näh. daselbst im
Baubüreau Stein od. Luiscnstr. 12, PH. Meier.

Parkweg 1, Hth., 2 Zimmer und Küche, an ruh.
Leule sof. zu verm. Näh. Schwalbacherstr. 12. 1.

Philippsbergstr . 41 , 1 1., Frtsp.-Wohn.. 2 Zim.
und Küche, an Dame od. rnb. Familie zu verm.

Rauenthalerstr. 7 2 Zim. n. Küche im Dachz. v.
Rauenthalerstr» 7 sch. Frontspitze, 2 Zimmer u.

Küche, sof. o. sp. an rnh. Leute zu v. Pr . 400 Mk.
Rauenthalerstr. 11 2-Z.-W. a. gl. od. sp. z. v.
Riehlstr. 5, B. Frtsp., 2 Zim.. K. z. v. N. 1 l.
lliiehlstratze 13, Vdh.. sch. 2-Zimmer-Wobnung

mit Bad u. allem Zubeh. zu verni. N. das. P.
Röderstraße 28 2 Zimmer II. Küche, Dachw.,

aus 1. Juli zu vermiethen. Näh. Laden.
Röderstraße 29 Parterre-Wohnung, 2 Zimmer,

Küche, Keller, zu vermiethen.
Saalgaste 20 kl. schöne Wohnung, 2 Zimmer u.

Küche, sofort an ruhige Leute zu vermiethen.
Saalgaste 28 2 <tzimmer und Küche aus1. Jul!»

event. auch auf später, zu vermiethen.
Scharnhorstraße7 2-Zim.-Wobiiung zu verm.
Schiersteinerstraße2, Part., sind 2 Zimmer,

Küche an ruhige Leute zu vermiethen.
Schwalbacherstr. 25 zweiZ. u. Znb. sof. zu v.
Schwalbacherstratze 79» 1 St . hoch, auf

1. Oktober oder gleich eine 2-, event.
3-Zimmer-Wohnung zu vermiethen.

7  1 schöne Helle Wohnuny
WkvKNfrr . « (Vdh. Frontspitze), zwei

Zimmer, Kücheu. Zubehör per 1. Okt. zu verm.Sedanstr. 9 .
mietticn. Näb. 1. Et . r.

Seerobenstr. 23, Hth. (Neubau), schöne2-Aim.»
Wohn, ans 1. Okt. zu v. N. b. Hartmann. das.

Steingaffe 31, Htb. P., eine abgeschl. Wohnung,
2 Zim., Kücheu. Keller a. 1. Juli od. spät. z. v.

Steingaffe 34, SBart.» 2 Zimmer und Küche auf
1. Ottober an ruh. Leute zu verm. Näh. 2 St.

«Lalkmühlstr . 15 in schönem Garten2-Zim.«
Wohn, mit Zubeb., ebener Erde, auf sofort

oder später zu vermiethen.
WaNnserstr. 8, Hinterh., eine schöne2-Zimm«»

Wohn, mit Zubeh. per 1. Jnli . Näh. Bdh. P.
Weilstr. 6, Hth., Dachwohnung, 2 Zim., Küche.

Keller, auf gleich od. 1. Juli zu v. hl.  Bdh . P.
Neubau « g. Moog . Werderstr. 5, Seitens

per sofort od. 1. Oktober 2-Zimmcr-Wodlmugell
mit reicht Zubehör zu vermiethen.

Wörthstr. 20, 8. sch. Maus.-W., '

-Zim.-Wohuung
ans 1. Oktober zu ver-

L Z>u. S.
ruh. Lercke

-d.

Mohirimgr» von 2 Zimmern.
Adlerstr. 56 2 Zimmer, Küche, Stall, f. 2 Pf.,

Rrniiie ii. Futterranm bis 1. Okt. zu vermieth.
Sldlerstraße 61 zwei Zimmer und Kücke zum

1. Juli zu vermiethen. Näh. Part . Daselbst
1 Zimmer und Küche ans Juli.

Stb ., schöne abgeschl.
♦ «r , 2 - Zimmer-Wohn. zu

vermiethen. Näh. Nachm. 4—7 Uhr daselbst
Bismarckring 9 2-Zimmer-Wohnung mit Zu¬

behör auf gleich ckder später zu vermiethen.
Bleickstr. 4 zwei sch. Mans.-Wohn., 2 Z., Küche

i>. Keller an ruh. Leute zu vm. N. Uhrenladcn.
Bülowstr . 7, Hth., Dachwobn. von2 Zim. und

K. out 1. Juli zu verm. Näh. Vrdh. 1 St . r.
Castellstratze 4/5 Dachwohnung, 2 Zim., Küche,

per sofort od. später zu vermieihen. Näh. PartClareuthalerstr. 6, Vorderhaus— Neubau—
sind 2-Ziiiimcrwobng. m. Zubeb. auf gleich oder
später zu verm. Näb. daselbst Part.

Dotzheim erstr. 62, P.. ist zu erfrag. 2 Zimmcr-
Wobn. in e. Hths.. Part ., f. 340 Mk. p Ost

Elisabethenstr. 8. P.. Frontsp., 2 Zim.. Küche
und Keller, an rnb. kindcrl. Leute zu vermiethen

Eltvillerstraße16, Mtb. 1 r., 2-Zim.-Wohiiung
ans 1. Jnli zu vermiethen.

Emscrstr . 78 zwei Zm. u. K. a. ql. o. sp zu vErbacherstr. 4 S »",/«
Erbacherstr. 6 Wohnung von2 Zim., Küchem

H-izg. u. Speisek. zu vm. Näb. Vdh. P . r.
Friedrichstraße12, Mittelbau1 rechts, zwei

Zimmer n. K. per 1. August oder später zu
vermiethen. Näh. daselbst.

Gueisenaustr. 28 Frontsvitzwohniingm. Balkon
2 Zim.. K. u. Zubebör zu vm. Näh. Vdh. 2 l.'

Göbenstr . 9, Hths . 2 r.. sch. Wohnung, 2 Zim
Kücheu. Keller, wegzugsb. sof. z. vm. Näb. das.

^LLöbenstratzc 11, Mittelba». schöne2-Zimmct-
Wohnung zu vermieihen.

Göbenstraße 19, Neubau. 2 große Zimmer und
Küche mit Gas per 1. Oktober zu vermiethen.

Hellmnndstr. 40, 1 l., 2-Zimmerwobn.. Küche
m Zubeb. zum 1. Juli oder August zn verm.

>ahnstr. 29 sch. 2-Zim.-Wohn. 1. Okt. zi, ver,».
Kapellenstr. 36 2 frdl. Zimmer nebst kl. Keller

an stillen Micther sofort zu vermiethen.
Karlstr. 28 sch. 2-Z.-Mani.-Woh». im Abschluß

mit Zubehör zu v. llläh. Vorderhaus Part.
KcNerstr. 3 sch. Dachw.. 2 Z. u. St., tapeziert

i. Abscbl.. n. a. kl. Fam. z. vm. Mouatl. 20 Mk!
Kirchgaffc 19 Mansardwohniingv. 2 Zimmern

u. Küche zu verm. Näh. im Laden Krieg.
Lahnstraße5 zwei Zimmeru. Küche zu verm.

Näheres Michclrberg 12.
12- 1. 2 Zimmer und Küche

44 1. Juli zu vermiethen.
'.vlanritiuöplatz 3 2 Zimmer. Küches. zu vm.
Moritzstratze3 Mansard-Wohnung, 2 Zimnier.

Küche und Keller zu vermietheu. Näh. i. Laden.

auch1 Z. n. Küche, sofort an ruh. Leute»u v.)
Zwei Zimmer, Küche und Keller auf 1. Jmi g»

vermiethen. Näh. Nöberstratze 18, P.
Schöne 2-Zimmer°Wohn. (Hth.) sofort oder später

zu verm. N. Westendstratze 82. Vdh. P. r.

M»hn««gen voir 1 Zimmer.
Adlerstr. 16a schöne Mans. m. Küche zu verm
Sldlerstr. 38 sch. gr. Maus. u. Küche1. Juli ».».
Adlerstr. 49 ein Zim. u. K. a. 1. Juli zu den»,
Adlerstr. 50 ein Dachz., Küche, K. a. l . Juliz. ».
Adlerstr. 81, D., OZim. u. K. a. 1. I . zu wn.
Adlerstr. 56 1 Zimmeru. K. b. 1. Juli zu vrm«
Nlbrechtstr. 31, SP., ein Zimmeru. Küche zu v.
Albrechtstr. 31, Pt., 1 Z. u. K. a. 1. Juli z. ».
Bertramstr. 20, Vdh. Hochp.. I-Zim.-Wohn..

Küche, Mans. auf 1. Juli zu verm. Näh. 1 l.
Bismarckring 32, 1, Müller , ein auch zwei

Zimmer und Küche an ruhige kleiue Familie per
l . Juli zu vermiethen.

Bleichstratze 24, Mittelb. Dachl., -in Z.. Küche-
zu verm. Näh. Vorderh. Part.

Dotzhcimerftr. 12 W.. 1 Z.. K.. K.. 1. Juli z. v.
Dotzheimerstraße 72 ein Zimmeru. Küche mit

Zubehör auf 1. Juli zu vermiethen.
Frankenstraße5 1 Dachz. mit Küche zu verik»

rankcnstr. 22 1 Zim. n. K. zn vm. Näh. SB.
öbenstr. 7, SB. P., sch. 1-Z.-W. mit Küche und
Zubehör im Abschl., dasselbe kann auch als
Büreau verm. werden. Näb. R . Scheid.

Göbenstr. 19, Neub., 1 Z. u. Küche per1. Oki.
Hellmundstr. 13 M.-W., Z. u. K., sof. N. H. 1.
Hellmundstr. 27 e. Zim., K.. K. 1. Juli z. vm.
Herderstr. 9 1Zim. u. Küche auf1. Juli z. vm.
Herderstr. 13 1 Zimmer und Küche zu verm,
Kapellcnftr. 4 Frontspitzwohnungv. 1Zim. mit

Kuckicu. Zubehör an ruhige Miether abzugeben,
LAarlstraßc 13, H.. ein Zimmer, Küche und
w » Keller zu vermiethen.
Langgaffe 8 schöne Mansarde, ev. mit Küche, an

ruhige kinderl. Leute zu verm. Näb. im 1. St.Marktstl-. 12. h*
Manritinsplatz 3 1Zimmeru. Küches. zu vm.

Moritzstr. 31 Froiitspitzzimmcr und
Küche an einzelne Person oder kinderloser
Ehepaar zu vermiethen, monatlich Mk. 23.
Näheres im Comptoir, im Hofe.

Moritzstratze 41 Mans.-Wobn., ein Zimmer u.
Küche, an ruhige Leute zn vermiethen.

Rerostr. 34, Htb. P.. 1 Zim. u. Küche zu verm
Oranienstraßc 22 Wohn.. 1 Zim., 1 Kuch- u.

Zubehör, per 1. Juli zu verm. N. bei Rest,
Philippsbergstr. 2, F., 1—2 Z. n. Z. a. ruh. L.
Piatterstraße 8 neu herger. Froutsp., 1 Zim. u,

Küche, Keller, 15. Jnli od. Aug. Preis 16 Mk
Nancnthalerstr. 8»Vdb. Dach. 1 Zimmer und

Striche zu verm. Näh. Dotzhcimerstr. 62, P.
Rauenthalerstr. 12 ein Zimmeru. Küche zu v.
Rheingauerstr. 4 1 Zim. u. Küche, Frlsp., z.
§g)K1>̂1ustraße 93 Frontspitzzimmer mit Balkon
«̂ 4 Küche, Speisenkammcr, Kohlenkeller, au

ruhige Mietherin abzugeben. Näher. 3. St.
Nömerberg 1 ein Zimmer und Stäche an ältere»

Frau sofort oder später zu verm. Mtl. 10 Mk.'
ttAömerberg 8 ein Zimmer und Küche auf"4 1. Juli zu vermiethen.
Römerberg 10 Zimmer, Küche, Kam., Keller

(Hinterh. 2 Dt.) auf Juli zu vermiethen.
chrcrsteincrstratze115 ein Zimmer uitb Küche
nur gleich oder später zu vermiethen.

Stcing . 16, Hth.. Dachw.. 1Zim. u. Küche, z. v.
Steingaffe 34 1 Z. K. an k. L. a. gl. o. sp'
Webergaffe 52 ein Zimmer, Küche nebst tznbeb

zu vernnethe». Näheres im Laden ° *
Wcllritzstr. 19, 1. ein Zim., Kücheu. Kellerz.v

an
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Weilstr. 1 ein Zimmer. Küche, Keller, neu hcrger.,

du einz. Person zu tun. Näheres Part . r.
AAFellritzstraße 25 ein Zimmer, Küche, Keller

sofort zu vermiethen.
Ein Zimmer, Küche und Keller1. Juli zu verm.

Zu erfr. Karlstraße 82, 1. Et.
Sehr schöne Mansardwohnung, 1 großes Zimmer

und Küche, zum 1. Juli zu vermicthen. Näh.
bei Alex », Michelsberg9, 1.

Mahnungen ohne Zimmer -Angabe.
Albrechtstr. »4 Mid.-W. p. Juli z. v. N. 2 l.
Lehrstraße8 1. Juli frdl. Lllani.-ri.iohn. zu vm.
Röderstr. 31 Dachw. a. I. Juli zu vernnethen.
Aiömerbcrg 33 kleine Wod». ans1. Juli zu v.
Römerbcrg 33 Wohn, im 1. St. a. 1. Juli z. v.
Schachtstraße3 Dachwohnung zu oermiethen.
Weilstr. 13, Pt., kleine Mansardwohn. z» verm.

Ansmärts gelegene Mahnungen.
I . d. N. Wiesbadens. Bez. Waldstr.. 1 Wohn. v.

3 Zimmern nebst Zubeb. n. Garten, evenr. zme.
3-Zini.-Wohn. m. Zubeh., p. 1. Juli , ev. spatcri
bill. zu vm. N. Grnndweg3, N. d. Gruudmüble,

Waldstr. 34 3- 4 Z. n. K.. Pr. 320- 370. 1. I.
Souneerverg»Tholsiraße8, 2 Wohn. a. 1. Juli.
^Hierstadt , bei llarl L4,̂ i,e »-. Wilhelmstr.,

sind 2-

Friedrichstr. 23, 2. Et., schöne möbl. Z. zu vm
Geisbcrqstr. 9, P.. in. Z (l o. 2 BO sof. zu v.
Geisbergstr. 11» Mild., srdl. m. Zim. zu verm.
Gerichtsstraßc5, P.. großes aut möbl. Balkon¬

zimmer, Süd!. 2. Etage. 35 Mk., n. ein kleines
Zimmer 22 Mk. Daselbst einfaches Zimmer
(2 Belten), bnrgerl. Pension. L 55 Mk.

J& iiWnfh ' A Part . I., schön möbl. Zim.iLlvariisli . 4̂ , mit separ. Eingangz. vm.
Goldgaste 15, 1, eing. möbl. Zimmer zu verm.
Goldgafle 18, 1. möbl. Mans. a. Hess. Arb. z. v.
Goeihcstraße1, 1. St., m. Mansardez» verm
"iclenenstr. 15, 2, srdl. m Z. a» Ladenfrl. z. v.
>clenenstr. 20, 2, großes schön möbl. Zim. z. v.
-ellmundstr. 8, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.

Hcllmnndstr. 3, 3 St. I.. ich. möbl. Zim. z. vm.
Hcllmundstraße 6 eins. möbl. Zimmer zn verm.
Hellmundstr. 15, P.. m. Zim. z. 1. Juli zu v.
Hellennndstraße 34 ist ein schön, möbl. ruhiges

Part .-Zimmer an besseren Herrn zu vermiethen.
Hellmundstr. 36, 1, sep. Zimmerb. zu vermieth.
Hellmundstr. 42 ein möbl. Z. zuv. Näd. 2St.
Hellmundstr» 56, 3 r., schön möblirtes Zimmer

an einen, event. zwei Herren zu oermiethen.
Hellmundstr. 56, Stb. 1 St., möbl. Zim. zu v.
llcrderstr. 11, 2, sch. möbl. Balkonzim. zu verm.
Jermannsir. 6 k. anst. Hrn. K. n. L. erh. N.P.
Hermannstr. 22, 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr. 24 ni. Z. m. 2 B. u. Pens, zu v.

Kl. Wevergaste9, 8. möbl. Mansarde zu verm.
Weißenbnrgstr. 1, B. >., a. m. Z.. k. E.. zu v.

. Wcllritzstr. 26, 2, möbl. Zim. m. 2 Betten zu v.
| Wellrißstraße 38, 1, möbl. Zimmer mit oder

ohne Pension zu verm. „ _ ,
Westendstr. 20, 2 I., g. mb!. Mans. a. anst. Frl.
Wörthstr. 1, 3 l., mb!. Mans. o. s. Arb. s. z. v.
Lvörthstr. 9» Hochp. l., ich. möbl. Z. b. zu vm.
'Jorfftr. 9, 2 I., möbl. Zimmer,n vermietbeu.
)orkstr. 12, 1. Et. l., elcaant möbl. Zim. zu v.

^orkstr. 13 (Bliicherplatz) möbl. Fronip.-Z. z. v
Zimmermannstr. 6, 1, gut möbl. Zim. zu vm.
Zimmermannstr. 9, 2, möbl. Zim. m. Pem.
Eins, niöbl. Zim. zu verm. Näh. Friedrichstr. 8.
Ein schön möbl. sep. Zimmer ans gleich oder später

zu oermiethen. Näh. Helenenstraße 15, 1.
/Hin gut möbl. Zimmer per 1. Juli , eine ar.

nnmöbl. Mansarde per sofort zu vm. Nah.
Schwalbacherktraße 17, im Eigarrenladen.

Am Nerothal große».Giebelzimmer, möbttrt od.
nnmöblirt, zu verm. Offerten unter V*. 163
an den Tagbl.-Berlag.

Weinkeller, s. g., circa 375 Hs-Mtr. g,
mit hyd. Auszna, Packr., Bureaus, zu verm,.
das (Grundstück̂zu verk. Näh. Goethestr. 4, ^Große Keller

mit Bürcan, Packräumen re. in Eltville zu
miethen. Näb. im Taabl.-Berlag.

Sömmermoltttttnaeu
i - . '-«Sr .* • -
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in Hahn

Pension Frieda"
T.. 'zw. Wiesbaden und Schwalbach,

direkt am Walde. ^
[immer mit voller Pension pro Tag v. 3 Mk.»»,
läder. Familie Ermäßigung. Bel.: l ' i- Krim,.

Feere Zimmer, Mansarden,
Kammern.

Adelheidstr. 6, BdhS., freund». Mansarde,
monatlich 10 Mk., zu vermiethen.

. swdL-' i,73-ZillM'-r-Wô mingen nebst Küchel 2? m7Zimmer"billigz>l"vmi
und Keller aus 1. Jul , und 1. September zu Zahuftr . 2, 1 l., erh. zwei anst. Arb. möbl. Zim.oermiethen.

Dotzheim, am Bahnhof No. 49, Wohn., 1. St.,
3 Zim. u. Küche nebst Gart, ans gleich zu verm.
Nah. Oranienstraße 60, 3, Wiesbaden. 1446

Erdenheim, Bahnhoistr. 4, 1. Stock, besteh, aus
4 Zimmern, Küche, Badez. u. sonst. Zub. sof. zu
verm., k. auch Karten beigegebenw. Näb. das.

Erbenheim. In ileuerbautem Landhaus, Wiesd.
Allee, im 1. St ., sehr schöne3-Zimmer-Äohnung
mit Balkon, reichlichem Zubehör(Südseite) und
eine schöne2-, eventilell3-Zimmer-Wohnung
(Frontspitze), sofort oder ans später zu vern
Näh. daselbst Parterre.

Erveuheim»Wicsbadenerstr.»1, ev. 2 Z. «. K.
s. z. v. N. Oberg. Gritschke. Bierstadterstr. 17 hier.Nieder-Wattns.

Wohilimg im 1. Stock, 4 Zimmer mit Zubehör u.
Balkon, mit schöner, freier Aussicht auf den
Nbein, ist ver 1. Oktoberd. I . zu vermielhen.
Näheres bei C.  lieppcl an der Bahn

Modlirte Mosimmgen.
Adolfsallce elegant möbl. Etage v. 5—7 Zim.

u. Badezimmer auf gleich oder später zu verm.
Näheres im Tagbl.-Verlag. 0m

Javnstr. 44, tz 2 l.. erh. anstt Mann rl. Logis.
Kais.-Fr.-Rg. 22, P. r., g. m. Z. a. b. H. i-v.
Karlstraße3, 2, möbl. Zimmer, separat, zu vm.
Karlstr. 20. 1. gr. eleg. möbl. Zimmer zu verm.
Karlstratze 30, Htb. 1. möbl. Zimmer zu verm.
Kirchgaste7, Vdh. 1, ein schön möbl. Zimmer

(sev. Eing.) an Hess.- Herrn sofort zu verm. .
Kirchgaste 21, 1, schön möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer(auch einzeln) zu vermietheu.
Lchrstraße 23, 1. möbl. Zimmer zu verm.
Luisenstraßc5, Gib. Part., möbl. Zim. zu vm.
Luiseustr. 5, Gth. 1, sep. möbl. Zim. m. Pens.
Luisenstraßc 17, 2 r., gut möbl. Zim., Balk.,

1- 2 B.. ev. 3Z. u.K., 3 Min. v. Bahnh., Knrp.
Luiseustr. 43, 1, g. mbl. W.- u. Schlaf»., a. emz.
Luxemdurgstr. 7, Hochp. l., möbl. Zim. zu v.
Mainzerstr. 44 möbl. Z. m. ». o. Pens, zu vm.
Marktstraße 12, bei Spiiti », möbl. Zimmer.
MauergaKe 14, 2 l.. gut möbl. Zimmer zu vm.
Manergasse 19, 8, gut möbl. Zim. billig zu vm.
Metzgergaffe 25 erhalten2 saubere Arb. Logis.
Mctzgerg. 29, 2, erh. anst. Leute sch. Log. billig.
Metzgergafle 33, Laden, erb. saub. Arb. Logis.
Metzgerg. 37, 2 St., saubere Schlafstellez. vm.
MichclSbcrg9, 1 l., gut möbl. Zimmer zu vm.
Moützstr. 3, 1, möbl. Zim̂ mit u. ohne Pens.

«dolfstraße 1«
sind2 schöne Frontspitzzimmer zu
zu vermiethen. Näh. Part.

Luftkurort Hohenstein, Gasthof und
Pensiou Burg Hohenstein, gegenüberd. Bad»,
Hof Hohenstein, 14 3Jf. v. Bad Schwalbuch, d. M
Walde. Anerkannt gute Kücheu. Keller! !8i%
Preise! Für V. ». G. große Säle u. Terrasse»,
Herr!, ges. Luft n. ruh. gesch. Lage, f. Ncrvöst
n. Herzl. b. g., sch. Spaziera. o. z. steigen. M
Ansk. durch Besitzer C.  B4ess !er . Pächt«
zweier Forcllenbäche. G. z. Jagd. Lp.
frische Forellen

200 Mk. Sommerfrische

Näheres im Tagbl.-Berlag. o " I " fr "ünM. möMDotzhermerftrane 69,3, f 4immct* -*•
«'NkJ-br schon möblirte3-Zimmerwobnung mit ^ °r ' tzstr. 4, . 8- Jbl . 3. .... iv .. U.UU..W.1 3-Zimmerwohnung.
Küche, Mansarde, 2 Balkon«u. allen Bequemlich¬
keiten der Neuzeit sofort oder später billig zu v.

Herderstratze 21, Part, links, 3 gut möbl.
Zimmer, Bad, Küche, separ. Abschluß,
ab 1. Juli zu vermiethen. Anzuieben bis 3Uhr.

Rheinstr. 31 ich. möbl. Wohn., 8 Z. n. K., z. v.
Tonncubergcrstratze 40 möbl. Villa zu ver¬

miethen. Näbercs durch den Verwalter von
11—12 daselbst oder L,. jKraft , Agentur,
Taunusstraße 17, 2—4 Uhr.

Taunusstraße 34, 2, abgeschlossenemöblirte
Wohnung, 3 Zimttier, Kochgelaß, billig zu ver¬
mietheu. F81

Zimmer, Wohu-
unb Schlafzimmer, zu vermiethen.

Moritzstr. 6, V. 2 I., sch. mbl. Zimmer zu vm.
Moritzstraße 21, 1,

m. t. . .. "irühst. Pr . 35 Mk.möbl. Wobn- u. Schlafz. mit v >. »>, *•>*•
Moritzstraße 24, 2. zwei möbl. Zimmerz. verm.90 1 Q “*. v». XkT 'ütntmav «vttl lltth

Bcrtramftr. 20 eine gr. Mans. Näb. Vdh. 1 l.
Bisurarckring 21 sehr gr. leeres Frontipitzzim.

auf 1. Juli an ruh. Person zu v. Näh. 1Tr. r.
Bismarekrittg 32, 1, Müller, große», hetzbare».

belle» Frontspitzzimmer leer oder möbl. z» verm.
Bismarckrtng38, 1 link», gr. Mails, zu verm.
Bismarckring 39 s. gr. Frtsp. c.  r. P. N. 8 r.
Bleichstr. 11,1 , schön, freundl. Zimmer zu vm.
Bleichstr. 23 gr. Mans. ans gl. od. sp. zu verm..
Blücherpl. 6, 8, gr. Helle Mansardel. zu verm.

* f*- Mansarde au eruz.
Person zu vermiethen.

Dotzheimerstr. 50, 3. St., 2 frdl. leere Zimmer
mit Abschlußd. 1. Oktober zu vm. Näb. 1. « t.

Feldstr. 18, P.. sch. gr. Part.-Z. p. 1. Juli zu
Frankcnstraßc 10 ein Mansard- Zinimer an r.

Person zu vermietbeu. Näh. im Laden.
Goethestr. 18 große saub. Mans. zu verm
' eleuenstratze6» Bdb. 1 St ., zwei große in-

einanderg. Z. mit Wasseru. Gla?abschl. !of. z. v.
Hestmundstraße 29 große Mani. z. vermietbeu.
Hevmundstraße 51, Pt., gr. l. Zim. zu verm.
Jalmstraße 10, Part., gr. leere» Zimmer, sep.

Eingang zu verm. Näh. 2 Tr.
Kapcllenstr. 18, 2, ein sreundl. l. Zim. zu vn'.
Karlstr. 35, 2 l.. Mans. sof. zu vm. Mk. 7 Mk.
Kirchgaste 19 ein Mansardzimmer zu vermiethen.

Näb. bei Hr »«»»*, Laden.
Ludwigstr. 3 1 ar. Z. p. I. Juli f. 13Mk. zu vm.
Luisenstraße 36 schöne Mansarde an anständige

Pers. zu verm. Näh. Gneisenaustr. 1̂4, Morg.

Hovenftern iT.>.
Gasthaus und Pension Sllpin empfietz

schöne Zimmer, ruhige Lapc, gute Pension. Pin,
3.50 Mk. Post und Telephon im Hanse. 5 Ün,
vom Babtibof. Besitzer ti.  Mlein.

Luftkur Nülkcrshunsen.
flute

Schöne freundliche Zimmer mit und ohne Pens,«».
Balkon. Gute Küche. Nahe Wald und ™
Mineralquellen. Volle Pension Tag 3.—
3.50 Mk. 5 Minuten vom Bahnhof.

Frieitricli .Inknl » AVel »,
Ruckersharisc« , Post Zollhaus.

^ BeffereS kl. Haus m. Ladeniol«
in nur bester Geschäftslage zu mietben, evtl,
kaufen gesucht. Offerten unter A. 15- 1*
lagernd Kölnn. Nh.

Gesucht L7L.̂ ''. etwa 12 Zimmer»,
reichlichem Zubehör von pniiktlichen Lllietbzch
im Preise von etwa 3000 Mk. Off. unter H,
au den Tagbl.-Verlag erbeten._

bürgerl. lParterrewohn . od. 1. Et. i.
event. freundl. Gartcuhauswohu -, v. mm
7—8 Z.. nicht zu weilv. d. Bahnbdfcn. p. 1.1
zu muthcn ges. Off. mit billigst. PreisailM
unter X.  168 an den Tagbl.-Verlag.

torttzstraße 34, 2. zwei morn. Zimmerz. verm. > Mart-Kim
loritzstraße 38, 1 Tr ., möbl. Zimmer mit und ^«««mbnrgstk. 7, Hochp. I.. «roß- Part. Jim.,
ohne Pension, auch wochenweise, zu vermiethen. kann auch ab̂ werden, zu vermi th

Mödlirte Zimmer und möblirte
Mst « sarden , SchiafKelle » ete.

M nr -tsisir ' hk  2 , große»'eleg. möbl. Zim.
OOf  auch wochenw. zu verm.

Moritzstr. 43, 8, schön möbl. Zimmer zu verm
Mühlgaste 9 bei Schlosser gut möbl. Z. zu vm.
MüNerstr. 4, 3, am Kocbbr. u. Nerothal, Gargon

mit Balkon, sehr rudig. Einzige Perm.
jNerostr. 3 2 möbl. Zinimer mitn. ohne Pension

1, mobl. Zimmer zu vermietbeu.
iöbl.

Aveggstruße 6, am Kurhaus.
, gut möblirte

Zimmer, ruhige schöne Lage. Bäder im Hause.
Adelheidstr. 15, 3 r.. möbl. kl. Zinimer zu vm.

-tzstratze 27, Eck« Moritz-straße 16, 2. Et. I.. fein
möbl. Wohn- u. Schlafz. m. 1—2 Bett. bill. zu v.

Adelhcidstraß« 39, 1, 2 möbl. Zim., evtl, auch
getheilt per sosorl zu vermietbeu. Nähere» Part.

Adelheidstr. 61, 1, beb. möbl. gr. Zim. zu v.
Adelheidstratze 87, P., möbl. Zimmer zu verm.
,Adlerstr. 15» , Neub., 2 f. möbl. Zimm. zu v.
Adlerstraße 19, 2. ein Zim. mit Bett zu baden.
Adlerstraße 56 Schlafstelle für 2 anständige

Personen zu vermiethen.
Alvrechtstraßc4, 3 St., möbl.Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 6, 1. g. möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 13, I, gutm. sep. Zim. sof. zu vm.
Albrechtstraße 27, 2. Et., dem GerichlSgebäude

gegenüber, sind niöbl. Zimmer an bessere Herren
zu vermielhen. Näh. daselbst.

Albrechtstr« 30, P., schön möbl. Z., sep. Eing.
Albrechtstr. 30, P. 4 r., k. r. Arb. Schläfst, erh.
Bertramstr. 2, P. r., sch. möbl. Zimmer zu vm.
Bcrtramftr. 4, 2 l., g. m. Z.. ev. 2 Bett., zu v.
Biöenarckring 26, 1 Tr. "recht», schön möbl

Mans. an anst. Herren sofort zu vermiethen.
Biöenarckring 29, P.. sch. in. Mans. sof. zu v.
Bisenarckring 31, 2 l., möbl. Zimiuer mit oder

Pension an ein oder zwei dess. jg. Leute zu vm.
Bismarckring 40, 1 r.. g. mbl. Zim. m. Balk.
Bleichstraßc 13, 1, schön möbl. Zim. zu verm.
Bleichstr. 14, 3, ein schön möbl. Zim. zu verm
Bleichstr. 2», 1 r., möbl. Zim. au r. Frl. zu v
Bleichstr. 33, Hth. P., s. c. rl. Nrb. sb. Schläfst.
Blücherstr. 5, P. l., sch. gr. möbl. Z. sof. zu v.
Blüchcrstr. 6, 2 l., ei» möbl. Zimmer zu verm.
Blücherpl. 6 , 3, 2 gutm. Z. (Balk.) einz. oder

als Wohn- u. Schlafzimmer prcisw. zu verm.
Blüchcrstraße 24, 1 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 26, 2 r.. m. Zim. m. 2 Bettenz. v.
Kl. Burgstraße 4, 2, gut möbl. Zinimer zum
Dotzheimerstr. 5, 1, möbl. Zim. m. od. o. Pens.
Dotzheimerstr. 10, 2, möblirte» Zimmer(sep.)

nebst Froiitspitzzimmer zu verm.
Dotzhcimerstraße 12 zwei gr. möbl. Part.-Zim.

mit 1—2 Belte» gleich zu vermietbeu.
Dotzheimerstraßc 22 können Arbeiter Logi» u.

Kost bei billiger Berechnung erhalten.
Dotzheimerstr. 71, H. I r., erh. rl. A. sch. Schläfst.
Drudcnstr. 1, 1 r., sch. m Z.. 1—2 Bett., z. v.
Elconorceestr. 10, 2 möbl. Zimmer zu verm.
Ellenbogcng. 2, Frtip., schön mbl. Zimnier zu

vermiellicn beil »ltli -iel ».
Elisabcthcnstr. 8, Gth. 3. schön möbl. Z. zn v.
Raellbrunneustr. 3, H.2. erh. j. Mann ich.Log.
Frankcnstr. 8, 1, sch. möbl. Z. (sep. EI a. r. H.
FrankenNr. 19, P.. erh. Arv. Log., W. 2 Mk.
Frankcnstr. 21, 2, fein möbl. Zimmer zn verm.
Frankcnstr. 21 möbl. Mani. zu verm. bei Kilb.
Fl -ankenstr. 23, 3, sch. möbl. Zimmer zu verm.
Frankcnstr. 24, 1 r„ s. j. Man» Kosin. Logi».
Frtcdrichstratze 18, 2 l., 1 möbl. Plans, zu vu.

Neugaffe 15, - . .
Neugaffc 15, 8, schön möbl. Zimmer an 1 oder

2 Herren oder Damen zu vermietbeu.
Neugaffc 22, Stb. Part., erhalten4 Arb. Logi».
Oranienstr. 6, 1 I.. gut möbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr»8, 1 hübsch mbl. Zim. m. Pens.
Oranienstr. 23, Hth. 2. St. r., Schläfst, zn vm.
Oranienstr. 27» 3, e. anst. Arb. Kostn. Logi».
Oranienstr. 31, 1. sch. m. Z. freib. kindl. Ehcp.
Oranienstr. 38, H. 3 r.. frdl. möbl. Zim. zu v.
Oranienstr. 86, 1, sch. m. Z. m. od. ohne Pens.
Oranienstr. 38, Mtb. 1 I.. möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr. 41, 1 l„ schön möbl. Zim. zu verm.
Oranienstraße 60, Ddh. Part., m. Z. sof. zu v.
Oranienstr. 60, 3. Et., schön niödi. Zim. zn o.
Philippsbergstr. 9, 3. sch. möbl. Zim. zu verm.
Philippsbergstr. 14, 2 I.. möbl. Zim. ßu verm.
PhilippSbergstr. 33, 1 >., sch. möbl. Zim. zu v.
"ilatterstraße 78 erhält Arbeiter billig Logi».

iauenthalerftr. 10, Mittelb. Part, (hinter der
Rmgkirche), erh. zwei Hess. anst. Arbeiter Logi«.

Rauenthalcrstr. 11, Mtlb. 1 r.. erh. M. Schl.
Röderallee 16, 1 r., groß möbl. Zim. zu verm.
»lödcrstraße 19, 3 l., möbl. Zim. sofort zu vm.
Röderallee 31, 2 l., frdl. möbl. Zimmer zu vm.
Röderstr. 41,2 r„ erb. best. Arbeiter Schlafstelle.
Römrrbcrg 10, 2, ein möbl. Zimmer zn verm
Saalgaste 22 kleine möbl. Zimmerm. Kost zuv
Schawtstr. 23, P. l., niöbl. Zinimer zu verm.
SAachtstr. 25, 1 Tr. l., fr. möbl. Zim. zu vm.
Schachtstr. 33, 2 r., sch. möbl. Zimmer zu verm.
Schicrsteinerstr. 2, Frtsp., erh. a. Frl. e. m. °
Schiersteinet str. 9, H. 1l., erh. 1— 2r. A. sch.
Schillcrplatz1, 3. möbl. Z. a. anst. Frl. zu v.
Schulberg8, 2. St., Nähe Schützenhos. 2 möbl.

Zimmer an Fremde zn vkrmiethcn.
Schulberg 13 möblirte» Zimmer zu vermiethen.
Schnlvcrg 15, Grtb. 1 r., möbl. Zim. zû vcrm
Schulverg 17 ein schöne» große» mbl. Parterre^

ziinmer mit sep. Eingangn. eine mbl. Mansarde
zu vermielbe». Näb. Part.

Echwalvachcrstr. 10, 2 St ., gut möbl. Z. zu v.
Schwalbacherstr. 15 gut möbl. Zim. b. zu vm.

Manergaste 10, 3 l„ l. Zimmer mit Os. zu vm.
Michclsver« 20 zwei Mansarden zu vermietbeu.
Moritzstr. 26 Mansarde für Möbel oder einzelne

Person zn vermietbeu.
Moritzstr. 64 gr. Fnsp.-Z. (W. u. Clos.) zu v.
Neugaste 22, Htb. D.. 1 große Mans. zu verm.
Plattcrstr. 32 ein gr. Zimmera. L Juli zu v.

Emz. Dame suchtz. 1. Okt. oa. früher«l
von4—5 Zimmern in guter Gegend. Offertt»!
BreiSaiigab- ». ü . 166 an beit Tagbl.-llch

Für ein älteres Schuhmatzgeichäsr mit i«

Rauenthalerstratze 9,Hdh. Dach, 2 leere Zim.
m. Wasser zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 62, P.

Rheinstr. 55, 1. Etage, zwei leere Zimmer ans
1. Juli oder später zu verm. Näh, daselbst.

Rheinstraße 63 eine schöne große Mansarde zu
oermiethen. Näb. daselbst im Laden.

Riehlsiraße 16, Laden. 1 gr. leer. sep. Z. zu v.
Römcrberg 14, Htb. 1, gr. leere« Zimmer zu v.
Schachtstr. 11 ein gr. sck, Zim. auf gl. zu verm.
Scharnhorststraße7 Mansarde zn vermielhen.
Schar,ehorstr. 14 heizb. Mansarde zn verm.
Schiersteinerstr. 1, 3. 1 Ni. an e. anst. P. zu v.
Schiersteinerstr. 13 l. schöne« Part-Z. zu vm.
Schillcrylatz1. LrÄÄ
Seerobcnstr. 9, Mtlb. 1 St . r„ l. Maus, zu v.
Seerobcnstratze 11, Mttlb. P.. ein sch. Zimmer,

leer oder möblirt, per1. Juli zu vermiethen.
Stiststr. 1,11., sch. heizb. Mansarde gl. zu verm.

ist" ~ " " " . . m*"i

Kundschaft wird per Oktober4-3 rM.-WohN»
eventuell2 Zimmer oder kl-merer Laden gl»«
Off erten erb. Spiegelgaffe3, S»nbl. l .. {

Wobnung, 4 oder5 Zimmer, zum1. O» \
oder früher gesucht. Freie höhere Lage, m«
Garten erwünscht, auch einiachere EmriW
genügt. Preis 7- 1100 Mk. Offertenu. 4-
Kirn a. N. po stlagerub._ _ —- >- 450 Mk. k«Zuen Preise von 350- , j.
3—4-Zimmer - Löohnnng von aus an»lw- -. -SL-SLS LSL !..

Kinderloses W »Ä?
Wohnung ver1. Oktober zn mietben. Offenstl « s an den Tagbl^Preisanaabe unter __

Suche g&ÄeKSl
Lagerraum zu mietben. Gefl. OffertenW
O. 15 ? an den Taabi.-Verlag._J g

dl Ŝ ä

im. zu verm. Näh. Part.
' 1 l. Mansarde

. . . heizt
Stiststr . 3, Gth.. sch. „
Stiststr. 22, 2, 1 !. Zimmer und

per 1. Juli zu vermielhen. .
Wellritzstr. 47, 2 I., Helle leere Maniarde zu v.
Westendstr. 20 gr. I. Mans. z. v. N. Gib. 2 r.
Ein sch. gr. Z. p. 1. Juli zu v. N. Castellstr. 9. P.
Großes Frontspitzz. an ruhige Vers, zu verm.

Näh. Clarenthalerstraße6, Part . l.
Mansarde zu vm. Näh. Faulbruunenstr. 10, 1 r.

-̂ Leeres gr. Z.. 1 St . Vordb.. a. d.
v. Bleichstr., ev. m. Bedienung, bei

finberl. Leutenz. v. Näh. im Tagbl.-Verl. Na

In der Nähe der Stadt
_ llar 2—8-Zimmer-Wobn.

od. Garten (Wasser) zn mietben gesucht. LW ^>mit Preis unter F,.  108 an
Anst.

im Weitend zum
F .rmttie nicht2- 3-Zir» « «>
riebst Bicrk. i. Pr . 4- °̂ Z1 Oktober zu mietben. vll-MS

unter « . 1« 8 an den Tagbl.-Verlag. _ M
' evaar2-K 8Gesuchtz. 1. Okt. v. kindcrl. Ehepaar _

Wohn, nebst Küche, Bdb. Pt .. Wellntzmert-be« ^
nebit BrciSang. n. W. 15 « an  den Tag viM 0

(Sö. Di,.. 2 .3. II. K.. v. a. D. verveuA^
2-Zimmer -Ml >»

T'x ^s. d.̂ ^ l j. achcrftr. 49, 3." ein gut"möbl.
Bordeizimmer mit schön. Aus¬

sicht mit und ohne Pension zn vermiethen.
Sedanstr. 2, 2 r.. m. Zim. in. 1 u. 2 Bett. sof.
Seda,»straße7»2 l.. möbl. Zinimer sof. »» vm.
Sedanstr. 13, bei Hartwig, eilt möbl. Zimmer,
Scerovenstr. 6»2 I., schön möbl. Z. m. 2 Betten.

pass. s. 2 GeschäftSd., m. od. ohne Pens. s. bill.
Stcingaste 3, P. r., in. Z. m. 2 B. sof. zu vm.
Stcinqaste 11, 3 I., gut möbl. Zimmer zu verm.
Stcingaste 16 erh. 2 anständige jg. Leute Logi»
Steingaste 36, l. 3, ein möbl. Zimmer zu verm
Taunusstr. 23, 8. Et. r., 2 möbl. Zimmer für

Gescliaitssräuleiu mit Pension zu vermiethen.
TauttnSstraße 23, 3. El. r., möbl. Zimmer mit

oder ohne Pensto» z» vcrinietben.
Taunusstr . 23, 3 l., g. m. Mans. z. v. N. Nchm
Walramstr . 2, 3 r., erh. 2 r. a. A. g. Schläfst.
Lveb-rgaste 3, 2. Et., e. sch. möbl. Ziinmer mit

sep. Einnang für dauernd zn vermiethen.
Wevergastc 41, 2 r., sw. möbl. Zimmer zu vm
LVcbergaffe 52, 2 I.»möbl. Z. a. anst. H. zu v.

Remisen. StnUnngen. Scheunen.
Keller ete.

Adelheidstr. 6 heller Keller, 15 Mtr. lang,
auch als Kartoffelkeller, zu vernnethen.Adolsftrasze1

sind Stallungen für 36 Pferde, Lagerräume von
300m-Mtr. groß, für jede» Geschäft geeignet.
Wohnungen in den Seilcngebäudenvon 8 und
2 Zimmernu. Küche, Borderb. 5- u. 3-Zimmer
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit au«
gestattet, z. 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst.

Dotzheimerstr. 83 gr. Bierk., a. a. Lag., zu vm.
Gneisenaustraße 5 zwei schöne Hofkellcr zu vm.
Moinsoll o,' glnäi oder späterz» vermiethen^vstlltlltirl . Mauritiusstrasie 10,1.
Rauenthalcrstr. 20 ich. hell. Bierkellerm. ob. o.

Außerhalb der Stadt
gesucht, möglichst mit Garte»
t, . V. postlagernd Berliner Hof.

Offerten

der
K

llnverheirateter LeamM-
mit seiner Mutter für

eine2-Zimmcr-Wohn»ng mit Küche. Gefl. ^
mit Preisangabeu. A. 168 an den

Bcaenter sucdl zum 1. Oktober2-Ẑ A N
Wobnung mit Znbebör. Offerten nebit» «es,
nna aben. V.  1 « » an den Taabl.-Verl-L i

Zwei Zinnner und Küche zuin
von zwei Damen gesucht. Gest2 Oß
unter 1« « an den Tagbl.-Vcrl«E-

aieltere Dame iudn 1—2 Zimnier »üWtlUU . - VT " " - 11
(Fronlipitzc) in, Nordostcn der Stadt zuwI
Offerten mit Preirang. n. H ol . »« » /
erbeten postlagernd Taunusstraße1

fl. Ulte. J i. vNoonstr. 20
Geschäft zu verm.

Wohn. z. vm. N. das. od. K.-Friedr.-Rg. 36. P.
^ ~ ein Keller als Lagerraum

oder Werksiätte für ruhige»
. . . Nähere» 1. Stock link».

Weinkeller, Schlichterstraße12. nedsi Comptoir
und Packräume», auf gleich ob. später zu ver¬
mietheu. Auch eignen sich Comptoiru. Packraume
z» Lagerräumen. Nähere» bei C. Hi-UUfer,
Kaiser-Friedrich-Ning 72. 1536

Sedanstr. 10 Bierkeller od. Lagerraumz. v.
Aorkstraßc 16 70 Mtr.Lagerkeller für Flascbew

vier, Obst oder dcrgl. sofort zu verm. Nähere»
Bliicherplatz 8,1 b. ArchttektC. Donna,,,,. 1447

Flaich'iibierk. (Weilst.. Lagerr.» Westendstr.21z. v.
Lveinkeller zu vermiethen Wilhelmstr. 54. 1827

Beamter mit einem erwachsenen Ki»̂
kleine Wobnung gcae» Haueverwaltiing erJ,
Mi-tbc. Off. ». It - 16 ? an den gug - «at(

auf 1. Oktober oderiGesucht

Gesucht per 1. Oktober voll —
baute 2 möbl . ober w
möbl. Zimmer nn:Ii!
mit Pension. Offerten mit Preis
*. 168 a» den Tagbl.-Verlag.
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Aeltere DameW.",':̂
jage2 od. 8 möblirte oder unmöblirte Zimmer mit
Kenston auf Okt. f. läng. Zeit, cv. für immer. <8efl.
hff. mit Preisang. u. IV. ll * nn den Tagbl.-B

Dlovg -rr-A«sgav-. 2. Slatt._ Wiesbadener Tagblatt . Freitag. 24 .I ««r 1904 . Kette IS.
Für meine Papier - und Schreibmaterialien-

Handlung such- ein Lehrmädchen.
Hermann Schellenberg» Oranienstraße 1.

Immer Beamter juche auf 1. Juli möbtirteS
fimmer bei freundl. Familie, cv. mit Clavicrbcn
Werten unter «16 1 an den Tagbl.-Verlag.

Junger Kanfmanu sucht eins. möbl . Zimmer

Taillen- , Rock-
Seit;, Consection. Manritiusstr. 3, 2 r.

mit Pension. Offerten mit Preis unter K . 165
an den Tagbl.-Verlaa._

Möbl. Zimmer (Weitend) ab Ende August

Tüchtige Rock» u . Taillcnarbeiterinnen soi.
für dauernd aes. Rheinstr. 26, Gth. P . r.

für dauernd gesucht. Offertenm. gen.'Preis' unttr
v 168 an de» Tagbl.-Verlag.

Rehme Teile»-«.Reck-

Ordentl. j. Dienstmädchengesucht.
^ Kaffer-Friedrich-Ring 28, 1. Stock,
sinet. Frau oder Mädchen, d. einem kl. Haushalt
vorsteden kann. gef. Skäb. Albrechtffr. 12, S . 3.

Eins, reinl. Mädchen gesucht. Jeden Sonntag
Aus«. Gustav-Adolfstraßc 10, P.

Tüchtiges reinliches Dienstmädchen sofort oder
1. Juli gesucht Adelheidstraße II , Part.
_ " Ein Silleinmädchen gesucht Zimmcrmann-
straßc5, Part.

Zwei fleißige Mädchen per sofort gesucht,
monatl. 25 Mk., Bärcnstraße6, 2.

7 Eins. möbl. Zimmeru. Schlafz. m. 2 Beiten,
jknchenbcnutzuna. Ans. Juli gesucht. Preis 30 bi¬
ss Mk. Off, abzugeb. W. Moritzstraße 35,2.

.»rbeiillMe» Älleinmädchen

Tücht. Rcstanratenr,
Tüchtige Zuarbeiterinnen für Tailleu. Rock.
m .. A . Debus » Am Römertbor 5.
Geübte Näherin für Damen-Schneidcrei sucht

Frau Dollalc , Borkstrat-e 2.

cautionsfällig, sucht bes. Geschäft zu
micthcn. Offerten mit genanen Augaberr
unter 165 an den Tagbl .-Verlag.

Backerei in gmer Lage per 1. Auguff zu
micthei, gesucht, mit Vorkaufsrecht. Näh. Wcllritz-
jhfljje 43,  Laden.

gesucht.
Nähmä-chen
Carl Goldsteirr, Kapcllenstr. 51.

Zum1. Januar 19 ÄZ
meiden ca. 5—7 ArbeitSränme zu miethen gesucht.
Dieselben müssen wenn möglich miteinander ver-
lmnden sein, auch muß elektr. Kraft vorhanden sein
ob. eingeführt werden können. Offenenu. 168
an den Taobl.-Verlag.

Helle ger. Schreinerwerkstatt nebst
Wohnung per 1. Oktober gesucht. Gefl. Offerten
mit Preisangabe». UV. 1« ß an den Taabl.-Verl.

Nähmädchen gesiecht. Marg . Linck,
Dameuschueideri». Walramftr. 2. Ecke Bleichstr.

Geübte Kleidermackerin gesucht Kirchgaffe7, Laden.
im & Mliit*  Maschinennäherin gesuchtLnisenstraffe 6»2.
Ine Flickfraus. Nachm, gefi Nerostr. 23, Htb. 2.
^ssU'.iige Maschincn-Strickerin sürTtrumpf-

^„ re* sofort ges. Kostu.Logis im Hause.
Wolllvaareng eschäft Ecke Moritz. ». GerichtSstr

für 1. August gesucht. Muß selbstständig kochen
können und Hausarbeit verstehen. Vorzustellen
Samstag von 4—6 Rheinstraße 18, Part. r.
"I'"»- Ei« braves tüchtiges Mädchen

_ gesucht Moritzstraße 41.
Braves Dieustmädchen zum 1. Juli gesucht

Emserstraße 36, Part.

Ein tüchtiges umsichtiges Allcin-
mädchcn» welches feine büraerl. Küche ver¬
steht, für sof. gesucht. Keine Wäsche. Fritz-
Reuterstraße 8.

Befferes Mädchen vom Lande wünscht ältere
Dame auf Reisen ins Ausland zu begleiten oder

i sonstige gute dauernde Stelle. Angebote unter
K. D. postl. Dernbach, Bez. Wiesbaden.

Eine gebildete, gut empfohlene Dame mit Sprach-
kenntniffcn und in Buchhaltung erfahren, sucht
sofort oder später in feinerem Geschäft geeignete
Stellung als
PerMnferin, MWllerlnn. s. %
Off, unter  35. 159 au den Tagbl.-Verlag.
, . ttF - Jüngeres Fräulein,

welches augenolicklich im Aufschnittgeschäft thätig
Nt, sucht sich zu verändern. Offerten unter

_,£ • * 100  bauptpostlagernd Wiesbaden.
Tüchtige Verkäuferin in Manufactur», Kurz» und

Wcißwaarenf. St . Näh. Oranienstr. 40, H. l l.
Tücht. Tapisieristin , welche zeichnetu. im Ver¬

kauf thätig ist. sucht passende Stelle bis Herbst.
Offerten unter r >. 1«« an den Tagbl.°Verlag.

Für feingeb. 36-j. Hausdame , tüchtige, sparsame
Haushälterin, die 3 I . in Frankreich war, in
Hamburg große Haushaltungen führte und f.
kinderlieb ist, wird Stellung gesucht. Näherer
Hannover , Vahrenwalderstr. 63A, 2 links.

Ein Dienstmädchen bei gutem Lolin sofort
nr9'*t. Earl Kip" . Miotoar,, Lanaanffe 13.2.

Empskhle fürI - ». Inäini)

Allein - od. Hausmädchen
gut . Zeug« , gesucht Gr . Bnrg-mit

straffe"18, L.

Meitzliche Verfsne ». die Stellungfinden.

»4%  Mädchen ges. Lnisenstr. 14. Htd. 3. Monde!
f 10 f 0ff i ? lllf D I Satlbercs Hausmädchen , sowie Mädchen

— | welches gut bürgerlich kochen kann und HausFrankreich

Hausdamen, Haushälterinnen jeder Art, Rcise-
begleiteriunen, Gesellschafterinnen, Erzieherinnen,
Fräulein zur Stütze, perfekte und angehende
Jungfern, Pflegerinnen, Kinderfräuleinu. Kinder¬
gärtnerinnen, Engländerinne» und Französinnen,
feinere Stubenmädchen, Büffet- u. Seryicrfräulein,
Verkäuferinnen jeder Branche, perfekte Herrschaft?»
köchiiincnn. f. w. (nur mit besten Referenzen).

t  e . M
mnttrnh
liietbzah!
er Bi.1«

Contoristiii gesucht.
, Für ein hiesiges großes feines Geschäft

wird ein lunges Fräulein aus guter Familie
undm. bcff. Schulbildung für das Büreau
M cngagiren gesucht. Kaufmännische
Vorbildung erforderlich. Offerten mit
Gchaltsansprüchen und Photographie unter
I,. 161 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

suche zwei gut fein bürgerlich«Köchinnen für Herr-
^attShamer (Herrschaft hier, Reise frei), hohes
Gehalt, ferner für hier und außerhalb perfekte
und fein bürgerliche Köchinnen, Köchinnen für
Hotels, Restaurants und Pensionen. Kaffee- und
Beiköchinnen. Kochlchrfräulein, Fräulein zur Stütze,
einfache Haurbalteriu zu einzelnem Herrn, Kinder-
fraulein, Büffet» und Scrvierfräulein. b-ffere
«tubenmndche», Verkäus-rinnen für Conditorei
und Metzgerei. . große Anzahl Zimmermädchen für
Hotels und Pensionen hier und außerhalb, nette
Allelumadchen, Hausmädchen, Küchenmädchen und
Waschmadchen, 25 Mk. monatlich.

,. . . __ „ _ __ _ Haus¬
arbeit versteht, in besseren Haushalt gesucht.
Zu erfragen(außer Sonntag«) auf dem Büreau
Babnhofstraße2, Part., in der Zeit von Vor¬
mittag« 8—1 und2*/«—'7 Uhr Nachmittags.

Ein willige« eiufacheS Mädchen vom Lande
gesucht Mainzerstraße82».

Sofort gesucht kräftige«, einfaches Mädchen für
Küchen- und Hausarbeit.

Pension Sorrento »Sonnenbergerstr. 21.
Suche nettes Mädchen zu zwei älteren

Leuten gegen hohen Lohn. Frau Müller,
Stellenvermittl .» Walluferstr . 8, Laden.

Jiiterimtinimlcs
Central-Placmmgs-Büreau

Mrakifitein,

wird für gleich sauberes Allein-
Mädchen, welches kinderlieb ist.

Telefon 2555 — Langgasse 24,1,
vis -a-vis dem Tagblatt-Verlag.

Erstes Büreau am Platze.
Fr. Lina Wallrabenstein,

Lobn 20 Mk.. Scharn̂ orststroße8. 8 r.
Stellen -Vermittlerin.

gerl.
v. mtwLi,p.i eil

PreisaUl«!

Sckntzbranche.
TBtig- Verkäuferin , welche ein Geschäft selbst¬

ständig führen kann, bei hohem Gehalt gesucht.
Offerten unter 8. 165 g„ den Tngbl.-Verlag.
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^Jüngere Verkäuserinncu
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MOffertenE Lsditl gesucht Kaufhaus Führer . Kirchgaffe 48.
gbl.-M!L 0

Internationales
! CeilIrilI-K!iiliM 88 -Mrm

laMeitftein,

Ein brave?, in der feilt bürgerlichen
Küche erfahrenes findet
a»te Stelle Parkstraße 43. 2. Et.

8
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für
Gefl. G
Taabls

Ltellen -vüreau,
Inh.: Franz Jos. Koch,

Stellenvermittler,

Wiesbaden.
Barm: Kirchgaffe 54. l. A.

Tögltlh neue stellen:
Verkäuferinnen , Bnchhalte
rinnen, Correspondentinne »,

Maschinenschreiberinnen,
Lageriftinuen,Filialleitcrittucn

Stenographistinnen,
Disponenten , Buchhalter,
Reisende , Corrcspondenten,
Verkäufer, Contoriften rc. rc.

Für die Herren Prinzipale
a« gänzlich kostenlos.

*«hSo«S?8!“ fur mwui  fofDrt 0efucf,t

Telefon 2555,
Langgasie 24,1,

vis -a-vis dem Tagblatt-Berlag.
Alles Meail nrn

für sämmtlicheS Hotel- und Herrschafts
Personal aller Branchen.

Fran Lina Wallrabenstein,
Stellenvermittlerin.

Gesetztes Hausmädchen pesuchl aufs Land. Hoher
Lohn, aute Bekandluiia. Annie Earnc,
Stellenverni. „ Bienenkorb " , Kirchgaffe 37.Hausmädchen,

tüchtig und solid, mit guten Zeugnissen, für gute
dauernde Stelle auf 1. Juli affucht.

Adolph Koerwer, Langgaffe 13. P.
Ein braves nettes Mädchen zu zwei Damen

aefucht Schwalvacherstraße 43, 2 St.
Mädchen̂ 1. Jult gef. Dotzbeimerstr. 26, G. 1 l.

unges Mädchen sofort gesucht Waldstraße 20.
ür fein büraerl. Hau» im Rbeingau ein tüchtlae»
brave, Mädchen per I. Juli gesucht. Off. unter

|Gebildetes Fräulein
in mittl. Jahren sucht Stellung zur selbstständ.
Führung eines kl. bess. Haushaltes. E« wird
mehr auf angenehme Siellnng als hohes Gehalt
gesehen. Gefl. Offerten unter A. x. »»»
an d. Exped. d. Rheinganer Anzeigers
in Rüdeöheim a/Rh . x i94

Kammerjungfer , die
1 f II «? perfekt schneidern, frlfiren

kann, auch englisch spricht, sucht Stellung. Off.
unter » . 1« 8 an den Tagbl.-Verlag.

6feDcnnß(ftn)ei$ ieBcnftort“
Kirchgaffe 87,1, Annie Earn «, Stellenverm.
Empfehle Jungfer mit langj. Zeiigniß, Hans»
dame^ sprachkundia, bessere, Kinderfräulein.

i, welch« bewandert ist im Vurbeff.

A.  151 an den Taabl .-Verlag.
Tüchtige Waschfrau ges. W-stendstr. 20, M. 1. St.

Tücht. . .
von SB. u. Kl.,
Beschäftigung.

.sowie auch neue säche»"suij,t
ff« 1, 1. St.

ausw.,
oersch.

Suche Restauralionsköchinu. Holct-
zimmermädchen, w. servircnk.. nach

Alleinmädchen, w. kochenk., 25 M^,
Hausmädchenb. 25 Mk. monatlich.

Frau Elise Gerich, Stellenverm.,
Schulgasir 2.

Ein Waschmädcben und eine tüchtige Büglerin
stiiden Jahresstcllen Emserstraße 75.

42 «,für  Samstag Nachmittag, gci.
e§VIIyfT «III Moritzstraße 49. P.
Eine reinliche Monatsfrau gesucht Dotzheimer-

straße 51. 1. Stock recht,.
Monat,mädchen für leichte Ladenarbeit gesucht

Mor tst rabe 6. Kur,- und Wollwaaren.
Reinliche, Monatsmädchen oder

-- _ Frau aefucht Saalgaffe8, Laden.
Anständige gut empfohlen«

Stutze.
Tüchtiges Fräulein wünscht Stell« zur

Stütze der Fra » und Büffet. Eintritt
kann gleich oder später sein. Gütige Off.
unter v . i « i an den Tagbl .-Verlag.

Kochsrau empfiehlt fich,»r Anshülfe . Näh.
Neugaffe 15, 3.

Perfekte Köchinf. Stelle Bertramstr. 22. H. 8 r.

Mädchen für Hausarbeit. Anständige gut empfohleneTOfifjUS .'*“* “•3- Monatsfrau
fötttit ? L* ^ USchtn., best. Alleium.»HauSm ., sowie AuShülse, alle

Zwei tüchtige Verkäuferinnen
für T ' ~ •

1. a __
Tagbl.-Verlag.

,a<wim  für Damen- und Kiuder-Confeciiou
oder1. August gesucht. Offerten unter

MM ¥  eefü*.®« °n den Tagbl.-Verlag.- <- M Mcht per sofort gewandte Verkäuferinför
TÜriTi'l Aufschnitt- Geschäft. Zu erfragen
1 c « "" Küraße 16 b. Jacob Spitz.

' S  Berkänfcrin,ev nnt̂
t zuwh  B ^ durchaus tüchtig, für unserei»»S p *

iuu/uh, iui  uii |cic

j «trumpf -rlbtcilnnggesucht.
fLw?eâft , welche in brfferen Geschäften
Z.,„nwnierte, wird berücksichtigt. Selbstständige

Offerten mit Zeugnißabschriiten und
üMographie erbeten. (Nro.2820, b' 31

& Soherr, Mainz.
®e^ ®cf * aS.ei" ^ nant- u.Bavh -Ausstattungs-
i* it « ' tine  durchaus selbstständige, mit der, -uncye vertraute

D, Verkäuferin.
W „' »wliß Prtma Zeugnisse, sowie tadellosen
Ach? ' können. Offerten mir Zeugniß-
fleg u. Gehaltsanspr. an Kath. Raab»

Norm. Alice -Bazar , Hoflieferant,
"rmstadt. (ffOs.4179) F ISO

mit^
reiS

Zu ipr. bis 5 Uhr Mittags.
Ein einfaches Mädchen, das bürgerl.

. kochen kann, gesucht Bahnhofstr. 22,
im Me tzgerladen.

Ein braves Mädchen sofort ges.
— Faiilbrunuciistraße9, P. I.
Zuvcrt. selbstst. Mädchen, welches kalten kann,

ges. Lohn bis 25 Mk. Bleichstraße 27, Part. l.
Mädchenf. HauSnrb. u. Naben ges. Rheinstr.67,1.
Ein einfaches reinUches Mädchen sofort gesucht

Hellmuudstraße 46.
eine große Zahl Alleinmädchen
für einzelne Damen und ältere

Ehepaare, sowie fünf Hausmädchen und
einige Kindermädchen. Fran Baumann,Stellenbüreau. Faulbrunnenstraße8, 1.

Ein ordentliches Mädchen fof. gef. Wcllritzstr. 3.
Ein zuverlässiges sauberes Mädchen gesucht

^aalgaffe 32.
Zuverlässiges junges Mädchen für Küche

und Hausarbeit für gleich oder1. Juli gesucht
Rheinstiae 30, 2. 1 -

Braves Mädchen von 14—16 Jahren gesucht.
Näheres Schi rsteinerstraße 19.

W— Ein starkes kräftiges Mädchen gesucht.
Näheres Wörlbstraße7. Part.

*itt  Mädchen zum 1. Juli
Röderstratze 31.

Gesucht wird für 2 Personen ein braves Mädchen,
welche« bürgerlich kochen kannu. in allen Haus¬
arbeiten erfahren ist. Näh. Eltvillcrstr. 12. P . r.

Freundl. gr. Mädchen (guter Lobn, jeden Sonnt.
AnSgang) auf t. Zult,ges. GerichtSstraße5, P.

Gesucht zum1. Juli ein gutes braves Zimmer>
Mädchen, wclves gut servircn kann. Gute
Zeugnisse. Kapellenstiaße 19.

Einfache« Mädchen für Hausarbeit bei gutem
Lob» peincht Schwalbacherstr. 17. Vogel.

Ein Mädchen zu einem Kinde ans sofort gesucht
tüel cnenstraße6, P.

HISS*  Ein einfache« braves Mädchen gesucht
Dotzdeimerstraßc 46, Vorderh. Part.

Mädchen gesucht Emserstraße 47, Part.
Gesucht z»m 1. oder 15. Juli ein kräftiges sclbst-

ständiae« Mädchen, dar kochett kann, sowie ein
starke? Mädchen für Behandlung der Wäsche
(Waschfrauen vorhanden). Näheres über Lohn
und Zeugnisse erbeten an Hausvater Stnrm^
Evangel. VereinShauS, Platterstraßc 2.

Junges Mädchen gesucht Gneisenaustr. 8, Laden,

für 4 Stunden Vormittags für dauernd
per sofort ges. Lohn 22 Mk. per Monat.
Meldu ngen Biebricherstraffe31, Part.

Zuverl. Monatsfrau aesuckt für
— ^ Vormittags Wilhelmstr. 16, Laden.
Ein Mouatsmädchen für Vormittags von V*7 Uhr

ab gesucht Dreiweidenstraße3, Part.
Saubere Monatsfrau gesucht Göbcnstr. 1. 8 r.
Reinl. Mouatsmädchen wird aei. Jabustr.46, 1 r
Monatsfrau aesuckt Luisenstroße2, 2 Tr. r
Aufwartung, zuverlässigu. selbstständig, für mehr.

Stniiden. Meid. 5—6 Uhr k»'belheibftr. 41, P . I
Weckf rau gesucht Kirchgaffe 42».
— Weckfran  gesucht Vorkstraste 19.

mit g. Zeuguiffe « . Frau Lang , Stelle«.
Bern »., « oldgaff« 1, 1. Telephon 286».

Fern bürgerliche Köchin sucht Stelle. Offerten
unter«V«166 an den Tagbl.-Verlag.

Selbstständige Köchin sucht Stelle zum 15. Juli.
Näheres Lehrstraße 38, Parterre.

Tücht. zuverl. bcff. Herrsch.-Köchin. spars.» Häusl,
mit best. Z.. sucht Stelle. Mühlgaffc7, Ladens

fit 1. Juli 1904
sucht ein besseres

Mädchen
i Laufmädchen aefucht.

Bina Baer , Langgaffe 25.

vom Lande, welche, Hausarbeit verstehtu. etwa,
kochen kann, sich aber hierin au,zubilde» wünscht.
Stellung al,

Eine Frau jt. Milchtragenv. Morg. 1/t7 —10 Uhr
gesucht. Nähere, Hclenenstraße 22, 2.

Mädchen tagrüber ges. Eltvillerstr. 10, Mtb. 1
Ein fletß. Mädchen tagrüb. sof. gejuckt F,ldstr. 1°
Jnn ^esMädchen tanrüber ges. Adolfstr. 6. P.

Älleinmädchen
in besserem Hause. ^ .»»1.

„ über zu
Mauergaff« 7, 1

Ein anständiges Mädchen tags,
zwei Kindern gesucht

Einfaches
Tücht. Mädchen tagsüber ges. Platterstr 12 P
Michelsberg 20, 1. St. >., ein Mädchen ragrübcr

zu allen hättslichcn Arbeite» aefucht.
Fleißige Mädcken al, Packerinnen per sofort

gesucht Eigarettenfabrik „Menes" .
Webergaffe 10.

Mrivtiche Pepfonen, die SteUnnq
suche«.

Gebildete Dame^ 22 Jabre, der fran,. Sprache
macht,«, sucht Stelle als Rcisebegleiterin und
Gesellschafterin für die Sommermonate. Offerten
unter M. 16 » an den Tagbl.-Verlag.
^ Eine, gebildete, gut emvsoblene Dame mit
Lvrach- u. WirlhschaftSkeiiutnisscu sucht geeigneteStellung al»

.»"er Empfangsdame,
Ge,ellschafteri« u. s. w. Off. n. IV. 15 »
an den Tagbl̂ Perlag.

W'. 164 an den Tagbl.-Verlag.
Zweitnrädche« , welche« schon in b-steren tzäufern

war, sucht, g-stitht auf gut- Z-ugniff«, ,um
1. oder 15. August tu herrschafil. Haute Wie»,
baden, Stellung. Offerten erbitte zu richten au
Frl. Lina FringS , Grniten (Rheinland).

pW- Junges Mädchen sucht Stelle. Näh.Gr. Burgstraße4. 3.
Kinder- oder Hausmädchenj. St . Kapcllenstr. 79.
^ ^ ^^̂ «dtädcheu vom Lande sucht Stellung.r .ÄÄÄ, oiw“
^ ",-̂ liderMcgc

i.  Nahen, s. Stellez. Baby od. jüngeren Kindern
n s-.Hause. Offerten Hellmundstraße8, 3 r.

^?ui Lande sucht Stelle
als Allein- oder Haus»

madchen. Näh. Jahnstraffe 21, » link».
Besseres Älleinmädchen,

welches gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
v" steht, uckt Stelle. Adelheidstraßc 47. 3 St.

Mädchens . Stellung in bürgerl. Haushalt hier
^ .°b. auswärts. Nah. Saalgaffe 32, Restaurant
EmMadchen sucht Stelle al, Hausmädchen oder

Älleinmädchen. Nah. Kellerstraßc 22, P. l.
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Nettes Mädchen (prima 3-jätzrigc Atteste)

sucht Stelle , Frau Müller , Stellenver¬
mittl ung , Walluferstratze V, Laden.

Aelt. Mädchen, weiche» fein
bürgcrl. kocht und etwa»Hausarbeit

übenimmt, sucht stelle. Datzheimerstr. 82, 1 Tr.
Ein Mädchen mit gute» Zeugnissen mcht Stellung

auk1. J uli. Näh. Moritzstraße 50. 3.
evangelisch, 28 Jabre.sucht

1Stelluna  z. neugeborenem
Kinde. Auguste Süß , Biebrich a. Rh.»

Elisabe thenstraßc 39.
Eine junge Wittwe von statt!.

M^ Wr Figur, mit guten Zeugnisse», sucht
Stellung bei alleinst. Herrn oder äBiier Dame.
Offerten unter E . 185 an den Tagbl.-Vcrlog.

FungeS braves Mädchen, welche» Liebe zu
Rindern hat und gute Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle in besserem Hanse. Nähere» Dotzheim,
Wilbelwirienstraßc4, Laden.

Ein besseres Mädchen sucht in kl. b. Haush. Stelle.
Nerostraße 17. 3 r.

Brave» Mädchen sucht Stelle in besserem Hause.
Näb. Adlerstraße 15, Laden.

Zwei ordentl. Mädchens. St . Scbachtstr. 3, Dach.
I . Mädchen, welches etwas kochen kann, sucht

Stelle per 1. Juli . Bleichstraße 19. D. r.
Ei» Mädchen vom Lande sucht Stelle zum1. Juli

als Alleinmädche». Datzheimerstr. 72, Htb. P. r.eg.braves Mädchen sucht Stelle.Wellritzstr.12,2.
. fleiß. Mädchen, das bürgerl. kocht, sucht Stelle
zum 1.  Juli . Walramstr. 21, 1 St.

Acrztl. gepr. Wochenpstegerin
sucht Stellung. Gefl. Angebote unter

18 « an ben Tagbl.-Verlag.
Rttresap ! ,, s. Beschäft. f. Montag, Dienstag,
outjitltu Mittwoch. N. Adolfstr. 5, P. I.
PT Tüchtige Waschfrau wünscht sofort Be¬

schäftigung. Hklcnenstraße 29, 3.
Zwei tüchtige Mädchen suchen Beschäftigung in

größ erer Wäscherei. Friedrichstraße 28
Ei«i fleißiges Mädchen sucht 2 bis

8 Tage in der Nachwoche Wasch- oder
Putzbeschäftigung. Wcstcndstr. 3, 1 St.

Brave saubere Frau w. Mittag« Beich. i. Waschen
u. Butzen. Zimmermannür. 6. H. 1. Schnitzer.

T. Frau f. Arb. (W. u. P.). Herderstr. 11, S . M.
T. W.- u. Putzfr. s. Besch. N. Schulg.2, Gemüsel.
Unavtz. MonatSkrau (Wittwe) s. Monatsstelle.

Näheres Bleichstraße 26, Vdh. 4 St.
Junge Frau s. Monatsstelle. Gmserstr. 40. D. l.
Frau sucht Monatsstelle. Emserstraße 25, Hth. 2.
Mdch. s. Mrg». 2- 8St . MtSst. Feldstr. 13.H. 1r.
Frau, g. Zenan., f. Misst. Blüchcrstr. 14, H. 1 l.
Frau sucht Monatsstelle. Hellmundstr. 33, H. 2 l.

Uo. »89.

Mättttliche Uerfouen, die Stellung
finde«.

i. fürstlichen, gräflichen und
hcrrschartl. Häusern Stellung
sucht als Diener,Kuischxr, Jäger,
Gärtucr, Köchin, Jungfer k.

bestelle die (Fi 1550/ff) F118
Deutsche Diener-Ztg., Frankfurta. M.

jüngerer Schreibet: mit
schöner Handschrift sofärt ges.

Bürcau Adelheidstraße2. Part.
Tücht. selbstst. Schloster sofort gesucht.

Carl Löw, Dotzheimcrstr. 20.
elcktr. Lichtanlagen selbst-

ständig arbeitende Monteure
gesucht.

Elektrizitäts. Aktien - Gesellschaft
vorm. W. Latzmeyer & Co .,

Installation»- Bürcau Wiesbaden.
Tücht. selbstständ. Scbloffergcb. ges. Oranienstr.48.
Tüchtiger Spenaler u. Installateur gesucht.

Gg. Auer, TaunitSstr. 55.
Tücht. Baufchreincr(Ansckl.) sof. ges. Herderstr. 11.

Tücht. Schreiner,
nur selbstständ. Arbeiter(Bank) iofort auf dauernd

gesucht. Gebr. Reugcbancr,
Schwalbackcrstr. 22.

Schreiner gesucht Walluferstraße 9.
(tüchtiger ) findet dauernde

^IvlgNlitlLt Beschönigung. Offerten unter
^l. 181  an den Tngbl-Verlag.

Tüchtigen Dekorationsmaler sucht
«n . - dklug , Aorkstraße 23.Maler , selbstständ., f dauernd gei. ^ eerobenstr. 5.
| ^ Eĝ » Tüchtige Tapeziergctzülfen gesucht

Zimmcrmannftraße5.
Gesucht sofort ein tüchiigcr Damenschneider.

M. Blies -Schramm,
_ __ Musenmstraße 4.
P ? * Ein junger Gärtnergeüütfe geiucht.

Reinhard Kieme, Wellritztbal.
Gärtnergetzülfc, selbstständig, findet bei gutem

Loh» dauernde Stell. Gärtn.Sebiersteinerstr. 46.
Junger Gärtner oder Gartcnarbeiler

aciuchr D^8̂ ^̂n̂ erstraüe 101.

Saal-
und jüngere

Restaur-Kellncr
in großer Auzabi sofort gesucht, ferner einen tücht.
Restaurattonsches. einen Aide f. Hokel-Restanr.
1. R., einen jungen Koch iü>is.ael. Hotel. Koch,
und Kellner-Bolontär , ciucn sinigen Diener f.
adel. Hans, einen Gärtner für auSm. Hotel,
jnnge floite Hausdiener fübHotel». Restaurant,
einen desgleichen für Condiiorei, Knpserputzer,
Mk. 50.— Lohn, nichrerc Küchenvnrschcnd. d.

tu.
ölleßrs Md fjaupt-ptncirunoslifircau

WiesblldkM.
von Carl Grünberg, Stellen -Dermittlcr,

17 Goldgasse 17,
|PJT“ Telesonruf 434.

Bl
kaufm. Lehrling

für ein ExpcdiNonsbürcaugesucht. Gute Schul¬
bildungu. gute Handschrift.Bedingung. Selbst¬
geschriebene Offerten und SLulzenauiß-Adschrift
unter JE. 167 {an den Tagvl.-Verlag.

für Baubüreau gesucht.
Näh, Luiseuplatz7, P.Lehrling

Junger kräftiger i
gesucht Luiieustraße8..

Ern junger Hausburschc sofort gesucht.
Restauration Baum , Fanlbriinnenstr. 13.

Jüngerer kräftiger Hausburschc
sofort geiucht Tannurstraße 17.

ordeÄWeii Hmsbnrschen
sucht Louis Schild, 3 Langgaffe 8.

Junger Hausbnrsche im Alter von 15—17 I
kann sofort eintrelen.

Ed. Wettaaridt, Kirckraasse 34.

Eilte»

Bursche, solider, williger, für dauernde Stelle
ges. Kost im Hauie. Weiner , Manergaffe 17..

lsst» jung. sanb. Bursche oef. Jabustr. 10, BierhdI.
Lediger tüchtiger und stadtkundiger Fuhrmann

für Flaschenbier-Geschäft gesucht. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Na

Ein ordentl. zuverl. Fahrbnrsche gesucht. Zu
erfragen im Tagb!-Verlag. Mn

Tüchtiger Knecht gesucht Dotzheimcrstraße103.

Männliche Uerfone«, dir Stellung
suche«.

Architekt sucht Stellung,
derselbe ist in allen Arbeiten des Baufächer sevr
erfahren und flotter Zeichner. Antritt sofort.
Ansprüche bescheiden. Näheres durch

Lion & Co ., Schillerplatz.
Em älterer, streng solider Herr, gewiffenhafl. ab¬

solut zuverlässig, rede- u. reisegewandt, empfiehlt
fick einem vorn., wenn auch leidenden Herrn al«
Begleiter und Gesellschafter oder einer ailein-
stcheuden Dame zum sicheren Schutz auf Reisen
unter bescheidene»Ansprüchen. Vrima Referenzen.
Gcfl. Offerten unter Si. 48 « au den Tagbl.-
Verlag erbeten. *

Junger Mann , 20 Jabre alt,
Amateur -Photograph,

mit sämmtiichen Artikeln der Branche vertraut
u»d in allen Arbeiten derselben wobl bewandert,
sucht zum1. Juli oder später passendes Engage¬
ment. Off. ii. O. 185 an den Tagbl.-Verlag,

Ein runger Mann von 18 Jahren, gelernter
Fein-Mechaniker, auch durchaus erfahren in
elektrischen Licht-Anlagen(Schwach- und Stark¬
strom) sacht passende Stellung bei bescheidenen
Ansprüche». Näb. Adlerstraße 54, Part.

Jg . Mann, militärsrei, hier sehr
WEWfl gut cinariübrt, i. Stadtreiseposten.

Gefl. Off. mit. 8. 18 « an den Taabl.-Verlag.
Zuverl. Mann mit schöner Handschrift sucht per

1. Juli oder später Stellung gl, Registrator.
Büreandicner oder Kaffenbote. Offerten unter
M. 154 an den Tagbl.-Verlag.

Ein stadikundiaer Mann sucht Stelle al» Kassirer
oder s. Vcrtrauensp. Caut on k. gest. werden.
Off. unter V. 185 an den Tagbl.-Verlag erb.

Brrh. Mann, 30 I ., Mechaniker, sucht befferc
Beschäftigung gleich welchcrArt. Eintritt sofort.
Näb. im  Tagbl.-Verlag. Mz

Zuverl. verheirateter Mann mit gute»
UEW k Zeug»., welcher auch mit der Heizung

»mrugebe» versteht, sucht Stellung al» Haus¬
meister. Off. u. O. 184 an den Tagbl.-Verl.

Lediger Man» in initiiere» Jabren, lauge Jabre
in erstem Hotel, prima Zeugnisse, sucht Stelle
in einem Privathan« oder sonstigen Geschäft,
würde auch Aurläuserstelle in einem Bankgeschäft
onnebmen. Caution kann gestellt werden. Gef.
Off. u. Ul. 485 an den Tagbl.-Verlag.

Ja . verb, Mann suchtn. einige Taie in b. Woche
Beschrift, gl. w. Art. Adr. im Tagbl.-Verl. N<-

Zuverl. veitz. Mann , best, euipf. , g. Zeug«.,
sucht Stelle als Fahrbnrsche. Offerten
unter » . l '!4 an den Tagbl.-Berlag.

Krä't. Junge sucht Stellung al» Hausburschc bi»
15. Juli . Näb. uviiblaaffe 11.

Tages-Voran stallnngen
Kockbrunnen. 7 Uhr: Morgenmufik.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

« llt'r ; Concert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Der

Z> ->, cvbavo.
Itestdenz-Tlieater. Abends 7 Uhr: Gastspiel

M»e. Cesia Galley. Die 800 Tage.
Walkalka-TLeatcr. Abends8 Ubr: Der Mikada.
WalKallä(lieiiaurant). Abends8 Ubr: Co cert.
Beichiskave« dkrate». Abd»,8Ubr : Borstküuna.
Lotcl-Mestaurant Kricdrichshof. Abends8 Udr:Concert.
Keilsarn ee. Abd». P' i Ubr : OeflenU.Venamml.

Det'stcigrrttttyrn
Bersteigenmg de« Ertrag» von einigen Kirsch,

bäumen in den Kiironlaaen; Zasummenkunsi
Nachmiktag» 4 Uhr an der Krouenbraueiei. (S.
Tagbl. 286S . 9.)

Verstc'ger»»g von ansrangirten Jnv-ntar-Gegen»
ständcn:c. in d-r He>l- und Pflege-Anstalt Eicb.
bera, Vo-niitloa? 11 Uh-. (S, Tag''l. 285S . 10.)

Kirchliche Änirigrii
Joraelttilche Kultuogrmeindr.

Synagoge: Michelsberg.
Freitag abend» 7,80 Uhr, Sabbat morgen«

8,30 Uhr, Sabbat morgen» Predigt 9.15 Ubr.
Sabbat nachmittags3 Ubr, Sabbat abends
9,40 Ubr Wochentage morgens 6.30 Uhr,
Wochentage nachmittag» 6 Ubr. — Die Gemeinde-
bibliotbek ist geöffnet: Sonntag von 10—10'/*Uhr.

A>t-Is »aelitisäie Kultnagemeindr.
Synagoge: Friebrichstrane 25.

Freitag abend« Vi<  Ubr , Saibat morgens
7 Ubr, Snbbnt Milffavb und Predigt 9>. Uhr,
Sabbat nachm. 4 Ubr. Sa >'bat abends9.40 Ubr.
'Ô chentage morgens6'/«Uhr, Wochentage abends
V * Uhr.

Au guste-Victoria-Stift . Handarbeitskränzchen
>m Cafö-Restaurant Ritter, Unter den Eichen.
Anfang3'/*Uhr.

tzurn-Helelllchatt. 0—7’/» Ubr: Turnen der
Damen-Abtbeilung. 8 -10 Uhr: Turnen der
Männcr-Abtheilnng.

Dechter-^ creinignng Wiervade». 8—10 Ubr:
Fechten. Oberrealickiile Oranienstraße 7.

Wiesvadener Aecktclnv. 8—10 Uhr: Fechtabcnd.
uurn-Pereei«. Abend»8—10 Uhr: Riegenturnen.
Mcknner-Turnverein. AbdsL", Ubr: Kürturnen.
Kekangverei« UfesSadener Männer - Lknö.

Abend? 8", Ubr: Probe,
ssnangekilcher Aröetter-Aerei«. Abends8'/, Uhr:

Kesangvrobe.
Stem,n- ».Aing -LlnvA<kketia.3' /-Ubr:Uebung.
Miesöaden» AtKleten-Llnö. 8'/, Ubr: Ucbung.
Stemm- nnd Aingclub Einigkeit. Abend»

8'/, Ubr: Uebung.
Schukert-Ainnd. Abends9 Uhr: Probe.
SängerchorMiesS' ven. Abe»d»9Uhr: Gesang»

Vröbe. VereinSlokal Thüringer Hof.
AtKleten-Llnv Jeutfche#i<6r. 9 Ubr: Uebung.
Rneipv-Derein. Slbends9 Ubr: V-rsammlung.
Sckarr' schcr Männer -Lhor. Abds.9Uhr: Probe.
LKristlicher Verein junger Männer . Abend»

9 Ubr: Turnen.
Männergeiang-Verein Loncordia. 9Uhr:Vrobe.
Sekangverein Nene Eoncordia. 9 Ubr: Probe.
Stenatackivgrapben- herein „ Eng - Schnell" ,

Wiesbaden. Von *- 10 Ubr: Uebungsabend.
IiadlaKr - Verein Wiesbaden 1899. Abend»

9 Uhr: Sitzung.
Atbketnr-Deret« Wiesbaden. 9 Ubr: Uebung.
Kraft- «nd SpartckuS. Abend» 9 Ubr: Uebung.
^kattdntfcher Klub Wiesbaden. Abend» Klock 9:

Vereensabend,
Mönner-(ste lang verein Lilda- Probe.
Uude'-sliiv Wiesbaden. Abends: Uebung.

Metesrologifche Se »I»acht«nge«
der Station Miesdade «.

22. Juni. 7 ÜHr
Morg.

2 Ubr-
Nachm.

9 Uhr
Nbd». Mittel.

761.3 “760.2 "759T“7608
13.1 20.2 16.8 167
9.1 8.7 9.8 9.0

82 49 65 65.3

Barometer*) . . .
Tberniometc'r C. . .
Duustsvanu. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(»,»)
A-indrichtung. . . NW. 1NW. 3 NW. 2 —
NiederschlagSb.(mm)
Höchste Temveraiur 21.3. Niedr. Temvcr. 9.8,

*)  Die Barometeranggben stüd auf 0 ° C.
rcdncirt.

Metter-ö t vid|t
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewatte in Hamburg.

cRachdnx! »erl>oi«n.>
25. Juni : schwül warm, sonnig, später droht Regen

mir Wind, Gewitter.
Auf- und Nnteegang für Kann» (®) «nd

Mond (<r).
<Dur» ,an „ der Sonne tmrt Silbtit «a»  mt»el«ur>>»tlil4er Z,lr )

Juni. im Tüt .l Anfg.l»h, M uRlhr Mt» Unter--,. A»fg. I Unterg.
tthr M nsluin Mi » i» di Mtu.

25. p2 29 | 4 20 f 8 89 ||« 9 R.,2 50Ä.**>Hier gebtf -Untergang dem Aufaana narnn».

Theater Cour crlc
Königliche Kchanspielr.

Freitag, den 24. Juni.
172. Vorstellung.

Der Zigeunerbaron.
Operette in8Akten, nach einer ErzählungM. Jokai'S
von I . Schnitzer. Musik von Johann Strauß.

Mufilalischc Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.
Rege: Her Mcbu».

Personen:
Gras Homonay, Oberaespann

des Temeier Co»iitates , . Herr Engelmann.
Conte Carnero, königlicher

Comniissair . Herr Mcbn».
Sandor Barinkay, ein junger

Emigrant . Herr Henke.
Kalmonn Zsiipän, ein reicher

Schwcin-'züchter im Banate . Herr Andriano.
Arsen«, seine Tochter. . . . Frl . Corde».
Mirabella, Erzieherim im Hause

Zsilvän's . Frl. Koller.
Ottokar, ihr Soh» . Herr Klarmüller.
Czipra, Zigeunerin. Frl. Schwarz.
Salfi, Zigeunermädchen. . . Fri. Tri-bel.
Palt . . . . Herr Wilhelm.
Joszi . . . . Herr Müller,
iverfo Zigeuner . . . . Herr Evert.
Mibäly . . . . Herr Wink«.
Jancsi . . . . Herr Schmidt.
Ein Herold . Herr Spliß.
>vikm, Sch'ffsknecht. . . . Herr Berg,
Jstvan, Zsuvän's Knecht. . . Herr Waiden.
Mino. Arienn's Freundin . . Frl . Rotajczak.
Ein Ziaeunerkuabc. . . . . Kl . Bremser.
Der Bürgermeister von Wien. Freundinnen der
Ariena, Junge Cz>ko'«. Fchiffskncchie, Zigeuner,
Ziaeunerinnen und Kinder. Trab inten, Grenadie e,
Hlffare», Marketender innen, Paaen, Hoiherren und

Hoidamen, Ratb»berrcn, 'Volk rc.
Ort der Handlung: 1 Akt: Im Temeser Banate,
2. Akt: In einem Ziaciincrdoife ebendaselbst.

3, Akt: In Wie».
Zeit der Handlull«: Gegen Mitte de» vorigen

Jahrhundert«.
Rad dem1. und 2. Akte 10 Minuten Panse.

Anfang7 Udr. — Ende nach9'/» Udr.
Gewöhnliche Preise.

Samstag, 25. Juni. 173. Vorstellung. Jugend
t von heule.

Restdenx-Thealer.
Directwn: llr. phll. H. Ranch.

Freitag, 24. Juni. 277. Abonnements-Vorstelliw-
Gastspiel Mllc. Celia Galley vom Tböatre b»
Capucine» in Pari», mit ihren Parodien

Imitationen.
Die 300 Tage.
(L’enfant du miraole.)

schwank in 8 Akten von Paul Gavault „uh
Robert Cdarvey. Deutsch von Aisred Halm.

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
^ m Personen:
Elise Moulnrey. Tilli v. Loffa»
George« Durirux . Rudolf Barlos
Crochc. Architekt. Georg Rücker'
Lansquenct. Notar . Theo Obrt.
Professor Paradcnx . . . . Reinhold Hagn
Berthe, dessen Frau . . . . MargaretheFr»
Lercalopier. Gustav SchulzeHernam, Chef eine» Detektiv-

Bureau». Hermann Kim-
Madame de Langrune . . . Sofie Schenk.
Schwestern Pauline . . . . Arthur Roberts
Hermance. . Else Tenschert.
Ein Groom . Dora Schütz.
Maraucritc, Kammermädchen im

Hause der Frau Moulnrey. Wally Wagenei.
Susanne . Jlka Weber.
Baptiste, Diener. Emil Kncib.

Hierauf Anftteten Mlle. Celia Galley.
Anfang7 Ubr. — Ende nach9 Uhr.

Samstag, 25. Juni. 278. Abonnementr-Vorstellim»,
Gastspiel Mlle. Celia Galley. Der Klavierlehrer,
Ein Ehrenhandel. Fräulein Wittwe.

MalhaUa-Theater.
Operettcn-Spielzcit.

Dir.: Jacob Löbingcr. Art. Leit.: EmilNothmam.
Freitag, den 24. Juni.

Zweite« Gastspiel der amcrikaniichen Original-
Barfuß-Tänzerin Miß Howard Mitdred de Grq.

Tänze:
a) Nach dem Balle, d) Frühlingrlnft, o) GroteSgui,

Dirigent: Kapellmeister Marko Grobkopf.
Vorder:

Der Mikado.
Butteske-Overettc in 2 Akten von W. S . Eilberh

Musik von Arthur Sullivan. g
Musikalischer Leiter: Kapellmeister Map Laudim,

Spielleiter: Theo Tachaucr.
Personen:

Der Mikado von Japan . . .
Nanki Poo, sein Sohn, al«

fahrender Musikant verkleidet,
in Aum )̂um verliebt. . .

Kolo, Geheimer Justisizirungr-
ratb, Oberscharsrichlcrund
beeidigter Hanploveratenr. .

Poh Bah, Staatsbeamterfür ^
Alles . Max Zilzer.

Piih Tulb, ein Edler des Landes Han« Haagen.
föÜuM Schwestern. Emma Malk°w«-s
Pttv Ä ' I Mündel Kvkv'» ;
Katdisa. eine ältliche Dame, in

Nanki Poo verliebt. . . .
Ki-Ki-Ki, de» Mikado» Fächer-

träger »nd geheimer Tempe-
raturcommissär. . . . .

Anfang8 Uhr.

Emil Nothmaaa,

Richard Lenz.

Theo Tachaun.

Lucie Görgi.
Laura Scholz.

Rosclv. Bom

Ludwig Schmls.

Lurtiaiis 211  Wiesbaden.
Freitag, den 24. Juni.

Morgens7 Ilhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Koohbrunnen-Anlage. ,
Leitung: Herr Konzertmeister A. ran deryo«»
1. Choral : „Was moin Gott will, gescheh’»lue»>
2. Ouvertüre zu „Der Brauer von

Preston“ . Adam.
3. Cavatine aus „Kebucadnezar“ Verdi.
4. Florentiner-Polka . . . . . Heyer. I
6 Guto Nncht, fahr’ wohl, Lied Ktlcken.
6. Metamorphosen, Potpourri . Schrein«.
7. Krakoviak, Marsch . . . . Zikofl.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitnnü: Herr KrppMmPiste- Franz von BW»
Xaoh'nittae * 4 Uhr:

1. KSnigsgardist-Marsch . . . Sullivan.
2. Ungarische Lustspiel-Ouverture Köler-oe»
3. L’enlant perdu, Poesie funebre Karins.
4. Ser6nda Espagnole, Walzer . M(tra.
5. Ouvertüre, Meeresstille und .

glückliche Fahrt . MendelsMM
6. Polonaise in As-dur . . . . Chopin-
7. „Das H6rz am Rhein“, Lied . Hill.
8. Festmarseh in Es-dur . . . Wembeu«.

Abends 8 Uhr:
1. Ueber Berg u. Thal, Marsch

aus „Die Afrikareise“ . . .
2. Fest-Ouvertüre.
3. Einzug der Götter in Walhall
4. Wiener Bonbons, Walzer . .
6. Ouvertüre zu „Die verkaufte

Braut“ .
6. Der Venusbevg, Bacchanale

aus „Tanniiäuser“ .
7. Polonaise in E-dur . . . .
8. Unter dem Siegesbanner,

Marsch.

SiPP*-
Frz. v. BIO".
Wagner-
Job. Stra«*

Smetan #-

Wagner.
Liszt-

Frz. »- fflon-

Walhalla-UanptrestanraiA
Täglich Abend » 8 4'bri

iarmonischeC
des

Wiener Salon-Orchesters
„Hartwig Palil “.

Hochfeine künstlerische Musik.
wechselndes Programm

nr * Entree frei « “l

__
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Morgen-Ausgabe.

3. Statt. VikMentr Tsgblstt.
Freitag.

24 . Juni 1994-.
82 . Jahrgang.

Ski zum Geben stets bereit,
Miß nicht kärglich deine Gaben,
Denk', in deiiiem letzten Kleid
Wirst du keine Taschen haben. Heyse.

*7fr#*4r** ? ? ? ** » ** * ***VV**# 4-v* y*r * r r *"* M
(4. Fortsetzung).

Im WajsrrLropfen.
Roman von O. SanLor.

„Für wen ist der Sarg ?" fragte Thyra aus ihren
Gedanken heraus , um doch etwas zu sprechen.

. „Für den alten Brackhoff . Meister Baland klopfte
mit den Knöcheln der rechten Hand gegen die schweren
Srctter. „Massive Ecken. . . Tat steilst vor Kohlherrn."
Ein schimmerndes Lächeln flog über die bartlosen Züge
des alten Handwerkers. „Das ist andre Ware als aus
den Magazinen, Fräulein Thyra . Ihre Tante hat auch
schon ihr letztes Haus bei mir bestellt. „Wenn ich sterbe,
soll Er mir den Sarg machen, Daniel ", sagte sie erst
kürzlich wieder, „ich weiß, bei Ihm wird man nicht be¬
trogen. Er ist noch einer von der alten Schule. Dom
Guten das Beste. Tefftiges Eichenholz . . . und keine
FöhMiholzsärge. . ."

Thyra nickte zerstreut. Die Äußerungen der alten
Wäscherinnen fielen ihr ein. Das war auch so eine Kon¬
serve der guten alten Zent : „Die Vorliebe für alles Ge¬
diegene, Defftige, Massive, die sich hier in den großen wie
den kleinsten Dingen und Lebenserfordernissen geltend
machte.

„Der Deubel soll zwischen die Göhren fahren ", rief ein
Heller Sopran in die Stille hinein. „Es tut not, daß du
mal drein hautest, Vater . Guten Abend, Thyra . Das
ist ja ganz was neues

Anna war einen Kopf kleiner als ihre Fxeundin, ob¬
gleich sie, wenn sie nicht gerade neben dieser stand, die
Mittelgröße noch ein wenig überragte . Sie hatte auch
dunkles, sehr modisch frisiertes Haar und ein weiches,
blütenzartes Gesicht, dessen Schönheit nur durch euren
etwas vulgären Ausdruck der Züge beeinträchtigt wrrrde.

Die beiden jungen Mädchen reichten einander die
Hand.
■ „Es ist wahr, wir haben uns lange nicht gesehen,
Anna. . . ."
~ „Komm, setz' dich", sagte Anna, indem sie sich auf den
Largdeckel, der schon fertig gezimmert auf dem Fußboden
stand, niederhockte und aus den freien Platz neben ihr
deutete, „drinnen hört man seine eigenen Worte nicht bei
dem Radau. Ist ja gar keine Zucht in der Bande l . ."

, „Ich muß noch auf den Kirchhof, bevor es ganz dunkel
wird. Möchtest du mich vielleicht ein Stück durch den
Park begleiten, Anna ?"
_ Das Mädchen sprang aus. „Jawohl , komm nur . . .
Draußen schob sie ihren Arnr in derr Thyras und schritt
lastvatzend neben ihr her.
. „Das Mensch ist rein des Satans ", sagte sie, mit dem
dmger rückwärts deutend, wo sich hinter den erleuchteten
genstern des Wohnhauses wieder die Stimme der Stief¬
mutter erhob. „Wenn sie glaubt, daß ich ganz und gar
ws Aschenpustel für sie mache, dann schneidet sie sich. . .

ie lind dann schoß sprudelnd schnell eine Flut

von Jeremiaben über erlittene Unbill und schreiende Un-
gerechtigkeit über die roten Lippen. Wenn man dem
flinken Zünglein alles aufs Wort glauben durfte, war
Anna eine wahre Märtyrerin stiefmütterlicher Bosheit
und Härte . . ..

Thyra hörte nur mit halbem Ohr auf das Geschwätz.
Es fiel ihr zum erstenmal auf, wieviel Bedeutung Anna
den Nichtigkeiten des alltäglichen Lebens besiegte . . . .
Herrgott , am Ende war es doch nicht so etwas unerhört
Schreckliches, wenn die tiberarbeitete Frau der heim-
kehrenden Stieftochter, deren Hülfe sie ohnehin jetzt
tagsüber entbehren mußte, noch einige -Beschäftigungen
zuwies. _ . . .

Durch eine tiefe, dunkle Kastanienallee, die sich zwi¬
schen altersgrauen Patrizierhäusern entlang zog, waren
sie in den weiten, von gelbrosa Abendlicht erhellten Par!
getreten.

„Ich gehe morgen fort von hier . . . nach Berlin ",
sagte Thyra.

„Du . . . nach Berlin ?" staunte Anna stehenbleibend.
„Weshalb? Auf lange?"

„Jedenfalls auf längere Zest. Ich werde mich dort
noch etwas weiter ausbilden ", entgegnete Thyra aus¬
weichend. Es schien ihr nicht rötlich, Anna die näheren
Umstände, die sich um ihre plötzliche Abreise gruppierten,
erst lang und breit auseinanderzusetzen.

Anna hatte den Arm der Freundin losgelassen.
„Du hast doch immer ein kolossales Glück", sagte sie

neidisch. „Gerade nach Berlin . . . ." und nach einem
leisen Aufseufzen: „ich wollte, ich könnte gleich mitmachen.
Aber lange danert 's auch nicht mehr . . . zum Frühjahr
halten mich keine zehn Pferde mehr in dem Nest. Ich kann
jetzt ziemlich alles. Bei Jobstens habe ich im vorigen
Jahre kochen gelernt ; zum Bügeln bin ich schon früher
gegangen und im Februar bin ich mit der Schneiderschule
fertig. Dann gehe ich auch nach Berlin und suche mir
dort eine Stelle . Ja . . . hm . . . ivas ich sagen wollte . . .
Du nimmst wohl einen Brief an Bahne für mich mit und
besorgst ihn eigenhändig? . . . . Du kannst ihm dann
auch gleich sagen, daß ich zum Frühjahr nach Berlin
komme."

„Aber Anna . . . hast du das noch nickst dran ge¬
geben —"

„Was ? .Daß ich nach Berlin will ?"
„Nein, die Geschichte mit Bahne . Es war doch eigent¬

lich eine Kinderei."
Anna warf den hübschen Kopf mit einer herausfor¬

dernden Bewegung in den Nacken.
„Kinderei? Meinst brr? ..Sieb ' mal einer an . . . .

wat det Beer deiht! Da bist du schief gewickelt, mein
Schatz! Aus mir und Bahne wird ein Paar , so wahr ich
Anna Baland heiße. Warum auch nicht? Wir lieben
einander. Und passen wir vielleicht nicht zusammen?"

„Ich meine nur so . . . . Bahne ist doch jetzt Offizier.
Die Leute haben bei ihrer Heirat furchtbar viel Rücksichten
auf ihren Stand zu nehmen."

„Ach, du meinst wegen der Kaution , Herrjeses, das
spielt bei seinem Vermögen gar keine Rolle. Er hat allein
von seinen Eltern her hunderttausend Mark aus der Ham¬
burger Bank. Und vom alten Rathmann erbt er min¬
destens noch mal so viel. Also darum brauchen wir uns
keine Gedanken zu machen."

„Nicht allein das Geld . . . cs hängt noch sonst viel
drum und dran . Hat Bahne denn versprochen dich zu
heiraten ?"

„Natürlich . . . . Ach Gott , wie lange ist das
her !" . . . . .

„Eben. Könnte er nicht heute anders über die Sache
denken?" ,

„Ich weiß nicht, was dir entfällt ", sagte Anna erbost«
„Ich glaube gar, du .gönnst mir die Partie nicht."

„Um Himmelswillen, Anna ! Das kann kaum dein
Ernst sein!" . ..

„Na, — eben. Warum soll er denn heute anders
denken. Er schreibt mir doch noch immer."

„Ja — dann freilich . .
„Und der alte Rathmann hat es gut auf mich stehen ,

fuhr Anna fort, „er begegnet mir kein einzigesmal, ohne
mich anzureden und schön mit mir zu tun . Ter hätte
nichts dagegen einzuwenden. Verlaß dich drauf ."

Thyra antwortete nicht. Bahne Lüpfen, der einzige
Enkel des reichen Rathmann Lüpfen, war auch eiû intrmer
Freund von Fritz und Theodor gewesen, der sich, wenn
die beiden Jungen mit ihren Schwestern gingen, ihnen oft
als Fünfter anschloß. Mit der Zeit — Bahne war da-
mals Obersekundaner und Anna stand kurz vor der Kon¬
firmation — hatte sich zwischen beiden ein barmloses
Techtel-Mechtel angesponnen. Thyra hatte um das kleine
Geheimnis gewußt, ohne demselben viel Wert beizulegen.
Jetzt war Bahne schon seit Jahren fort ; er hatte die mili¬
tärische Karriere eingeschlagen und stand zurzeit als
Sekondeleutnant in Berlin bei der Lustschisferabteilung.

Bei seinen späteren Besuchen in der Heimat hatte er
nie versäumt, bei Juppersens vorzusprechen. Des Königs
Rock stand gut zu seinem hübschen frischen Gesicht mit
dem keck ausgezwirbelten Schnurrbart . Gr markierte m
seinem Auftreten gern den schneidigen Residenzler, der
ein wenig von oben herab die mitten, und Manieren der
heimatlichen Kleinstadt belächelte, im übrigen , aber war
der hübsche uniformierte Junge , dem trotz seiner groß¬
städtischen Allüren noch eine kindliche Treuherzigkeit aus
den Augen lachte, überall gern gesehen. Seines offenen,
angenehmen Wesens wegen, mochte auch Tbvra ihn gut
leiden, nie aber war es ihr in den Sinn gekommen, daß
die Beziehungen zwischen Anna und ihm, die aus der
Schulzeit datierten, noch bestehen könnten. Aber wenn sie
noch mit einander korrespondierten, mußte es doch wohl
sein. — —

Anna hatte ihre Hand wieder aus Thyras Arm ge¬
zogen und ging still, anscheinend nachdenklich gestimmt,
neben dieser'her. Thyra unterbrach das Schweigen nicht.
Sie hatte es nie so ŝehr, wie ' eben jetzt, empfunden, eine
.wie tiefe Kluft die verflossenen Jahre zwischen der ehe¬
maligen Freundin und ihr gerissen halten und die Er¬
kenntnis verursachte ihr ein seltsam zwiespaltiaes Gefühl
von Trauer sind Befreiung . Tic Vergangenheit war
tot ; ein neues Leben begann : ein Leben, das sie sich selber
schaffen würde, ein neues Leben mit neuen Menschen,
neuen Freunden . . .

Die Schatten der Mädchen fielen lang lind scbmal über
die kiesbestreuten Wege. Anna war zierlicher gekleidet
als. Thyra ; dennoch machte sie den Eindruck eines geputz¬
ten Dienstmädchensneben der Dame.

(Fortsetzung folgt.)
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Rur gute Ware ist billig.
xnst
X
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Empfehle für jftcmtt : « f
Größte Auswahl , beste Paßform , eleganteste Faoonö , zu5.»0, 6.»0, <.oO Mk. «fe

Box-Calf u, Chevreaux, 8.50, 9.50, 10.50 bis 20 Mk.
nur in dem seit Jahren für reell bekamitcn wio

Mainzer Schuh - Vazar «
Schünfeld , Wiesbaden, rr

Marktftrasze
neben dem Kgl. Schloß.

11 im Hause der Hartl >’|'d)eii Schwciuemctzgerei,
f vis -a-vis dem Gambrinus.

IX
X
X

*x* xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
MAllWmMcken

empfehle ich billigstr
Knorr 's u . Sbratt ' s Patent -Kückcn-Futter,
Sprntt 's Westttqel-Futtcr u. Fleischcriffcl,
ferner: aekchöite Hirse n . Bruchreis . 1862

£ Preisabschlag
23™vorgerückter Saison: Beste weiße Riesen-
ft iÄ b 26 Pf., feinste weiße Perlbohnen

N>eiße Kochbohne» n l4 Pf., Riesen-
M »«. bockprima, a 16 Pi ., Californi ' chc
Mriiche 60 Pf. p. Psd., Bosnische Zwctschcn
ink rr)' sonst 85 Pf., jetzt 30 Pf . per Pinnobe.g„ nur Güte bei ». Tlollntli , Michcls-

,r<U4 . Te'efon 2531. 1861
8uS5 0^cr  Ausverkauf Goldgaffc 1, von
i rln' 7,c„tt- Schürzen. Pr. Kleiderschürzen von

Trägerschürzen von0.98—l.50. Tandel-
van0.15 an, Damasrjacken von 1.25 an,

Wl '» von1.15 Oll, Hosen von1 Mk. an.

geschulte Hirse
A.  Mollsatli,

Samenhandlnng , Michelsberg 14.
Telephon 2531._

Gute Speise - Kartoffeln zu verlaufen
Jahnstraßc 20. Ädh. P., bei LS-erve-r.

Lnfikurhases Qnisfsaaia i . T.
Hervorragend schöne Lage, direkt an der Station Auringen-Medenbach, ist dasselbe als Sommer-

Aufenthalt für Erholungsbedürftige und Genesende besonders geeignet.
Restaurant. Mon Wiesbaden mit der Hess.Ludw.-Bahn inl/i  St. zu erreichen. AllSÜUŜOrt.

' 2SchiitzenWrche2. ^  *
<| > Eröffne nach Aufgabe meines Detail - Geschäfts von Marktstraße 26

ff ein Cigarren-Engros -Lager ff
und können die best bewährte » Marke » von 50 Stück an zu äußerst «t

%> billigsten Preisen weiterbezogen werden.
Als empfehlenswerthe beste bewährten Marken offerire folgende S*

3S Specialitäten : Ztz
Ü Marke Borftenlauderr 1898 , A

rein überseeische Einlage, Engros-Preis 100 Stück Mk . 4 .5V.

5 Marke AutoriSaS, A
^ Sumatra - n. Java -Einlage, Engros-Preis 100 Stück Mk . 5 .00.
§ Marke Senator, A

Snmaira - u. Havana-Einlage, Engros-Preis 100 Stück Mk . 6 .50.
L Marke Alarich,

hochfein Sumatra -Havana, Engros-Preis 100 Stück Mk . 6 .75

n Marke Cabiuet,
^ prima 10-Pf .-Cigarre, EngroS-Preis 100 Stück Mk . 7 .00.
s; Jmpcria,
^ extra leicht, Sandblatt m. Havana,
g  EngroS -Preis 100 Stück Mk . 8 .50.
^ Ferner größte Auswahl in allen besseren Preislagen.
^ Bezugsquelle für Wirthe und Wiederverkäufer.
^ Feste Preise.
^ IS. Rf &sesaaai,

Telephon 3089.
Schützenhorstraste 2.
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LMM

MiMMe greiöeipiifioii
^tnge vollständig möblirt und im Betrieb , stank
hcitshaiber , eveiit . sofort , zu verkaufe » . Offerten
unter SK. 1 esset an den Taabl .-Verlag.

Bcssercs Speiftlians
gegen Baarzahlimg zu verkaufen. Offerten unter
1 °. 8 88  an den Tngbl .-Berlag. _

Wer - is. SchreibtR«re»-8 ksch»s
unter günstigen Bedingungen, für junge strebsame
«eilte ein sicheres Einkommen, in der Nahe einer
Schule zu verkaufen . Offerten unter <9 . ISS
nn Sen Tagbl .-Verlag

Hi$ 4  P verkaufenmit Werkzeug
1 m Nobniatcrialien (Preis

Mk . 1800 ) , passend für Schlosser . Offerten unter
V . 158 jm Taabl .-Vcrlaa nbruaeben.

Spezerei -Geschäft,
südlich , Tageskasse 40 bis 50 Mk., zu verkaufen.
Erforderlich 1800 bis 2800 Mk . mit Inventar und
und Waarcu . Nab . bei

B4rait . Eibacberstraße 7 , 1.
Existenz . Butter - , Eier - « . Kase-

gesch. in gut. Stadt !., » 0 —70,000 Mk.
Umsatz , weg . anderw . Unternchm . z. verk.
Zur Uebern . 5 — 5-000 Mk . nöring.

__ O . lHa,xr »- l . Adolsuraße 3._

Zwei edelgczoiMe Rappen,
oorzügl . elegantes Gespann , 1 edle Stute , sicher
gefahren , Ostpreußen , 5- jähr . , preiswerth z» ver-
kaufen Vinaerlstr . 2. Näh . beim Kutscher daselbst.

Arbeitspferde zu versaufen.
99llai »<- r . Zieaelei , Bierstadt.

Zwei fiiiiifdje Terrier wt„D(raltr. .A
Ei » junger Lund billig zu verkausen

Steingasse 20.

billig zu verk.
Keisbergstr . 24.

Legehühner
Taube » b. zu veikauten Zirteuring 10, 4

billig zu verkaufen
Rbeinstraße 05,  P.

Zu verkaufen wegen cingelretener Trauer
moderne , teilweise ganz neue elegante und
einfachere Kleider . Nab. Tiwbl .-Pcrlag.

wegen
£“° Zwei Seidenstoffe s» Blousen (b au)
srauer zu verkaufen  Bleickstraße 27 , 2 r.

Nur nml}  kurze Zeit.
Großer Ansoerkanf

Riegen Geschäfts-Aufgabe!
Sänuntliche noch vorbandeiun Lchnhwaaren

werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben!

Mainzer Schuhbazar,
nur Goldgasso

NB . Laden -, sowie Schanfenster -Einrichtiiiig.
‘Ta tte und K lasichränke billia abzngeben.

Wegen Todesfall zu verkaufen ein großes
Bismarck - Bild mit elegantem Rahmen,
mehrere andere Bilder , großer Pseiler-
spiegel mit Schränkchen, Waschtisch von Nußb,
kleiner irischer Oien Slifkstrnße 18, 1 . Ek.

(v . Soenneckeii ), wie ne » , bill.
z» verk. Adclbeldstr.  82 , 8.

WllUft s. « eu , kreuzs . , Nuß , m . Gar.
sl' iUllll , Näb . im Taabl .-Verlag. I^X

Gutes Piauino
ans renom . Fabrik , noch neu , schöner Ton » nd
moderne AiiSstatlnng , ist tÄit Garantieichein billia
zn verkaufen . Schriskl . Anfragen unter W . -12
an den Taabl .-Verlag. _ _ _

(Sin WimWUK ifjlfS
führung , mit ca . 100  Notenscheibeti , ganz neu zu
verkaufen . Näb . im Taabl .-Verlag . MC

0 -Tromvete v. zn v.  Schwalbawerstr . 59 , 2 r.

ftiiigcttftar ItrDOItiiiirc htilder
werden eine solide Schlaszim .-Eiiirichmng , 4 Nußb . -
Büffets . 2 Sviegelschr ., 1 Salongariiitnr (1  Sopha
n . 2 Sessel ), 10 Berticows , 8 Kameltaschensopha «,
ö^Niißb .-Klelderschräuke , 1 Bücherschrank , Auszug -,
Sopha - , Näh - . Nipp - u . fZ Tische , lackirte zweilst
Schränke , 1 Ottomane . Kucheiischränke , Pfeiler -,
Sopba - , Salon - u . kleine Spiegel , 10 vollständige
Betten , Waschkommoden , Flurtoiletteu , Coniol-
fchräukchm mit Schreibaufsatz , 1 Bettstelle mit
Spriiichrehmen . Tafel - n . Regiilator -Ubrcn . alle
Arten Siühle . Etngercn n . Pancelbretter , Weißzeng-
'chrauk , Anrichten n . Kuchenbretter , Staffelei , Bilder,
l kl, Kassensclirank , Pinsikwerk u . noch vieles Andere
mehr öffentlich fieihändia sehr lull , verkauft . Näh

Albrechtstraste 22,
. _ Hinterhaus Parterre. _

Für Brautleute!
Gut aearb . Möbel , „ «. Handarbeit , w.

Ersparnist d. hoh . Ladeumiethe sehr bist , zu
verk. : vollst.Betteii40 —15iiMk.,Bctlst . 12 —öOMst,
Kleidrrschr . (m . Aussatz ) 21 — 70 Mk . , Spicgelschr.
80 — 90 . Mk .. Berticow « (pol .) 81 - 70 Mk . . Kom.
26 — 34 '» f., Küchenschränke 28 — 38 Mk ., Sprung-
rakmen 20 — 24 Mk ., Matratzen in Seegras , Wolle,
Afrik ii. Haar 10 — 60 Mk ., Deckbelten 12— 30 Mk .,
Sophns , Divans und Ottomanen 26— 75 Mk .,
Waschkommoden 21 — 60 Mk ., Sopha - u . AuSzng-
tische 15 - 25 Äik ., Küchen - und Zimmcrtische 6 bis
10 Mk ., Stühle 3— 8 Mk ., Sopba - » nd Pfciler-
jviegel 4 —40 Mk . u . s. w . Große Lagerräume.
Eigene  Werkstätten , Fraukenstraste t0.

®i»r. boüii.  KM ss & ;:sf

Möbel-MmMtti
Um zu bevorstehendem Umzug gänzlich

zu räumen verkaufe , so lange der Vorrat !»
reicht , alle Arten Möbel , Bette » , Spiegel
Bilder , Polsterwaareu aller Art zu ganz
bedeutend herabgesetzten Preise » . Per
schiedene Schlaszimmer -Einr ., früher 650 Mk ., jetzt
520 Mk , englische Betten , fr . 140 , j. 105 , Nußb.
Miischelbetlen . fr . 125 , j. 92,50 , Nußb . - Büffet,
fr . 200 , j . 145 , Hcrrn - Schreibtisch , fr . 120 , f. 95
Berticow . fr . 65 , j . 48 , Trümeau , fr . 65 , j. 40.
Kaiiicltaschen -Sophä , fr . 85 , j . 82 , Tisch , Stühle.
Spiegel , Bilder , Näh - , Servier - , Baueruiisch ?.
Etageren , Klavier - ii. Schreibsessel , Pancelbretter :c,

I ®la . 8 efl >el,
Bleichstraße 0 , Ecke "Hellpiundstraste.

Drei elegante Salon ? , Speise - und Herren
Zimmer , versch. Betten , Schreibtische , großer schw
Trümeauspiegcl , säst neuer Piauino , Photograph.
Apparat , Damen -Nad , Welleubadschaukel , Büffet
u . A . m . billig zn verkaufen

3. » r>.
SHIlltzimer-EimiKuW

ürd nur billig verkauft wegen Platzman

ZIbreWk. 22, Hol Part.
Biegen Naunnnangel abzngeben: pol

lack. ii . eis. Belten mit u. olnie Fcdcrz . v . 10 Mk.
a» , Kinderbett , Kleider - u . Ktichciischr ., Wasch - n.
nnb . Konimodeii . Tische . Stüble , Sopha , Sessel
und noch Bersch,  Moritzstraste 72 . Gib . 1 l.

Fertige Betten.
. .. Eint gearb . complctte Bellen , in eigenen Werst
statten nnaei ., v. 85 — ISO, moderne Bettstellen , in
volnt , lackirt n. Metall , n. 9 — 60 , Sprungrabwen
b. 22 — 30 , Dtatratzin in Strob , Seegras u . Woll-
fiilliiiigcii V. S— 20 M . Deckbetten,Kiffen,Plümcanx,
Kabok , Noßbaarmatratzen in bestkn Füllungen und
Bezügen aanz enorm billig . Riesige Auswahl in
allen Größen . Transrort frei , auch Garantie-
leistnng . Zahliingserleichtcriina . Telephon 2823.
E» i, >h „ e» Cmitii . ietit Bismarckring 33.

, Billig sofort zu verkaufen : Belt mit Matratze,
Spiegclichrnuk , Nachttisch , 4-eckigcr Tisch und Per
schiedene ? mebr Macktstraße 11 ) 2.

E 'N gut erhaltene ? Bett wegen Abreise billig
z» verkaufen  Bülowstr aßc 4 . 2 l. _

Bettstelle mit StrohsaÄEine gebrauchte . .
billia z» verkaufen Luxemburgstraße 2,  Hth . P.

Gevr . Plnschgarnitur , Sopba « . 4 Sessel,
billig zn  verkaufen Nüdesbeiwerstr . 21 . Bel -Et . r.

Rococo - i^ arnitiir , Diplom .- Schreibtisch , Sopba,
Stüble , Rra .- Ilbr z. veik . Adelberdstraße 48 . P.

G. Canape 22 Nik., Ottomane, Tisch, Berticow,
Noßbaarmatratze b. z. verk.  Rieblstraß ? 4 . 1 S >. r.

Wegen Ansgnbc gS
Möbel , nur 'h  Zabr im Gebrauch , felir billig zu
verkaufen . Näb . Oranienstraße 12 , Part.

W “ Büffet,
geschnitzt , selten schönes Stück , ferner 1 ein », vollst.
Bett , 1 Nacbtschr ., 2 lack, zweitb . Kleldcrschränke,

Tische , Stüble , 1 Oelgemälde lCapri ) sos. sehr
vrriswerth abzuueben .berrnaarteiistrake 17 , l.

Antike Schränke » eingelegte und gekehlte,
billia zu  verkaufen Kraukeustraße 9 , 2  r.

*cilia )iD, ä. 5iäS" KI,;
mode und Bettstelle äußerst
Helenenstrane 28 . Hlb.

vol . Waschkonr
billig zu verkaufen

Bllligil zu verkaufen 1 gr . LLSscheschrank,
BadcwMine und 1 Tisch . Näh . Taunus-

strnße ? 5.

erb.
Zweitbür . Kleiderichrank , gr . Küche,neal , gut

. 2 Soiiiinerpnlktct b. zu v. Adelbeidst ^. 35 . K.
Umzugshalber ein Kuchenschrauk zu verkausen

Bertramstraste 13 , Part.
Kücheiischräuke , Tische , Kürbeiibretker , Anrichte

sehr b. zu verk . swarnborststraße 16 . Bleikstntt.
W . sos. Äbr . Waicht . in. Scvtlbl . 4 , Küchent . 2,

Lamve . Wrinf . . 82 Ltr ., zu vst Kapellen str . 7 , l!
(M, Näbmast 'lline b. z.  verk . RTehlstr . 4 1 Sr.

Zwei Hand- n. Fuß -Nä » maschiuen (Orig.
inger ), sehr gut nä' herid , Stück 25 Mk . unter

Garantie zu verk . Saalpasse 16 , Knrzw .-Laden.
Nähmaschine , Hand - n . Fußbclricb , sebr gm

nähend , für 20 Mk . zu verk . W altiiferstr . 7 . H . 2 r.
Ladenthcke , Reale mit u. ohne

lein billig Markkstraßc 12.  Htb . Part.
schnbladci!

tzllenendür. 18 1 Maraiiiie  mit v. Z . b. m v.

Gcbraiilhtc Wagcn:
bverdeck, Mylord , Jaadwg . , PhaEtiHalbverdeck , Mylord , Ila <idwg . , '"Nhar -to „ ,

einige Dogcarts , BreakS , Coupk -, Geschäfts
wageu zu verlaufen.

Trlevlwn 809.
Hofwagenbau,

Seine , vciuerstr . 23.

ßZD - Eine neue Fedcrrotte tNatiir ), eine
Federrolle , ein gebr . Geschäitswagcn n. ein Feder-
bandkarrn »» verk . Schachlstraste 5 .

Gur erhatlcner Kiudertoagen zu veikaufcu
MauritiuSstraßc 5 , 1 St . !.

Elg . Kinderw . w,  G . 15 Mk . Emieritr . 25 . 2.
>8ut erb. Kinderw . mit (Munimir. f. 10 Mk. zu

verkaufen , lliab . Helenenstraßc 22 . HtbS . 3 Sr.
Kiiideiivaaen wll . zu vk. Rodcrur . 16 , Hlb.  P.
Kinderw . , g. erb., v. z. vk. Radcrur. 6, H. Pb
0 !. erb . Kiiideriliiblw . t>. v . tzNiiownr . 7,  Lad.

». r- iipi tmnnei' d. -. veik. AdrUieidltr.  85 , W.3.

Kettenlofes Darnen - Rad (Clevcländ), w.
gks. . billig zu verk . Schwalbacherstr . 28 . Gib . 1 I.

Kra »lren -^ ahrst »»ht für Zimmer, verstellbar,
och nicht gebrauch ! , nustergcwvhiilich billig zu

verkausen Friedricbstraße 25 , Stb.

Sehr gut erhaltener .Nranken -Fahrstuyi
sehr billig zu verk , Schivalbacherstraße 51,1.

Zwei Motorräder zu verkaufen, ein F. N
und ein Adler , beide Räder sind noch neu und
fehlerfrei . Breis 350 und 425 Mk . Näheres bei

0 ( «o nietu , Restanr. zur Lndwigsbahn,
Mainz , Halzstraße.

Ein b. Fahrrad bill . -. v. Frankcnstr . 7 , 1 Sr.
H .-Fal >rrad (Wartburg), Freitaur, tllückirilt-

bremie , qut erb ., zu vk. Tauirnsstr . 7 . Blumenlad.
WfltT'  Ein qm erhaltene« Herrn-Rad billig zu

verkaufen . Näb . Maucraasse 10 , 3 I.
Ein Zweirad iwt Freilaiff ( Seidel & Nan-

ma „ n ), itt gutem ,'fustaiide , Preis 65 Mk ., zu ver¬
kaufen Saalaaffe 16 . Knrzwaareu -Laden.

8»! erhaltMs Hrmi-zihrri
und eine Nähmaschine umständehalber sehr
preiswerth zn Verkaufen . Näh . Wellritz-
strasie 44 , Hth . Part , rechts.

Wäschemangel , gr . Spiegel , f. Hotel u . Barbier
paff ., Büchcrschr ., höchst . Herren - u . Dameuschrcibt .,
Betten u. Schränke billia Hermanustr . 12 , 1 St.

Wegzuarhaiber zu verkaufen ein sehr gut er¬
haltener Nachtstubl (Lehiistublsorm ) , mehrere
kleine Tische . Stiihle , Regale , sowie verschied.
Sacken z. Krantcnpst . Anzus . BormiltagS 9 bis
1 Ilbr Elisabetbenstraße 8, 1.

Gr . bsch. Herd vr . zu v. Tauniisstr . 41 , S . 1.
Schöner 3 -stammiger Gasherd villig zu

Verkaufen Kiedricherstraste 1, 2 r.
Kirchgasse 19 , b. 94ri «-N . inebrere neue

Badeöfen zum Einkanfsvreis zu verkaufe».
Goldgasse 18 . 1, f. 2 -fl . Petroleumkocher b.
vlut - rh . Kaffecdrenucr mit Zubehör zu verk.

Röderstraße 29 , Part.
Grasmähmaschine zn verk. Lanzstr. 16, 2
Gute Badewanne lvegeu llwzug sehr billig

abziigrben Blücberplatz 6 , 2 St . r.
Hobelbank m. Werk«. Marktstr. 12, Htb. P.
Zwei rittnte Gartenlauben b. zu verkaufen

Billa v . Knoop , Obergärtner.
Leichte Doppel -Leiter mit 8 Sprossen billig zu

veikausen Dotzbeimerstraße 13 , Gartenbaus 1.
4 — 800 (" -Meter

ckmeriklluisÄe Pairqnettrieme»
billigst abzngeben . Offerten unter 4 ' . 888 au
den Tagbl .-Perlaa.

Kl . u . große Eierkisten , Holzwolle billig
zn verk . W,i « „ <»r , Rhrinstr . 59 , Laden.

Bierflaschen , aimtc . z. vk. Gneiieiianstr . 8 , L.
18 .H Ktcetieu zu v °rk .Heliinnndstr . 33 . 1 1.

Zwei Gruben Dung zu verkaufen
Schwaibachcrstraße 69 . ,

iBfeliiftiiigtitMIl

Villa Sonuenbergerstraße , 20 Zimmer u. Z,g>,-
ttioßrr Garten , orcisw . zu verkaufen diirL
Immobilien «Agenttkr * • H . Uti ro  ”
sriedrichstraße 23.

JmmsbMrn fit vetfhitnfeit«

Meine Villeiibesitziing
Sonnenbergerstratze 4 » , bübsch am Kurpark

aelegc » , beabsichtiqe ich wegzugshalber zu ver
kaufen . Comm .-Rath t ' . Uannengietner,
Wiesbaden.

Billa Biebricher L̂a"
oder zu vermietbeu . Näb.

veikausen
Helenenstraße 23.

Blnmeustratze 8,
bochherrschaftliche Besitzung , modern und
gediegen ansgestattet , ca . 12  gr . Zimmer und
reich!. Nebenaelaß und schöner Garten , zu
verk . Näh . im Baubüreau Lniscnplatz 7 , P.

»HH -aI » . vergstraßc 14 hocpherrschnstliche
SPPOtt kleinere Billa . 6 Zimmer , Fremden¬

zimmer , Bad , electrisches Licht , mit Garten , zu
verkaufen oder zn vermiethen . Näheres Stift-
ssrnßc 24 , 1. Etage.

LUHc l ^ Dambachtbal 16a . mit allem Coms.
I « ! >11 der Neuzeit ansgestattet , zu verkauf.

Nah . Banbürean GeiSbergstraße 8 .

Zu verkaufen
durch Eige »»thü »nerSchtttzenstr . 3 , P . :

BiNa Nerobergstrasze st mit 10 bis
12 Zmnlierii , clcktr . Licht , reich!. Coms . rc.

Billa Freseitittsstr . 23 (Dambach-
thal ), 9— 12Z !m., hochfein , mit 130 Ruthen
Garten , Centralbeiznng , HerrschaflS - » nd
DienerschaftStreppe , elektr . Lickit , schöne
Fernsicht , vor d. Billa schöne Anlage , evcnt.
auch zu vermietbe » , cvent . mit Staltuna.

Billa Frekcniusstraste 27 » 12 bis
15 Zim ., midi für 2 Familie » bewohnbar,
mit vielem Comfort , Ceiitralheizuna , elektr.
Licht ec., auch zn vermiethen , cv. mit Stall.

Ein rentables Etagenhaus , nit Garte » ,
Wilhelminknstraste , vreiswcrth zu verkaufen.

.Siili » , iiHtnct «, Bismarckring 1,
Immobilien.

tzochherrfchaftl . Billa Huuiboldt-
straße 2l » Ecke der Lectbovenstr., 10 Zim.,
reich !. Zubeb ., Centrall, . elektr . Lickt , (tzart .,
zu verk. N . b. d. Bes H» h . BlaHselbacli,
Schiersteincrstraße 7 , Park.

Wegen Abreise ist die gcr . Billa Streibclflrn ' e 4
nebst über 70 Rtb . gr . Bauplatz zu verkaufen.
Besichtiguna jederzeit gestattet.

Immobilien.
Ei » rentables Etagenhaus mit Laden , geeignet

für Äletzgercl oder jeder andere Äejchäjt , Sliil-
straße , zu verkaufen.

Julius » n * taiu . Immobilien,
Bismarckring 1.

Billa Lanzstraße . Alleinbew ., 75,000 sm»
zu verk . d. A.  14 . » iirner , Friedrichs ^ ««'i , Hin r*1

IP«

Billa am Kochbrurmeu, 10  Zimmer, z. MO
bew ., großer Garten , 68,000 Mk . zu verk. btirA

A . ti . uiiriier , Friedrichstiaße 29, ■
Billa nabe Kurhaus, für Vem'ionszZ»,

55 .0 >0 Mk . zu verk . durch M.  14 . t » iir Ue,
Friedrichstraße 23.

Billa Nahe der Waldes 63,000 Ml . zu h»,
durch l . 94 . KXirner . Friedrichstraße 23.

Billa z. All ein bew., Haltestelle d. electr . Bai,
65 .000 Mk . zn verk . durch -9 . 94 . r a( .»’
Friedrichstraße 23.

Billa in Soiiucnberg , Wiesbadenerftratz,
2 Familien , direct am Knrvark gstm,,
80 .000 Mk . zu verk. d . * . 94 . 99ör net '
Friedrichstraße 23.

VillaSoniieiiberg , Wiesbadenerstr .,46,0lX >Mi
zu verk . d. -9 . 84 . » » ruer , Friedrichstr . Z

Villa Sonneiiberg 35,000 D!k. z» vrrk.^
A.  94 . Dftrner , Friedrichstraße23.

Billa Rofenftr., Lift, electr. Licht, preis».
verk . d . A.  14 . itürcser , FriedrichstraßeN

Hans mit 4- und 5-Zimmer - WobniiiM »'
7°/» rentirenb , mit 15,000 Mk . Anzahlung sts
zu verk . d. A.  M . S> jirner . Friedrichstr . A

Billa Nerobergstraße, für 2 Familien vassnid
95 .000 Mk . zu verk . durch A.  94 . Uürner!
Friedrichstratzc 23.

Billa , hochherrschaftlich , in. großem 06ft.
und Ziergarten , feinste Lage Wiesbadegz
150 .000 Mk . zu verk . durch A.  14 . aJürnei!
Friedrichstraße 23.

Billa Sflmiiienftr., 14Zim . u. Zub. 105,006U
.zu vrrk . d. A,  94 . llümer . Friedrichstr . B,

Bill » Leberbcrg 110,000 Mk . zu verk . dunh
.4 . 94 . Dürni ' r . Friedrichstraße 28.

Billa Leberberg, 18 Zim. u. Zub.. 165,00iU
zu verk. d. A.  14 . 99i >rn <,r , Friedrichstr . N.

Billa Mozanstr., sch. att. Gart ., 130M >M
zu verk . d. A.  94 . 99 irr » er , Friedrichstr , R

Billa Maiiizerstr.,30 Rtb. Garten, 75.009M
zu verk . d. A.  94 . 99ürner , Friedrichstr . N

Billa , hochhcrrschasllich, Adolfs -Allee, groß:
Garten , Stallung . 185 .000 Mk . zn verk . d.

A.  94 . 99i (rncr , Friedrichstraße 23.
Billa am Neuberg z. Alleiubew. 65,000 M

zu verk . d . A,  94 . Uörncr , Friedrichstr . Ä
Billa in Erbach a. Nb., electr. Licht, groß«

Garten 28,000 Mk . zu verk . durch
A.  94 . Dlirner , Friedrichstraße23.

Billa in Schlangenb. s. Pensiouszw . 60,0lBR
zu verk . d. A.  94 . I9i >r , er . Friedlichste . B.

Billa in Bad Schwalbach, für PensiouZW«!,,
75 .000 Mk . zu verk . durch A.  14 . Sförnei,
Friedrichstraße 23.

Billa Franksnrterstr ., 20 Zimmer , 140,000 Ml
zu verk . d. A . 94 . 99Uruer . Friedrichstr . B.

Billa Parkstr.. hochherrschaftlich, mit grohm
Wohniingelt , Stalluna preiswerth zn verk. dmt

A.  84 . Miirner , Friedrichstraße23.
Hotel 0 . Rh . , sehr frequent, abtheilniO

halber in . Jnvemar für 60,0i >0 Mk . zu verk. i
A.  94 . Wlirncr , Friedrichstraße23.

Haus m . Restanr . i” mitten d . Stadt preiSls.
z» verk. d. A.  94 . Blömer , Friedrichstr . A.

Haus m. Restaiirant krankheitshalber zu vnl
durch A.  94 . Eiiimer , Friedrichstraße 23.

Haus , neu. 5-Zi,n,uer-Wobiiuitgen. 625VU
Mietheiunahmen . 112,000 Mk . zu verkaufen"

A.  94 . llörncr , Friedrichstraße23.
Haus , neu , mitffalleni Comfort der NenB

ansgestattet , m . 2« und 3- Zim .-Wohn . im Stink,
Mietbeiniiahmc » 5160 Mk . . Preis 88,000 '
zu verk. d . A.  94 . 99Urner . Friedrichstr,

Etagenhaus nabe am Nerotbnl, 7700
Mielheiniiabmen , Preis 140,000 Mk ., ev . Tanst
gegen kleine Billa zu verk . d. A.  94 . EJörner,
Friedrichstraße 23.

Tauseh -Lvjeete jeder Art liier u . answäri!
stet « an Hand . Näbere Auskunft crtbeilt "
Jininobilieu - Slgentur A.  94 . B»örner,
Fricdrichstrane 23.
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4M flltfflT »>it groß . Karten , an
<7iU .ll den Kuranlagen , znden

verkaufen . Nähcrcs Paikstraße 53.

Eine neue schöne Herrschasts -Billa m. lSartai,
9 Zimmer und Zubehör u . m . allein Coms . auä*
gestattet , in gcl. Lage , Nähe d . Waldes » . d«
electr . Bahn zu vermietbcn , ev. zu verkaufend,

ä>. & C.  Ri ' iroienicli , HeLwundstr . bt-
Eine neue Billa , für 1 auck 2 Familie » o»"

Pension passend , m. Garten , 11 Zim ., 2 Küld^
3 Mani . 11. Zubehör , Nähe der electr . Bahn M
des Waldes , z» verkaufen durch

3 . & C . Itrinenidi , Hellmundstr. 51,
Ein neues eomsortabl . Haus , Nähe Ni»?,,"

Borderb . 4 - 11. Hinlcrh . Werkst , ii. 2-Zim .-WW
für 180,000 Mk . m. Rein - Ueberschuß v. 1800»
z» verkaufen durch W

3 . Jt C.  95 >riu « uiel >, Hellmundstr. bl.
Ein neueS, ^init allem Comf . anSgest . Haus , st"

Sladttb .. in . Laden und 3-Zini .-Wohnu »ll̂ ^
Htb .. 3- n . 2 -Zim .-Wobn ., für die Tape W
155,000 Mk . m . einem Uebersch . v. 2000 W -$
vk. d . Jt . & C . ( •'' ■rinenici ' , Hellmundstr . »;

Ein mit allem Coms . anSgest . Haus , südl . Slod'
theil , im Soul . Lade » und 5- und 3-Z .-W 00":
f. 140,000 Mk ., Ueberschnß ca . 1500 Mk ., z» W
Ferner versch . rentadl . Häuser , westl . Stadt »'
mit und ohne Werkst , zu verk . durch 1

3. »% O . Itz ira » « uie >>. Hellmundstr. bl.

Billa Fritz Reiiterstraße lir 8 Zimmer, Cenll"
Heizung , electr . Licht . .

Billa Fritz Reuterslr . 10 : 8 Zimmer,Ceutk"
Heizung , electr . Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen . Näb . Leffingstraßc 10.
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Kl. Billa mit 6 Zimmern n. ^ '»
Zubehör , sofort bejieöW» :

in schönster geschützter u . gesunder Laae
Tann »?, nahe Wiesbaden , direkt vom Erbo^
billigst zu verkaufen . Näh . bei I ? . « . fH **5*'
fstbe inbaknstraße 2, Part . nJj

Meine beiden kochberrlchaftlichen , mit
Comfort der Neuzeit ausgcstattete Billen,
der Leising - u . Martinstraße » . Ecke Btclho «O
und Schiiberlstraße , sind preirwürdig z» ^
kaufen . Näheres bei

* > . stumm , Adclheidstraße 64.
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I» ein Eckhaus mit 7-Zimmer -Wohi.ungen wegen
Wegzug sehr billig zu verkaufen . Offerten
unter ft . 188 an den Tagbl.-Berfaa.

Große elegante Billa,
geeignet für

Sanatorium odcr Pension,
feinste Kurlage . prachtvoller Garten , 30 Zim .,
elektr. Licht, Gas , Dampfheizung , zu ver¬
kaufen. Gest. Anfragen beliebe man unter
R». 165 im Tagbl . - Verlag niederzulegen.

Große Billa.
jMerrfchaftl . solidester Ban . ca. 16 pra » tv.
Zimmer. Saal . 2 gr . Küchen, Aufzug , elektr.
Licht, Garten , Raum für Automobile , vornehmste
Lage Sonncnbergerstr ., wegzugsh. billigst
bei geringer Anzahlung zu verkaufen. Offene»
unter IN. I « « an den Tagbl .-Verlag.
lilla, 4 Min . von Wilhelmstr ., gr. Garten , direkt
vom Eigentb . billia  ss. verk. Goetbestr . 17, 1 St.

\ent Obi
Sieeliabent
SäörneiJ

m. Garten . 140 Ruth ., Platter
«yUUv straße 66 u.68,42 M . Strafeenfr .,

mehr. Bauplätze , z. j. Geschäftsbetrieb geeign.'
z. v. N. Bildh . Grünthaler . PIatterstr . 102 b.
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WYVUVMUV , ober Beamten - Wittwe
geeignet, unter günitiaen Bedingungen zu verk.
Offerten unter I » . , « «» an den Tagbl .-Verlag.

ßeliLae« « tazeaal, » ,»«, dopp. Wohn., nächst
Ringkirche, schöner Garten, oline Hintergeb.,
wegzugsb. zu verk. mit 12—20,000 Mk. Anzahl.,
auch tausche ein kleines Objekt ein, hier od.

Näh. I *. Cf. Rück . Rheinbahnstr. 2.
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Sltueres Etagenhaus , solid II. d. Neuzeit cntfpr!
qebaiit, in gut . Lage, mit Doppel » ., Thorsahrl,
Werkst, od. Lagerraum , 1 Lad . eingericht. u. ein
weiterer bereits zugefagt, ist, da Eigenth. nickt
umbauen will, mit aröfe. Ueberfchnfe zu verkauf.
Offerten unter 25. 16 * an den Tagbl .-Verlag.

Mene Gelegenheit . Das vorzügl. geb. Haus
Adelheidstr. 40 (nah Moritzstr. ) , 7Fenst.
Front (früher RechtsanwaltStemrich geh.),
„hypothekenfrei" , 3 Etag . , zu 4 gr. hoh.
tarnten. 12 Zimmer, 4 gr. Balkons und sechs
Mansarden, gr . hohe trock. Keller (für Wcin-
laaer), schöner Vorgarten. Werth 60,000 Mk.,
ohne Unterhändler sofort oder Okl. für den
Mn , sehr billigen Preis , bei baar , für
30,000 Mk. zu verk. , ev. bei Anzahl, entspr.
«ober. Eignet sich zum Alleinbewovn.. ist auch
«tagen» , eingerichtet. Bes, nur 3—4. 1 Tr.

Irtttirfftl * M,fitt  Eckhaus (Alles auf
iUllfUjlp Jahre vermiethet ) am K.-
F..Srmg, schönste Lage, für jedeS Geschäft
»affend, gegen kleines Object Mitte der
Stadt. Offerten unter J» . * 64 an den
Tagbl-Derlag.

„. Tausch.
Gm Beamter in Biebrich wünscht sein Haus in

Worms mit Gastivirthsch. f. 56,000 Mk. u. sein
Privatha .is in Oppenheim f. 8000 Mk. zu verk.
aber auf Haus hier oder Biebrich zu ver¬
tauschen. Guthaben 34,000 Mk.

.1. Imand , Luisenplatz 1.

Schönes Garten
und Bangrnndstülk , 20 Min . von
dier , dicht a. Bahnhof , 112 Rth . mit
120 fei,, . Vdstb . , auch feine Tranb . re.
stt für d. bist . Preis von 12,060 Mk,
zu verk. Kl . HauS , ev . Viva kaitn fof.
«recht , » erb. O . Engel , Slbolfftr . 3.

Immodttie«  fit kaufen gesucht.

Gesucht gcofscM
geeignet für

m SSr Sanatorium.
Dagegen wird in Zahlung gegeben

RMenWserlliCölno.Ämbmg
mit6—7% MrMung.

Gefl Details wolle man u. Ch. E . »64
tnt Tagbl.-Verlag itieherlegen.

Billa

Hotel-Badhans,

ai.s-

ai.swärll
Iheilt di!
lörneft

t.Gartes,
Ulf. alt!«
s n. da
[aufen d,
ttr . 51.
lien nt»
! Külhvd
»ahnB

str. 51.
Ning,,iü
I.-2
1800

c-ntral . Lage. 1» Zim . u . Rcstaur.
lok., mit allem Coutfort auSgestatt..
». 1. Apr. n. I . z. v. Anz. 25,000 Dt. ca.

«». Lug « , . Adolfstr . 3.
Hotel -Restaurant hier und .. .

m. . mPrt8  3 11 verkaufen . Brauereien ob.
tT Wemfernten leisten Zuschuß. Näheres bei

J 0"'  Kraft . Erbaebersir . 7, 1.
UKl »« l Ml » C.-Bahnhof, paff, für Hotel
»Mn » .*8'*115  Restaurant , Kaufpreis
«,000 Mk., Slnzahlung 10,000 Mk., durch

Kraft , Erbacherpr . 7 , 1.

^Großes Bangrimdstüll
r» 28 , mit Bangenehiniaung,
»'£  Ruthen groß . ca. 71 m tief, bei ca. 19' /. m
«In? ' p̂ iswürdig zn verkaufen. Näheres beim
Wtz -r Karlstrafee 39. P . l.

Rilla Stolzenfels,
dinv,, '"^' .20 Min . vom Kurbans , directe Ver»
z mit den Anlagen , enth. 12 gr . Zimmer,
liebst» *nlte  u . warme Wasser!.
ütMrS1̂*. ‘ Subebör ; Garten kann nach Wunsch
tarV .-.l11 werden , ist durch den Erbauer oder
«ietu- . °m-!^EUtru zu verkaufen, eveut. zu vcr-

n b-im Besitzer daselbst.
tlvic h  Eckbau «, passend f. Metzger. Bäcker

f- 22,000 Mark bei
' Mark Anzahlung z„ verkaufen durch

sir. S>. ,
l»S,
chiuiiB'
'M( u
> M .,itbkr.8«
,1 Ziadd

, z» ®5*Stadttd.

.ia » scuiftuiiiuiifl DerrcniTfii oui
. > >' Kran . Erbacherstr. 7, 1.
Ŝelbstständigkeit ! <

^ ..? " " ' " - tcrialien - Geschäft mit
' °bh. kl. Orte , dicht bei

tat Ei»« ' jährl . Gewinn
5000 abwerf ., für M . 52,000

«» »erk. Anz, M . 10 - 12,000.
<». Engel , Adolfstrafee 3.

Frankfurt a M .,
für Stadt , grotzes Gebäudegrundstück,

uer," Eeichäftsbetrieb , besondere auch für'taauer,' . '•luaM»»ucuicu , uetoitoct
SSefr!>, 'geeignet , zu verkaufe» od. zn verpachten.

Anfr den 3i Taabl .-Verl.

Amk ° ^ 0lich für Bauunternehmer.
schönes5st£trfl. 2 Minuten vom Kurhaus,
iu ? ckgrundstück mit Baugenehmigting

‘$ 0
... f»J*
ezielM
;nae ^
ß-rlu.«1
Btlie».

lit uD!«
m.
ctho«̂
zu &

64.

15 an den Knranlagen,
,,ftaes S« 550—750 Mark pro Nute.
°k>«n kerrain, frei von Strafeen - u. Kanal-
dxihl'^ , verkan"? ^ ^ ' " Bedingungen nach Aus-

Äudum.»I W. fnitrj,
Wilhelmstraßc6, Part.

in der Soniienberger -. Parkstrafee, Nerothal . Bieb>
nckerstratze oder deren Nähe z» kaufe» aes.icht.
Agenten verbeten. Offerten unter „ Hennse
postlagernd Bismarckriu «.

Herr sucht hier Hotel mit
Badhaus zu kaufen . Nur direcre Offerten
erwünscht unter C. 164 an den Tagbl .-Berlag.

HanS , nicht zu grofe, mit 10,000 Mk. Anzgbl.ing
zu kgufen gesucht. Offerten unter 8 . » 62 nn
^^ ? ^ b1.-Bcrlaq erbeten. Age.ite.i verbeten.
Wresen- od. Ackerland

mit kl. Mafferlauf bei Wiesbaden zu kauf,
«es. Off, u . ti. »68 an d. Tagbl .-Berl.

CapiLal-Anlagen.
Suche 80,000 Mk. 2, Stelle (bis

53 »/»feIdg. Taxe ) zu 4' /- °/°, 18 .000 Mk.
erste Stelle 80 °/« d. feld. Taxe zu 4"/»,
8800 Mk., 3800 Mk. n. 3700 Mk.
alles erste Hhp. zn 4 si5 »/,. Placirung
kostenfrei « . Engre !, Adolfstrafee 3. A

30,000—50,<I6Ö Mk.
auf Ia Objecte zu leihen gesucht. Offerten unter

J» . * 64 n.t den Tagbl .-Verlag.
28—35,000 Mk. geg . sehr gute 2. Hypothek

zu 4,/<—5 "/° gesucht. Erste Hypöth . « och
uicht die Hälfte d. Tare . Offerte» mtter
4 . »66 a . d. Tagbl .-Verl.

Cirea 20,000 Mk. 2. Hypothek per sofort auf
vorzügliches Objekt auf kurze Zeit gesucht. Hohe
Zinsen z.igesichert. Offerten unter K . 166
au den Taabl .-Derlag.

15—20,000  Mk. SS
Offerten unter E . 16 © an den Tagbl .-Verlag.

12,000 Mark gute 2. Hypothek zu 5 °/o zn über¬
tragen gesucht. Offerten unter » « 4 an
de» Tagbl .-Verlag.Darlehn.

Wer leiht einem älteren Herrn (Wittwer ), hier
fremd, aus beff. Ständen aege.i gute Sicherheit

10—12,000  Mk .?
Offerte » miter A. »68 an den Tagbl .-Verlao.

4?  M . 10,000 2 . Hypoth . , ganz
^ vorzügl . KayilalSaul . » zn 3 °/o ncf.

Prompt , gut . Zinsz . Placement —

Morihstraste 41,
event. mit Schreibt .,

2, schöu möbl . Zim .,
an beff. Herr« sofort oder

/tr> , , „ _ ,, _ ^ . .— jt
kostenfrei. *t. Engel , Adolfstr. 3. Jt

TOpitaliett tu vr » ! ekhrn.

Hypotheken- Gelder
vermittelt rasch und billigst

Sensal Reye rStilskergi -r. Sldelheidstr. 6.

HhpothckeiigrldcrL.//L f;ef
spater zu billigstem ZinStufee zn verg.

ES. SS» er , Friedrichstrafee 19.
Auf I . Hypotheken,
auf 2 . Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
. ... I n,1 wir Jstel , Webergaffe 16, 1.

Aus städtischen Fonds können 650,000 Mark in
mehreren Posten an erster Stelle gegen doppelte
hypothekarische Sicherheit zu 4 "/» Zinsen aus-
gel.ehen werden. Nähere Auskunft erfolgt im
Zimmer No . 23 des Natbhanses . F307

Wiesbaden , den 22. Juni 1904.
Der Magistrat.110,000 Mark

oder auch mehr sind ganz oder gethellt zu
billigem Zinsfuf ! auf 1. Hypothek aus-
zuleihcn . Offerten ridite man Hauptpost
lagernd unterK . B . 560 hier.

Alls1. WM . « Dl.
sind 40,000 Mk . zn billigem ZinSfuff . Off.

erbeten unter H . M . 34 hauptpostlagerndhier.
r Mk . 35,000 auf gute 2 . Hyp.
p  per 1. 7. ausz .il.

Otto Engel , Adolfstrafee 3,

10,000 Mk. 2. Hypoth. auf ein Griindst.. Nähe
der Stadr , sofort oder bald gesucht. Offerte»
unter 5SS. 8 8*2 an beit Taabl .-Verlaa.

6000- 9000, 25 30,000
und 45,000 Mk . attf 1. Hypotb . gesucht.

Elise llcnnlnger , Moritzstr . 51.
Aus qntc§ Obiect in Vorort Wiesbadens werden

auf 2. Hypothek 5000 —6000 Mark vom
Selbstdarleiher zu leihen gesucht. Brandtaxe
20.5( 0 Mk. 1. Hypothek 10,000 Mk. Offerte .,
unter T . 1 ©S an den Taabl .-Verlag erbeten.

20 - 28,000 Mk. auf prima 1. Hypothek,
mehr alS dopv . Sicherh . , hier ü . Wiesb.
aef. Off. u . A. » 5 «» postl. Bert . Hof.

Mk. 48,000 an erster, Mk. 36,000
„au zweiter und Mk . 10 —12,000

an dritter Stelle auf Ia Objecte per sofort von.
Selbstdarleiher gesucht. Offerten unter 3>. » 66
an de» Taabl .-Verlaa.

39—35,006  K Ä “ g
Taxe 210,000 Mk.. 1. Hypothek 130,000 Mk.
Offerten unter C . AKV an den Taybl .-Verlag.

«9 — 79,999 M . rÄiS
auf ein neues rentabl . Wohn - und Ge¬
schäftshaus in bester Lage gesucht. Erste
Hypoth . « och uicht 50 % d. Taxe . Off.
u . o . » 68 a. d. Tagbl .-Verl.

Sticke für gröfeereS Olnindstück mit ne., erbautem
Wohnhaus und Stallm .a bei Wiesbaden , Taxe
34 000 Mk.. 20,000 Mk . als einz. Hypothek.
Offerten unter * *. » 62 an den Tagbl .-Verlag.

6» oder 7000 Mk. gegen dreifache Sicherheit
sofort leihen gesucht. Gefl. Offerte » unter
V . » 62 an bei. Tagbl .-Verlag.

50 .000 M . als erste Hypothek, seldger. Taxe
80,000 M ., Brandkaffe 83,800 M. , per
Oktober von gut sttuirt . Besitzer in Nnter-
liederbach—Höchst a. M . zu 4 ‘,«—4‘/< °/o
(| Cf. Meyer Snlzberger , Adelheidstr . 6 .

12 .000 M . Nachbvv. tu erb.  Fmand , LnisenvI. 1

2-3000  Mk. W,K'",7.
fort zu leihen gesucht. Offerten unter
Ji.  w . * » hauptpostlagernd.

Vornehme ruhige Lage möblirter Zimmer
frei mit und ohne Pension.

Billa Garfield , Mozartstratze 2.

Fremdenpenston,
, .. Nersthal 24,
schöne gut möbl . Zimmer.

Nicolasstr. 9, 1, ;?f„Ä
Ganz besondersS aÄÄL

Part .-Zim . frei . A . f. d. Winter Rosenftr . 10,
Schön möbl . Zinnner mit oderZ ohne

Pension sehr billia Seerobe ..strafee 6. 2 l.
Wörthstx . 7 , 2, a. d. Rb ., Haltest ., gr. Mbl.

Z . m. 1 a . 2 B . m. od. ohne P ., ev. m. Erk. z. v.
Auf 6—8 Wochen sind in herrschaftl . Hauje

in. Da .i.bachthal

2—3 möbl . Zimmer
best umständehalber sehr billig abzngeben. Off. >' .
A. ii . SB. SS postlagernd Schützendofsirafee.

Eine od. zwei Damen (auch A.islä .ideri .ii.e..-
fiiide.i angenehmes Keim in feiner Familie.
Zu erfragen in, Tagbl .-Verlag . Mi

Schöne « kühles Balkonzimmer mit 2 Bene »,
3 Minuten vom Kochbrn .men, Preis per Woche
15 Mt . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . Au

[HEünni
Frl . Loewe.no », Svrachl .. Nicolasstr . 17, 2.
kM " Engl . Unterricht u . Oonverfation

bei Mia « Carne . Kirchgaffe 37 , 1.

FranzosiscI » .

Kn ^ IIscli.
Italiesilida.

Russisch . Deutsch für Ausländer.

Kationaie Lehrkräfte.

Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunsch auch im Hause der Schüler.

Separatkurse für Damen.

The Berlitz School,
18 ISlieiastrasse 18.

Eine Gewähr für richtige Anwendung
der Berlitz-Methode und deren Erfolg ist
nur in dieser für Wiesbaden von Herrn
Prof. Berlitz autorisirten Schule vorhanden.

Mustergültiges
und bestbesuchtes

Institut am Platze.

Prima
Referenzen.

i . n«-4 an den ta.
< 2999 Mk.

* • 162 an den T

20,000 lli . mif2. §pfW
per 1. Juli o. später zu vergebe.!. Näh . Geschäfts¬
stelle deS Hausbesitzer-Vereins , DelaSpeestrafee 1.

20,000 M . 3. Hyp. au «z. Imand . Luiie.iplatz  1.

12,«00 Mark
per 1. Jnli zur 2. Stelle anf gutes hieffaes
Objecr auszulkihe ... Offerten unt . 4 . 16»
nn den Tagbl .-Verlag.

9AAA nur zweite Hypothek aec-en
“, ww " wll » 5 "/«Zinsen auf gutes Hans

. .. nächster Nähe Wiesbadeus vom Selbstaeber
auf gleich zu leiben gesucht. Offerten unter
4 . » 64 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

tw ». .war» .® auf 2. Hypotb . per 1. Jnli
gesucht. Offerten unter

. . Tagbl .-Verlag.
Privatdoeent

sucht Mk « 400 «— gegen Sicherstellung . Gefl.
Offerten tt. S . 8 . Schlangenbad postlagernd.

350 —400 Mk . gegen prima Sicherheit per sofort
zu leibe» gesucht. Rückzahlung liehst Zinsen nach
Ucbereinkui.tt. Offerten unter IV . »62  an
den Taabl .-Verlaa . **■

UeMMttmgW
Onpitolini j>i» teils»» gesucht.

Für gute Hypotheken u. Rcstkaufschillinge,
welche stüsstg gemacht werden sollen , habe
stets Käufer . Stltfitl -WeyerSntzberger,
Adelheidstrafie 8. — Telefon 524.

Ein mit Ziegeln gedeckter, eingezämiterLagerraum,
I sOO HH-Mtr . grofe, sofort zn verpachte:,. Näheres

Nlichelsberg 12.

220 —230,000 Mark gegen prima erste
Hypothek aus ein hochfeines Objeet in
allererster Lage Wiesbadens von sehr
wohlhabendem Eigcnthnmer gesucht. Off.
unter 165 an den Tagbl .-Verlag.

189,999 —299,999 Mk.
auf 1a Objecte leiben aesnchr. Offerten u.
M. » 64 an den Tagbl .-Verlag.

Lremdrit-penli
Französische Lehrerin sucht Aufnahme in

keiner Ja .ntl .e gegen ...äfeige Peiisio ... Adr . unter
k-- 36 6t . Postamt Tannnsstrafee , Wiesbadenmm.R 2 rechts, gut möbl. Z . in.

rl , K' ^

8es . W .000 M.

__ Klavier u. Bnlkong. zu vm.
Sllbrechtftrasze6 , i , möbl. Zim. zu verm.
Babuhotstr . 10 , 2 ®t „ Zimmer frei .'

als 1. Hypoth . auf prima Haus in feinster
Lage Wiesbadens per jetzt oder später.
Offerte» unter H . D . 222 hauptpost¬
lagernd hier.

62,000 Mk . 1. Hypoth . 4 ' /- "/« gesucht. Offerten
unter V.  163 an den Tagbl .-Verlag.

15 —20,000 Mk . an 3. Stelle auf Ia Haus per
sofort o. später zu leihen gesucht. Offerten nur
von Selbstdarleihern u. » 62 Tagbl .-Verlag.

Billige Pr . Best empfohlen.

Hainerwcg 3,
1 Min . v. Kurv.

) Ruhigste Lage.
Bäder . Garte ..

Gut möbl . Zimmer mit voller Pension billig
zu vern. ie.he» He. dcrst. afee 1«. Part . I.

Maruzersir . 14 , V.lla, unw . Badnb.
mtl . gut möbi . Ztni ., Woche 14—20M . Frühst.
Pens , v. 4 Mk. an , Garte ». Bäder , monat ' .' biUiaer!

Marktstr . 12 tarn Schlofeplan), b. 8uätii,
möbl . Zimmer.

Institut Meerganz,
21,P., Iotzheiiiiersirilße 21, P.

Mainz , Grofee Bleiche 47.
Gründlicher , gewissenhafter Unterrid .t nach
sehr leichtfatzlicher Methode unter Garantie

des sicheren Erfolges in:
Buchf.ührnng (alle Arten ), Schönschreiben,
kauru. r Rechnen. Stenographie , Maschinen-

sch eiben, sowie allen kanfm. Fächern.
_ Moderne Sprachen.
Für Damen sep. Räume . Unterricht unter
veriönl . Leit . v. Frau Dir . »* . Meerganz,
laugjähr . Buchhalterin ... Handelslehrerin.

Prospekte gratis und franko

Rlünch. Malschnl «, Kirchg. 36, s. Sonntagsa .mon ce.

ßtasiemiterrW ftH^ nn;
Königl . Kammermusiker , Blücherplatz 5«

Unterricht in Klavier und Französisch
grnndl . bist . Stiftsirasie 0 » Parterre.

Junge Damen erhallen vorzüglichen Gesang-
Unterricht bei ansgebildeterDame. Allererste
Betcrenze.. und beite Zeugnisse. Wöchentlich
2 Lectloiien. Honorar monatlich 12 Mk. Günstige
0telege.il,e.t für Aufäiigerinucn . Anfr . erbeten
unter  nn den

^Gründl . Unterricht i Fr,fireu crth . Fr . Schütz,'
-- te.nch 31. P . 3. Empr . mich im Haars . ». Gar.

40 Mark BeloWlna.
Son SCa,„ .„ «ftra6e bis Kurgarten und zurück
BrUiarrtttroschc verlöre,, . Wicderbn .iger

vb.ge Beiolumiig Tai .i.i.sstrafee 5, 1. ^

Silherkre Damennhr
am Sonntag R'achm. auf den. Wege Cafe Orient
bis zur Bea . isitc verloren . Abzugebe» gegen Be-
lvbnnna Dotzl,ei»,c,Nrasie 39, 1

pgp - Dackel entlausen am Exerzierplatz,
Gegen Belohnung abgebeu Riehlstrafee 22. 8. *
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Fremden -Verzeichnis.
Igir. Hautz, Klm. rr.. Fr.; Stettin.
AUeesaal. Botsch, Fr., Altona. — Koch, Fr., Hamburg. —

Botsch, m. Fr., Hamburg. — Kahl, Frl., Frankfurt . — Rabe,
Fr . Rent ., Berlin. — Praum, Kfm. m. Fr., Luxemburg.

Bayrischer Hof. Lobstein, Kfm., Berlin. — Vetter, Kfm., Bin Zer
brück. — Leiner, Saargemünd.

Belle vue. de Paduo Salle, Advokatu. Senator, St. Paul.
Block. Schmidts, Fahr., Köln. — Lerch, m. Farn., Neu York,

— Wins, Kfm., Rotterdam.
Schwarzer Bock. Morgenroth, Kfm., Berlin. — Steinhoff, Fr.

Rent., Barmen. — Häberle, Fabrikbes. m. Fr., Wittgensdori
— Falsen, Oberleut. m. Fr., Bergen. — Serini, Kfm.,
Slavvischin.

Zwei Böcke. Atmannspaeher, m. Fr., Thun i. 8. — Tetzner,
Fr. Rent ., Groß-Priesen.

Hotel Bachmann. Geiss ,Stabsarzt, Dr., Straßburg.
Dahlheim. Meilück, Kfm. m. Fr., Arnheim.
Qietenmühle. Simonsen, Kfm., Altona. — Samst, Fr., Berlin.

— Liefmann, Fr., Hamburg. — Katz, Rent., Milwaukee.
— Basedow, Fr., Hamburg. — Guggenheim, Kfm., Berlin.

Biahorn. Hamburger, Kfm., Lg.-Schwalbach. — Heyde, Kfm.,
Leipzig. — Kohls, Kfm., Berlin. — Vogt, Kfm., Stuttgart.
— Thiele, Kfm., Dresden. — Petermann , Fabrikbes. m. Fr.,
Dresden. — Katz, Kfm., Gießen. — Jauris, Fahr., Osterwick.

Eisenbahn-Hotel. Wünseher, Kfm., Leipzig. — Wagner, Kfm.,
London. — Gutkind, Kfm., Berlin. — Moll, m. Tocht.,
Düsseldorf. — Müller, Wien. — Schröder, Fr . m. Tocht.,
Schmalkalden. — Sternitzki, Dr., Petersburg. — Nicolai,Kfm., Hillesheim.

Englischer Hof. Becker. Fahr., Hohenlimburg. — Römer, Fr
Hohenlimburg. — Blit, Kfm., Amsterdam. — Sintenis, Fr!,
Köln. — Deepy, Redakteur, Köln. — Perthel, Architekt m.
Fr., Köln. — v. Pozdeeff, Fr. General, Platsk. — Ritter,
Kfm. m. Fr., Kempen. — Schalken, Fr. Rent., Schalke. —
Heymann, Kfm., Neu York. — de Cepoz, Gutsbes., Rennes.
— Ritterbandt, Kfm., Hamburg. — Coqsel, Gutsbes., Rennes!

Erbprinz. Plitt, Stadtrechner, Biedenkopf. — Weis, Bezirks¬
feldwebel, Wetzlar. — Kuntz, Kfm., Stralsund . ’— Wall¬
rabenstein , Bad Ems. — Dimitri, Athen. — Schüler, Kfm,
Berlin. — Gerhartz, Kfm., Hanau. — Junke, Kfm, Hanau’

Schreiber, Lehrer, Grünberg. — Haase, Chemnitz. —
Mural, Stud., Köln.

Friedrichshof. Maas, Kfm., Berlin. — Wächter, Kfm, Berlin
— Diem, Frankfurt . — Fülle, Kfm., Barmen. — Küpfling!Kfm., Berlin.

Hotel Fuhr. Zmgsem, Direktor m. Fr., Köln. — Zingsem,
Fr. Rent. Dr., Köln. — Lerch, Kfm. m. Fr., Berlin. —
Knapper!, Fr. m. Farn., Hinderdyk. — Schwab, Hettenheidel-
heim. — Linserf, Kfm. m. Fr., Berlin.

Grüner Wa!d Mahler, Kfm., München. - Gombertz, Kfm,
Krefeld. — Bohm, Kfm., Strohmberg. — Jessen, Saitten —
imrasch , Kfm., Düsseldorf. — Troyer, Kfm., Wien.' -
llaulant , Kfm. m. Fr ., Antwerpen. — -Walter, Frl., Gießen
— van Erck, Kfm.. Amsterdam. — Christ, Kfm m Fr
Saarbrücken. — Rudloff, Kfm. m, Farn., Grabor. — Schmidt!
Kfm., Köln. — Baldauf, Kfm., Frankfurt . — Wagner, Kfm
Hamburg. — Müller, Kfm., Berlin. — Strache, Kfm., Halle’
— Crauber, Kfm., Halle. — Ellrich, Kfm., Halle. —
Herrmann, Kfm., Halle. — Knausch, Kfm., Halle. — Haller
Rent., Halle. — Teichmann, Kfm., Berlin. — Junge, Kfm
Leipzig. — Surukherz, Regierungs-Baumeister, Leipzig —
Teichmann, Kfm.. Berlin. - Schmitz, Dr. med. m Fr
Warendorf. - Link, Kfm., Wien. - Wasservogel, Kfm!,’
Berlin. — Guntzel, Kfm., Spandau. — Hermann, Kfm,
Dernburg. — Gopfert Wilsbrutt. — Jacobus, Kfm., Berlin.
“ ^ umann, Kfm., Berlin. - Beck, Kfm., Berlin. -
Mortsch, Kfm., Nürnberg. — Kessel, Kfm., München. —
Brinkhaus, Kfm., Berlin. — Guttmann, Kfm., Berlin. _ Pfeil
Direktor, Krefeld. — Lokau, Baumeister, Königsberg. —
Hesemann, Dr. med. m. Fr., Heerdt. — Schaetzell, Kfm,
Berlin. — Mortsch, Kfm., Chemnitz. - Wetzel, Leut
Geisenheim. — Klein, Kfm., München. — Wittenberg, Kfm"

- Lisier Kfm,, Krefeld. - Werner, Kfm., Lin . -
Kfml' m Fr!, BerfaT ' ~ Braunschweig- ~ Jordan,

Hahn, Koller, Kfm., Bochum. — Radke, Rechnungsrat, Thorn.
Hamburger Hof. Alves, Fabrikant, Berlin.
Happel. Heydner, Stud., Heidelberg. — Franken , Kfm., Ham-

burg. — Lednem, Kfm. m. Schwester, Mannheim. — Haan
“ Drn. Architekten, Düsseldorf. — Funk, Kfm. m. Fr., Kiel’
— Weber, Fr. m. Tocht., München. — Stamm, Kfm. m Fr,

7 ^ohwerenz, Berlin. - Lorch, Kfm. m. Fr., Berlin.— Herd, Kfm. m. Sohn, Elberfeld.

H pf hrHO punZf,1!fln ; B1°Ck) Birektor> Moskau. - Hamburger,
fabr ., Charlottenburg. — Kraemer, Fr ., St. Ingbert.

Kaiserbad. Ostendroff, Kfm. m. Tocht., Münster i W —
v'Vlf lleLn- Forstmeister, Nienburg. — Raczinski, Fr . Rent.,
Charlottenburg. — Conrad, Kfm. m. Fr., Rüttenscheid.

Kaiserhof. Bindley, Pittsburg. — Wegeier, Koblenz. — Rolffs
m. Fr , Liegfeld. — Weitz, m. Fr., Brüssel. — Heimbörger,’
Ir ., Stockholm. — Balling, Frl. Schauspielerin, Köln. _
Carraciola, Hotelbes., Remagen. — Cappel, Berlin. —
Blankenborn, Dr., Müllheim. — Mohr, Dr., Würzbur» _
Ask, Prof. m. Fr . Schweden. — Bernhardt. Dr., Deidesheim.
— Wegeier, Gehhg, Lodz. — Wegeier, Koblenz. — Mayer,Dürkheim. * '

Goldene Kette. Broch, Fr., Stanislau. — Schmitt, Henkenfeld.
— Dieckmann, Lehrer, Rostock. — Füllenbach, Rent. m. Fr,
Rhens. — Röttgen, Fr ., Rhens. — Schmitt, Kfm., Wetzlar.

Kölnischer Hof. Klug, Gutsbes., Ernstrode. — Hoette, Frl,
Kleve. — Nabel, Apothekenbes. m. Fr., Waldenburg. —
Kraus, Kfm., Köln. — Recht, Architekt, Köln. — Rosen¬
bauer, Kfm., Köln. — Geylenberg, Kfm., Köln.

Zum Landsberg. Luther, Kfm., Pössneck.
Weiße Lilien Haentschtz, Rent. m. Fr., Potsdam. — Bauer,

Ober-Postsekretar m. Fr., Dresden. — Boehmer, Apotheker,
Berlm.^ —Demel, Rent., Plauen. — Helbig, Kfm., Freiberg. —
Ballerstedt, Fr. Amtmann, Nieste. — Rittinghaus, Fr ., Elber-
feld- — Hübner, m. Fr., Berlin. — Berghaus, Kfm., Solingen.
— Tolle, Rent. in. T., Hiidesheim.

Metropoleu. Monopol. Pies, Bierbrauereibes. m. Fr., Illingen.
— Katz, Kfm. rn. Fr ., Frankfurt . — Kutt, Architekt m. F’"
Höchst. — Chansius, Ref., St. Goar. — Weydekamp, 2 Hrn.,
Iserlohn. Ritterath, Direkt., Trier. — Gevekoht, Nürnberg
— Bischoff, Fr., GelsenkircHen. — Lintz, Trier. — Bischoff!
Frl., Altenessen. — Freudenberg, Bergassessor m. Fr., Fried¬
richstal. — Linden, Kfm. m. Fr., Düsseldorf. — Eder,
Chicago. — Schofler, Weinsberg. — Behrens, Prof., Di
Augustenburg. - v. Bandeline, Fr., Mainz. - Krauskopf,
Klm., Berlin, — Ranziger Berlin. — Brandt, Stud. jur.,

Heidelberg. — Jockel, Grünberg. — Hornitz, Dr. jur., Berlin.
— Spiers, m. Fr., Antwerpen. — Spyker, Amsterdam. —
Guyomet, Paris. — Lamher, Dr., Madrid. — de Heen, m. Fr.,
Siege. — Müs er, 2 Hrn. Kflte., Brüssel. — Schmollen, Rechts-
ar.w. m. Fr., Trier. — v. Eicken, Dr. med. m. Fr., Heidelberg.
— Bauer, Oberkassel. — Heinze, Ilorren . — Adrian, Kfm.,
Oberkassel.

Minerva. Diebach, Zahlmeisterm. Fr., Straßburg. — Ohlrogge,
Inspektor m. Fr., Nordenham.

Hotei Nassau. Grane, Rent. m. Fr. u. Bed., New York. — von
Bosse, Vorsitzender d. Aufsichtsrats d. Niederl. Eisenbahnen
m. Fr., Haag. — v. Eppinghoven, Baron, Langenfeld. —•
Fisher, Direkt, m. F., Bed. u. Automobilführer, Neustadt. —
Hamburger, Kommerzienrat m. Bed., Wien. — Dreher,
Brauereibes. m. Bed., Wien. — Wannieck, Kfm. m. Bed.,
Wien. — Wahlen, Rent. m. F., Köln. — May, Direkt, m. F.,
Schweden. — Hortten, Bergassessor m. Fr., Heinitz. —
Holzner, Rent., München. — Liedtke, Gutsbes., Pilwe. —
Kornacker, Rent., Wehrden. — Markus, Fr. Rent., Berlin. —
Markus, Frl., Amerika. — Markus, Ref., Nassau. — Daems,
Frl. Rent., Brüssel. — Daems, Brüssel. — .Windt, Rent. m.
F„ Haag.

Luftkurort Neroberg. Laaks, Fabrikbes., Magdeburg. — Brand,
Rent. m. F., London.

Nonnenhof. Heim, Kfm. m. Fr., Kaiserslautern. — Jacob, Kfm.,
Dresden. — Freund . Kfm., Wien. — Henrichs, Basel. —
Wolff, Basel. — Bakker, Ingen., Zwvendrecht. — Hölterhoff,
Kfm., Remscheid. — Mühlenbauer, Kfm., München. — Buen,
Basel. — Settelen, Basel. — Knutty, Basel. — Wüblin, Basel.
— Maass, Zwingendorf. — Ziesen, Duisburg. — Wember, m.
Fr ., Essen. — Ortmann, Duisburg. — Kolkmann, Duisburg.
— Büttrfür, Duisburg. — Montel, Duisburg. — Brüggenn,
Duisburg. — Rüdöger, Kfm., Leipzig. — Graaf, Duisburg.

Hotel du Farc u. Bristol. Frenkel, Kfm., Kassel, — Frost, Rent.
m. Fr., Berlin.

Pariser Hof. Hausding, Fr., Pirna. — von und zu Löwenstein,
Frl., Jesberg. — Franz , Fr., Elberfeld. — Stehling, Architekt
m. Fr., Elberfeld.

Rim,

Pfälzer Hof. Weiss, Kfm., Harger. — Schulze, Kfm., München.
Zur neuen Post. Wiedenbauer, Beiernrein. — Besch, m. Fr.,

Luxemburg. — Zimmermann. Eisenb.-Stat.-Assistent, Bad
I reienwalde. — Menges. Fr. Rent., Fürstenwalde. — Weist,
Fr . Rent., Fürstenwalde . — Karstadt, m. Fr., Berlin. —
Knauff, Fr . Rent., Fürstenwalde. — Mack, Fr., Saarlouis.
Wagner, m. Fr., Witzenhausen. — Marne, Fr., Saarlouis.

Promenade-Hotel. Lauchmann, Kfm. m. Fr., Berlin. — Früchte,
Bauunternehmer , Essen. — Lange, Rittergutsbes. m. Fr .,
Gruppe.

Znr guten Quelle. Klinger, Kfm., Genf. — Mory, Kfm., Zürich.
Quisisana. Hüffer, Frl. Rent., Aachen. — Mühe, Kfm., Köln.

— Dehaselle, Rent. m. F„ Verviers. — Winkhaus, Fr . Rent.,
Hagen. — Assmann, Fr. Rent., Lüdenscheid. — Böttcher, Fr.
Rent. m. T., Hannover. — Frhr . v. Wolff-Metternich, Ritter
gutsbes., Wehrden. — Hamy, Fr. Rent., Pensylvanien. —
Güster, Fr . Rent., New York. — Wolf, Leut., Ehrenbreit
stein. — Grille, Kfm., Düsseldorf. — Heim, Kfm. m. F.,
Düsseldorf.

Reichspost. Buhl, Ingen., M.-Gladbach. — Sandvogt, Gutsbes.,
Richterich. —- Ecklade-Calliandel, Schweden. — Bieber,
Fabr., Duisburg. — Göhl er, m. Fr., Kreuzburg. — Kuhndt,
Fr., Halle. — Bleicher, Fr ., Hamburg. — Schmalbach, Dr.
med., Waldbrechtbach. — Hemming, Hamburg. — Heinrichs,
Kfm., Catemberg. — Clerce,. Fabr. m. Fr., Hechtei.

Rhein-Hotel, van der Hoeve, Dr. med., Haag. — van der Held,
Haag. — Kotenkamp, Köln. — van Oven, Notar m. F. u.
Begl., Batavia. — Renack, Fr., Berlin. — Reichenhain, Rent.,
London. — Houlding, Frl., England. — Cocking, Frl., Eng¬
land. — v. Seeütenbeck, Fr ., Essen. — Streibel, Kfm., Kirch¬
steen. — Schmelder, Kfm., Stuttgart. — Hauer, Fr. Rent.,
C.harlOttenburg. — Hüter, Privatgelehrter, Detmold. — Ugen-
stein, Kfm., Kreuznach. — v. Bernigi, Offiz., Berlin. —
Ebmeyer, Bielefeld. — Soll, Oberleut., Metz. — Siewerez van
Reesema, Frl. Rent., Haag. — Honig, Dr. med., Leiden. _
Lake, Frl., England. — Gover, Frl., England. — Heldemann,
Kfm. m. Fr., Berlin. — Müller, Kfm., Düsseldorf. — Vogel,
Oberst a. D. m. Fr., Haag.

Ritters Hotel u. Pension. Grunupp, Kfm. m. F., Riga. — Tnünf,
Frl., Köln. — Tiede, Frl., Köln.

Römerbad. v. Wawnikiewicz, Fr . Prof., Lemberg. — Tscheschke,
Bauingen., Breslau. — Brandt, Fr., Berlin. — Schubert, Frl
Rent., Stettin. — Schubert, Kfm., Stettin.

Hotel Rose. Storp, Fabr., Essen. — Künster, Dr. med., Düren.
— Dewey, Frl., New York. — Richardson, m. Fr., New York.
— Travers, Fr., London. — Dixon, Fr., London. — Swiggan!
Revd. Dublin. — Davensport, Kfm., Leipzig. — Hoffmann,

Sr‘rf aUTlT Flschek>Fr- Budapest. — v. Zarnvarv, Fr.
, VVlrkl- Och. Rat, Budapest. — Pferdestämper, Direkt., Weida:

Hotel Royal. Stein, Frl. Rent., Langenberg. — Liedtke, Ritter¬gutsbes., Pitwe.

Savoy-Hotel. Heyser, Kfm. m. Fr., Krefeld. — Blum, Kfm. m.
'l . Herrhshenn. — Max, Kfm. m. Fr., Mommenheim. —Liffmann, Rent., Lechenich.

Königl. Schloß. Benkert, Berlin.
Schützenhof Gramer Fr., Menden i. W. - Baumann, Insp.

m. Fr., Schwien ochlowilz. - Giessei, sen., Rent., Bayreuth.
~ Tlgps , Frl . Rent., Hagen. — Tigges, Rent., Menden i. W.

lolke , Ir . m. Tocht., Northeim. — Ortlepp, Lehrer, Erfurt.
Schweinsberg. Klirscher, Berlin. — Karst, Direkt., Neuß —

Guartramm, Frl., M.-Gladbach. - Mutter, Dr. med., Magde¬
burg. — Crauser, Leut., Düsseldorf. — Schulz, Inspektor,
Gooch. — Bottger, Inspektor, Cleve. — Scöcker, Fr Hotel¬
bes. m. Sohn, Zürich. — v. Dorp, Oberleut., Potsdam. —
freudiger , Kfm., Mannheim. — Rachenheim, Fahr., London.
— Lrpard, Brüssel. — Hagedorn, m. Fr., Amsterdam. —
Hecker, Kfm. m. Tocht., Marburg. — v. Wan, Kfm., Wiirz-
m Fück?; Kfm- m- Farn., Reichenbach. — Geseier, Fr.,
Marburg. — Gertz, Kfm., Schwelm.

Spiegel. Lippoldes. Dr. phil, u. Rittergutsbes., Falkenberg _
Hallingstad., Fr ., Norwegen. — Staakmann , Fr., Braunschweig.

Zum goldenen Stern. Littentaler, 2 Hrn., Neukirch —
Geyling, Kfm. m. Fr., Düsseldorf. — Gibelius, Kfm., Berlin
— Klahr, Kfm., Mainz. — Doff, Wien. — Vogelsang, Wien.

Tannhäuser. Germann, Kfm., Wesel. — Dabrowitsch, Kfm.,
Karlsruhe. — Lohs, Fabr. m. Fr., Dittersdorf. — Rollin u
Berhn. — Rohm sen., Berlin. — Rollin, Frl., Berlin —
Rolhn, Bergholz. — Ballerstedt, Fabr. m. Fr., Pretz —
Blome, Kfm., Gerthe. — Hauholz, Kfm., Gerthe. — Hartog
Kfm., Barmen. — Stock, Kfm., Frankfurt . — Wolop, Kfm.
in. Ir ., London. — Würffel, Pfarrer, Chemnitz. — Ingwersen,
Kfm. m. Fr., Lübeck. — Schreckbaas, Rent., Grunewald. —
Schreckhaas, Ing., Grunewald. — Bethmann, Automobil¬

führer, Grunewald. — Loos, Rettenberg. — ^ ohltniai»,
2 Frl., Lehr. — Wohltmann, Lehr. — Weitz, Ger.-AssessDr., Offenbach. — Siemann, Kfm., Aachen. .

Taunus-Hotel, v. Lichtenstein, Generalleut., Freiburg. _
Eenkersdorf, General, Darmstadt. —- Schueremann, ]
Duisburg. — Karcher, Kfm., Duisburg. — Kerbse, K0
Rat, Triebes. — Lembke, Dr., Christiania. — Petersen, 2 h»
Kflte., Christiania. — Schindler, Geh. Kriegsrat, Frankfurt1
— van Hemet, Fr. Baron, Haag. — van Duerey, Rent.,
— Seeher, Kfm., Hennsdorf. — Schwarz, Kfm., Berlin"”"
Hahn, Chemiker, New York. — 8tarn, 2 Damen, NymTT
— Mensing, Kapitän a. D„ Berlin. — v. Oitmann, General
ieut., Berlin. — Ballhausen, Kfm. m. Fr., Harburg. — gj
Direkt, m. Fr., Berlin. — Leven, Kfm., Sonneberg. — gj
häuser, Dr. med. m. Fr., Hannover. — Heinrich, Kfm., Hj»
nover. — Sprinckmann, Fabr., Hannover. — Schmidt, Kk
Hannover. — Goetz, Kfm., Hannover. — Ebeling,’ Kfe*
Berlin. — Kothe, Kfm., Hannover. — Vollmer, Kfm!,
nover. — Müller, Ingen., Düren. — v. Zastrow, Rittergutsb«!
m. Bed., Haus öngerhoff. — Anderson, Kfm. m. F., Tras»!
borg. — Spanier, Architekt, Berlin. — Hirsch, Kfm., Eydt.
kühnen. — Hirschmann, Rent. m. F., New York. — Bendel
Rent. m. F., New York. — Schwamhuysen Fränkle, Fr. Rem’
Amsterdam'. — Gochinga Fränkle, Rent. m. Fr., AmstendaBd
— Kock, 2 Frl. Rent., Haag. — Knoch, Bauinspekt., Han!
nover. — Kesselgens, Kfm. m. Fr ., Mannheim. — Siefk&
Rent. m. Fr., San Francisco. — Ageirici, Stud., Berlin. J
van Crevherr, Kfm., Gent. — Sachse, Kfm., Hannover. !!
Jacobi, Kfm., Hannover. — Pretzsch, Kfm., Hannover. Ü
Vibrans, Dr. med. m. S„ Helmstedt. — Krallt, Kfm., Wetzlar!
— Rothe, Fabr. m. F„ Weissenfels. — Langey, Komponist
m. Fr., New York. — Pfaff, Assessor, Köln. — Thiele, Kfm.,
Berlin. — Dtingelmann, Kfm., s’Gravenhage. — Sottmann!
Stud., Würzburg. — Arend, Ingen, m. Fr., Berlin. — Mevn’
Kfm., Nürnberg.

Union. Hennig, Fr., Berlin. — Braubach, 2 Frl., Hadamar. -
Rittmeister, Frl., Dresden. — Boisinger, Kfm., Schw. Gemünd.
— Ziegler, Kfm., Schw. Gemünd. — Jost, Gießen. — Blau!
guet, Kfm. m. Fr., Berlin.

Viktoria-Hotel und Badhaus. Lanford, Frl., New York. —Wall,
Kfm., Hamburg. — Gallinek, Rittergutsbes., Krysanowitz-
Crawford, Rent. m. Fr., Austin. — Lohe, Rent. m. Fr., Mann¬
heim. — Rodewald, Apotheker m. Fr., Hörde. — Lunforf,
Dr. med., New York. — Wantorowsky, Frl., Posen. — Bloch,
Rent. m. Fr., New-Orleans. — Braners, Fabr. m. Fr., Amster¬
dam. — Bessema, Fabr. m. F. u. Automobilführer, Amster¬
dam. — Christma, Fahr., Dr., m. F. u. Automobilführer,
Amsterdam. — Heimsoth, Bankdirekt., Dortmund. — von
Scheben, Fr., Dortmund. — Clomene, m. Fr. u. Automobil-
führer, Starelot, — Douglas, Frl., Düsseldorf. — Douglas,
Fr ., Düsseldorf. — Douglas, Leut., Düsseldorf. — Rühl, Klm,
Amsterdam. — Collart, 2 Frl., Steinfurt. — Pauls, Frl.,
Tönning. — Raffel, Direkt., Kopenhagen. — Hanebeck, Fr,
Duisburg. — Hanebeck, Bankier, Duisburg.

Vogel. Wilms, Kfm. m. Sch west., Remscheid. — Zand, Ingen.;
Hamburg. — Ude, Kfm., Hamburg. — Schäfer, Inspekt. m.
Fr., Nienburg. — Kaufmann, Kfm., Nürnberg. — Leng, Kfm,
Speldorf. — Zenker, Frl., Dresden. — Leidenforst, Kfm.,
Düsseldorf. — Philipp, m. Schwester, Dillenburg. — Liedikofl,
Schauspieler, Philadelphia. — Spüler, Fr . Rat, Buckow. -
Frank , m. Fr., St. Leonardts. — Kornagel, Frl., Tharandt-
— Weinmeister, Frl., Tharandt. — Roth, Kfm. m. Fr,
Frankfurt . — Wegert, Rosswein i. 8.

Weins. Fink, m. Fr., München. — Rappapord, Kfm., Frank¬
furt- — Schneider, Kfm., Köln. — Ständen, Direkt., Spanien.
— Winter, Ingen, m. Fr., Worms. — Voß, Kfm. m. Fr,
Stendal. — Born, m. Fr., Röhrheim. — Lind, m. Fr., Kopen¬
hagen. — Gissen, m. Fr., Kopenhagen. — Kreitz, Kfm., Han¬
nover. — Lefcowitz, Kfm., Papnitz.

Westfälischer Hof. Eckardt, Ingen., Neuwied. — Steffen, Ing,
Weidenau. — Kronenberg, Fabr. m. Automobilführer, Ohligs.
— Falkenhayner, Rent., Bonn. — Berglund, Fr. m. Bert,Lueden.

Wilhelme. Macdonald, Fr . Rent., München. — v. Hirsch, Fr,
Baron, München. — Jonas, Fr . Rent., Berlin.

'»»I /

In Privathäusern:
Villa Alma. Siefke, Rent. m. Fr., San Francisco.
Pension Anglaise. Burnett, Fr. Rent., Edinburgh. — Fol,

f> Frl., England. — Kelly, Major, England. — Flinsch, Fr-
Major, Darmstadt.

Pension Fürst Bismarck. Behncke, Kapitänleut. m. Fr, Berlin.
Brüsseler Hof. Jacobsohn, Fr., Nizza. — Schütt, Kfm., Berlin-

— Hurttig, 2 Frl., Ludwigslust. — Homann, Fr. Fabrikbes« .Dissen.
Gr. Burgstraße 16. Köhler, Fr., Gießen.
Pension Crede. Ecker, m. Fr., Hamburg.
Pension Daheim. Glodny, Fr., Kattowitz. — Glodny, m. Fi

Breslau.
Elisabethenstraße 19. Henkel, Frl., Berlin. — Falkenheim, FrL

Tegel.
Pension Frank. Stellmacher, Pfarrer, Deutsch-Krone.
Villa Frank, v. Müüren, Hauptm. a. D. m. Fr., Haag.
Hecks Privathotel. Schulze, m. Fr., Kassel. — Schulze, Ö®-’

Frankfurt a. 0.
Villa Helene, de Bruyn, Majora. D. m. Fr., Haag. — van der

Hoog, Oberst a. I). m. Fr., Haag.
Evang. Hospiz. Biel, Frl. Lehrerin, Itzehoe. — Peacuk, BenL

Edinburgh. — Barsche, Frl., Berlin. — Busch, Fr. Dr., Berlin-
— Hubich, Fr. Oberförster, Kl. Schmalkalden. — Meine.
Frl., Ascherslehen. — Beyse, Frl., Aschersleben. — Reiche»
m. F., Steglitz. — Ilornser, Lobbenich.

Kapellenstraße3, 1. Ilertekopp, Rent., Goslar. — HertckopP«
2 Frl., Goslar.

Kapellenstraße 24. Schlissmann, Kfm. m. S„ Mainz. J
Lcisenstraße 12. Bennett, Kfm., Berlin. — Leurin, Kfm.. HaB*'

bürg. — Wüst, Kfm., Koblenz. — Müller, ßlasewilz.
Villa Monbijou. Tieck, Fr. m. T., Gr.-Flottbeck.
Mnsenmstraße4, 1. Warens, Ingen., Berlin. — Schnicks- jj®*

.Kfm., Elberfeld. — Limbach, Klm., Elberfeld. — '
_Kfm., Elberfeld.

Ncrostraße 9. Marggraf, Niederschönhausen.
Nerostrafle 21. Kiesewetter. Fr. Bankier mi. T., Berlin.
Villa Stillfried, Hamm, Lehrer, Frankfurt.
Taunusstraße 12. Schulze, Fr]., Dresden. — Schulze. FW

Dresden.
Taunusstiaße 47. Thal, Frl., Moskau. — Petreit, Frl., Mo»
Villa Teresina. Broemme,.Chemiker, Dr., m. I\ , Petersburg- Z
Kl. Webergasse 21. Nollau, Kfm., Osterau. — Am Ende, ReB“1

Mogeln.
Wilhelmstiaße52. Kornewsky, Fahr., Landsberg, - r An<l*rs#"’;

Baumeister m. F., Malmö.
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